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Zweite Husgabe.

Sultan Freyfag’s DenkmabEInweikung
in Wiesbaden, 28. Mai 1905.

Schon ein Jahrzehnt , seit nun im Grabe ruht
Der große Denker und berühmte Dichter ! —
Kein Denkmal hieß es erst — dann stieg die Fluth
Der Gustav Frehtags Ehrenmal -Errichter;
Sie fragten nicht, ob er es hat gewollt.
Ob er nicht Denkmalhasser gar gewesen —•
Sie wollten, daß ihm Dank die Mitwelt zollt,
Weil was er schuf, schön ist, und auserlesen!
Bor Allem ist er deutsch  in seinen „Bildern ",
Sie sind ein Spiegel „der Vergangenheit " ;
Roman und Drama , wie Geschichte schildern
Die neue und die altgewordene Zeit.
Aus Alldem können Epigonen lernen
Wie Wahrheit gegen Dichtung sich verhält,
Und ihren Schöpfer trug es zu den Sternen
Aus dieser in die ideale Welt.

Das Volk sucht' er bei seiner Arbeit auf
Und zeigte ihm das Wachsen der Geschlechter,
Wie seine Ahnen, in der Zeiten Lauf,
Geworden sind des Bürgerthums Verfechter.
Vor hundert Jahren g'rade schließt sein Buch
„Aus einer kleinen Stadt ", im Ring der „A h n e r." —
Da , dacht' ich, lohnte wohl sich der Versuch
Daran in diesem Festgedicht zu mahnen.
Für das die Denkmalweihe hier auf Erden,
Dafür  der Marmor , der ihn - wiedergibt,
Dari  n soll er für die  verewigt werden,
Die ihn verehren, und die ihn geliebt.
Wen seiner Freundschaft werth er hat gesunden,
Der trat „unangemeldet" bei ihm ein,
Und dem verdank' ich meine Weihestunden
Als bleibender Erinnerungssonnenschein.

Karl Steller.

Sultan Freytag.

Sultan Freytag über Denkmäler.
Frau Anna Freytag , die Gattin Gustav Freytags , dessen

Denkmal Sonntag in Wiesbaden enthüllt werden wird , stellt
der Frkf . Ztg . folgenden ungedruckt ^n , an die Prinzessin
Wittgenstein gerichteten Brief Freytags behufs Veröffent¬
lichung zur Verfügung:

Siebleben , 8 . November 1867.
Durchlauchti gste Frau!

Meine holde Gönnerin ! Mit einem gewissen Behagen
fühle ich mich: in der Lage , eine recht starke Dosis Huld,

Gnade , Verzeihung von Ihnen erbitten zu müssen. Nähin-
l>ch Ihre Verzeihung brauche ich sehr, wegen des über die
Gebühr lange zurückbehaltenen photographicten Dickmänn-
chcns") , und Behagen fühle ich darüber , daß ich Ew . Durch,
lancht eine so flagrante Gelegenheit gebe, Milde , Nachsicht
und Erbarmen — sehr edle und schätzenswerthe Eigenschaf,
ten der Frauen — an mir zu üben . Seien Sie also, nach¬
dem Sie ein halbes Jahr Ursache gehabt haben , in düstrer
Stimmung gegen mich zu verweilen , jetzt, was Sie sind:
freundlich und gütig und lassen Sie mich fortan in dem Son.
nenschein Ihrer Hnld wachsen und gedeihen.

Gern hätte ich die Septemberfeste Weimars*) **) benutzt,
Eto . Durchlaucht meine Huldigung zu Füßen zu legen , aber
es waren mir zu viel große deutsche Dichter um die Stand-
bilder ihrer ältlichen Kollegen versammelt , noch lieber hätte
ich mir Rietschels dankenswerthe Arbeit später ruhig ange¬
sehen, aber die Verpflichtung jedes Menschen , für sein ei g c-
nes Standbild zu arbeiten , hielt mich hier zurück. Eine
schmerzliche Verpflichtung , da es uns unmöglich ist, der
Nachwelt auch die Masse  vorzuschreiben , ans welcher sie

*) Dickmännchen, Photographie des Denkmals von Io-
bann Friedrich dem Großmüthigen in Jena.

**)Enthüllung des Goethe » und Schillerdenkmals von
Ernst Rietschel.

noch heute als Vorbilder eines glänzenden Stiles gerne ge¬
lesen werden.

Heute Vormittag wird das . Standbild Gustav Frehtags
enthüllt , es wird seinen Platz im Kurpark unserer Stadt fin¬
den , die dem Dichter eine zweite Heimath war und in der er
nach langer Lebenswandlung den Pilgerstab aus der müden
Hand legte . Aller Gedanken beschäftigen sich heute Wohl mit
diesem echten deutschen Manne , dessen herrliche Prosawerke
Eingang in den breitesten Volksschichten gefunden haben und

Gustav Freytag wurde am 13. Juli 1816 zu Krcuzburg
in Schlesien geboren . Das kleine Haus , in dem er das Lick)t
der Welt erblickte, ist ein einfaches Gebäude , das gegenüber
der evangelischen Kirche auf der Straßenseite des Kreuzbup-
ger Kirchplatzes steht. Dichtes Grün alter Kastanien beschat¬
tet im Sommer die blanken Fenster des Häuschens , an dessen
Bedeutung heute nur die über der Thür angebrachte Mar»
mortafel mit den Worten : „Hier wurde Gustav Freytag ge¬
boren " erinnert und an dem Viele achtlos vorübergehen.
Freytag studirte nach Absolvirung des Gymnasiums zu OÄs
ui Breslau und Berlin im Jahre 1836 deutsche Philologie.
Nach seiner Proinotion an der letztgenannten Universität ließ
er sich 1839 in Breslau als Privatdozent für deutsche Litte-
ratur nieder . Hier entfaltet er neben seiner wissenschaft¬
lichen auch eine reiche poetische Thätigkeit . Den Anfang
machte die Veröffentlichung einer Reihe kleiner , großentheils
epischer Dichtungen im Volkston . Hierauf ermng er sich mit
eineni Lnsffpiel „Die Brautsahrt oder Kunz von der Rosen"
bei der vom Kgl . Theater in Berlin ausgeschriebenen Kon¬
kurrenz einen 'Preis . Ein weiteres kleines Werk von ihm ist
das Trauerspiel „Der Gelehrte " , doch begründete er seinen

uns einmal formt . Marmor , Biscuit , Guttapercha oder gar
Wachs , dies letztere für Rinaldos und für Muster höherer
Weiblichkeit , lote ich einmal in der genialen Annonce eines
schlesischen Wachsfigurenkabinetts zu lesen den Vorzug
hatte:

Seht hier die Schornsteinsegersran
Mit Namen Töpfer aus Ohlan,
Entbunden ward sie auf einmal
Mit Kindern sechse an der Zahl.

Wobei ich sowohl die Schornsteinfegerin als auch ihre sechs
Säuglinge wohl bossirt vorfand . Diese Begebenheit hat —
verzeihen Sie , daß ich von meinen Gefühlen spreche — mei¬
ne ehrgeizigen Wallungen sehr hernntergebracht , und wenn
ich Skulpturen  sehe , überfällt mich leicht eine starke
Angst vor einer plastischen Nachformung auch meiner  un¬
bedeutenden Person in irgend einer schauderhaften Masse.
Wenn das Jenaer dicke Geschöpf zu Erz kommt, so ist kein
Mensch sicher.

Erhalten Ew . Durchlaucht Huld
Ihrem

treulichst ergebenen
_ Freytag.

Humoriftica aus Freytags heben.
Herr Schriftsteller Carl S t e l t e r hier, der mit Gustav

Frehtag befreundet war , stellt uns in liebenswürdigster Weise
folgende Erinnerungen an den HeimgegangenenDichter zur Ver¬
fügung. ^ Herr Steller schreibt uns : Auf eine Schcrzgratulation
in Gedichisorm zu Frehtags 77. Geburtstag und andere Verse
antwortete er in den Briefen vom 24. Juni und 22. Juli 1893
aus Siebleben , die im Anszuge hier foloen:

„Lieber Freund ! Die Fürstliche "Verleihung (Wirklicher
Geheimer Rath — Excellenzj hat eine gute Folge gehabt, sie hat
mir ein Gedicht von Ihnen eingebracht. Nehmen Sie dafür den
herzlichsten Dank Ihres alten Freundes . Bewahren Sie und
Ihr liebes Gemahl mir auch fernerhin Ihre treue Gesinnung
denn ich bin immer Ihr getreuer Jreytqgck

Ruf als Dramatiker erst durch die Schauspiele „Die
Valentine " und „Graf Waldemar " . Beide Dramen machten
schnell die Runde über alle deutschen Bühnen . Mit der Tra¬
gödie „Die Fabier " griff er von der Darstellung modernen
Lebens zum Pathos der Antike zurück. In seinen Dramen
liebte er schwierige psychologischeProbleme , die er aber natür.
lich löste . Seine Charaktere sind klar und durchsichtig, aus
einem Guß , ebenso ist die Technik in der Komposition höchst
verständig . Von Dresden , wo er das letztgenannte Werk
schuf, siedelte er nach Leipzig als Leiter des „Grenzboten"
über . 1864 entstand aus seiner Feder das beste deutsche
Lustspiel des vorigen Jahrhunderts , das mit feinem und herz¬
lichem Humor ein Bild des geistigen und politischen Leb . ns
jener Zeit entrollte . Wer kennt nicht Frcytags „Journali¬
sten ?" Ein Gemälde bürgerlicher Tüchtigkeit in Bezug auf
den Kaufmannsstand ist sein hierauf geschriebener Roman
„Sollend Haben ", der ein den Gelehrtenstand zum Mittel¬
punkt nehmendes Seitenstück in dem Roman „Die verlorene
Handschrift " erhielt . Zu seinen vorzüglichsten Werken gehö¬
ren ferner die „Bilder aus der deutschen Vergangenheit " , wo¬
für wohl der Umstand ein beredtes Zeugniß ablegt , daß sie
zum Theil 23 Auflagen erlebt haben . Die Grundregeln des
dramatischen Schaffens hat Freytag in der Schrift „Die
Technik des Dramas " gründlich und treffend dargelegt . Von
1867 bis 1870 war er dann Vertreter Erfurts im Norddeut¬
schen Reichstage . dem deutsch-französischen Kriege,
den er bis zur Schlacht bei Sedan im Hauptquartier der
deutschen Armee mitmachte , erschienen seine „Ahnen ", die das
Schicksal einer deutschen Familie von der germanischen Urzeit
bis zur Gegenwart in einer Reche historischer Erzählungen
schildern.

Im Jahre 1879 siedelte der Dichter von Leilgig noch
Wiesbaden  über , das er als Winteraufenthalt wählte.
Bei Gelegenheit seines 70. Geburtstages bestimmte ein Er¬
laß des Kaisers , daß ein aus Staatsmitteln angefcrtigtes
Blldnis Freytags in der Berliner Nationalgalerie ausgestellt
werde . Vom Herzog von Coburg wurde er 1893
zum Wirk !. Geheimrath mit dem Prädikat Excellenz ernannt.
Am 30 . Aprll 1896 starb der greise Dichter in Wiesbaden.
Mit ihm ging ein Mann dahin , der als durchaus moderner
Dichter scharfe Gegensätze aus dem Leben aufgriff , die er in
seinen Werken zu mancher Anklage gegen die Gesellschaft er¬
hob , ohne jedoch der engen Tendenz zu verfallen . Denn da¬
vor bewahrte ihn sein weiter historischer Blick. Sein gesun¬
der , tüchtig strebender Geist hat Gustav Freytag zum popu¬
lärsten Romanschriftsteller der neueren deutschen Litteratur

' gemacht.

„Mein lieber , theurer Freund ! Also Verse! Änmuthige Be-
kräftigung , wohlthuender Gemeinsamkeit in idealer Auffassung
des Menschenlebens usw. Ich danke Ihnen von Herzen und
wünsche Ihnen und Ihrem lieben Gemahl viele Jahre behag¬
lichen Daseins in dieser mißvergnügten Welt, mir aber treue
Bewahrung Ihrer Freundschaft. G. F ."

Als Belege für Freytags freundschaftlich-gemüthliche Zu¬
neigung mögen diese Zeilen aus der großen Zahl feiner Briefe
an mich dienen.

Wie ironisch und fein humoristisch er war, das hat er in
den „Journalisten ", in der „Verlorenen Handschrift" und an
andern Stellen seiner Werke gezeigt. Hier davon noch einige
kleine, weniger bekannte Proben:

Ein Briefwechsel.
„Herrn Karl Freytag , Novellenschreiber, Gotha.

Goslar a . Harz, Forsthaus, 7. Dez. 1885.
Geehrter Herr!

Sie werden erlauben , daß ich mir die Freiheit nehme, mich
an Sie zu richten. Es ist mir sehr daran gelegen, zu wissen ob
Sie , geehrter Herr , etwas dagegen hätten, mir die Erlaubniß
zu geben, eines Ihrer so beliebten Novellen ins Englische zu
übersetzen. Ich bin eine Engländerin , die 15 Jahre in Deutsch¬
land gelebt habe, und daher die Sprache vollständig verstehe. Es
ist mir nicht bekannt, welche Ihrer Werke schon in unsrer Sprache
vorhanden sind. Sie würden vielleicht so gütig sein, und mich
wissen lassen, welches ich übernehmen darf (wenn es JL «-«
überhaupt angenehm ist).

Es empfiehlt sich hochachtungsvoll
M . Macdonell ."

Gustav Freytag ließ darauf durch seinen Schreiber antworten:
„Gnädiges Fräulein!

Mit großer Freude , ja mit Begeisterung entnehme ich Ihren
Zeilen , daß Sie eine Novelle von mir ins Englische übersetzen
wollen . Wie haben Sie nur in Erfahrung gebracht, daß ich eine
schreibe? Zwar bin ich noch nicht damit fertig, doch hoffe ich, daß
es nächstens geschehen wird , dann werde ich mir die Ehre geben
dieselbe Ihnen sogleich zuzuscnden.

Von Herrn G u st a v Freytag , der auch Novellen geschrieben
hat, welche ins Englische übersetzt sind, ist mir Ihr Brief zuae«
gangen.
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Berliner Brief.

Von A. Silvius.
Nachdruck verboten.

Blumenkorso. — Torso. — Flcischtcnenwg. — Mangel an kleinem
Papiergeld. — Preußische Lotterie und Preußen. — Die Riesen¬
kandelaber. — Schulfrei. — Fieberhaste Tätigkeit — Ehrenjung¬
frauen und Jungfrauen . — Offene Schaufenster. — Die Ge¬

schiedenen.
UR . Und es ward wieder einmal ein Blumenkorso;

ich finde, die wiederholten Versuche, den Blumenkorso^bei
uns einzubürgern , haben etwas Heldenhaftes an sich. >vrotz
aller Fehlschläge wird jedes Jahr die Sache von neuem
angeregt und durchgeführt . Sie gelingt bloß nicht und
diesmal ist sie wieder nicht gelungen , trotzdem einige sehr
schöne Wagen am Wege waren . Das , was man „ Ge¬
sellschaft " nennt , beteiligt sich nicht geschlossen, sondern es
sind nur immer ein paar bekannte Erscheinungen , die man
sonst eben anderswo auch sieht . So ist und bleibt dp»
Blumenkorso in Berlin vorläufig noch Torso ! Der mit
reichlichem Skeptizismus Versehene wird gerade jetzt über¬
haupt nicht viel von dem Blumenkorso halten , bei dein
ein Kapital an Blumen verbraucht wird , lieber die Fleisch¬
preise klagen sie und für Blumen geben sie das Geld hin.
Die Hausfrauen stimmen wieder einmal in diesen Klage¬
ruf ein , obwohl es sich nur um Pfennige handelt . Nichts¬
destoweniger ist der Jammer groß . Die Schließung der
Grenzen durch die Handelsverträge ist Schuld au der herr¬
schenden Fleischteuerung , die übrigens nicht bloß in Ber¬
lin , sondern fast überall im Deutschen Reiche zu konsta¬
tieren ist . Immerhin ist es besser, das Fleisch ist teuer yls
daß es überhaupt nicht da ist, wie z. B . das kleine Papier¬
geld . Man hat in Berlin jetzt allgemein Sehnsucht nach
kleinem Papiergeld . Warum — ist mir noch etwas uner¬
findlich . Ich bin — ich muß es gestehen — noch nicht
eingedrungen in die Papiergeld -Materie . Ich höre nur
allgemein , daß man plötzlich etwas gegen die 20-Mark-
scheine hat und lieber 10-Markscheine haben möchte. Ich
frage zum zweiten Male : Warum ? Ist der 20-Markschein
entbehrlich , so ist es der 10-Markschcin doch erst recht,
denn abgesehen davon , daß wir 10-Markstücke haben , lassen
sich 10 Mark Papiergeld durch zwei Fünsinarkscheine be¬
quem darstellen . Aber die Reichsmünzen -Leute müssen es
ja schließlich besser wissen. Einer Reihe von Leuten wird
diese Scheinfrage sicherlich ganz gleich sein ; ich meine die
Gewinner des Großen Loses der preußischen Klassenlvtterre.
Ob diese ihr hübsches Sümmcheii in großen oder kleinen
Scheinen ausgezahlt erhalten , ist auch für mich gleich¬
gültig , ich möchte aber nicht unterlassen , darauf hinzu¬
weisen , daß seit langer Zeit das Große Los der preußischen
Lotterie auch wirklich nach Preußen gekommen ist. Ost¬
preußen ist die glückliche Gegend , und Insterburg das glück¬
liche Städtchen , und die Berliner sehen neidlos zu. Sie
werden auch durch die Ereignisse schnell abgelenkt werden.
Richtig taxiert ist die Lösung der Beleuchtungsfrage auf dem
Potsdamer Platz absolut ein Ereignis . Die Misere gerade
dieses Platzes ist nicht allein in Berlin bekannt , sondern
tatsächlich weit im Lande . Die beiden riesengroßen Kande¬
laber , die nun endlich das ersehnte Licht bringen sollen,
werden bald berühmt werden . Photographiert sind sie
ja schon.

In der nächsten Zeit wird das Interesse dieser öffent¬
lichen Fragen ein wenig schwinden ; die Frühjahrsparade
und die Einholung steht bevor , und es wird somit eine
schwere Woche zu überwinden sein. Zunächst jubelt die
Jugend , die Schuljugend , denn der Kaiser hat schon be¬
stimmt , daß am 31. Mai und 3. Juni die Schule aus¬
fällt . Für den dritten Juni ist Berlin schon in eifrigster
Tätigkeit , in der Einzugsstraße wird schon die bekannte
„fieberhafte Tätigkeit " entfaltet . Die Spalieraufstellung
macht am meisten Sorge , und nicht mindere die Rekru¬
tierung der Jungfrauen . Das Wort „Jungfrau " ist in
diesen Tagen überhaupt viel , sehr viel genannt worden.
Einer der vielen Kreissynoden hat wieder einmal getagt
und es ist hierbei zu heftigen Debatten gekommen . Eine
davon galt den Jungfrauen , denen , die es sind und denen,
die es sein wollen . Es soll künftig bei kirchlichen Trauungen
die Anrede „ Jungfrau " fortfallen und durch Fräulein er¬
setzt werden , weil die Herren Geistlichen Gewissenszweifel
haben , ob sie wirklich die Anrede „Jungfrau " immer zu
Recht gebrauchen . Die Frage ist sehr diffizil , ebenso difftzil
wie die auf der Synode geübte Kritik über die Bibel , deren

Mit größter Verehrung bin ich Ihr ganz ergebener
Karl Freytag ..

Gotha , den ll . Dezember 1885."
Von Albuininschriftenfuchern war er natürlich überlaufen,

Bersemachen aber war seine Passion nicht und so variirte er
öfter schon Benutztes : später entnahm er seine  Sentenzen aus
meinem „Kompaß auf dem Meer des Lebens", wo ich solche,
sagte er , für den Hausgebrauch so schön aufgespeichert habe.
Ein solches Poem hatte er auch einer Engländerin ins Album
geschrieben, später anderweitig , etwas verändert , abgegeben, wo
es öffentlich benutzt wurde , zur Enttäuschung der Ersteren . die
sich als Alleinbesitzerin betrachtet hatte.

In Frcytags Geburtsorte Kreuzburg in Schlesien ließ der
Magistrat eine steinerne Gedenktafel am Geburtshause anbringen
mit der Inschrist:

„Hier wurde am 13. Juni A. D . 1816
Dr . Gustav Freytag

geboren.
Es amüsirte ihn , wie er mir erzählte, daß der Bürgerin et-

ster ihm die Rechnung darüber zugcschickt habe!
Zum Schluß dieser Humoristika noch ein Wort über den

Wiesbadener Denkmalplatz für G. F ., den der Magistrat , statt
eines vom Komitee gewünschten, hergegeben hat . Der Platz ist
gut und an der vielbenutzteu Promenade nach Sonnenberg , im
Kurpark gelegen. Im Kurviertel müssen die Denkmäler schon
deshalb sein, weil das die Fremden besuchen und besehen, denen
es nicht cinfallen würde , Sedan - oder Luxemburgplatz und Ring-
straßen aufzusuchen, um ein Denkmal zu beaugenscheinen. Den
Anwohnern dieser neuen schönen Stadtviertel aber braucht da¬
für , daß sie so prächtig und sicher nach ihrem Geschmack wohnen,
die Stadt doch nicht auch noch Monumente zuzugeben.

(In dieser Beziehung sind wir nun doch anderer Ansicht.
Dir Anhäufung aller Denkmäler auf einem Fleck ist mit Nichten im
Interesse der Kurinteressen gelegen. Wenn man alle  Bezirke
gleichmäßig mit Sehenswürdigkeiten bedächte, würde das für
unsere Stadt einen nicht zu unterschätzenden Gewinn bedeuten.
D . Red .,

Inhalt bei der Besprechung der Schmutzliteratur von einem
Herrn Synodalen heftig angegriffen wurde . Ich kann mich
hier auf die feinen Ausführungen der Gegenkritik nicht ein¬
lassen . . Biel , viel erfreulicher ist es , daß die Synode end¬
lich einen Entschluß und demzufolge auch einen Beschluß
gefaßt hat , dahin zu wirken , daß während der Kirchen¬
stunden die Schaufenster offen bleiben . Nachdem die Kirche
ganz im Sinne der kaufmännischen Bevölkerung ge¬
sprochen hat , ist wohl zu erhoffen , daß die bezügliche Poli¬
zeiverordnung endlich ausgehoben werden wird . Die Synode
hat übrigens noch ein gar wichtiges Thema behandelt:
Die kirchliche Einsegnung Geschiedener , d. h. also, die Kirche
steht auf dem Standpunkt , daß eine kirchliche Trauung
von Leuten , die geschieden sind , mit großer Vorsicht vor-
zunchmen sei. Die Geistlichen möchten vorher die Schei¬
dungsakten einsehen , um eventuell die kirchliche Einsegnung
zu versagen . Also gehet hin und tuet Buße , ihr Ge¬
schiedenen !

bokafes.
* Wiesbaden , den 28. Mai 1905.

Vorfchläge für Sonnfagswanderungon.
i

In die nähere Umgebung.
Wie jedes Jahr ; so geben wir auch diesmal für dre bevor¬

stehende Touristenzeit , namentlich für die Feiertage unseren Le¬
sern einige Winke bezüglich hübscher Ausflüge in die nähere oder
weitere llmgebung 3ßie§lxibeit£. In bet Hoffnung, bcrfs bic bict
kurz angegebenen Touren besonders den Wegunkundigen willkom¬
men sein werden , wünschen wir allen Ausflüglern einen fröh¬
lichen Marsch und gutes Wetter!

1. Zum Kochdenkmal, Speyerskops und zur Lcichtweitzhöhle.
Mit der elektrischen Bahn jrothe Liniej bis Beausite ; von

hier rechts auf dem Fahrweg bis zum Kochdenkmal. Dann rechts
nach dem. Wegweiser (steiler Aufstiegs bis zum Speyerskopf, oder
geradeaus lFahrwegs zur Leichtweihhöhle. (45 Min .s

2. Herren eichen, Rabengrund , Habelsqucllc.
Bis Leichtweißhöhle siehe Ausflug 1. ; von hier den rechts

abzweigende Weg nach der Habelsquelle (10 Min .s Wenige Schritte
Von hier rechts ab den Fahrweg nach dem Rabengrund (Wegwei¬
ser!) Im östlichen Bogenrand des Rundfahrweges der erste links
abzweigede Weg nach der Habelsquellc (10 Min .s Wenige Schritte
weiter links den Fahrweg (Wegweisers nach der Kaiser Friedrich-
Eiche und Kanzelbuche resp. dem Neroberg.

3. Ruine Sonnenberg.
Mit der elektrischen Bahn nach Sonnenbeug . Tann vom Dorf

entweder an der Wirthschaft „Zur Krone" direkt hinauf , oder
durch den Thurmbogen und dann rechts am Geländer hinan : Zu
Fuß von Wiesbaden % Stunden.

4. Goldsteinthal , Goldstciiikopf, Sichter Höhe.
Durch die Kuranlagen und Sonnenberg bis zur Stickelmühle

dann links abbiegend die Fahrstraße in das Goldsteinthal (schat¬
tiger Waldweg !s Etwa IN Min . von der Sonnenberger Fahr¬
straße den rechts adzweigenden Weg nach abermals 10 Min . (Weg¬
weiser!s den Fußpfad zum Goldsteinkopf. Zurück zur Straße , nach
5 Min . links Holzschuppenund hinter diesem links nach den Weg¬
marken (schwarze Baumsttiches auf schattigem Fußweg, zuletzt
Fahrweg nach den Sichter Höhen. Nahe an dem erwähnten Holz-
schuppen die Mlitärkiantine , „Hubertushütte " mit Gastwirth-
schaft verbunden . Von hier der bekannten Banmmarkirung nach
bis zum Jdsteiner Weg, auf diesem über das Bahnholz und die
Trauereiche zur Stadt zurück. (Gesammtweglänge 2 Sttmden .j

5. Kloster Clarenthal.
Vom Michelsberg , Ecke Schwalbacher- und Emserstraße auf

letzterer bis zur ersten Gabelung . Tann rechts die Aarstraße bis
zum Holzhackerhäuschen, Eiserne Hand bis Schwalbach. Stets
links auf der Chaussee entlang nach 15 Minuten rechts ab nach
der rechts von der Straße liegenden Klostermühle, von da nach
Kloster Clarenthal (% St .s

6. Zur Platte.
Mit der elektrischen Bahn (rothe Linies nach Beausite dann

bis zur Leichtweißhöhle (siehe Ausflug 1s von hier auf dem Fahr¬
weg, der in einen Fußweg endet. Vom Wegweiser ab den Fuß¬
pfad über Wiesen und durch Wald bis zu dem unterhalb der
Platte führenden Fahrweg . Von hier links bis zur Limburger
Chaussee, daun rechts zur Platte . (iy 2 St .s

7. Nach dem Kellerskops.
Mit der Bahn nach Niedernhausen (täglich 7 Züge, 2. Klasse

1,10 1 ., 3 . Kl. 70 $.) Dort am Bahnhofe Wegweiser am Dorf-
rande , rechts ab zur Pulvermühle und über den Kutscherweg
nach der Waldecke (Wegemarken gelbe Striche !! Tann 10 Min.
durch den Wald und rechts auf dem Königshofer Fußweg 40
Schritte , dann links auf dem Pfad in den Wald der beim „Köpf¬
chen" am Rcnnpfad eintrifft . Dieser Weg läuft durch prachtvollen
Hochwald bis zum Fuß des Kellerskopfes: von hier bis zum Gip¬
fel 10 Min . (Weglänge von Niedernhausen 1 St .s

In zwangloser Folge bringen wir bei Gelegenheit auch Aus¬
flüge in die weitere Umgebung Wiesbadens.

* Wochenspielplan der Königlichen Schauspiele. Sonntag,
28. Mai (Bei aufgehobenem Abonnements. Gustav Jreytag -Ge-
dächtniß-Feier . „Die Journalisten ." Anfang halb 3 Uhr . — (Bei
aufgehobenem Abonnement „Mignon ". Anfang 7 Uhr . —
Montag , 29. Mai Ab. D, „Figaros Hochzeit" Anfang 7 Uhr . —
Dienstag , 30. Mai Ab. A „Cavalleria rusticana ". „Der Bajaz¬
zo." Anfang 7 Uhr . — Mittwoch , 31. Mai Die Jungfrau von
Orleans . Anfang 6% Uhr. Ab. B . — Donnerstag , 1. Juni Ab.
C. „Der Zigeunerbaron ." Anfang 7 Uhr . — Freitag , 2. Juni Ab.
D . „Der Freischütz. Anfang 7 Uhr. — Samstag , 3. Juni , Ab.
A. „Maria Stuart ." Anfang 7 Uhr. — Sonntag , 4. Juni (Bei
aufgehobenem Abonnements „Oberon ." Anfang 7 Uhr.

* Restaurant Klostermühle. Besonders intereffiren dürfte es
alle , welche Freunde von Ausflügen sind, daß das altbekannte
Restaurant „Zur Klostermühle"  renovirt und der Neuzei:
entsprechend eingerichtet worden ist. Ein sehr großer , schattiger
Garten mit zwei gegen Unwetter schützenden Hallen, sowie ein
bedeutend erweiterter Saal , dürften selbst für größere Vereine
ein willkommener Aufenthaltsort bei Ausflügen sein. Ein aller¬
liebst mit rothen Möbeln ausgestaltctes FamilienoafZ mit Gar¬
tenterrasse im ersten Stock, ist wohl geeignet, den Aufenthalt
noch angenehmer zu gestalten. Sommerfrischlern können wir die¬
ses Restaurant bestens empfehlen.

* Unfall . Als gestern Vormittag ein in der Helencnstraße
wohnender Kaufmann sich auf dem Heimweg von Bierstadt nach
hier befand, wurde er von einem Schlagnnfall betroffen. Man
brachte ihn mittels eines Fuhrwerks nach seiner Wohnung . Als
er dort abermals vom Schlage gerührt wurde , schaffte man ihn
nach dem städtischen Krankenhaus.

* Aus dem Fenster gestürzt. In der Mühlgosse stürzte ein
vierjähriges Kind vom ersten Stock auf das Pflaster . Das Kind

' hat anscheinend innere Verletzungen davon getragen

* Der Sachsen, und Thüringcrverein , gegründet 1892 hatte
auch diesmal an den Könitz von Sachsen einen Glückwunsch zum
Geburtstag gesandt. Darauf ging folgendes Telegramm ein : „Se.
Majestät der König lassen für die Glückwünsche allerhöchsten herz¬
lichen Dank aussprechen, gez. von Wiluki, Oberst und Flügel-
adjutant ." Aus Anlaß der Geburtstagsfeier des Königs von Sach¬
sen findet heute Abend in der Turnhalle , Hellmundstraße 25, gro¬
ßer Ball statt, verbunden mit Konzert und Gesangsvorträgen .Znm
Schluß wird ein lebendes Bild gestellt. Die Musik wird von
der Militärkapelle gestellt.

Usuelle Iladiridrien und Celegramme.
Ernennung.

Berlin . 27. Man Als Nachfolger des bisherige« Unter-
staatilsckrctärs Freiherr don Seckendorfs, welcher zum Reichsgc.
richtspräsidenjen ernannt wurde, ist der Regierungspräsident
von Hengstenberg aus Wiesbaden  in Aussicht ge-
nomme». Als Nachfolger des Regierungspräsidenten wird der
jetzige Landrath Herr von Meister  aus Homburg genannt.

Die Triester Bombenaffaire.
Berlin , 27. Müi . Aus Triest wird gemeldet: Im Schwurge¬

richt wird z. Zt . die Triester Bombenaffaire abgeurtheilt . Es er¬
rege große Sensation , daß die an die Geschworenen gerichteten
Drohbriefe  beim Verlesen durch den Vorsitzenden des In¬
halts waren , daß sämmtliche Geschworenen es mit dem Tode zü
büßen hätten , wenn sie die Angeklagten verurtheilten . Unterzeich¬
net waren die Briefe : Jrridentia italiana . Die Verhandlungen
finden nunmehr unter dem Ausschluß der Oeffentlichkeit statt.

Grilbcliuiiglück.
Aachen, 27. Mai . Im benachbarten Altdorf entstand auf der

Grube Anna eine Gasexplosion. Sieben Arbeiter wurden schwer
verletzt,  einer war sofort todt, ein zweiter starb auf dem Trans.
Port in das Spital.

Uriheil im Krämerschen Beleidigungsprozetz.
Trier . 27. Mai . Das Urtheil gegen den Bergmann Kr ä-

m e r wegen Beleidigung in einem Falle lautete ans 200 JL  Geld¬
strafe.

Badischer Landeskriegcrtag.
Karlsruhe , 27. Mai . Heute Vormittag begann hier der ba¬

dische Landeskriegertag , verbunden mit der Feier des 25jährigen
Protektorats -Jubiläums des Großherzogs über den badischen Mi-
litärvereinsverband . 16000 alte Soldaten weilen jetzt in den
Mauern Karlsruhe 's . Die Stadt ist festlich geschmückt. Heute
Vormittag fand der Abgeordnetentag des badischen Militärver¬
einsverbandes statt. Dem Großherzog wird eine Spen-
de überreicht werden, die unter dem Namen „Veteranendank"
zu Gunsten bedürftiger Kriegsveteranen bestimmt ist und den
Betrag von 250,000 JL  erreicht hat . — Heute Mittag sind die
Mitglieder des Landeskomitees für die „Veteranendanksammlung"
sowie der Präsident des badischen Militärvereins und der erste
Vorsitzende des Gauverbandes zum Diner ins großherzogkiche
Schloß geladen.

Elektro-Rotatlonsdruck uno Verlag der Wiesbadener Verlags-
anstalt Emil Bommert .« Wiesbaden . Verantwortlich für
Politik und Feuilleton : Chefredakteur Moritz Schäfer ; für
den übrigen Theil und Inserate Carl R ö st e l. beide zu

Wiesbaden. _

Gesetzlich geschützt!

*Rabatt -Karte*V o.B.G.M.103681
von

Carl Claes
Wiesbaden , Bahnhofstrasse 10.

Wäsche , Weisswaren , Unterkleider
Strumpfwaren , Handschuhe

= Eigene Näherei und Strickerei,
Anweisung. Ich verabfolge auf Verlangen bei
-2 - Bareinkftufen für ie 60 Pfg . des
bezahlten Betrages eine Rabatt -Marke im Werte
von 2 Pfg . Diese Marken klebe man in die auf
der Innenseite der Rabatt -Karte vorgedruckten
Felder . Sobald die 100 Felder besetzt sind,
zahle ich für die Rabatt -Karte

■■■— 2 -11arK ■-
in bar . •

t
Smpfehlenswsrttie HusHugspunbte etc.

Restaurant Waldlust, Platterstraße.
Restaurant Germania , Platterstraße.
Cafe-Restaurant Schützcnhaus, Unter den Eichen, Paul John.
Sommersrische Waldeck, Aarstraße.
Restaurant Klostermühle, vor Clarenthal.
Fischzucht-Anstalt bei Wiesbaden.
Restaurant Waldhäuschen.
Restaurant Kroncnburg.
Wartthurm Vicrstadtcr Höhe.
Alte Adolfshöhc bei Biebrich
Restaurant Neue Adolfshöhc.
Restaurant Taunus , Biebrich.
Restaurant zum Tivoli , Schierster».
Stickelmühle zwischen Sonnenbichr und Rambach.
Zur Hubcrtnshntte , GoldsteintM.
Restaurant Kellerskopf.
Gasthaus zur Burg Franenstein.
Restaurant Brenner , Uhlerborn bei Mainz.
Nassauer Hof, Sonnenberg.
Restaurant Kaiser Adolf, Sonnenberg.
Gasthaus zum Adler, Bierstadt.
Saalbau zur Rose, Bierstadt.
Gasthaus zum Taunus . Rambach.
Restaurant Waldlust, Rambach.
Restaurant Kirsch Mainz . Liebfrauenplatz.
Gasthaus zur Krone. Hochheim am Main.
Restaurant zur Petersau , zwischen Biebrich und Kastel, auf der

Insel im Rhein.
Restaurant „Grüner Baum " Schierstein.

SommerFrirdien, Kurorte etc.
Luftkurort Bahnholz Sonnenberg.
Kurhaus Kicdrichthal, b. Eltville.
Villa Sanitas , Niedernhausen.
„Waldfrieden ", Michelbach b. Bad Schwalbach.
Pension Scheiderthal , Kettcnbach (Naffau).
Villa Lahufcls , Weilburg e. d. L.
Rcstanrant Waldlust, Station Saalburg.
Cronberg a. Taunus , Hotel und Restaur . Schützenhof.
Luftkurort Tannenburg zwischen der Eisernen Hand und Hab»

(Taunuss.
Luftkurort Hotel Taunus Hahn-Wehen.
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Grundstück - Verkehr.
JLugebote.

Zu verkaufen
durch Sie Immobilien-u.Hypothese»--Agentur

von

Wilhelm Schüssler, AhilKr. 36
schölte Villa , Schöne Aussicht, 12 Zimmer» schöner Garten»

Gas, elektr. Licht und allem Tomfort der Neuzeit eingerichtet,
durch

Wilh . Schußler , Jabnstraße3(3.
Billa , Emserstr., 12 Zimmer, 57 Ruten Obst- und Ziergarten,

zu dem billigen Preis- von 85,000 Mt. durch
Wilh . Schußler , Jahnstr. 38.

Hochfeine kleine Villa » 8 Zimmer, schöner Garten, Haltestelle
der elektr. Bahn und Nähe des WalüeS, zum Preise von
56,000 Mt. durch

Wilh « Schußler . Jahnstr. 33.
Rentables Etagenhaus , 6-Zim.«Wohii, mit Bor- und Hintcr-

garten, aui Kaiser-Friedrichring, auch wird ein Acker-Grundstück
'm Zahlung genommen durch

Wilh . Schußler , Jahnstraße 58.
Rentables Etagenhaus » 6-Zimmerwohnung., an der Adolfs¬

allee unter sehr günst. Beding, zum billigen Preise durch
Wilh . Schußler , Jahnstr. 3g.

Hochfeines Etagenhaus , L- lind 4-Zimmer-Wovnungen, am
Kaiser Fri-drichring mit einem wirklichen Ueberschuß von
2000 Mark durch

Wrlh . Schlißt er, Jahnstr. 3g.
Etagenhaus , obere AdelheMraße, 5,Zii!,merwognungen, Vor.

uud Hintcrgarten zu dem billigen Preise v, 68 000 M. durch
Wilh . Schüßler , Jabnstraße 36.

Hochfeines Etagenhaus , am neuen Zentral-Bahnhof, für
Hotel-Restaurant eingerichtet, unter sehr günstigen Beding¬
ungen durch

rr , Wilh . SchLßlcr , Jahnstr. 3a
Rentables Etagenhaus , doppelteZ-Ziminerwohnl, Werkstatt,

im Wellritzviertel; rentables Haus, dopp. 3- ZimmerwohNung,
Werkstatt, nahe der Rhcinstr., rentieren mebr als Wohnnna
und Werkstatt frei durch

■' Wilh . Schußler , Jahnstr. 38.
Eckhaus, sehr rentabel, in welchem ein flottgchenbes Colonial-

,Warengeschäftmit bestem Erfolg betrieben wird, im südlichen
Stadtheile durch

Wilh . Schußler , Jabnstraße 36.
Eckhaus , nabe der Rhcinstraße, i„ welchem Lädeu errichtet

werden können, besonders auch für Metzger, ohne Concurrenz
durch °

Wilh . Schußler , Jahnstr. 36.
Hiipotheken. Kapitalien , auch auks Land, werden stets zum

billigen Zinsfuß nachgcwiesen durch
7264 ’ Wilh . Schußler , Jahnstraß- 36.

Die ZMöhjljeu- miD Hy-otMen-Agetztllr
von

dk  C * JPIrnienicli»
Hellmundstrage 53 , 1. St .,

""pstehlt sich bei An- und Berka,ik von Häusern, Bill-n Ban.
Plätzen, Bermitteluttz von Hypotheken u. w.

Villa, vord. Nerothal, mit 12 Zim. und Zubeh, inkl.
Möbel für 8» 000 Mk. zu verk. Sehr Passend für Pension
aua) als Herrschafts-Villa f̂eeiênet. Näherer durch

S *-& C . Firmenich , Hellmundstr. 63.
Wegzngshaiber c,ne Billa. Parkstraße, mit allem Comf,

mit 15 Zim. und Zubehör, sowie sch. Garten, Terrain
08  Rth „ für 1050 )0 Mk. zu verk. durch

I . &  C . Firmenich , Hcllmundstr. 53.
Eine schöne Villa mit 12 Zim. „nd Ziibehör. altem, schön

angeiegteu, Garten, Terrain 50 Rth, Kurläge, für 114 00» Mk.
zu verk, sowie eine Billa, Biebricherstr., für 50 000 Mk und
-ine Billa Adolfsböhe, mit 8 Zim und Zubehör, sch. Garten
Terram 3o Rth., für 40 000 Mk. zu verk. durch

.. . ' I - &  C . Firmenich , Hellmundstr. 53.
für 10  ö 'M., fl. Garicu, gesunde, ruhige Lage,

verk., sowie versch. Pensions-Billen von
110—120000 Mk. zu verk. durch

m . ... I - & ®. Firmenich , Hellmundstr. 53.
Verhältnis,cb. in iedr guter Lage, ein Haüü mit altem aut.

Lolonialwaaren- De,,kaicssen-Geschäkt für 135 000 Mk zu
verk sowie-in rentabl. Haus, südl. Srqdttü.. mit Thors, uud

wo uu Verd-rh. versch. Lädeu gebrochen werden können.
>ur loo 000 Mk. zn verk. durch

I & E Firmenich , Hellmundstr. 53.
Un  neues, m. allem Comf. ausgeü. Haus m. dopp. 3 Zim.-

Wohn., Hiuterh.» jede Etage 3 Wohn, von 3 Zim., versch
Werkst., stall , Heuspeicheru. s. w., f 180 000 Mk., mit Ucber'
Ichuß von 1800 Mk. zu verk. durch

I . LE . Firmenich , Hellmundstr. 53.
. .. . "°ch neues, renabl. Haus, westl. Stadtth,, mit 3- und
4-Zim.»Wohn, für 113000 Mk., sowie ein.Haus mit Thors

S-merh" doppelt Z-Zim -Wobn., Werkst, u. s. w.. für
uuu Mk. Mit einem Ncinüberschuß von über 1500 Mk

zu verkaufen durch
I . Sr C . Firmenich , Hellmundstr. 53.

. t ®'V* c,,e® Ghalis , für Bäckerei eingerichtet, mit 3. und
4-Z,m-Wohn. für 116 000 Mk„ sowie ei» neues Haus mit
-adeii und doppelt3-Zim.°Wobn. für >00 000 Mk. zu verk. d.

re. I . & C Firmenich , Hellmundstr. 53.
rentabl. Haus, Nähe Emserstr., mit 3- und 4-Zimuier.

W°hn , Hmterh, 2 mal I -Zim.-Wohn., für 112,000 Mk. zu
an. eene Anzahl rentabl. Etagenhäuser mit und ohne
aserkst. und ^äden u. s. w. in den versch. Stadt- und Preis-lagen zu verk. durch

& E . Firmenich , Hellmundstr. 53.
10 ^ öhe W.csbadenS versch. Häuser mit sch. Gärten

'ur  si'i.nt, 16 ’ 18*' ~9' ' 25* und 30 000 Mk, ferner im Rhg
-in Obstbaumgrundstück, über 2 Morgen, di- Rth. für 65 Mk.

uerk., sowiei„ Eltville ein 2stöck. Wohnhaus mit 30 Rth
Garten für 13 500 Mk. und in der Näh? von Vallendar eine
Longrube mit 2 Meter Abtrag und 5 Meter Tonlager, welches
sich sur Kruge Röhren, feinere Tonwaare» »nd feuerfeste Steine
u. s. w. eignet, zu verk. durch
7255 I . & C . Firmenich , Hellmundstr. 53.

Smmenherg.
BekanniMschrrng.

. ^ Am 14. d. M . ist im Stadtbezirk Wiesbaden ein Hund ge-.
tobtet worden, an dem vorher tollwutvcrdächtige Erscheinungen
beobachtet worden sind. Die amtliche tierärztliche Sektion hat
den Verdacht bestätigt. Für den Stadtbezirk Wiesbaden ist in
Folge ' dessen die Hundespcrre verhängt worden. Zur Abwehr
.und Unterdrückung der Tollwut werden daher auf Grund der
i§§ 9, 12, 18 und 34 ff. des Reichsviehseuchengesetzes vom 23. 6
.1880 — 1. Mai 1894 und des § 30 ff. der Bundesrats -Jnstrul-
4ion vom 27. 6. 1895 über die Abwehr und Unterdrückung von
Viehseuchen sür die Orte Bierstadt , Biebrich mit Einschluß der

'Mainzeplcindstvaste bis zur Hessischen Grenze, Dotzheim und Son°
snenberg ' einschließlich der Gemarkungen dieser Orte folgende
!Schutzmaßregeln angeordnet:

1. Hunde und andere Haustiere , welche von der Tvllwui be¬
fallen oder der Seuche verdächtig sind, d. h. Erscheinungen zeigen
die den Ausbruch dieser Seuche befürchten lassen oder rückiicht-

- lich derer die Bermuthung vorliegt , daß sie den Ansteckungsstoss
saufgenommen haben müssen von dem Besitzer oder demjenigen,
unter dessen Aufsicht sie stehen, sofort getödtet oder bis zum po¬
lizeilichen Einschreiten abgesondert und in einem sicheren Behält¬
nisse eingesperrt werden.

2. Die Besitzer solcher Hunde sind verpflichtet, der Orts -Po-
lizeibehörde von dem Auftreten dscser Erscheinungen unverzüg¬
lich Anzeige zu erstatten.

3. Wenn ein Mensch oder .ein Tier von einem an der Toll¬
wut erkrankten oder der Seuche verdächtigen Hunde gebissen ist,
so ist der Hund , wenn solches ohne Gefahr geschehen kann, vor
polizeilichem Einschreiten nicht zu töten, sondern behufs tierärzt-
c'.cher Feststellung seines Gesundheitszustandes einzusperren.

Alle in dem oben genannten Orten und deren Gemarkungen
vorhandenen Hunde müssen auf die vorlänsigc Dauer von drei
Monaten , d. i. zunächst bis zum 18. August d. Js . sestgelegt, d.
h. angekeltet oder eingesperrt werden.

Der Festlegung wird jedoch das Führen der mit einem siche,
ren Maulkorbe versehenen Hunde an der Leine gleichgcachtet.

.Ruckstchtlich der Beschaffenheit der Maulkörbe weise ich ausdrück¬
lich daraus hin, daß nur solche Maulkörbe als vorschriftsmäßig
angesehen werden, die auch wirklich das Beißen unbedingt der-
hindern.

5. Die Benutzung von Hunden zum Ziehen ist unter der Be-
oingung gestattet, daß dieselben fest angcschirrt, mit einem siche¬
ren ssiehe unter 4j Maulkorbe versehen und außer der Zeit des
Gebrauchs festgelegt werden.

6. Die Verwendung von Hirtenhunden zur Begleitung der
Heerde, von Fleischerhunden zum Treiben von Vieh und von Jagd¬
hunden bei der Jagd wird unter der Bedingung gestattet, daß die
Hunde außer der Zeit des Gebrauches saußerhalb des Jagdre-
vrersj sestgelegt oder, mit einem sicheren Maulkorbe versehen, an
der Lerne geführt werden.

7. Wenn Hunde den in Ziffer 4, 5 und 6 enthaltenen Bor-
schrrften zuwider frei umherlaufend betroffen werden, so ist die
sofortige Tötung derselben, von der Ortspolizeibehörde anzu-obdnen.

8. Die Ausfuhr von Hunden aus den oben bezeichneten Ge-
memdebezirken ist bis auf Weiteres von heute an nur mit Ge-
nehmigung der betreffenden Ortspolizeibehörde nach vorheriger
Beibringung eines Attestes des Herrn Departements -Tierarztes
ucher Grundlage erlassenen Schutzvorschriften werden gemäß § 65

9. Zuwiderhandlungen gegen die vorstehenden vuf gesetz-
Ilchr Grundlage erlassenen Schutzvorschriften werden gemäß § 65
des Reichsviehseuchengesetzesmit Geldstrafe von 10—150 JC. oder
?nt Haft nicht unter einer Woche geahndet, falls nicht die schär-
seren Strafvorschriften des § 323 des Reichsstrafgesetzbuches
swiffentliche Verletzung der Sperrmaßregelnj Platz greifen

Rhein- und Moselweine.
Besondei's ausgewählte nmstergültige

wegen ihrer gnten Jalirgäjige angenehm nimn-
dernie . und f̂ar ihre JPeeisiagen ganz besonders kräf¬
tige tjualitäten , wie sie nicht überall im Handel gleich
gnt geboten werden.

ISlaa prüfe und vergleiche dcsliaü) mit
W einen jeder Konkurrenz.

Karzer Auszug aus meiner Hauptliste.
Bodenheimer . . . .
Tiabener Mosel .
Lsiubenheiqujr ,
Oeisenheimer SchroderbergGraacher .

Hattenheimer Boxberg
Mittelheimer Edelmann (Kres¬

sen* des Pfarrgutos)
Zeitingsr . . . .
Erbatli . Kiesling (eig. Wachst .)
Josephshöfer . . . . . •
Oestricher Eisei (Kreszenz des

Win*eryereins)
Oberingelheimer . ,
Erbacher Hühnerberg (eigenes

Wachstum ) . . ,
Assmannshäuser
Scharzbergej - Anslese
Oestricher Doosberg (Kreszenz

Baron von1 Künsberg)
Rüdeshsiiner , Lage Hohlweg
Brauneberger Auslese
Assmannshiiuser (Kgl. Domäne

Fass Nr . ? !.)
Berncasteler Auslese . .

Fl. 50 Pf, bei mehr 45 Pi-
. F! 50 „

Fl* 60 Pf , bei niehr 55 77
70 „ 71 „ 65 77

»> 70 77 7» 77 65 77
f» 70 77 »7 7« 65 M
M SO 77 99 1» 75 17

V 80 H V 77 75 77
*7 80 77 71 „ 75 »7
„ 90 H M ,7 8,5 71

100 77 17 7» 95 77
100 77 17 »7 90 71

77 100 >7 *t 77 90 77

77 125 17 77 77 115 17
77 120 17 #» 77 110 >9
»' 125 77 77 7» 115 77

1 130 1 »1 77 120 17
7 140 7, »7 71 125 77
77 140 V »7 7» 130

Erdener Treppchen

150
160

.. HO ..
» n 1Ö0 ,,

.. . - . . „ 180 , „ 170
Trarbacher Sehlossberg . . „ 225 „ „ „ 210 „
Mazimiu Grfinberg . Hen enberg „ 250 „ „ „ 230 „

Die Weine in mittlerer und höherer Preislage werden
wegen ihres zum Teil sehr langen Flaschenlagers mit schönstem
Bouquet geliefert und sind für Kenner sehr beachtenswert.

Speziell zu empfehlen:
1895er Neroberger (Fass No. 28, Kgl Domäne) Fl. 1,50 Mk-
1899er Etbacher Honigberg (Kreszenz Prinz

Alb, echt von Proussen) . . Fl. 1.70 Mk.
1900er Hochheimer Neuberg (Fass No. 7, Kres¬

zenz Graf Scliönborn) , . , Fl. 1.80 Mk.
1900er Kauonthaler Steil (Fass No. 73, König!

Domäne) . F! 1.80 Mk.
1897er Rüdesheimer Sehlossberg (Fass No. 33,

König! Domäne) , . . . Fl. 1.80 Mk
1899er Steinberger (Fass No. 15, Kg! Domäne) F! 2.— Mk'

1893er Marcobrunner Fl. 3.— Mk.
ausgewählt von der städt . Kommission für das Kurhaus.

Wiesbaden , 18. Mai 1905.

1947 Der Königliche Landrat:
von Hertzberg.

Wird hiermit zur genauesten Beachtung zur öffentlichen
Kenntmß gebracht.

Sonnenberg , 20. Mai 1905.
Die Ortspoftzeibchörde.

Schmidt.

Bordeaux - u. Südweine laut Special-Liste.
Sämtliche Sect c und Champagner  liefere ich als

bedentender Abnehmer der ersten Fabrik en
zu besonderen Vorzugspreisen. 9846

Wilh. Hoinr. Birck,
Ecke Adelheid - und Oranienstpasse

Bezirksfernsprecher No. 216.
Kellereien: Oberrealschule, Oranienatrasse 14, sowie

Oestrich im Rbeingau j

töotljarr Ktbensversicherungsiranka. G.
Größte Anstalt ihrer Art in Europa.

Bestand an eigentlichen Lebensversicherungen über 860 Millionen Mark
Vlsyer ausqezahlte Versicherungssummen über . 440

Ueberschüffe kommen unverkürzt drn
IcS SÄ « ! “ “ * äUÖU‘C' b‘äÖEt 1DUrb£n i&ncn 217  Millionen
it , r J?reb,i 9Ü lstlge Bersichernngsbediiigunaen:
Unversallbarkeit sofort, Unanfechtbarkeit und Weltpoliee nach

2 Jahren . 4269
Prospekte»nd Auskunft kosten'rei durch den Vertreter der Bank :"

■Heinrich 1 ort , in Firma Hermann Kühl , Rhcinstr. 79,  P.

Kölnische Unfslhlfersicliei 'iings'
, .. K-r̂ ien - 8 ss «;N8 Ohatt in «sein.

Irilfakl. , Siene -. Haftpflicht -, Cantions - und Garantie -, Sturm¬
schaden-» Einbruch 'und Diebstahl -, sowie Glas -Versicherung.

General-Agent: Heinrich Dillmann.
, , . .. r Bureau : glheinttraße 72 , Part.
anttaQt sur beide Anstalten vermittelt ebenso: Fr . Mulot . BiLmarckring4

Gebenuchte Möbel (jeder M,)
ganze Einrichtnugeu,

Erbschaftsnachlässe
kaufe ich bei sofortiger U- bernahme stets gegen Casse

und gute Bezahlnng . 1130

1

Faalsr , GotdgM 12. 5C£lC36-2737,

03

/fr
<$ > J

Gesundheits-
Binden,

I. Qualität,
p. Dtzd. 1 Mk.,

p. V« Dtzd.
60 Pfg.

Ä.

Ippig 'atesip©
naoh Professor Esmarch

complet mit Schlauch-, Mutter-
Ciystier-Rohr

von ßü k . I. — an.
Grosse

Auswahl in
Söspeiisorien

Clystier-
Spritzen

Ivon 50 Pf . an.

s=r
CD

Clir. Tauber, Artikel zur lArankenpflege.
Ub8 Kirchsrasse 6. — Teloohon 717,

Apfelg ôld , fc
reiner , perlender Apfelsafi , W

mit ausgesprochenem Fruchtgeschmack,
Aerztlich emplolil . f . Zucker -, liieren -,

Blasen -, Kerven - u. Gricht -l »eideiide.

Alkoholfreie Getränke-Industrie,
G. m. b. H. 5023

Tel . 3070 . Wiesbaden , Adolfstr . 5

Uiu-tll-AllßM Krüttt-jei»
Watkinühlftr . 13 . Emserstr . 51,

empfehlen die Arbeiten ihrer Zögling- und Arbeiter:
i « Orte i«b*r Art und Größe, Biirstenwaareir , als : Besen,
Schrubber. Abseifc- und Wurzelbürsten, Anschmierer, Kleider- und

\ Wichsbüriicn rc., ferner: Fußmatten , Klopfer , Strohseile :c.
Nohrntze werden schnell und billig neugeflochten, Korb-

^9»eparature » gleich und gut aurgeführt.
Auf Wunsch werden die Sachen abgeholt und wieder

zurückgebracht, gzg

CarlJHtttler ,Optiker,
13 Kirchgasse . WIESBADEN . Kirchnasss 13.

Armee -Pincenez . . . . . , a T m i  s«
Mickel -rineenez und Brillen J 2 .50Stahl - „ .. > -- 3 4. ««
Bouble - ” " MO * ’ ■
^ old “ _ > ckk . , 10 .00 ,

Blitzableiter
verfertigt und untersucht als SpeziaiitHt hti billigsten Preisen

unter Garantie igig

C. Koniecki, Wiesbaden,
Nerostrasse 22 .

Beste Zeugnisse von Behörden. Gegr. 1869-
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Die Preise der Lebensmittel
UNd

der landwirtschaftliche « Erzeugnisse
zu Wiesbaden

waren nach den Ermittelungen des Akziseamtes vom 20
bis einschließlich 26. Mai 1905 folgende:

>i e h », a r kt. N. Pr . H. Pr.
(Schlachtgewicht.) M. Pf. M.Pf.

Ochsenl . Q . 50 kg 74 — 78 —
II . „ , „ 70 — 72 —

Kühe I . „ „ „ 66 - 72 -
„II . f. „ 56 - 64-

Schweine 1 „ 124 130
Mast-Kälber 1 „ 150
Land. „ 1 „ 120
Hammel 1 „ 140

II . Fruchtmark t.
Hafer 100 kg. 16 40 17 —
Stroh „ „ 4 80 5 40

„ ,, ß | 0
111. 33i kt ualsten »! artf

164
148
144

7 —

Eßbutter
Kochbutter
Trinicier
frische Eier
Kalk-Eier
Handkäse
Fabrikkäse
Eßkartofseln

kg

Neue Karloff.
Zwiebeln
Zwiebeln
Knoblauch
Erdloblrabi
Rote Rüben
Weiße „
Gelbe „
Kl. gelb
Rettich
Trcibretlich
Radieschen
Spaigel
Suppensparg.
Schwarzwurz.
Meerrettich
Petersilie
Lauch
Sellerie
Kohlrabi
Feldgurken
Treibgurken

1
1
1 St.
1 „
1 «

100 .

100 kg
1 ..
1 »

50 „
1 „
1 ..
1 ..
1 ..
1 ..
1 ..

2 40
2 20

— 7
— 6
— 5

4 —
4 —
7 50

— 10

2 50
2 30

— 8
- 7
— 6

7 —
6-
8 —

— 12
— 15 — 16

Rüb. 1 Gbd.
1 St.

1 Gbd.
1 .
1 kg
1 ..
1
1 St.
1 kg
1 Sr.
1 ..
1 kg
1 St.
1 ..

7-
— 18
—40

-30
— 80
— 45
— 12
— 8
— 8
— 4

140
— 90

—25
150

— 10
— 45

—40
— 60

7 50
— 20
—40

— 35
—85
—50
— 14
-10
— 10
— 5
1 45

- - 95

—30
1 60

— 12
—60

— 50
—65

Einmachgurk. 100 „ — —
Kürbis
Tomaten 1
Grüne dicke
„ Bohnen 1
„ Stg .-Bohu. 1
„ Busch bohn. 1

Prinzeßb. 1
Erbsen mit
„ Schale1
>, ohne „ 1

Zuckerschoten1
Weißkraut
Weißkraut

kg
140 1 40

50
1

150
2 50

-90

160
2 50

- 95

110 120

1 St . •
1 kg
1 St.
1 kg

-40 — 45
Roth traut

Wirsing
Blumenkohlhies. ISk. —--

(ausländ.)
Rosenkohl
Grün -Ko hl
Römisch-Kohl
Kovs-Salat
Endivien
Spinal
Sauerampfer
Lattich-Salat
Feldsalat
Kresse
Artischocke
Eßäpfcl
Kochüpscl
Eßbirnen
Kochbiren
Zwclscheu
Kirschen
, Rhein. Herz- 1
„-Sauer

Pflaumen
Mirabellen
Reineclauden
Pfirsiche
Aprikosen
Apselsinen
Zitronen
Melonen
Ananas
Kokosnüsse
Bananen
Feigen
Datteln
Kastanien
Mallnüsse
Haselnüsse
W-intrauben

(rheinische)!
„ (südländ.X 1

— 70 -75
kg-

St.

kg

St.
kg.

-30
— 8

— 20
— 80

120
—50
-80
-40

-35
— 10

•25
•90

120
—50
1 —

-50

1 — 140

1
1
1
1
1
1
1
1
1 kg
1 ..

St. — 10 - 15
- 6 — 8

120 1 20

kg-

1 St . -
1 .. -
1
1
1
1
1

—50 —55

4 — 5 —

Stachelbeeren
Johannisbcer.
Himbeeren
Heidelbeeren
Preiselbeeren
Gartenerdbeer.
Walderdbeeren

IV. F i schm c r kt.
Aal lebend1 kg
Hecht „ 1 „
Karpfen „ 1 „
Schleien , 1 „
Barlche „ 1 „ " -

Wiesbaden, 26. Moi 1905.

3 20
2 40
<2_
8 20

Bachfvrell., leb. 1 kg
Backfisch- „ 1 „
Hummer „ 1
Krebse „ 1
Schellfische 1
Bratschellfisch1
Kabeljau 1
„ (Stockfisch

gewässert) 1
Salm 1
Seehecht 1
Zander 1
LachSforcllen I
Secweißlinge

(Merlans) 1
Blansclchen 1
Heilbutt 1
Stcinbutt 1
Schollen 1
Seezunge 1
Notzunge

(LimandeS) 1
Grüner Hering1
Hering gesalz. 1

V. ~ ' '

N.Br. H.Pr
M. Pf . M.Pf

10 -
— 50
6 —
4 —

— 60
— 50
-80

10 -
-60
7 —
fi¬ckSO
-60
120

— 60 —70
3 60 10
ki¬
ck. 60
3-

— 50
1 60
1 80
2_
1 —
3 40

120
2 80
5 —

-60
1 60
2 40
3 50
120
4 —

1 20 1 60

GanS
Truthahn
Truthuhn
Ente
Hahn
Huhn
Masthuhn
Perlhuhn
Kapaunen
Taube
Feldhuhn, alt

„ i»ng
Haselhühner
Birkhühner
Schneehühner
Fasanen
Wildenten
Schnepfen
Krammetsvög.
Hasen
Reh-Rücken

„ Keule
„ Bordcrblt.

Hirsch-Rücken
„ Keule
„ Vorderblt.

Wildschwein
Wildragout

VI. Fleisch.
Lchsensieisch v.

Keule
„ Bauchfieisch

Kuh- o. Rindfl.
Schweinefleisch
Kalbfleisch
Haminelflcisch
Schasfleisch
Tvrrsleisch
Solpcrficisch
Schinlen
Speck(gcräuch.)

St . - - —
efügel und Wild.

(Ladenpreise.)
1 St . 8
1 -
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1

3 80
150
2 20
5 50

9-

4 50
1 80
2 50
7 —

— 65 — 70

kg

160
3-
1 50
3 50
2 80

8 -
5 50
1 50
3-

2 _
120

180
8 5t.
170
4 50
3 —

12  -
8 -

3 —

1 20

— 70 ■70
(Ladenpreise.)

kg

Schweineschmalz1
Riercnselt ' 1
Schwarlcnniag.(fr.)

„ (gcrättch.)
Bratwurst 1
Fleischwurst 1
Leber-n.Blutw. fr.

. . geräuch.
VII . Getreide,

u B r o l rc.
a) Großhandelsircisc.

Weizen 100 kg 17 75
Roggen „ „ 14 —
Gerste
Erbsenz. Koch.
Spcisebohnen

144
136

„ 136
„ 160
„ 160
, 120
„ 120
„ 160
, 170

: in
. 150
„ - 80
.. 160
„ 180
„ 160

140
.. -06

180
Mehl

152
140
144
180
1 90
170
140
180
180
2 40
184
160
1 —
2 —
0 _
180
1 60

— 96
v __

18 75
15 —

3 60
3 —
2 40
3 60

Linsen „
Weizenmehl

Die. 0 „
. Ro. I „
.. Ro. Il ,,

Roggenmehl
No. 0 „

„ No. I „
b) Ladenpreise;

Erbse» z. Koch. 1
Speisebohnen 1
Linsen 1
Weizenmehl zur

Spcisebcreit. 1
Noggenniehl„ 1
Gcrstrngraupc1
Gerstengrütze 1
Buchweizcngrützl
Hafergrütze 1
Hafcrflocken 1
Java -Reis,mittl.

„ Kaffee „ roh

13 50 16 50
24 — 30 —
26 — 32 —
28 - 40 —

kg

29 50 32 —
27 — 27 50
25 — 26 50

23 — 23 —
21 - 21 -

— 26 - 48
—26 — 48
— 24 — 44

— 26 — 42
— 26 — 28
—24 — 64
—40 — 64
—40 — 60
— 36 — 64
— 36 — 64
— 40 — 64
240 3 -

Bekanntmachung.
Der gemäß § 4 des Orls - Statuts vom 11. April 1891

aufgcstellte und nachfolgend abgedruckte Kosteutarif für
die durch das Stadtbauamt auszusührendenHausanschluh-
Kauäle im Rechnungsjahr 1905 wird hiermit zur öffent¬
lichen Kenntniß gebracht. 2091

Wiesbaden, den 26. Mai 1905.
Der Magistrat

gelb.gebr. „ 1 60
Sveisesalz 1 , — 18
Schwarzbrod

Langbrod 0„5 „ — 13
„ 1 Laib —43

Rundbrod 0,5 kg — 13
„ 1 Laib —45

Wcißbrodl Wasserweck— 3

3 60
— 24

—15
— 52
-13
-45
— 3

1 Milchbrod —3 — 3
Stadt. Alzjse-Amt.

Bekanntmachung.
Der Frachtmarkt beginnt während der Sommer

monate (April bis einschließlich September) um 9 Uhr, vor
mittags.

Wiesbaden, den 9. März 1905.
6716 Stadt . Akziseamt. .

Kosten -Tarif
für die durch die Stadtgemeinde auszuführenden

Hausanschlust -Kanäle.

Position

B.
Beschreibung der Leistung

Preis.

Mk. Prg.

pro lfd. m:
tun
,, ii
gußeisernen

pro lsd, m:

9

10

11

12

J. Herstellung von Rohrkanälen
Liefern, Verlegen und Verdichten von Stein¬
zeugröhren, einschließlich Lieserung der Form¬
stücke, des Dichtungsmaterials, sowie einschließ¬
lich der Herstellung der Baugrube, bestehend
aus : Aufnehmen der Bedeckung der Straßen,
Fußwege, Einfahrten, Keller und Höfe; AuS-
hcbcn des Grundes, ordnnngmäßiges Wicder-
einsüllen des Grundes, Wiederhcrstellen deS
Pflasters — ausgeiioulmen gemustertes Mosaik-
Pflaster und dergleichen—; Abfuhr deS übrig¬
bleibenden Grundes :c. bei einer Tiefe der Bau¬
grube bis zu 1 Meter und bei einer Lichtweite
der Röhren von:
150 mm
100 min
75 mm

Desgleichen bei Verwendung von
Mnfftiuöhrcn rc. wie pos. 1 :
150 mm Lichtwcite
100 mm „ ,, * n
Zuschlag zu pos. 1. und 2. für jedes lsd. m
Kanal bei je rd. 50 Cenliinetcr Mehrtiefe bis
zu einer Tiefe der Baugrube von iiisgesammt
2 Meter, einschließlich Absprießcn:
I . bei Baugruben von mehr als 3,00 m Länge

II , bei Baugruben von weniger als 3,00 m Länge
desgl. wenn die Baugrube mehr als 2 Meter
tief war:

I . bei Baugruben von mehr als 3,00 m Länge
II . bei Baugruben von weniger als 3.00 m Länge
Abzug von pos. 1 »nd 2, wenn besondere Be¬
deckung fehlt Pro lsd. in:
Zuschlag von in der Baugrube besindlichcm
Manerwerk, oder Gestein einichl. Abfuhr
wenn cs mit dem Pickel gelöst wird, pro cbm
wenn cs mit dein Fäustel und Keil oder Meisel
gelöst wird, oder wenn gesprengt werden muß,
pro ebm
Zuschlag für Wiederherstellung der Bedeck,ingen
der Straßeü, Wegstcigc rc., wenn solche auS
Beton oder Asphalt bestanden einschließlich der
IlnOxlage, pro lsd. m
Aiifchließen eines vorhandenen gußeisernen
Standrohres der Negenabsallleitung an den
Sandfang oder die unterirdische Leittinq
Liescrn und Anpassen einer gußeisernen Stand-
rohres, eincricits an das Regenfallrohr, ander¬
seits an den Sandfang oder an die unterirdische
Leitung und Besestigen an der Facade, ein¬
schließ ich Verdichten der Verbindu»ge„. Zu¬
gabe des Verbichiungsmaterials, der Rohrhaken
und RohricheUen. sowie Verputzen kleiner, etwa
auSgcbrochciier Stellen der Riaucr
A. bei Hochsühruiig des Standrohres ca.
1,20 m über Terrain:
und einer Lichlweile von 100 mm

75 oder 80 mm
des Standrohres ca.

13

14

8 . bei Hochsührnng
1,75 m über Terrain:
und einer Lichtweitc von 100 mm

„ * » 75 - der 80 mm
Zuschlag zu pos. 1,  wenn dierbei ein Etazeii-
bogcn zur Verwendung kommt und zwar:
bei einer Lichrweile von 100 mm
„ „ ,, „ 75 oder 80 mm

Zuschlag, zu pos. 7 und 8 wenn das Stand¬
rohr thcilweise(bis zur Hälfte) in die Mauer
eingelassen wird, einschließlich Verputz
deSgl. wenn es ganz eingelassen wird

2.  EntwäsferungSgegei,stände , cinfchlicst
lich Anbriugcn.

Liefern und fertig Versetzen einer Nrgenrohr-
geruchverschlusses
Liefern und fertig Versetzen eines Hochwasser-
Verschlusses mit Schild, einschließlich der nöthigen
Maurerarbeit, bei einer Lichtweitc von
150 mm
100 inm
Liefern und fertig Versehen einer gußeis. Ab¬
deckung mit Rahmen 50 cm im Quadrat sür
einen £ ochwasseroerschlußschackit
Liefern und Anbriiigen eines Emailleschildes(Be-
nutzuiigsvorschrift für einen Hochwasser-Verschluß
Lieseru und Einsetzen eines gußeisernen Spund-
kaficiis
Liefern und Versetzen eine; Spundkaüen-Ueber-
gangsstückeS mit Muffe für -Steinzeugrohr von
150 mm l. W

21

50
87

14

4

22

00
20
00

20
80

80

90
30

00

00

00

00

20

Position

00
00

00
00

40
00

50
00

50

00
50

00

50

00

Z. ! B.
Beschreibung der Leistung

Preis.
Mk >Psg.

15

16

17
18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

SO

31
32

33

34
35
36
37

38

39

40

41

.)

3 . Maurerarbeiten.

Liefern und Bzrsctzen eines Einlaßstückes oder
Bearbeiten eines hierzu passenden Steinzeug-
rohrslütfs und Einsetzen desselben in einen ge¬
mauerten oder Rohrkanal
1 Kubikmeter Mauerwerk kostet:
AuS Bruchsteinen in Zementmörtel1 : 6
„ gewöhnlichen Backsteinen in Zement-

mörtel 1 : 4
„ Blendsteinen in Zementmörtel 1 :4 und

niit Zementmörtel1 : 2 gefugt
„ Bruchsteinen mit Kalkmörtel1 : 3
„ glsv. Backstxiricn in Kalkmörtel1 : 3

1 Quadratmeter Putz (Zement: Sand — 1 : 2
1 Kubikmeter Beton hcrzustellen kostet:
fester Beton, für Belastungen und dergl.,
Mischung1 : 3 : 6
weniger fester Beton für sichere Füllungen rc.
Mischung1 : 5 : 10
für besonderes Durchbrechen von Manerwerk
außerhalb der Baugrube, soweit erforderlich,
einichließlich Wiederhcrstellen pro lsd. m Maucr-
stürke

Für Taalohnarbeitenwerden berechnet:
1. Für einen tüchtigen Maurer pro Tag
2. „ „ „ Taglühner „ „
3. „ „ „ Installateur „ „
4 , Lieferung von Gegenständen und

Materialien,
deren Versetzung und Anbringung hezw Ver¬
arbeitung seitens der Stadl im Taglohn er¬

folgen muß:
Einen Hochwasserverschluß(ohne Schild) von

150 mm Lichtweite
100 ..

BenuhungSschild tut Hochwafier-Berschlüste
eine Abdeckung für einen Hochwasser-Vcrschluß-
schacht
Ein Meter Steinzeugrohr bei einer Licht-
weite p»y

150 mm
100 ..
75 „

Ein Berbindungs-Steinzeugrohr (
bei einer Lichtwcite von

150 mm
100 .

Ein Bogen-Steipzeugrahr (
einer Lichtwcite von

150 mm
100 „
75 „

1 UebergangSsteinzeugrohr 1501100
1 deSgl. 100/75
1 lfd. m EÜ̂ urohr von 150 mm Lichtweite
1 VerbindnngS, „ „ 150 „ „
1 Bogen- „ „ 150 „ „
1 lfd. m Eisenrohr „ 100 „ „
1 Verbindungsrohr „ 100 „ „
1 Bogcnrohr „ 100 „ »
Staiidrodr sür Regenfallröhrcnfür eine Hoch-
führii» ■, von

cai, }.g0 m «her Ttkrain:
1. tzej elger Lichtwtire von 100 mm
2. „ „ „ „ 75 bezw. 80 mm

ca. 1.75 m über Terrain:
1. bei einer Lichtweite von 100 mm
2. „ 75 bezw. 80 mm

Ein Etagenbogcn bei einer L'chtweite von
100 mm

75 oder 80 mm
Eine Rohrschelle für eine Lichtweite von:

1O0 mm
75 oder 80 mm

1 Kilogramm Pcriland-Zement
1 Kubikmeter Flußsand
1 “ Grubensand
1 , Fiußkies
1 „ Grubenkies
1 Liter gelöschter Kalk
1 Kilogramm fertiger Thon (Letten)
1 Kilogramm Thecrstrick
Gewöhnliche Backsteine, pro Stück
Blendsteine „ „
Bruchsteine „ Knbikmeter
1. Ein Kubikmeter Zementmörtel1 : 4
2. Ein Einttk 1 : 4

(von 15 Liler I
1 Ein Kubikmetec verlängerten Zement-

mürtel 1 : 6
2. Ein Eimer verlängerten Zementm

1 : 6 (von 15 Liter Inhalt)
1. Tin Kubikmeter Kalkmörtel1 : 3
2. Ein Eimer Kalkmörteli : 3 (v. 15 Ltr. In
Lieferung gießfertiger Asphalt-Goudron-P
an die Baustelle, pro Liter

5,  Sonstiges.
Beifahren guten AuSsüllniaterials, sofern
selbe durch städtisches Fuhrwerk herbeigeü
werden muß, pro Kubikmeter, gleich zwei Fu
Für Darleihen der städtischen Baupumpe
Wasscrhaltting, einschließlich Transport von .....
zur Arbeitsstelle, wobei jedoch die zur Bedie¬
nung erforderlichen Arbeiler im Tagelohn be-
rechnet werden, pro Tag

Anmerkung : Für alle sonst nicht aufgefühi
Materialien und Arbcitrlciftrngen wird

‘ den reinen Selbstkosten ein Zuschlag
15% für Lager-, Transport - und Vcr-
waltungskosten erhoben.

7 ;00

18 --

23 50

30 00
15 30
20 —

1 45

22 —

17 —

12 00

5 00
3 60
5 50

38 15
26 40

2 30

12 50

1 60
1 10
0 90

2 0
i 50

i 60
i 10
0 90
1 60
1 10
6 50

14 50
7 —
3 90
8 —
4 50

2 90
3 15

3 25
3 80

1 00
0 70

1 30
1 10
0 04
4 90
4 --
5 10
6 65
0 02
0 02
0 30
0 035
0 07
5 00

25 30

0 40

19 60

0 30
13 50
0 20

0 20

3 25

4 00

Turn-Wverein.
Dounerstltg . den I . Juni , ( Himmclfahrts ag ) , nachm.

2  Uhr , (bet günstiger Witterung), findet dar
Anturnen

aus unsere,» Turnp atz im Distrikt„Atzckberg " statt, wozu wir nufere
Mitglieder, sowie Freunde des Vereins höflichst ein ade». 2210

Gemeinsamer Abmarsch: nachm . 1 % Uhr vom Vereinslokal,
Hellmlindstraße 25. Unsere Mitglieder werde» gebeten, sich hieran recht
zahlreich zu beteiligen. Der >Lorstand.

Kaalvau Germania. Platterßr. 128.
Besitzer: Johann Kcmpnich.

Heute Sonntag , den 28 . Mai . von Nachm 4 Uhr ab:
Grosre linmorift . Uutcrhaltuns , mit Tanz-
Da Herr Fril , Sckilcgclutilch , Herr Jrit ? Lauth und noch

andere Kräfte ihre Mitwirkmig zugcsagt habe,,, ftcöen einige genußreiche
Stunden in Aussicht. Taiizlcilung: Herr Max Kaplan , Tanzlehrer.

Es ladet sreundlichst ein .lohaim Kempnich . 2202

Club Borussia
hält heute Sonntag von 4  Uhr Nachmittags biö 12 Uhr feine

humoristische

Unterhaltung mit Ta»;
in dem Saale „Waldlnfi " bei Herrn Daniel ab.

Ls ladet sreundlichst ein Der Borstand.
Tanzleitung Herr M . Eapla » . 2213
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I

Große Mobiliar -Nachlaß-
Versteigerung.

Morgen Montag , de« SS - Mai , vormittags 9 1/» und
nachmittags 2 '/» Uhr anfaiigenb, versteigere ich im Aufträge der
Erben u. A. in meinen Auktionssälen,

Nr . 3 Marktplatz Nr . 3.
an der L>iuseunistraße,

nachverzeichncte, sehr gut erhaltene Mobiliargegenstände als:
1 reich geschnitzte Speisezimmer-Einrichtung, bestehend aus:
Büffet, Ausziehtisch, 12 Stühlen, st. Diener und Polsterbank mit
reicher Schnitzerei, 1 eichen Büffet mit Ausziehtisch, 1 Nuß:.
Viereck, und 1 Nußb. ovaler Ausziehtisch, Etageren Büffet, mehr,
vollständige Nußb.- und Mahag -Betten, Nußb..Spiegelschrank,
1 antiken Klciderschrank, 5 zweitürige Kleiderschränke, Mahagoni-
Waich- und andere Kommoden, Mahagoni Konsole, Mahagoni-
Spiegel mit Trumeaup, Eichen-Bücherschrank, 1 hochelegante
Gobelin -Salongarnitur , bestehend ans : Sofa , 2 grotzen
und 4 kleinen Sesseln n die dazu passend. Portiere «,
1 Salon -Garnitur , bestehend ans: Sopho n. 2 Sesseln
Mit Gobelindezug , 8 Salon .Pliischgarnituren , bestehend
aus : ^e I Sopha und 2 Sesspln . 1 Garnitur , bestehend
ans : «opka u. 2 Sesseln , einzelne Kamcltaschendivans,
Polstersessel und Stühle , Nußb -Salonschrank , Nuffb.-
Bcrtikow , runde, ovale. Zier-. Nipp- Und Blume,,lisch-, Para¬
vent, Eichen-Nohrstühle, Eichen-Lederstühle, Handtuchhalter, diverse
Spiegel, 2 fast neue photographische Apparate, antike Oelgemädc,
Bilder, Tepviche, Portieren, sehr gute Plnmcanx , Kissen
und Steppdecke« , 3-flamm. GaSlüstcr, 3 Ga-lüster, k Petrol.-
Hängelanipc, sehr guten großen Gasherd mit Tüch, Küchenschrank,
Bidets, Waschgarnitur, Glas, Porzellan, Nippsachenu. dzl. m.

meistbietend gegen Barzahlung.

. LO8GMLLrr,
Auktionator n . Taxator,

Bureau und Auktionssäle Marktplatz 3.
2198 _Telefon 3267.

llcictilah-
Verweigerung.

Im Aufträge deS gcrichtlirti bestellten NachlastpflegerS
versteigere ich am Dienstag , de» 30 . Mai er , Vormittags 0VS
und Nachmittags 2 '/, Uhr bcg.nnend, in meinemB-rsieigerungs«
{aale

7 SchwaLbacherstratze 7
zum Nachlasse der t Rcntnerin , Fräulein Christine
Büttgen , gehörigen Gegenstände, als:

Chaiselonaue, Sessel, Nußb.-Schreibpult. Bilder, Sopha- und
andere Kissen, Kulten, Stepp-, Tisch-, Ottomane- ui,d sonstige
Decken, div. Handarbeiten, Deckchen, Schoner, Spitze» re., Stoff¬
reste, große Anzahl sehr guter Damen-Klcidungssiücke, Pelz¬
garnituren, Leibwäsche, Tisch- und Bettwäsche, Handtücher,
Nippsachen, Operngläser, Bestecke, Gebrauchs- uud Luxusgegeu-
stände aller Art, große Anzahl Schmuckiachcn mit Brillanten
und sonstigen Edelsteinen, als : Broschen. Ringe, Nadeln, Arm¬
bänder, Ohrringe, Anhänger rc., golh. »uh andere D.-Uhren mit
Ketten, gold. Brillen, Silbersachen, l (j bis. ffsfjer und Schließ»
körbe und noch vie es Andere mehr

reiwillig meistbietend gegen Baarzahlung.
Besichtigung am Tage der Berstcigerung. 2207

Wilhelm HelfrVch,
Auktionator und Taxator,

Schwalbacherstraße 7.

Oranienstr . 16. Tll . ZGigCI ’, Oranienstr . 16.
Grosses Lager in allen Arten

Holz- und Metallsärgen,
sowie ganze Ausstattungen zu reellen

billigen Preisen . 1450

von

Meinrl ©*! Hecker«
Grosses Lager in allen

Holz- und Metallsärgen
zu reellen Preisen . Kein Laden.

Achtung k; Achtung ! !

Bäckergehilfen von Wiesbaden
und Umgebung.

Dienstag , den 30 . Mai 1805 , Nachmittags Punkt 1 '/- Uhr:

Große öffentl . Berfmnmlung
im Concordiasaalc , Stiftstraß- 1.

Sehr wichtige Tagesordnung!
Um das Erscheinen aller College» bittet 2209

_ Ter Einberufer.

„Deutscher Hof',
Goldgasse 2a.

Auf der Durchreise:
.Miss Marie,

mit Über 500 Figuren , genannt „Die Perle vom Rhein ",

bei freiem Entree p scheu. 2232

Eine reell denkende bessere Fam.

Jungen (bildschön), % Jahr alt.
für 1000 M. als eigen annebmen.
Näheres Wellritzstraß- 33, Mtlb.,
Maus. 2170

»ß«Geehrte Knimi-Ds
Habe auf me-iic bisher uner¬

reichte hyqicn. Erfindung zur Ver¬
minderung Häusl. Sorgen — ron-
curreuzioS — gold. Medaille,
Ehre kreuzu. Ehrcndiplom, ioivic
deutsch, u. engl. Paienlauitsichiitz
erb. Stückjahrel. brauchbai. M . 2.
Aufklärung aralis, HL Engel¬
hardt , Berlin N 41 , Berg¬
straße 80. 243/118
Präm. u. Hund. Anerk. z. Einsicht
Htz3ettclbeckstr, 14,

Wohnungen billig
Näh. daselbst.

schöne3-Zim.
zu verm.

2177

Cm grög. EisjHrailk
gui erb., wegen Platzm. b.
Hellmundstr. 27.

z. vcrk.
2180

astcllstr. 10, Bdh
erh reinl. Arb. Z

2. St . l..
chlafst. 2168

^aufmädcheu
per fof. gef. I
Bahn Hofstraße 20.

Wittenberg,
2169

Federrollen,
neue und gebrauchte, billig zu
verkaufen 2174

Drtzheimerstraßc 85.
Äßlvlernraßc 42, P .,

Schlaistelle.
erh. Arbeit r

2176

Eillk perf. Knülkrin
wünscht ncch einige Knuden; auch

Wäsche zum Bügeln angen..wird
Hermaunstr. 9. Dach. 2188
tlloelheidsir . 84, 3., 5 Zimmer,
v » elcktr. Licht, Bad, Mansarden.
Keller und Zubeh. per 1. Okt. zu
verm. Näh. Karlstr. 7, 2. 2190
ILmpsehle meinen prima nalur»

reinen, sclbstgekclterten

Apfelwein,
per Flasche(s/4 Ltr .) 25 Pfg.

Sinti Fetz, 2187
Wellri tzstraße  5.

KarlklUWhrsllgklül.
Gnciscnaustr. 5, Hiuleriiaus, Part,
rechts. 2 >86

Neinl . Arveiter
erhalten Schlafstelle Adolfstraße 5,
Stb . bei Lünbora. 2248

Accker mit Klee
Fcldstraße 18.

z» vertausen
2198

schöne
Feldstraßc

Bohnenstangen
18.

zu verk.
2197

^4rav . Mädchenk. d. Ktciderm.
gründl. erlernen,

straste 39. 2.
Näh. Karl-

2204
Tüchtige Maurer

gesucht an dem Neubau Ranke,
Platterstraßc 17._ '_*2ü0

'Neubau Freuoeuucrg, bei
Xi Dotzheim, e. Taschenuhr verl.
D in Finder 10 Pi . Be.ohnuug.
Abzugeben bei Müller, Schützen-
hoistraße2, 3.  2199
(Atchlasstellr frei Adlerstraße°6«Ä
^ Hth , 2. St , b. Well. 2192

Nertpferd
,(5jähr.), ostpre bischer Wallach,
prachtvoller Goldfuchs, zu ver¬
kaufen 2191

Höchst. 6.

lasse
ieh mein Rad

repariren?

593
E . Stösser , Mechaniker,
Hermannstr . 15, Telefon 2213.

pporlwageii für 8 M. zu vcrk.
Gö' enstr. 19, M .. 2. 2189

Et., k,.
Zubeh.

2193
(Ateingafse 29, Hlhs., 1.9-Zimmcrwohn. mit
auf 1.  Juli zu verm
«̂ -Umundstr. 27. I Zim., Küche
'V n. K. p. 1. Jliui z. ein. 218.3

Smiq.Nähmädchen sofort gesucht.Blücherstr. 24, 2., r.  2182
Kinderwagen billig zu verkaufen
wv Bertramstr. 13, H., 2. 2164

fmiile Ulrirrrüiütifr
versendet täglich in ca. 10 Pfund-
kolli für 9.20 M. frei ins Haus.
Frau Wilks , Kaukchme ».
Ostpr. 987

Q ^Vid's

M̂ oH-
gCpÔ jABE
p.'APfi Packet 40,50u.60Pf̂.
ist das fasste FabrikiirifcrflGigeil
FR.OA'/ID SÖ(ffiE, Halie.a.S.

Verl<aufefiellendurch Plakate keantiieh.

Trauringe.

©
35 - ©
Heinrioli Hertzer,

Sehwalbacherstr . 33. 4213

Modistin
jahrelang auf Pariser ersten Ateliers,
empffehll sich zur.Ailserkigung chirer
Hüte, sowie zu geschmackvol er Um¬
arbeitung getr. Hüte. Bill. Preise.

Clara Loren *,
590 Grabenstr. 30, 2.

Pstkut-RM -Ksps-WIMrM
132084. D. N.-P . 132094

nnterscheiden sich von allen anderen Fabrikaten durch
ihren faltenloscu , runde » Kopf mit Nrcuzbiigel
und Stabilität der Form , wodurch dle höchst- L.ltcht-
krast und größte Widerstaudsfähiakei: gegen Erschüttern»aen
gewährleistet wird Preis per 100 Stück Mark 32 .—,
Probe -Dutzend franko überallhin Mark 4 .— gegen
Nachnahme. ßgg

Man mache mit diesem sogen, ftosifestcn Glüh,
körper einen Versuch.

©asgfüfiiidifsSppjiaC-öSefcfiäff
Frankfurt a 31.,

Vogelsbergerstraße 12,
— ~ Wiederverkäuser gesucht. -

P

Ia.Apfel wein Sekt
vorzüglich im Geschmack , gut bekömmlich und sehr gut
zur Mai - Bowle geeignet , empfiehlt

Jacob Sfercgpl,
Schaumweinfabrik , Sonnenberg.

Niederlagen bei:
C. Acker Xaclif,

gr. Burgsrr . 16.
Gabriel Becker,

Bismarekring 37.
Jßdnard BSlun,

Adolfstr . 7
Willi lieh BIrek,

Adelheidstr . 41.
Joh . llaub,
Mühlgasse 17.

Ang . Kortheuer,
Nerostrasse 26.

Angnst Engel,
Taumustr . la.

Eoiiis Hofmann,
Adelheidstr . 50.

.1. C Keiper,
Kirehgasse 52.

J . Rapp Nachf . ,
(JoldgHSSB 2 .

J . 31 Roth Naclif .,
gr. Burgstr 4.

Jac . Schaub,
Grabenstr . 3. 960

IC&irhaus zu Miesbaden«
Sonntag, den  28 . Mai  1905.
Abonnements-Konzerte

des ■
städtischen Rur - Orchesters

unter der Leitung des Konzertmeisters Herrn HERM. IRMER*
Nachm. 4 Uhr:

(nur bei geeigneter Witterung.)
1. Ouvertüre zu -Die diebische Elster4
2. Norwegischer KünstlersKarneval
3. Am Meer, Lied
4. O schöner Mai, Walzer
5. Ouvertüre zu „Undine4*
6. Polonaise in As-dur
7. Fantasie ans „The Gaisha*
8. Csardas No. 1

Abends 8 Uhr:
(nur bei geeigneter Witterung .)

1. Zur Parade , Marsch
2. Ouvertüre zu „Ein Morgen, ein Mittag, ein

Abend in Wien
V. Finale aus „Faust“
Serenata
Je t ’aime, Walzer
Ouv-rture zu „Die lustigen Weiber von

Windsor“
Adagio aus der Sonate pathdtique
Fantasie aus „La Traviata“

Rossini.
Svendsen.
Frz . Schubert.
Joh . Strauss.
Lortzing.
Chopin.
Jones.
Miehiels

E. Wemheuer.

Suppe.
Gounod.
Moszkowski.
Waldtenfel.

Nicolai.
Beethoven.
Verdi.

Konzert des Kurorchesters m üer Kochbrunnen-Anlage
Montag, den  29 . Mai  1905.

Morgens 7 Uhr:
unter Leitung des Konzertmeisters Herrn HERM. IRMER.

Choral : „Hilf Herr Jesu , lass gelingou“.
Ouvertüre zu „Zaar und Zimmermann“ Lortzing.
Wiener Bonbons, Walzer Joh . Strauss,
Introduction uud Finale aus „Ernani “ Verdi.
Gute Nacht , Serenade Herfurth.
Wiener Volksmusik , Potpourri Komzak.
Par -ci, par lä, Polka Waldteufel.

Abonnements-Konzerte
des

städtisch <%n Kar - Orchesters
unter Leitung des Konzertmeisters Herrn HERM. IRMER.

Nachmittags 4 Uhr.
Frisch gewagt , Marsch A. Hahn.
Ouvertüre zu „Die Hugenotten “ Meyerbeer.
Vergebliches Ständchen , Serenade Macbeth.
Einzug der Götter in Walhall , Schlussscene

aus „Das Rheingold “ Wagner.
Gross -Wien , Walzer Joh . Strauss.
Ouvertüre zu „Die sizilianische Vesper“ Verdi.
Harfen -Arie aus „Esther “ Händel.

Violine-Solo : Herr Konzertmeister vtzn dop Voort,
ntocin o n ci tlKna .nn Ä 117„ L .Fantasie aus „Oberon “ Weber.

Abends 8 Uhr
1. Französische Lustspiel -Ouvorture Keler Bela.
2. Loreley -Paraphrase Neswadba.
3. Rondo capriecioso , op. 14 Mendelssohn.
4. Glückliche Jugendjahre , Potpourri Schreiner,
5. Konzert -Walzer Durand.
6. Fest »Ouverture in As-dur Jjjl . Rietz.
7. Fantasie aus „Aida “ Verdi.
8. Matrosen -Marsch F . v. Blon.

Auszug aus Den CivilstauDs-Registern Der StaDt
Wiesbaden vom 27. Mai 1905.

Geboren . Am 22. Mai dem Bahnarbeiter Mlhelm Bund'
eine Tochter Sofie Elisabeth . — Am 24. Mm dem Königlichen
Negierungsbaumeister Friedrich Wolfs eine Tochter. — Am 19
Mai dem Architekten Adolf Oberheim eine Tochter Anna Lina
— Am 23. Msai dem Geschäftsdiener August Braun ein Sohr.
Heinrich Paul . — Am 21. Mai dem Schlosser Wilhelm Seids
ein Sohn Christoph Emil Wlli . — Am 22. Mjai dem Bautechni-
ker Ernst Höhn eine Tochter Johanna Maria . Am 20. Mai
dem Schriftsetzer Julius Braun ein Sohn Otto Walter Erich
— Am 20. Mai dem Restaurateur August Seibel Zwillinge Au.
gust Heinrich und Mvrie Christine Hedwig. — Am 20. Miai dem
Architekten Ludwig Bind eine Tochter Karoline Therese Else.
— Am 23. Mai dem Maurergehülfen Clemens Frick eine Tochter
Marie Luise. — Ami 22. Mai dem Akziseaufsehcr August Höfer
ein Sohn Ernst August Heinrich Kurt . — Am 21. Mai dem Ge¬
richtssekretär Theodor Moos eine Tochter Irene . — Am 26.
Mai dem Geschäftsführer Karl Fath eine Tochter DSargarele.
— Am 26. Mai dem Bierbranergehülfen Josef Weiß ein Sohn
Georg Wilhelm . — Am 27. Mai dem Tünchergehülfen August
Wölfinger ein^ Sohn August Fritz Adolf Wilhelm. — Am 26.
Mai dem König!. Leutnant Wilhelm Holthoff von Faßmanm eine
Tochter.

Aufgeboten. Briefträger Georg Keller in Darmstadt mit He-
lene Vogt daselbst. — Gefangenenaufseher Ernst Georg Eugen
Schmid in Frankfurt a. M . mit Elisabeth Luise Mtthaus in
Eckenheim. Brauereiarbeiter Louis Heun in Mühcheim a . M.
mit Elisabeth Karoline Goldbach daselbst. — Schlossergehülse
Karl Kremer hier , mit ' Elisabeth Haller hier. — Hausdiener
Heinrich Becker hier , mit Elisabeth Krekel hier.

Verehelicht. Städt . Kanalarbeiter Karl Straß hier, mit Frau
Marie Jäger geb. Straub hier. — Bauarbeiter Karl Gruber
hier , mit Helene Bullmann hier . Architekt Hermann Trum hier,
mit Katharina Stolz hier . — Arbeiter Stanislaus Liszka hier,
mit Thekla Klopp hier . — LackirergehülfeHeinrich Delzeit hier
mit Maria Schenk hier . — Herrschaftsdiener Wilhelm Günzel
hier , mit Maria Trischmann aus . Atzelrode. — Schutzmann
Gerhard Koll hier mit Gertrude Struve aus Licbenau. — Arbei¬
ter Andreas Eger hier , mit Gertrude Steiger aus Biebrich.

Gestorben . Am 25. Mai Wilhelm Sohn des eHrrenschneider-
gehülfen Philipp Steeg , 1 I . — Am 26. Mai Maria Tochter des
Taglöhners Philipp Zeh, 1 I . - Am 25. Mai Anna Knöbel
ohne Gewerbe , 81 I . — Am 26. Mai Auguste geb. Paulis Ehe¬
frau des Friseurs Josef Lorenz, 49 I . — Am 26. Mai Sophie
geb. Stamm , Ehefrau des Gerichtsdieners Peter Breuer , 56 I.
26. Mai Gastwirth Ehr . Bingel , 55 I . — Am 27 .Mai Rosina
geb. Rach, Eheftau des Kgl. Steuerinspektors a. D . August Schrö¬
der, 58 Jahre

Kgl. Ttanvcsamt

f
"Wasche für Jleugeborene

empfiehlt in reicher Wahl

H|-Baby-Artikel ^
zu Gelegenheitsgescheaken , injeder P -eislage

Carl Claes
Wiesbaden , Bahnhofstrasse ^ '



Telephon No. SS

Beste Referenzen.

Das neue, modern eingerichtete feuerfeste Lagerhaus der Firma L.
Rettenmayer , Kgl.Hofspediteur , bietet die denkbar beste und billigste
Gelegenheit zur sicheren und sachgemässen Aufbewahrung
grösster wie kleinster Quantitäten Möbel, Hausrath, Privatgüter,
Reisegepäck , Instrumente , etc . etc. auf kurze wie lange Zeit.

WM- Neu für Wiesbaden sind- ausser den allgemeinen
Lagerräumen:

Lagerräume nach Würfelsystem : Jede Parthie durch Trenn¬
wände von der andern getrennt , sodass sich die einzelnen Partien nicht berühren.

Sicherheitskammern : Von Mauern eingeschlossene, mit Thüren
versehene , 12 bis 50 Q grosse Kammern , durch Sicherheitsschlösser vom
Mietlier selbst verschlossen.

Tresor mit eisernen Schränken für Werthkoffer, Silberkasten
und ähnliche Werthobjecte unter Verschluss der Miether . Der
Tresor ist mit Panzerthiire , die Schränke mit Safesschlösser versehen . 9071

Auf Wunsch Besichtigung einzulagernder Möbel etc. und
Kostenvoranschläge . "3MB

Bureau: Rlieinstrasse 21
neben der Hauptpost.

Wiesbadener
jtlöbeiheim -

Nassauische

Hauptgenossensctsaftskass©
E. G. m. b. H.

Zentralkasse für die Vereine des Verbandes nass, landw.
“ Genossenschaften.

Kassenstelle der Landwirtschaftskammer für den Reg.-Bez.
Wiesbaden.

ÄS : Moritzstr. 29. SStff
Gerichtlich eingetragene , von 164 an geschlossenen Ge¬

nossenschaften mit 21427 Mitgliedern übernommene
Haftsumme . Sk » ä -804,000«

Reservefonds und eingezahlte Geschäftsanteile am
zember 1904 . Mk . S08,09ß .t>t>

Annahme von

Spareinlagen zu 3Vs%
bis zu Mk. 5000.— Verzinsung vom Tage der Einzahlung

ab. Ausfertigung der Sparkassenbücher kostenfrei.
Kassenständen von 9 bis 1ÄV, Uhr.

Wilh. Sauerborn, Handelslehrer,
4 Wörthstraße 4.

Gewissenhafte Ausbildung von Herrenu Damen zu perfekten
Buchhalternu. Buchhalterinnen.

Nur gediegener Einzet-Uiiterrricht. Blüßiges Honorar.
Keine Vorauszahlung.

Vorzügliche Erfolge bei zahlreichen Damen und Herren, die
nach erfolgter Ausbildung gute und sehr gute Stellungen

erhielten. 8.529

Lttch-lsohlen, Fleck und Reparaturen
2 .80 Mk. für Herren,
180 „ für Tomen.
1.— „ für Kinder.

Alle feineren Schubarten, wie Gvodycar -Welt - JC.
Stiefel können vermittelst Maschine neuesten Systems

wieder genäht werden. 2087

Gebt . Bayer Aachf.»
Wellritzstraße 27 .

— — — — — — — - - - i

/ 28. Mai 1905. Nr. 125. LLieSvadener General -Anzeiger. 20. Jahrgang.

Haarausfall.
»O»* UUV **1**1) WVHIJJUI VW»» vv*.
und den großartigen Erfolgen der garantiert alkoholfreien Haarwassers
Nomarin , selbst in den hartnäckigsten Kästen glänzend bewährt.
Romarin ist stark antiseptisch und von hervorragender antivarasitärer
Wirkung; enthält milde Schuvpcn und Schinnen auflöscnde, den
Haarausfall hemmende Bestandteile; macht dar Haar voll, glänzend
und seidenweich; ist garantiert alkoholfrei; enthält von ersten Autori¬
täten anerkannt haarwuchsbef. Bestandteile, ist ui fnner Zusammen¬
stellung nach langjährigen Versuchen zu einer solchen Vollkommenheit
gediehen, daß da, wo noch selbst der.geringste Haarflauin vorhanden
ist, auch der Erfolg ein überraschender ist. Flasche Mk. 1,50, Doppelst.
Mk. 2,50. Prospekt und Anerk. gratis. Zu beziehen durch alle

Apotheken, Drogen- und Friseurgeschäjtc oder direkt von 861
Dr. Richard jeschke & Comp., Berlin W. 92,

Eisenacherstratze 5.

WegenGeschäfts-
Verlegung

am 1. Juli unterstelle ich
mein reich sortirtes Corset-
Iißger einem reellenAusverkauf.
Günstige Gelegenheit erst¬
klassige Qualitäten vor¬

teilhaft einzukaufen.
Specialität:

Corsets für starke
Damen.

Anfertigung nach Maasä
und Muster unter voller

Garantie.

MinnaSchönholz,
12 grosse Burgatrasse 12,

neben Herrn Hof Conditor
Lehmann . 1451

MEY’s Stoffwäsche
der Kgl. Säohs. u. Kgl. Rumän. HofJief.

BEY&EDUCH, LE1PZIG-PLÄGWITZ.
% praktisch,
elegant,

■J\ von Leinonwäsclio kau?
zu unterscheiden.

Obipro Handelsmarke trügt jedes Stück.

Vorrätig in Wiesbaden bol : C. Koch, Papiorlager,
Ecke des Michelsbergs ; Louis Hutter, Kirchg . 58: S.Nemecek,
Bleichstr . 43; Carl Miohel, Querstrasse 1; E. Groschwitz,
Faulbrunnenstr . 9 ; P. Hahn, Papeterie , Kirchg. 51 , Willi.
Sulzor , Marktetr 10, Hotel „Grüner Wald' 1; Ludw. Becher,
Gr. Burgstrasse 11 ; Max Bättger, Kircligasse 7 ; Ferd. Zange,
Marktstrasso 11; V Fay, Gericbtsstrasse 1 ; Carl Braun,
Michelsberg 13; W. Hillesheim, Kirchgasse 40; Carl Hack,
Schreibuiatm iaUenhandlung , Rheinstr , 37. — lu Biebrich
bei Lg. Sei midi, — In Hachenburg bei 8. Rosenau, v

Man hüte «Ich vor Bfaehshmnagen , welche mit
Ihnlichen Etiketten , ln ähnlichen Verpackungen
ind «rösstcnteilo auch unter denselben Uenennungren
ns Schoten werden , and fordere heim Kauf auwdrUckllch
achte Wäsche von Mey &.  Edlich.

AlteEmailletöpfe
rhfu mit BSden verleben und neu emaillirt 4319werden mit BSden versehen und neu emaillirt

""ü""DirihdkM kinaillimtrk
Me

Unterricht für Damen und Herren.
Lehrfächer: Schönschrift, Buchführung (eins., doppelteu. amerikan..

Eonefpondenz. Kaulmän. Rechnen(Proz.« Zinsen- u. Conlo-Correnk.
Rechnen). Wechsellehre. Kontorlunde. Stenographie. Maschinenschreiben
Gründliche Ausbildung. Rajcher und ftdjerer Erfolg. TageS - und
Abend-Kurse.

HB. NeueinridNung von Geschäftsbüchern, unter Berücksichtigung
der Steuer-Selbsteinschäyunq, werden diseret ausgefnhrt. 4615
Blcinr Lvicbci . Kaufmann , langj Fachlebr o groß. LeHr-Jnstit

Luisenplatz 1 « Parterreu. II. S

Vacuum-Reiniger
Wiesbaden
Kirchgasse

38 , 1.

Telefon 747. Wiesbaden
Kirchgasse

38 . I.
Reinigung ganzer Wohnungen mittelst reiner Saugluft

in bisher unerreicht vollkommener Weise durch unsere
fahrbaren Apparate an Ort und Stelle . Teppiche,
Polstermöbel , Matratzen etc. reinigen wir ebenfalls
nach unserem patentierten Verfahren in unserem Werk
billigst und lassen solche durch unser Fuhrwerk kostenlos
abholen und wieder zustellen._

Somme egesellschaftAlter Humor.
Sonntag , den 28 . Mai findet in dem erweiterten Saale und

dem prächtig angelegten Garten der Sommerfrische„Klastermühle"

großes Sommerfsst,
verbunden mit Tanz.

statt. Für humoristischeUnterhaltung und Kinderbelu stignngen ist bestens
Sorge getragen. Eintritt frei-

Zrt recht zahlreichem Besuche ladet ein
r2 )6_ Der Vorstand.

Ferner MWrvW in»0. Wh.’ ^ \

Chemische, mikroskopische u. bakteriologische
Untersuchungen

von

, Auswurf, Blut etc.
werden gewissenhaft und preiswert ausgeführt.

Probegläs ir mit Holzhüllen (als Muster ohne Wert)
werden auf Wunsch frei zugesandt. 773

Laboratoriumf.mediz.Untersuchungen.
Gr.Burgslr. 16,L BismarK-Rio£21-

Fernspr . 2755. Dr . phil , Morck . Fernspr. 2755.

5 Mark und mehr
Hausarbeiter Strickmaschinen -Gesellschaft.

Gesucht Personen beiderlei Geschlechts
zum Stücken auf unserer Maschine. Einfache

schnelle Arbeit das ganze Jahr hindurch zu
Keine Vorkenntnisse nö lg. Entfernung

zur Sache u. wir verkauf , die Arbeit
0. Kunau&Co.,Hamburg,Z.V N .Merkurstr . 253

»Züge
aus besten Stoffen, beste Verarbeitung u. guten Sitz,

empfiehlt von

50 Mark an
Adolf Bothe , Markt-trasse 23, 1,

vis -ä-vis „Hotel Einhorn “, 1878

Praktischer Wegweiser für
Alle,

die Erfolge und Stellung, Wohlstand und Ge¬
sundheit erlangen wollen.

Prospekt gratis und franko
durch

Reinhold Fröbel, Verlagsbuchhandlung
in Leipzig.

Eiektr. Lichtbäder^ “
in Verbindung mit Thermalbädern.

Anschliessend komfortabel eingerichtete Ruhezimmer.
Aerztlicli empfohlen gegen Gicht; Rheumatismus,
Ischias, Influenza , Fettsucht , Asthma, Neuralgien , Lähmungen,

Nervosität , Frauenleiden etc.
Eigene starke Kochbrunnenquelle im Hause.

Badhaus , Ruhe- und Warteräume stets gut geheizt.
Telefon 3083. Badhaus . English spoken

„Zum goldenen ßoss‘\
Zimmer incl. Thermalbäder von 14 Mk. an per Woche.

Pension auf Wunsch. 5039



A. Jr Keils Gratiszettel für
Hof -Theater,

Kesidenz -Theater , Kochbrunnen-
und Kurhaus -Konzerte.

Bestes Insertions -Organ.
Jedwede Garantie für prompte Verteilung.

Billigster Insertionspreis.
Der Theater -Anzeiger wird jeden Morgen

am Kochbrunnen , sowie jeden Nachmittag resp.
Abend vor dem Kurhaus , Hoftheater und Residenz¬
theater an die Theater - und Konzertbesucher
gratis verteilt.

Wiesbadener Verlagsanstalt
Emil Bommert.

Telephon No. 199.

Handelsschule.

Institut
Dotzheimerstr . 21p . WIESBADEN Dotzheimerstr . 21 p.

Bestempfolilenas und bcstbesuclites Institut.
Gründlicher , irewissenhafterUnterrichtbis zur höchsten Ausbildung in:

Buchführung , kfm . Rechnen, Schönschreiben,
Stenographie, Maschinenschreiben etc.

Tag-u. Abendkurse . ♦ Moderne Sprachen . ♦ Stellenvermittlung.
Für Damen separate ISänme ! ! 3030

Einzelfilcher . _ Gesamtkurse.
Prospekt gratis and franko . Die Direktion.

Nen eröffnet J

liefert

Parket- &Riemen
Fussböden

in
allen Preislagen. SS.50ss

.Äi

Bauschretnerei.
Specialitäten:

Zimmertüren
Türfutter, Türbekleidungen,
Haustüren, Treppen.

Vertreter: Chf. HeMllger.

Anzündeho !z/M k.C2n20 er
Bureau n. Laden : Balmliofstr . 4.

Bestellungen werd. auch entgegengenommen
durch Ludwig Becker , Papierhandl .,

Gr. Burffstrasse 11. 1427

Britzner
NähmaschinoB

sind zum Nähen , Sticken
und Stopfen , die

geeignetsten,
Welt -Ausstellung

Paris 1900.

Goldene Medaille,
höchste Auszeichnung für

deutsche Nähmaschinen
Unentgeltliche Stickkurse

in der modernen Kunst¬
stickerei werden jeden
Dienstag und Freitag
Nachmittag in unserem
Geschäftslokale fiir unsere

Kunden abgehalten.
Gritzner-Electro-motoren f. Nähmaschinen.
Lager in Sfickseide, Garnen,

Nadeln, Theilen, Oelen etc.

Gesellschaft.
Generalvertretung der

Maschinenfabrik Gritzner A.-G.
Ellen ho tjengasse II.

Hem«- u. Kusbks-Cichltm,
Stoffe eil.

Versteigerung.
Morgen Montag , de» 20 . Mai , Vormittags
und Nachmittags 2 '/, Uhr beginnend, versteigere

ich zufolge Auftrags der vereinigten Confektionärc zu Wies¬
baden die aus dem Coucnrse der Firma « ebrüder
Bastian herrührenden Restbestände der noch vorhandenen
Sominerwaaren in meinem Versteigernngssaale

27 Schwalbachersir. 27
Herren - u. Knaben-Anzüge,
Lüster-Joppen , Herren- und
Knaben Paletots , Pelerinen,
Havelocks, Herren-Joppen,
einz. Westen, Stoffe

freiwillig meistbietend gegen Baarzahlung. 2211
Besichtigung2 Stunden vor Beginn der Auktion.

Creorg Jäger,
Auktionator u. Taxator,

27 Schwalbacherstratzc 27.
NB . Der Zuschlag erfolgt auf jedes Letztgebot.

NkuhaudrsAatio!!Sgklillllhes;uWcttlliauselli.T.
Dic Tischler -, Glaser -, Schlosser -u. Anstreicher

arbciten fiir obigen Neubau sollen vergebe» werden.
Die Verdingungsunterlagen und Zeichnungen sind auf

Zimmer 15 der Unterzeichneten Inspektion einzusehcn und
evftere gegen Erstattung von 2 Mark in bar zu erheben.

Die Angebote sind verschlossen und postfrei bis zum
10 . Juni d. IS ., Vorm. 10 Uhr, hier cinzureichen.

Wiesbaden, den 24. Mai 1905.
986 Kgl . Eisenb .-Betr . Inspektion S.

28. Dstri 1905. Nr. 125. Wiesbadener General-Anzeiger. 20 . Jahrgang.

Spezialität:
Gruppen- i  Eiuddraufnabmen

Aufnahmen in u. ausser dem Hause
Prämiiert:

Silberne Medaille
Frankfurt 1900.

Geöffnet an Wochentagen von
9—8 Uhr , Sonntags von 10—6 Uhr

Atelier für künstlerische
Portrait-Aüfnahmen

sowie
Vergrösserungen

Zur gcfl. Beachtung!
Die bisherigen Preise für Schreinerarbeiten befinden sich mit den in letzter

Zeit erheblich gestiegenen Preisen für alle Rohmaterialien und den seit der letzten Lohn¬
bewegung wieder erhöhten Arbeitslöhnen , besonders auch den erhöhten Preisen für
Maschinenarbeit, nicht mehr im Einklang. Da unter diesen Umständen bei den bisherigen
Preisen von einem, auch nur mäßigen Verdienst nicht mehr die Rede sein kann, wurde in
der letzten Jnnungsversammlungbeschlossen, einen entsprechenden Aufschlag auf dic bis¬
herigen Preise eintreten zu lassen.

Indem wir dies zur öffentlichen Kenntnis bringen, bitten wir gleichzeitig unsere
geehrte Kundschaft, bei etwaigem Bedarf in erster Linie die Wiesbadener Schreinermeister
zu berücksichtigen und davon überzeugt zu sein, daß sie alles ausbieten werden, um ihre
Kundschaft durch solide und preiswürdige Arbeit zu befriedigen. 989

Für die Tischier-Inrrimg zu Wiesbaden:
Der Vorstand.

Größtes Spezial -Hans hier.
Kinder -. Sport - und Bromciiadelvanci » und Sicherheitsgurten verstell¬
bare Neform -Kinderfiühie u -Tische . Kindervnltc , Triumph » ». Brillant¬

stühle , Saud und Leiterwagen.
‘füagr' Alle Reparaturen und Gummireife werden aufgezogen. "B88

Bitte von der eleganten u. erllklai'sizen Waarc und den billigen Preisen sich zu
überzeugen. VOt  Kein Laden , 238

A . Alex !, painMtlliil 5,

Hotel-Restaurant ffriedrictasiiot.
Grosses MÜltü-CoBeort,Heute, Samstag,

Abend 8 Uhr:
ausgeführt von der Kapelle des Husaren-Rgts. „König Humbert von Italien“.

Sonntag, 28. Mai,
Morgens von ir| 2—l ‘|, Uhr:

Abends 6—11 Uhr:
Ftühsehoppea-Goacert.
6—11 Uhr:

Grosses Flilitär -Concert,
ausgeführt von der Kapelle des 88. Inf.-Rgts. von Mainz.

Entree zu den einzelnen Concerten 10 Pfg . ä Person , wofür ein Programm. 2195

Dinerä Mk. 1.10,
im Abonn . 90 Pfg.

Königin-Suppe,
Roastbeef,

gemischtes , junges Gemüse.
Zur Wahl:

Rehkeule } Compotte
Jung. Hahn ) oder Salat,

Erdbeer-Eis oder Käse u. Butter.

Souperä Mk. 1.00.
Rehragout mit Nudeln,

Kalbskeule,
Compotte oder Salat,

Erdbeer-Eis oder Käse u. Butter.

Mainzer Actien -Bier . Münchener
Schwabinger Bräu , Pilsner Urquell.

HI. ileiais,
12 Ellenbogengasse 12.

Aeltestes Galanterie- und
Spielwaren-Magazin Wiesbadens,

gegründet 1862 unter der Firma

34i «Zl. Keul.

Während des
Neubaues

Ellenbogen-

gasse Md*
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^6188  und crgme , sortirt in allen Preislagen von Mk . 2 .90 bis 15 .00 Mk . gelangen ab

Die grosse Auswahl eleganter und aparter Muster, sowie die sofort in’s- „ . I . . , _ _ __ Auge fallenden
Vorzüge der Qualitäten dürften Veranlassung geben, selbst für späteren Bedarf diese wirklich
günstige Gelegenheit zu benutzen . 21?i>

-B illig ;! ItiKig

Grösste Auswahl
Billigste Preise. « » »-I Wlttich , Michelsberg 7, ab 1. Juli GmierstrasseS ( Ecke Tchwalbacher- Ncelle

Bedienung.strassc)
Reisckörb«. Markt - und Waschkörbe.
Sessel . Blumentische . Korbmöbel,
Poktkörbe, Ardeits u. Noten ftäudcr,
Papierkörbc , Wäschepuffs . Holzkörbe,
Blumenkörbe , Kindcrstühle u. A. m.

Neuanfertigung u Reparaturen
aller Kardwaare », Korbmöbel , Stuhl-

flechterei in eigener Wcrkstätte billigst.

Billigste Bezugsquellefür Hotels,
Pensionen und Wicderverküufer.

WW' r,.
ffiiv  die Reise:

Reisckörbe, alle Koffer, alle
Toilettebürstcn, Hutschachteln,

Spiegel, Kämme, Handkörbt,
Schwämme :c.

Alle Holzwaaren,
Hackbretter, Schneidbrcttcr. Leitern,

Servierbrettcr. Krahnen,
Holzlöffel ic., Kücheneretter,

Bäckerei- Artikel je.

Alle Bürstenwaarc»
Toilette-Artikel, Zabnbürslen,

Kämmeu. Hornwaaren, Fenster
leder und Schwämme,

Putz- und Scheuer-Artikel rc.

Alle Wäschereiartikel
Bülten. Bügelbretter, Waschbretter,
Klammer», Leinen, Waschböcke,

Wäschetrockner, Waschbürstcn,
Waschkörbe rc.

Alle Küferwaarerr,
Pflanzenkübel, Butlers ffer, Zuber,
Brenken, Eimer in Tannen und

. , Eichenholz,
Neiiansertignngund Nevaraturen.

Alle Sicbwaaren,
Fußmatten, Möbelklopfer,
Hausdaltuugsbürsten und
Besen, Hausbaltlingsarl
'c, Holzw. s. Brondmolere

ItOnis Zintgraff, ßeorg Pauli, Schlüchtern
Reg.-Bez. Cassel.

Fabrik für Holzbearbeitung.
Spezialität:

Complette Zimmerthiiren
in »llen Konstruktionen und Holzarten.

Oausthüren, Glasabschlüssa, Vertäfelungen
jeden Styles etc.

Vertreter: Willi. Fricfc, GneiseEasstr. 21, n.
Preislisten zur Verfügung'. 154g

sind die neu erfundenen, in der Chicagoer
Weltausstellung prömilrten

Orig. Amerikanisonen Goid-
Plaque-Uhren

B « mont .-Mitvon . (Sprnngdeckel)
3 Ootd -PIaqn «' stteitketn mit feinst,

antimagucilidj. Präcistonriuert . ans die S -.
künde ragulirt u. neu patent , innerer Zeiger-
stcllnng. Diese Uhren sind vermöge ihrer
prachtvoll elegant. AuMhrung , reichen
kunstvoll Guillochtrung iauch glatt vor-
riithig), tron echt goldener » Uhren selbst
durch Fachleute uicht zu unterscheiden. D<e
wunderbarclselirt. Gehäuse bleiben immer-
wahrend absolut « »»»rändert , unb
wird für richtigen Gang eine dreisährige

schriftlich« Garantie geleistet.
?re„ per Stück 10 Mark.

Hiezu paffende
Eold -plaqu , -zlstrst-ttr 3 Warst.

Zu jeder Uhr Lcdcrfnttcral gratis , u. au»,
schließlichzub-jiehe» durch daSLentral-Depoi
Alt KEl > F1SCHM

Wien , I . , Adlerauge 10.
- Bei NichtconvenienzGeld zurllik.

Eisenwaren -Handlang und
Magazin für Hau »- und Küchengeräte,

ileugasse 13 , Wiesbaden , Telefon 239 ,
empfiehlt zur Saison: 8144

Eiserne Gartengeräte,
Garten- und Drahtgeflechte,

Möbel, Stachelzaundraht,
Rollschutzwände, Jrf Giesskannen, Rasen-
Fliegenschränke, Mähmaschinen

Eisschränke, und Rasensprenger,
Gas-, Spiritus- und jT  ILw \ Blumenspritzen,
Petroleumkocher. Schlauchwagen.
Wasch-, Wring- und Mangelmaschinen.

Klötzchen P, Ztt. 1,20 M.
AnzünbeH. . , 2 20 „

franko HanS, liefert
Ik . Varn «cns , Zimmermstr.

Säge- u. Hobelwerk. 6309
Lahustraste 12 und 14,

versandt »er Nachnahme »allfret.

Adlerstrasse 27Uhren Gold‘ und Silberwaren werden Lumpen , Mnoclien , Papier,
altes Kisrn , alte Metalle , Gummi,
Flaschen etc. zu den 1ochsten Preisen ansrekauft.
Telef . 2691 . Pli . 1,16Ü & Sollll.

^ empfiehlt zu aussergewölmlich billigen
— Preisen l *h Solilosner , Markt-

strasee 6. — NB. Reparaturen an Uhren und Goldwaren
werden solid und billigst ausgeftihrt . Altes Gold u. Silber
wird in Zahlung genommen. 1382

Zugjalousieen . Rollläden
gut und billig reparirt von

Ph. Rücker, Mkich-k. 44 (20 Jabre bei
Mo inner1

liiiä..

Mchgasse FTl Ci. nafrtar  AnM«
29/51. Ille JU1 UUUCI«  29/31.



Erscheint täglich• der Stadt Telephon Nr. 198.

Diu» mb Srelaj bet Wi -Sbabeucr Vetlag «a»ft»lt Emil Bomm . rt m wi . sdadeu , — W-IH»strst. ll. - M - »r!ti»Sftr- tz- 8.
Nr. 125. Sonntag , den 28 . Mai 1905. 20. Jahrgang.

flmflicfter Cheil
Bekanntmachung.

Freitag , den 3 . Juni d. Js .. vormittags
Uhr, sollen vier der Stadtgemeinde Wiesbaden ge¬

hörige und an der Adler- und Büdingenstraße, sowie am
'Hirschgraben belegene Bauplätze, im Flüchengehalte von

k3 Lr, 2 ar 90,25 qm, 3 ar 60,25 qm und 4 ar 13,75 qm,
1 *m. Rathause, Zimmer Nr. 42, öffentlich meistbietend zum
dritten Male versteigert werden.

Die Versteigerungsbedingungen, sowie Zeichnungen
können im Rathause, Zimmer Nr. 44, während der Bor¬
mittagsdienststunden eingesehen werden.

Wiesbaden, den 15. Mai 1905.
_ _ _ Der Magistrat.

Kekariutwachkilg.
! „$ rcü.rt3’ den 3 . Juni d. Js ., vormittags
L-s Nhr , sollen drei der Stadtgemeinde Wiesbaden gehörige
und an der verlängerten Blücher- und Scharnhorsistraße bc-
lcgene Bauplätze von 3 ar 63 qm, 3 ar 90 qm und 2ar
86  qm . Flächengehalt im Rathause, Zimmer Nr. 42,
öffentlich meistbietend, zum dritten Male versteigert werden.

Die Versteigerungsbedingungen, sowie Zeichnungen können
im Rathause, Zimmer Nr. 44, während der Vormiltags-
dienststunden cingesehen werden.

Wiesbaden, den 15. Mai 1905.
*724__ Der Magistrat.

Bekanntmachung. *
Die Stelle eines städtischen Garte, »inspektors für

Wiesbaden ist baldigst — möglichst bis 1. Oktober 1905
— zu besetzen.

Bewerber soll technisch gebildeter Landschaftsgärtner
sein und dahingehenden Anforderungen entsprechen.

Erwünscht ist einige Kenntnis vom Verwaltungsdienst,
sowie der Nachweis von mit gutem Erfolg ausgeführtenAnlagen. '

Bewerbungen, denen Lebenslauf, Zeugnisse re. beizu-
fügen sind, sind bis spätestens den 1. Juli d. Js . an den
Magistrat der Stadt Wiesbaden einzureichen.

Auf Anfragen werden die näheren Bedingungen mit¬
geteilt.

Wiesbaden, den 17. Mai 1905.
77 00_ _ _ Der Magistrat.

Bekanntmachung. '
Im Hause Roonftraße 3 , links , ist auf sofort

oder 1. Juli d. Js . eine Wohnung, bestehend aus vier
Zimmern, Badezimmer, Küche, Speisekammer, 1 Mansarde
und 2 Kellern zu vermieten.

Einzusehcn vormittags zwischen9 und 11  Uhr nach
vorheriger Anmeldung im Hause selbst rechts, 1 Stiege hoch.

Nähere Auskunft wird auch im Rathause, Zimmer
Nr. 44, in den Vormittagsdienststunden erteilt.

Wiesbaden, den 17. Mai 1905.
1743_ Der_ Magistrat.

Bekanntmachung ~~
Nachdem das König!. Oberverwaltungsgericht entschieden

hat, daß unter „Fleisch " im Sinne des Ncichsgesetzcsvom
?.]■? iai  188 ? "Uch Wildbret und Geflügel zu verstehen
'll/Z "d wir nicht mehr in der Lage, für zoüausiändisches
Wildbret und Geflügel Befreiung von der Akzise zu gewähren
wenn auch der zollausländifche Ursprung und die stattaehabte
Verzollung der Waare erwiesen ist.

Die städtische Akziseverivaltmigist angewiesen, hiernach
bei der Akziseerhebung vom 15. Juli l. Js . ab zu verfahren

Wiesbaden, den 1. Juli 1903
5983 _ Der Maigstrat.

Bekanntmachung.
^ Die auf dem alten Friedhöfe befindliche Kapelle

(Trauerhalle) wird zur Abhaltung von Trauerseierlichkciten
unentgeltlich zur Verfügung gestellt und zu diesem Zweck im
Winter auf städtische Kosten nach Bedarf geheizt; die gärt¬
nerische und sonstige Ausschmückung der Kapelle dagegen
wird stadtseitig nicht besorgt, sondern bleibt alleinige Sache
rer Antragsteller. Die Benutzung der Kapelle zu Trauer«
fcierlichkeiten ist rechtzeitig bei dem zuständigen Friedhofs-
auswher anzumclden, welcher alsdann dafür sorgt, daß diese
zur bestimmten Zeit für den Trauerakt frei ist.

Wiesbaden, den 1. Oktober 1904. 7850
Die Friedhofs -Deputation.

Unentgeltliche
HpttchSiitlde für nniiemttejjt finipliraulic«

städt. Krankenhaus findet Mittwoch und Samstag
Vormittags von 11- 12 Uhr eine unentgeltl. Sprechstunde
fiir unbemittelte Lungenkranke statt (ärztl. Untersuchung und
Beratung, Einweisung in die Heilstätte, Untersuchung des
Auswurss rc.).

Wiesbaden, den 12. November 1903.
Stadt . Krankenhaus -Verw «ltnug.

Bekanntmachung.
Umüll-GlchkilsMleM MEllbauten

pro IN 5.
A.  Fahrbahnen.

1 qm kostet bei:
a. vorläufiger Herstellung für:

*) Kieuzbau FroMbau
1. Fahrbahnvflasternng einschließlich erst¬

maliger Reinigung.
für jede weitere Reinigung . . .

2. Gedeckte Fahrbahn-Stückung einschließ¬
lich erstmaliger Reinigung . . .
für jede weitere Reinigung . . .

3. Fahrbahnregulirung.
b. endgültiger Herstellung für:

4. Fahrbahnpflaster:
1er Klasse : Granit, Syenit, olivin-

freier Diabas, Grauwacke, belgischer
Pvrphyr u. s. w. :

a) mit Pcchsugendichtung. .
d) ohne „ . .
o) mit Cementfugcnguß. . .

Lrr Klasse : Basalt , Schlackensteine,
Anamesit, Olivindiabas, Melaphyr
u. s. w. :

a) mit Pechfugeudichtung. .
b) ohne „ . .
c) mit Cementfugenguß. . .

5. Chaiijsirung über 5% Steigung mit
Kleinpflasterkreuzung.

6. Chaussierung unter 5% Steigung mit
späterer Kleinpflasterung durchweg.

7. Kleinpflaster:
a) in Neubaustraßen.
b) in bestehenden Straßen . . .

8. Einfahrt- oder Rinnenpflaster . . .
B . Gehwege.

1 qm kostet mit:
9. Steinplatten (Melaphyr oder Basalt) .

10. Mosaik:
a) gemustert ) „ m . rx . .
b) ungemustcrt) oû ®aia  *
c) gemustert ) _.
d) ungemustert) aug  Grauwacke.

11. Cement . . . . . .
12. Asphalt . . '

9.30
11.10

1 lfd . m kostet:
13. Bordsteineinsassung:

a) aus Basaltlava auf Beton .
^ b) Granit „ „ . .

14. -Laumflem . . . . . . . . . 2 80
C,  Sonstige Ausstattung.

, „ _ 1 Frontmeter = lfd. m kostet für:
15. Straßenrinnen-Einlässe . 5.50
16. Beleuchtungs-Einrichtung. 2 _
17. Ausführung von Eidarbeiten im Auf¬

trag und Abtrag.
18. Baumpflanzung aus Antrag der Anlieger

a) einreihig.
b) zweireihig.

Mk. Mk.

4.50 4.50
—.05 - .20

4.— 4.10
—.05 —.20
2.05 2.05

16.70 17.70
15.60 16.50
16.70 17.70

11.50 12.30
10.40 11.10
11.50 12.30

6.50 6.70

5.50 5.80

6.90 6.90
7.30 7.30
9.40 10.10

7.— 7.50

7.— 7.30
4.20 4.40
7.20 7.50
5.20 5.40
—.— 8.20
7.70 7.70

9.70
11.50
2.80

5.50
2 —

©erfefitgmig.
Die Lieferung der flußeisernen Träger (rd.

187 IO « kg) und der gußeiserne » Unterlagsplatte»
srs . (i5 ‘JO  kg ) für üen Neubau der chirurg . Äb-
teilirnü der Äraukenhauserweiternugsbauten zu
28ieFvaden (Los I u. II ) soll im Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Vormittagsdienststundcn im Städt. Verwaltungsgebäude,
Friedrichstraße Nr. 15, Zimmer Nr. 9, eingesehen, die An-
gebolsuntcrlagcii, ausschließlich Zeichnungen, auch von dort
gegen Baarzahlung oder bestellgelüfreie Einsendung von
1 Mark und zwar bis zum 3/ Juni ds. Js . bezogenwerden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H . A . 27
Eos . . ." versehene Angebote sind spätestens bis

Moutag , den 5 . J »„i 1905,
vormittags IO Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt— unter Ein¬

haltung der obigen LoS-Reihensokge— in Gegenwart der
etwa erscheinenden Anbieter.

Rur die mit dem vorgeschriebenen und ausgesüllten
Verdingungsformular eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 25. Mai 1905.

2148 Stadtbauamt, Abteilung für Hochbau.
Bekanntmachung.

Die sämmtlichen Wiesengründe sind vom2. Juni d. Js.
ab für die Heuabsahrt geöffnet.

Wiesbaden, den 20. Mai 1905. 1928
Der Oberbürgermeister.

5000

Bekanntmachung.
Die städtische Feuerwache » Neugaffe

Nr. 6 ist jetzt unter 2995  an das Fern¬
sprechamt dahier angeschloffen, sodaß von
;edem Telephon -Anschluß Meldungen
nach der Feuerwache erstattet werden können.

Wiesbaden, im Arpril 1903.
Die Branddirektor

Jstkosten
und 10 °/,
Zuschlag.

*) Kr eu z b a u — Straßcnausbau ununterbrochen von
Straßenkreuzung zu Straßenkreuzung.

F r 0 n t b a u — Straßenausbau einer Teilstrecke auf
Frontlänge eines oder mehrerer straßenanliegcnder Grundstucke.

Berdiagung
Die zeitweise Gestellung von Dampfstrasten

walzen , sowie die ttebernahme und Ausführuna
von Dampfwalzarbeitsn im Bereiche des Straßenbau¬
amts der Stadt Wiesbaden soll im Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werden.

Angebotsformulare und Verdingungsunterlagen können
während der Vormittagsdienststunden im Rathause Zimmer

^ . ingesehen, auch von dort gegen Barzahlung oder
bestellgcldfrere Einsendung von 1 Mark (nicht durch Post¬
nachnahme oder Briefmarken), und zwar bis zum Montag,
den 29. Mai er., bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift„Dampfwalzarbeiten-
versehene Angebote sind spätestens bis
Dienstag , den 30 . Mai 1005 , Vorm . 13 » br

hierher einzureichcn. '
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa cr,cheinenden Anbieter oder der mit schriftlicher Voll¬
macht versehenen Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebcnen und ausgesüllten Ber-
diugungsformular eingcreichten Angebote werden berücksichttat

Zuschlagsfrist: 3 Wochen. ^ 3 *
Wiesbaden, den 15. Mai 1905. 1393

Städtische - Stratzenbauamt.

Freiwillige Feuerwehr.
Die ordentliche GkNklMr -arWlMg

(§ 21  der Statuten) der freiwilligen Feuerwehr findet
Montag , den 20 . Mai d. Js ., Abends
8 V2 Uhr , in dem Saale des „Fricdrichhofes ' ',
Friedrichstr. 35 (Vorderhaus), statt und werden alle
Mitglieder der freiwilligen Feuerwehr hierzu ein¬geladen.

Diejelben wollen sich in Uniform pünktlichst einfinden.
Tagesordnung:

1. Bericht über Stand und Thätigkcit der Wiesbadener
Feuerwehr 1904|5.

2. Bericht über Thätigkcit des Kommandos, des Ausschusses
und der Führerschaft.

3. Bericht über Stand der Kasse der freiwilligen Feuerwehr.
4. Entscheidung über die Erhebung von Beiträgen zu der

Kasse der freiwilligen Feuerwehr.
5. Bericht über den Fenerwehrverband:

a) des Reg.-Bez. Wiesbaden,
b) des Preußischen Landes,
0) des deutschen Feuerwehr-Ausschusses.

Eine zahlreiche und pünktliche Betheiliguna erwartet
Wiesbaden, den 10. Mai 1905. 1355

Die Brauddirektion.

Bekanntmachung.
Um eine regere Benutzung der städtischen Krankenwagen

im allgemeinen sanitären Interesse hcrbeizuführen, hat der
Magistrat be,chlosicn, eine durchgängige Ermäßigung der bis¬
herigen Tarif,ätze eintreten zu lassen

Es sollen erhoben werden:
Von einem Kranken der 1. Verpflegungsklaffc— 12.— Mk.
" » » " 2 . „ ----- 7.50 „

6et normaler Benutzung des Fuhrwerks bis zu 1-/, Stunden
gerechnet vom Anspanncn bis zum Ausspannen. Eine
längere Inanspruchnahme des Wagens wird für jede weitere
halbe Stunde in allen Klassen mit ,e 2,50 Mk. berechnet.
Das zur Bedienung erforderliche Wärterpersonal wird eben¬
falls besonders in Rechnung gestellt und zwar für Kranke
der 1. und 2. Verpflegungsklassemit 1 Mk., für Kranke der
3. Verpflegungsklasse mit 0,50 Mk. pro Kopf.

Die beiden vorhandenen Krankenwagen stehen auf dem
Terrain des städtischen Krankenhauses und erfolgt ihre Be
Nutzung durch Vermittelung der Unterzeichneten Verwaltuiia

Wiesbaden, den 27. Juni 1903. # ^
5528  Städt . Krankenhaus-Verwaltung.
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ITr -emden -Ver z  eichniss
(aus amtlicher Quelle)

vom 27 . Mai 1905.
/ ' Astoria - Hotel,

9 8SS'Bj^sM3j93quannog
Wagde enrdgov umlh uml KD
Wadge Frl , Berlin
Reichert Fr ., Berlin

BayeriseherHof,
Delaspöestrasse 4.

Komeetzny Kfm., Köln

Hotel Bender,
1 Häfnergasse  10.

Qoulson Ing . in. Fr, Berlin

Block,  Wilhelmstrasse S4.
Kohrbach Bergwerksbes m Fr,

Schöneberg
Herwald, Gutsbes m Fr , Schöne¬

berg
Wilhnann Fr Kegierungsbau-

nieister , Mecklenburg
Böhm, Kfm m Fr, Düsseldorf
Hoettger Kfm, Wesel

. Schwarzer Bock,
Kranzplatz 12.

Arthur de Jaczewski u Frau
Alexandrine geb Prinzessin
Galitzin, Russland

Vopelius Fr Kent m Enkelkind
u Bed, Sulzbach*

Schüler Frl Kent, Frankfurt
Haarmann Geh Kath Dr ing,

m Fr, Osnabrück

Zwei Böcke,  Blltnergasae 12.
Kroeber Fr Kent, Frankfurt
Köhler, Weingutsbes , Landau
Gante Fr Kent, Berlin
Cohn, Kfm , Uehlfeld
Nebelt Fr Kent, Halle

i Hotel Buchmann,
Saalgässe 84.

Fleck, Hannover

' Hotel und Badhaus
Continental,

Langgasse 36.
Fiumann Fr Mühlenbes, Ra¬

tingen
Korthals Altes Direktor m

Fr, Amsterdam
Scherrer Fr Kent , Duisburg
Haussen Fr, 'Halberstadt

Dahlheim,  Taunusstrasse IS,
Wenzel, Bergrath , Siegen
Wolf Kent m Fr Berlin

Dieteumühle (Kuranstalt)
Bender Fr , Frankfurt
Esch Fr , Duisburg
Silberberg Fr Kent, Berlin
Bronieweta Fr, Warschau
Hildebrand Wirkl Geh Admi¬

ralität srath Kiel

Einhorn
Marktstrasse 32

Köhler Fabrikant m Farn,
Annaberg

Neuhold Pfarrer m Fr , Lindau
Heinemann, Kfm, Elberfeld
Wolff, Kfm, Berlin
Pohl, Kfm, Berlin

| Eisenbahn -Hotel,
Kheinstrasse 17.

Schmidt Kfm, München
Keuter Kfm m Fr, Berlin
Kittel , Kfm, Neuwied
Pfaff, Kfm, Neckargemünd
Wagner m Fr, Oppeln

f Englischer Hof.
Kranzplatz . 11.

Brockmann Rittergutsbes in
Tocht, Saatei

Cossmann Kfm, Bielefeld
Kloth Frl , Stettin
Feltner Kfm, Stettin
Wolf Fr Fabrikbes, Heidelberg
Jordan Frl , Solingen
Bergkvst Frl, Stora Slceden
Johannson Fr m Tocht, En-

köpng

Erbprinz,  Mauritiusplata L
Struwing Kfm, Amsterdam
Häderli Ludwigshafen
Zelter, Architekt , Miltenberg
Beaury m Fr, Kadiseh
Tiinsmeyer Zahlmeister m Fr

Koblenz
Menk Kfm, Rennerod
Hillemanns Kfm, Runkel
Bascli Sekretär Meschede
Schüler, Berlin
Schloss Kfm, Frankfurt

Europäischer Hof,
. Langgasse 32.
Williek Kfm, Köln
Salomon Kfm, Köln
Meyerbrock Kfm, QuakenbrUck
Wagner Fr Kent, Oberbieber
Keck Kfm , München
Goldmann Kfm, Bielefeld

Friedriehshof,
Friedrichstrasse 35.

Maucke Kfm, Berlin

Hotel Fürsten hof,
Sonnenbergerstrasse 12a

Meyer Beut , Offenbaeh

Hotel Fuhr,
Geissbergstrasse 3

Paskart Essen
Scholz Kim, Mannheim
Vetter , Fabrikbes m Fr , Berlin
Pittban Kfm, Kreuznach

Grüner Wald,
Marktstrasse.

Salomon Kfm m Fr , Amsterdam
Probst Kfm m Fr , Bern
Bredt Kfm, Köln
Berg i Kfm m Fr, Mülhau¬

sen . ~iö
van TU Kfm, Hillegon
Weigert Kfm, Leipzig
Hannemann Kfm, Bremen
Waldenberg Kfm, Hückeswagen
Baumgarten Baumeister m Fr

Köln
Bcliaidleir Kfm, Ingdlstadt *

Ferber Kfm, Berlin
Remel Kfm m Fr, Köln
Massonet Kfm, Paris
Strienz Kfm, Stuttgart
Kispert Frl , Kulmbach
Türk m Tocht, Kulmba .'.;
Imgardt Kfm, Wetzlar
Höhne Kfm, Hannover
Heyderhoff Kfm, Düsseldorf
Kleefeld Kfm, Fürth
Höhr, Kfm, Neunkirchen
Glaser Kfm, Saarbrücki
Meyer Kfm, Wurzen
Menzel Kfm, Grünberg
Krohn, Kfm, Berlin

Happel,  Sehillerplatz 4.
Hurwitz Kfm, Dresden
Polatscliek Dr med, Prag
Schneider Kfm, Duisburg
Kaul Fr Reut in Sohn Berlin
Schuck Direktor m Fr, Krefeld
Mai Kfm m Sohn, Rotterdam
Hartmann Kfm m Fr, Hannover
Koppe, Kfm, Kiel
Wegner Kfm, Kassel
Perlberg Kfm, Wernigerode

Hotel Hohenzollera,
Paulin enstrasse 10.

Sehaper Prof m Fr , B.riin
Dicker Fr, Essen
Haase Fr Fabrikbes m Tocht

Rybnik
Friedrich, Stadtrath Dresden
Rueck Hauptm a D m Fr,

Haag
Westphal Fr Oberlandesge¬

richtsrath Köln
Yssel de Schepper Territet

Vierjahreszeiten,
Kaiser Friedrichplatz 1.

Gradenwitz Berlin
Zamoyska Graf in Gräfin u

Bed, Modoerki
Friedmann Fr Bankier Ham¬

burg
von Schröder Hamburg
Schweigier, Staatsanwalt Köln

Hotel Imperial,
Sonnenbergerstrasse 16

Lichtenstein Amsterdam
Warsitz Regierungsassessor m

Farn u Bed, Saarbrücken

Kaisorbad,
Wilhelmstrasse 40 und 4L

Gutjalir Landgerichtsrath a D
Erfurt

Gutjahr Frl , Erfurt
von Gizpki Frl, Neudorf
Traapp Fr, Darmstadt

Kaiserhof
(Augusta -Victoria -Bäd),
Frankfurterstrasse 17.

Haberkorn Kfm m Fr, Ham¬
burg

Tuchmann Nürnberg
Robinor m Fr, Hamburg
Dunkels in Farn u Bed, Loml>«j
Mankewicz Fr Amtsrath Fal-

kenwehde
Küssmahly Frl, Danzig
Römers, Fr , Bremen
Liebenthal Kfm, Edinburgh
Wiener Dr med m Farn Ameri¬

ka

Kölnischer Hof,
kleine Burgstrasse.

Werner Breslau
Jany Fr Oberstleut , Göttingen

Kranz,  Langgasse 50.
Decker Frl , Kent Kirchheimbo¬

landen
Schnur Geh Justizrath Königs¬

berg
Hotel Lloyd,
Nerostrasse 2.

Klarier Hauptm , Fulda

Metropole u. Monopol,
Wilhelmstrasse 6 u. 8.

Freundlich Kfm, Berlin
Thomson in Fr, Danzig
Henimes m Fr, Brüssel
Perl Kfm m Fr, Breslau
Schumacher Fr, Kalk
Hoffmann Dr med, Berlin
Zimmermann Kgmm-Rath , Ber-

, L’u

Landfried , Dillenburg
Döderlein, Dresden
,-vmtz Kfm, Düsseldorf
Montroye m Fr , Brüssel
Waldhausen, Köln
Kenners Hauptm , Kämpen
Engelmery Kämpen
Selhagen, Cliem Dr, Berlin

Hotel Nassau (Nassauer
Hof), Kaiser -Friedrichplatz 3.
Nilson Rent m Schwester

Stockholm
Thomson Frl Rent , Amerika
Armetage Fr Rent , Amerika
Benn Fr Rent in Bed, Amerika

Palast - Hotel,
Kranzplatz 5 und 6.

Bayer Dr med m Fr, Dortmund
Cooper Rent m Fr , Amerika
Gradenwitz Kurmakler Berlin
Limhourg Gutsbes, Bilburg
Somborn Rent , Frankfurt
Bertune-Nix Ing m Fr , Kopen¬

hagen

II otelduParcu . Bristol,
Wilhelmstrasse 28—30.

Sponagel Rent m Fr, Zürich
Caro Kfm m Farn, Hamburg

Pariser Hof,
Spiegelgasse 9-

Schajlehn Postdirektor Me-
seritz

Petersburg,
Museumstrasse 3-

Bunge fm, Leipzig
Heinrichs Gutsbes, Schwanen¬

berg
Winkelmann Fr Gutsbes

Pr Börnecke
Trapbender Kfm m Fr, Neu¬

stadt a II
Almers Direktor Udderalla

Pfälzer Hof,
Grabenstrasse 5,

Spannkale Kfm, Blumenthal
Zehs, Hamburg

Dr . Plessner ’s Kurhaus,
Sonnenbergerstrasse 26.

Holz Frl Schwester Frankfurt
Behrendt Frl , Danzig

Promenade -Hotel,
Wilhlmstras8e 24.

Jahn Fr m Tocht, Neumünster
Kinzel Fr Oberleut m Tocht

n Bed, Friedrichsdorf

Quisisana,  Parkstrasse 5
u. Erathstrasse 4, 5, 6, 7.

von Haynau Baronesse Brünn
von Haynau Baron, Brünn
von Schönebeck Offizer Karls¬

ruhe
von Keudell Kammerherr und

Landrath Esehwege
Knottenbelt Notar , Häardingen

Reiebspost,
Nicolasstrasse,16.

Guthzeit Regierungsrath Dr
Schleswig

Knottenbelt Frl Rent , Haar¬
dingen

Alf, Kfm, Magdeburg
Rühr, Referendar München
Schätzle Kfm, Lauterbach
Keller Kfm, Mannheim
Kreil, Architekt Düsseldorf
Abelen Bauunternehmer m Fr

Osterratli
Schake Kfm, Düsseldorf
ESToere(Newyork
Krause m Fr, Kassel

Rhein - Hotel,
Rheinstrasse 16

Seiss Prof , Köln
von Romann Freifrau München
Woidich Kfm, Koblenz
Zacharias Kfm, Hamburg
Geiss Rechtsanw München

Hotel Ries.  Kranzplatz.
Findig Kfm, Krölpa

B i 11 e r’s Hotel  u . Pension,
Taunusstrasse 45.

Tabbert Kfm m Fr, Berlin

Römerbad
Kochbrunnenplatz 3.

Hoefer Justizrath m Fr, Fin¬
sterwalde

Wilhelm Berlin

Rose,  Kranzplatz 7, Z 1,
Mc Pherson Chicago
Metzger in Farn, Berlin
Kinok Rent m Fr , Godramstein
Sohr Kfm, Antwerpen
Goebel Fr Oberleut, Spandau
Teding-van Berkhout m Fr,

Haarlem
Büehanan Kfm, Melbourne
Rittershaus Fabrikant , Barmen
Lindqvist Frl , Gothenburg
de Modave-de Masogne Brüssel

Wsisses Ross,
Kochbrunnenplatz 7.

Wurm, Fr, Freiburg

Hotel Royal.
Sonnenbergerstrasse 29.

Petersen , Rent , Kopenhagen
Hoffmann Fr Geh-Kath Berlin

Savoy -Hotel,
Bärenstrasse 13.

Rosenbacher Kfm, Frankfurt
Lissauer Kfm m Fr , Hamburg
Isay Kfm m Fr, Köln

Sanatorium Dr . Schlitz,
Parkstrasse.

Leward-Heidelbach in Fr, Cin¬
cinnati

Droste, Recklinghausen

Schützenbof,
Schützenhofstrasse 4.

Bruere Rent , Köln
Dovenlewski Russ-Polen
Siebei Kfm, Hagen

Schweinsberg,
Rheinbahnstrasse 5.

von Eiern Hauptm , Trier
Gaus Fr Rent , Petersburg
Brodführer Kfm, Meiningen
Blecken Rent , Verdun
Iiooy Rent m Farn, Java
Blecken Gutsbes, Verdun
Hamburger Kfm, Frankfurt
Mangold Kfm, Köln
Gaus Fr Rent , Petersburg
Demie Kfm m Fr , Sablon
Oboling Kfm m Fr, Petersburg

Spiegel,  Kranzplatz 18.
Pessler Fr , Lengenfeld
Metzger Fr , Sprendlingen
Schulze Fr, Kattowitz

Tannhäuser,
Bahnhofstrasre 8.

Klein Kfm m Fr, Köln
Bartel Kfm.m Fr, Bremen
Lange Kfm m Fr, Essen
Weber Kfm, Esehwege
Heinrich Kfm, Glashütte
Hornemann Sekretär m Fr,

Marienwerder
Führer Kfm m Fr, M-Gladbaeh
Oore Kfm, Linz
Hofmann Kfm m Fr, Leipzig
Urbanowier m Farn, Lodz
Kuien-Kochschein Warschau
Hofmann Leipzig
Hänig Kfm, Chemnitz
Bauer Kfm m Fr, Hameln
Sayn Kfm, Freilingen

Taunus - Hotel,
Rbeinstrasse 19. _

Buerbaum Kfm, Dorsten
Seelig Kfm Dorsten
Hording Kfm, Dorsten
Constantin Major a D m Fr

Frankenstein
Mantur Kfm m Fr, Leipzig
Egolfsheim Fr Bent, München
Schumann Frl Rent, Leipzig
Isaacson Kfm, London
Schumann Rent , Leipzig
Ellison Rent m Farn, London
Rohde Fr Rent , Rinteln
Freytag Fr Rent, Magdeburg
Maibier Major m Fr, St Wendel
Kroeber Direktor m Fr, Sayn
Sclirade Kfm, Ulm
Sahn Fabrikant Bemeck
Steddy Kfm in Farn, Ashford
Burger ,Fr ,Rent,' Konstanz
Sonnenschein Kfm in Fr, Mühl¬

heim
Steinbach Frl Schauspielerin

Wien
Heckei, Rent , St Johann
Beiickers Kapitän a D Rotter¬

dam
Foerst Gerichtsassessor a D

Witten
Müller Kfm m Fr, Königsberg
Huyser Kfm in Farn, Arnheim
Lotz Kfm, Kitzingen
Dabbe Rent , Kirchhellen
Lichroth Fabrikant Franken¬

thal
Brauer Fr General m Tocht,

Paderborn
Foerst Fr Rent , Witten

Union.  Neugasss
Sicka Postsekretär Salem
Seyoler Techniker m Fr, Bres¬

lau
Gettmann Fr m 2 Töcht, Neun¬

kirchen
Bickelmann Fr m Tocht,

Neunkirchen
Viktoria - Hotel und

Badlun  s. Wilhelmstrasse 1.
Christoffel Berlin
von Guerard Fr Dr m Tocht,

Düsseldorf
Grasser, Fabrikant , Nürnberg
Ricckhaefer Frl , Berlin
Fuchs, Frl, Freiberg
Richter Fr Dr Berlin
Fuchs Fabrikant Freiberg
Gondriaan Rotterdam
l’erschmann m Fr, Lraun-

schweig
Meitius m Fr , Wheele
Landfried Dillenburg
Pri^scliau Fabrikbes , Äüren

V c g e 1, Rbeinstrasse 27.
Peukert Kfm, Elberfeld
Beyer, Verwaltungsdirektor

Saarbrücken
Wegehoff Kfm m Fr, Pulling»

hausen
Qunde Kfm, Bielefeld
Jolkin Kfm m Farn, Petersburg
Gier, Wahn
Muthreich Kfm, Mühlhausen

(Thür) >-

Haehn, Stettin
Hoff, Kfm, Viersen
Frösch Stadtbaumeister Milten¬

berg

Weins.  Bahnhofstrasse 7.
Liebrich Kfm, Neustadt
Kreubl , Fürth
Auerbach Kfm, Berlin
No eil Kfm, Köln 4M
Jungei Kfm, Hannover
von Phuhl Kfm, Charlotten¬

burg
Herz Kfm, Köln
Heinemann, Berlin
Lingerleben Halle
Kretz , Ing , Karlsruhe
Darr , Kfm, Eisenach
Tkeubert Kfm, Brückau

Westfälischer Hof,
Schützenhofstrasse 3.

Kassner Rent m Fr, Elberfeld
Bioesser, Direktor m Fr , Rathe¬

now
Sarason Kfm, Berlin
Steinweg, Rent , Dortmund

Wilhelm  a,
Sonnenbergerstrasse I

Rosenkott Frl , Newyork
Fürth Fr Landrichter Frank¬

furt
Budge Konsul m Fr u Bed,

Frankfurt
Rosenkott Rent , Newyork

In Privathäusern:
Pension  d ’A n d r e a,

I,eberberg 5
Geqie Frau Ingen, Edinburgh
Voigt Oberförster Weimar

Pension Böttger
Mainzerstrasse 2

Schumacher Kfm, Stettin
Kurhaus Borussia,

Sonnenbergerstrasse 29.
Immik m Fr, Winkln
Villa Carolus,  Nerothal 5
Krudup Frl , Frankfurt

‘Abel Chemiker m Schwester
Chicago

Dambachthal  8
Grüble Kais Rechn-Rath m

Fr, Dresden

SSanquicrO . Lackncr,
Schatzmeister,

Kaiser Friedrich» Platz 2.
Fräulein Agathe Mcrttens,

Neuberg 2.
Assessor Neusch,

Mamzerstr. 43.

Uhrist 1. Hospiz  I .,
Rosenstrasse 4.

Asbly Rent m Fr , Guildford
K a p e 11e n s t r a s s e 8 I

Schober Leut , München
Pension Kordin  a.
Sonnenbergerstrasse 16.

Wülffing Frau Dr Düsseldorf
Kisslich Pflegeschwester Düs¬

seldorf
Luisenstrasse  12

Tönnjes Kfm, Köln
Knörzle Kfm, Boppard
Knise Kfm, Breslau
Tann Kfm, Düsseldorf
May Kfm, Frankfurt
Herbert Kfm, Karlsruhe

Villa Marienquell  e£
Nerothal 37

Muddendorf Bergw-Direktor
Hamm
Marktstrasse  6 1.

Schütz Kfm, Hagen
Thiele Marinestabsingenieur m

Fr , Kiel
Muse u-m strasse  4 I.

von Kraewel Major Magde' nt^
Servas Frl, Karlsruhe

Nerobergstrasse  7
Guntelmann Rent , Amsterdam

Querstrasse  1.
Siebei Fr , Freudenberg

Pension Reuter,
Nerothal 23.

Berglund Ingen, Stockholm
Taünusstrasse  29

Sclimits Fr m Tocht, Soest
Pension Westfalia

Kapellenstrasse
Mertens Kgl Reg- u Baurath

m Fr , Kattowitz
Klapper Fr, Hallensee
Sichler Fr , Heilbronn

Willi elmstr ’asse  7
Beekmans m Fr, Venlo
Auerbach Rent m Fr , Köln
Stern Fr Rent , Köln

Pension Winter.
Sonnebergerstrasse 14.

Richter Fr Rent , Dessau
Saxer Frau Rent , Schweiz .

Augenheilanstalt,
Elisabetlienstrasse 9.

Reifert Friedrich Hadamar
Smolka Fritz Biebrich

Dr . E Lugcnbiihl,
Schütze»hofftra&e 9.

Frau General McrtenS,
Nvßlerstraßc 12.

Fräulein <81. Prell,
Humboldstr. 5.

Gustav SntoriuS,
Kapellenstr. 54.

Der weitere Ansschutz:
Frau Koinmerziciirat Albert , Gartcnstr. 9. W . Arntz , Stadtrat,
Uhlandstraße1. Kommerzienrat Bartlings Land- und ReichstagSab-
geordncler, Beethovenstraße4. Frau Professor Borgmanu , Park-
straßc 14. Dr , Cöster , Rheinstraße7. Frau L. Denekc , Sonnen-
bergcrstraßc 36. Frau Dr . Drtyer . Schubrrkstraße1. Rechtsanwalt
v . e?ck. Stadtverordneter, Biebricherstraße31. W - Erkcl , Wilhelm¬
straße 54. Frau Direktor Fischer , Luisenstraß- 30. Frau Professor
H. Fresenius , Heinricbsberg3. Ludwig Fischer , Lehrer, Philipvs-
bcrgstraße 26. Dr . Geistlcr , Wellritzstraß: I. Frl . M . Großmanu,
Luisenplatz3. Pfarrer Grober , Kellerstraße 21. Frau Simon Heft,
Adelhcidstraße 91. Frau Landgerichtsrat Hoinann , Kapcllcnstraße 32.
Frau Professor Kalle , Uhlandstraße6. Baronin L. v. Knoop,
Blerstadterstraßc 13. Frau F . v. Koppen . Mainzerstraße 23. Freiin
v . Massenbach, Bismarckring8. Gräfin Matuschka-Grciffenklau,
Gustav-Freitagstraße6. Müller , Schulinspektor, Gustav Adolsstraße 7.
Fra » Maper -Windschcid , SolniSstr. 5. SanttätSrat Obcrtüschcn,
Heßstraßc3. Dr . Priissian , TannuSstraße 47. Rasch . Reg.» und
Bailrat, Bierstadterstraßc I8d . Frau Dr . Reben , Huinboldstraße 11.
Rcichwcin , Stadtverordneter, Bierstadterstraßc6. Frau Rechtsanwalt
Sichert , Adolfsallce5. Rektor Schlosser , Castellstraß Schule. Frau
Sanitätsrat Sepberth Frau Siebei , FrankfurterstraßcI . Dr.
A . Stricker , Adelbeidstraße7. Frau Strautz -Boglcr . Uhland-
straße2. Dr . Strecker , Mainzerstraße7. Psarrer Veesenmeyer,
Emserstraße 18. Dr . Vigcner , rirchgasse 8.

Wiesbadener Uerein
für Sommerpflege armer Kinder.

Eingetragener Verein.
Seit Jahren gehört zu den Wohlfahrtsetu-

richtnngen unserer Stadt die Sommerpflege kränklicher
Kinder. —

Die Ucberzcugung von ihrer Berechtigung und
Notwendigkeit faßt immer festere Wurzeln in Herz und
Sinn unserer gesamten Bevölkerung und so war es bis jetzt
möglich, ca. L4v <» schwachen Kindern Erholung
durch Pflege auf dem Lande, Genesung durch Soolbad«
kuren zu verschaffen. —

Tausende von sorgenden Elternherzen harren nach dem
verflossenen schweren Winter, der so ungewöhnlich viele und
ernste Kinder-Erkrankungen nach sich brachte, des Sommers,
der ihren Lieblingen Heilung bringen soll. Wir bitten
dringend: — — Helfet ein Liebeswerk fördern, dessen
Erfolge klar vor Jedcrmann's Auge liegen, dessen Segen
unserer Vaterstadt und' ihren zukünftigen Bürgern zugute
kommt. —

Ein jeder gebe nach seinen Kräften ; gedenket
Derer, die arm und krank, nur mit Hilfe edler Kinder¬
freunde zu retten sind.

Zur Annahme von Geldbeiträgen sind die
Unterzeichneten gern bereit.

Der Vorstand:
Krcckel. Geh. Reg.-Rat, Dr. Koch, Schristsührer,

Vorsitzender, Luisenplatz 7.
Landesdirektion, Rheinstraße.

Der engere Ausschutz:
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| | nier Wohnungs*Hnzeiger erscheint3=mai wöchentlich in einer
Auflage von circa 10 000 Exemplaren und wird außerdem

Jedem Snfereifenfen in unierer Expedition gratis verabfolgt, c-LN
Billigte und erfoigreichffe Gelegenheit zur Vermiethung von ßefchäffs»
Lokalitäten, Wohnungen, möblirten Zimmern etc. etc. Kssr-Lser-L»

HHilla Solmsstr. 3, die Bel-Et.
v von 5 bis 6 Zim., Balkon
Badezimmer u. Gartenbeuutzung
m. Zubeh. für 1. April 1905 zu
verm. Näh. das. oder Part , und
Nikolasstr. 12, Port . 7564

zLecrobenstr. 30 ist eine Herrschaft!.
A 5-Zimmcr-Wodnung (3. Et.)
event. mit Frontfp. und reicht.
Zubet, zu vm. Näb. Port 541

^ >aiser-Friedrich-Ninq 65 sind
«b - hochherrfchaftl. Wohnungen.
7 Zim., 1 Garderobezim., Ccntral-
hcizung u. reicht. Zubch. fof. zu
verm. Näh. daselbst u Kaiier-
Kriedrich-Ning 74, 3. 6031

Neubau, !. Eiage, 4 Zimmer,
Küche, Badezimmer sofort zu
vermieten. 1167

Fricdrichstratze 11. ♦ Telefon 708 365
Kostenfreie Beschaffung von Mieth- und Kausobjekten aller Ar' ^ -aunussir. 19, irdl. 5-Zim.-Ä .,

neu hergerichtet, auf gleich zu
verm. N. das.. 2 St . 228

MDIorttzstr. 29 ist eine schöne
*** *• geräumige 4-Zim.-Wohn.»
2. Etage, mit reicht. Zubeh. zu
verm. W . Kimmei , Kaiier-
fbned'äO, 67 24=>S

tzHtz>atlmuhtsir. 29, .yochpari. in
Villa, 5 Zimmer, Bad

Küche, gr. Balkon, rei l. Zubehör
u. Karten foiort od-r s«. 1577

WJ -eiittb. eleg. eing. Villa zum
Alleinbem., 9 Zim., Garten,

Centralheiz., in gef. Lage, preisw.
zu verm. eventl. zu verk, LuSk.
Aar,Ir. 4, Besichtigung täglich von
11 Uhr ab.  1746

« ^ heiustr . 40 , 1 . Et .,
V. Zi -nmcr-WohNung

Hcbft Zubch . p. 1 Cft.
1905 zu verm. Auzus.
täglich von 11 —1 Uhr,

Näheres
M Bsthgeler,

1244 Msriqstr . 1.

ruhige Lage, zw. Wilhelmstr.
und Kurpark. Hochparterre,
mit schönem Garten, 6 blS 7
Räume, getäfeltem Speifefaal,
Erker, Veranda, helle Souierr.»
Näume und re,chl. Zubehör zu
vermieten. Anzusehen von II
bis 4 Uhr 750

Theodorenstraße la.

auf Carton und Papier , je
nach Grösse das Stück für
SO, SO und 50 1*% . mit

folgendem Text:
Wohnung zu vermieten
dto. mit Zimmer'angabe
Möbl. Zimmer zu verm.

Zu vermieten
Zu verkaufen

etc. etc.
stets vorrätig

fiesM General-Anzeiger
Mauritiusstr. 8.

P Stillung von6Zimmern undBad in erster Kurtage, für
Arzt sehr geeignet, per sofort od-r
später zu verm. Näh. Webergasse 3,
2. Et. ' 163i

HZicderwaldstr. 3, 3- und 4»
♦**' Zimmer Wohnungen mit
allem Lomsort der Neuzeit zu
«ermiethen. 5787
1. St . bei der 4-Zim.-Wohn.

große Terrasse.
»L̂ ^ubclmilr. 5, sehr sch. Wohn.,

2.  Er ., 7 Zim. m. 2 gr.
Balkons u. reich!. Zubch., event.
mit der darüber befind!. Giebel-
Wohnung, zu verm. Näh. zu ersr.
Kreidelstrasie5. 748

Vel -Etage , Ecke Luiscnstraße,
hochherrschaftlicheWohn¬
ung von 9 Zimmeru und
Salons mit reichem Zubehör
und allem Comfort, List re.
ver 1. April 1905 zu vermiet.
Besichtigung zwischen3 und 4
Uhr. Näheres Bureau Hotel
Metropole. 488

Htẑ eubau Phiiippsbcrg ir. 8a,
4-Zim-Wohn. per sofort

z. vm. Nab, daselbst. 8671
ist die in der 2. Etage belegene
hochherrschaftliche Wodnung.
bestehend aus 5 Zimmern »nt
Bad, Küche, 2 Maniaröen, 2
Kellern, großem Balkon und
Zubehör, per !. Okt. zu verm.
Näh. Wilheimstraßc2», Laden,
rechts. 824

5 Zimmer

Herrschaft!. 1. Er.,
» 5 große Zimmer,

2 Balkons u. Zubeh., 1200 Mk.
— Einzuschen von 3 bis 6 Uhr.
Ad-Ibeidstr. 67, I . _ 1913

$ljt) etnftt. 62, Part , 4-Zimmer»
*”*' Wohn. incl. Bad, Küche, u,
Keller, ohne Mansarden, per sof.
oder später zu verm. N. das. 301
§»> hcliig<,ucrstr. 10 u. Ecke' El?

»ill-rstr. find herrsch. 4-Zim.,
Wohn., der Neuzeit eutspr. einger..
Per sof. oder1. Avril zu vm. N.
dort oder b. Eigenth. H . JLill,
Albrechtstr. 22. 4401
S| SöDfrallee 12, 4 Zim., Küche,
*>s" Keller und Mansarde, neu
h-rgcricht, auf gleich zu verm. R.
Part . 829?!

aBLdoliftr. 1, Vdh., 5-Zm>mer-
Wohnung mit Zubehör zu

verm. Näh. Justizrat Dr. Alberii,
Adelbeidstr. 24, 1. Et. 1504
tt ^ ismarckring 39, b-Zunmer-
«ü Wohnung m. reich!. Zubeb.
per I. Hlpril zu verm. 6145

Näh. 3. Stock. __ _ ___
^ ^ .aiubâ ih'al 12, Gib., Part,

5 Zim.. Bad, Speisekam.,
Balkon sofort zu verm. Näh. bei

C. Pliilippi,
1417 Dambachibal 12, 1.

-JO-, 6-, 5- u. 4-Zim.-Wohn., der
* " Neuzeit cntsvr., in der Nähe
Kaiser-Friedrich Ring, zu verm.
Näh, Herder,Ir. 10. 1., r. 5906
Omn T.  Oft . ul Die Billa Bark-
iO straße 20 ganz oder getheilt
zu verm. Feinste Kurlage, Central¬
heizung, Gas u elektr Licht, sch.
Garten in den Kuranlagen  1116

HRLabuhosstr. 32. eine sch. 6-Zim.»
Wohn, im 2. St . auf sofort

zu vermielhen. Nähere- bei E.
Nenker 612

^SK̂ örthstraße 4, dicht an der
Rheinstr., Park -Wohnung.

5 Zimmer und Zubehör, zu verm.
Näh. daselbst. 8503 wer Dame» suchen für dieZeit vom 15. Juni bis

15. Juli d Js . ein schön möbl.
Zimmer, Nähe des Kgl. Schlosses.

'i reisang. ohne Pension an
G . Höruig , Berlin, 3 Prinz
Friedrich-Karl'iraße 3._974
^uche kleines Ä-Familien-
^ Häuschen nebst etwas
Garten und Stall zu mierhen,
event. später Ankauf. E -fl.
Off. unter JT. W . 36 an die
Erped. d Bl - eten 1443

^BTahnoossir. 22. eine6-Zimmer-
Wohnuna mit Zubehör, sehr

eeiggnet 'ür Spezialarzt, Rechts¬
anwalt, Koutorzmede usw, in sch.
Lage, Mitte der Stadt , sofort zu
verm. 7511

4 KjsHHEier,

sßLiücherplatz 5, schöne4-Zim -
Wohn, in der 2. El. mit

Zubeh. preiSwerth zu verm. Näh.
Blüchervlatz4, Bureau. 686

^edäuilr. 1, 2. Et ., 4 Zimmers

verm. Näh Part.
^fedanplatz 1. 3. St ., 4 Zimmer,
W Küche, 1 Maus. u. 2 Keller.ist die hochherrswastlichc, ganz

der Neuzeit enisprech. einger.
1. Et., best, aus 6 Zimmern,
Küche. Bad, 2 Mans. nebst
reich!. Zubehör (Warinwasser,
Etagenhcizuni) p. 1. Okt. d. I.
zu verm. Näher, das. oder bei
W . ßehbold , Echüvcn-
hosstr. 11, Bureau. 1343

^RLluckerstr. 17, Ncuvau, sind
Wohn, von je 4 Zim. nebst

Zubeh., der Neuz. entspr. einger.,
p. sof. 0. sp. Näheres donielbst
Part » r. 8672

L̂ otzhcimerstr. 64, 3, schöne
^  luftige H-Zim.-Wohnung
mit reichst Zubeh. weg. Auf.
lösung des Haushalts per sof.
oder später zu velmiethen, cv.
mit Miethnachlaß Näh. An-
waliSburcau Adelheidstr. 23,
Pan . 421

Lllkäfnergasse 3, 2., Wohnung,
*&/  8 Z.. K. u. 2 Mans., per
1. Okt., ganz ob. getheilt, zu ver-
micthen. Näh. Kl. Webeigasse 13,
bei Ravves. _ 1051
Kaiser -Friedrich-Ring 67 ist die
Wr 3. Eiage, bestehend aus acht
Zimmern, großen Balkons, Erker
u. reich!. Zubehör per sof. zu vm.
Näh. daselbst bei dem Eigentbümer
W. Kimme. 2198

alles der Neuzeit emspr-chcnd. aus
sofort zu vm. N. da . 1. Et. 3959
^chivalbach-rstr. 3t), Gurk-nie-r-,
w schöne4-Zimmcr-Wohnungcn
zu vermieten. 4927
^charnoorslstr. 8, schöne, aer.

In uns. Hause, untere

st die 2. Etage, 4 gr. Zimmer,
großes Badezim, sowie rcichl.
Zubehör, auf l . Juli zu vm.
Näh. Doyheimerstr. 46, Part .,
bei F . Müller. 1738

SLmserstr. 36, Landhaus, frei»
liegende gesunde 5-Zimmer¬

wohnung mit allem Zubehör zu
verm. Näb. Part . 1594

LL>otzbe»»crilr. 86, yerrichastt. 6»
^  Zim .-Wohn (1. Stock) mit
rcichl. Zubch. per sofort ob. ipäter
zu vermietben._ 9131
| rÄliiabetöeimr. 31 ist £>. Bel-Et.,

best, aus 6 Zim., 2 gr. aeradc
Kammern u. Zubch., v. sof. od.
spät, zu verm. Näh. Elisabetben-
ftraß- 27, 1. St . 749

herrschmtt. Wohnung von 4 Zun,
und Zubch. zu verm. Näh. Part .,
rechts. 4Z64Arzt oder Rechtsanwalt geeignet

8 Zimmer im 2. Slock zu verm
Nah. Li -- -- - - -

S^ oelheür. 28 ist un 2. « loci
’tSJ die Wohn., best, aus 5 Zim.,
Küche, Keller, 2 Mans.« u. s. w.
fof. od. 1. Juli zu verm. Näh.
daselbst od. Moritzstr. 5 bei Pi ).
A . Schmidt . Einzus. v. 10—12
u. 4- 6 Uhr. 1983

^ ^ otzbeimerstr. 51, in allernächster
Nähe des Bismaickrings, 1

schöne 4-Zimmer-Wohnung, Bel»
Etage, eventl. sofort oder später zu
verm. Näh. Part , st 8176

per 1. August , Ecke
| Bier indter- u.Boden-

üedtstratze. 8 Min.
vom Kurhaus und
lönigl . Theater , die

Ibeiden neuerbauten
Etagen - Billen , mit
großen Veranden u. Bal¬
lonen, in vornehmster
Lage, mit hervorragender
Aussicht aus das Taunus-
g-birgc Jede Villa cnlh
je S hvchherrfchaft-
iiche Etagen - Wohn¬
ungen , bestehend aus je
0 großen Salons u.
Zimmern , gr. pracht¬
voller Diele , Bade-
zimmcr, Toiletten- und
Closeträumen, groß. Heller
Küche, Speisekammer,
mehreren Mansarden, drei
Kellern rc., Alles in
hochelegantesterAus-
stattuug u. Neuzeit
lichem Comfort . Beide
Billen enthalten eleltrische
Personen-Aufz., je einen
reich mit Marmor auSgc-
statteten Hauptaufgang.
Lieferantentreppc, Ricdcr-
druckdampf- u. Gaskamin-
Heizung. Elektr. Licht,
wie GaS in all. Staun,en.
Eigene Kalt, und Warm-
Waffcr-Anlage. Die obere
«tage einer jeder Billa
kann auf 12—14 Räume
v rgrößert werden. Siemise
und Stallung s. 4 Pferde.
Garage sür Automobile.

Nähere Auskunft, wie
Einsichcnahme der Pläne
bei 192
Christian Recket . !

Bureau:
„Hotel Metropole".

_ langaast'e 10, 2. St 2056
S ^ llheiiiulr. 16, herrschafiliqe

Bel-Etage (8 Zimmer) zu
verm. NäbereS Kaiser Krjedrich-
Ring 28, Part._1540

Neubau, am Zietenrmg), sehr
chöne4»Zimuier-Wohnung preis-
werth zu vermielhen. 6938

Näh. daselbst.
Villa Grüneck.
Grünweg 2, ist zum 1. Oktober
die Bel-Etage zu verm., bestehend
aus 6 Zimmern mit elektr. Lickt,
Zubehör und Gartcnbenutzung. Zu
des. Werktags v. 12—2Übr. 1117

^otzhcimerstr . 69. sch. 4-Zimmer-
Wohnung, der stteuz. cntsvr..

auf gl. od. sp zu verm. 8704
Gneisenaustr. 27, Scte

Kiliivttii Bülowstr., herrsch 4-
Zimmer»Wohn. m, Erker, Balkon,
elektr. Licht, GaS, Bad nebst reichst
Zubch. v. sof. 0. spät, zu vm. Näh.
dortselbst od. Siödcrstraße 33 bei
Löhr . 6033

ellmundstr. 44 ist die Be>»Et.,
neu hergcr., 5 Zim., 1Küche,

!ans. u. s. w. zu, verm. 705

Hhstellmuudstr, 58, stteubau, Ecke
*79?  Emserstr., 5-Zim.-Wohnung,
Parst, mit Balk., Leucht- u. Heiz¬
gas zu vermieten. Näh. Emior-
straße 22, Part . 1571

Adolfstrasze Iv,
2 - u. 3. Et ., je 7 Zimmer, Küche,
2 Keller, 2 Mansarden u. Bade¬
zimmer auf sofort od. später zu
verm. Eigene elektr. Centrale im
Hause.' 4063

Näb Part , daselbst._
^Llisabethenstr 19, 2, 7 Zim.,
>2- Küche, Bad, gr. Balkon,
Kohlenauszug, Garten zu verm.
Näb. 2. Et 727

^8iaiscr -Fr,edr.-Ring 60 stnv im
1. u. 2 Stock je 5—6 Zim,

Bad, 2 Balkons, elektr. Lickt rc.
auf gleich oder später zu verm.
Nah. 1 r._ 1102
^ärchgasse 47 ist die seither von
vS - Herrn Dr . med. Gcrbeim
nnegeh. Wohnungi. l .Wobnungs.

stock, best, aus 6 Zim., Badezim,,
Küche mit Speisetam., 2 Mans.
und 2 Kellern auf 1. April 1905
anderweit zu verm. Näh. P . im
Comptoir v. 8 . D. Jnug . 3298

DÄoristr. 14, 4 Zimmer, Küche,
Zß  Badekammer, Mansarde und
2 Keller zu verm._8440
ß  Wohn , v 4 Zim., Küche, Bade-

zim. u. mehr. Atansardcn auf
1. Juli , event. auch spät, zu vm.
Fricdrichstr. 4 in Dotzbeim. 8582

ĉ dsteinersir.6, sch. S-Zim.-Wohn.
x ) in neuerb. Landhause, äugen,
^jbtjeniage, mit gr. Garten. Näb.
das. od. Philivvsbergstr. 36. 5500

^errngartenstr . 6, sch. Part .-
Wohnung, 4 Zimnicr, 1

Cabiuel nebst Zubehör und
Gartcnbenutzung p. 1. Juli zu
verm. Näh. Änwaltsburcau.
Adelheidstr, 23, Part . 419

hbßZoritzsir. 37, Part ., 5 Zim. u.
3. Et. 4 Zim, in, Zub. zu

verm. Näh. daselbst. 4634
3 Zimmer.§HĤ oritzstr. 48 , 5 Zim., Küche,

WS Ba kon, 2 Keller, 2 Mans..
neu hergerichtet, sofort oder später
zu verm. Näh, Boh., Part . Be-
stchtiguila jcoerzcii._117
HZicderwaldstr . 10, Ecke Kleiststr'

sind Wohn. v. 4, 3, 5 u. 9
Zim. m. all. Zubeh. auf 1, April
zu verm. stcäh. daselbstu. Herder¬
straße 10, Bel Etage u. Kaiser-
Fricdrich-Ning 71, 3. Et. 4443

Kaiser . Friedrich-
Ring 31,

ist die zweite Etage, be¬
stehend aas 7 Zimmern
mit Bad, elektrischer Licht¬
anlage. 2 Mansarden, 1
groß. Frontspitze, geräum.
Kellern, 2 Balkons, 1
Erter, umständehalberzum
1. April oder früher
zehr preiswert

anderweitig zu vermieten.
SkähereS daselbst oder

Bureau Fried,
richstraße. 5304

arstr. 18, 1. St ., Wohn, von
3 Zim., Balk., Küche, 2 K.,

aus 1. Juli od. sp. zu verm. Näh.
Part. _761

arstraße 15 (Landbaus Ncuv.)
'»S Wobnunaen von 3 Qimninr»i

AJHr sch. 4-Zim.-W°hnung,
Krcidelüraßc 7, an der

Sonneiibergerür., in moderner
Billa (1. Etage), alle modernen
Bequemlichkeiten, Balst, Erker
u Gartenbeuutzung. wunderv.
Aussicht, ist Umstünde halber
mit großem Mieisnachlaß, ev.
per sof. in Aftermiethe zu geb

Marktstr . 22.
ist der 1. Stock mit 6, event.
3 Zimmern, Kücheu. Zubeh.,
in weichem seit vielen Jahren
eine Möbclhandlung bekriei.cn
wird, per 1. Okibr zu verm.

Näheres bei H . Meier,
Nikolasstr. 31, P ., 1. 5605

Wohnungen von 3 Zimmer«
mit Bad u. Balkon zu verüi. Näh.
daselbstu id Siüdesheimerstraße11,
Baubureau. 682?1 Eiage.Wohnungv5Zim.,« gr. Badeziinnicr, Küche und

Näh im selbigen Hause 2 Et.
(Chr. Kohl) oder Buchhandl.
Limbarth, Kranzplatz 2.  1977

ßKt dclheidstraße 91, Hth., 1. Sk.
eine WobnrrnK. 3 T’eine Wohnung. 3 Zim. und

Küche per 1. April zu verm. Nah.
Alexan drastr. 1, P._ 5306

Albrechtstrahe 41,
eine abgeschl. Mansardwohnung v.
3 Zim., Kücheu. Zub. aus sofort
an rub. Fam. zu verm. Näh. da!.,
imBdb ., 2. St. 8385

allem Zubeh. zu verm Oranien-
straße 14. Stäheres Hinterbaus,
Comvroir. 731udesheimerür. 8. 6 Zimmer,

Küche, Bad, Balkon, Erker,
2 Mails, und 2 Keller per Juli.
Näheres Dunkclbcrg, Kais.-Friedr.-
Rinq 53.  1576

L^ errngarienstr. 7, Hth., I. St.
4 Zimmer nebst Küche uni

Keller aus 1. April zu vermieten.
Näh. Bdhs., 1. Sk. 6998

Oranienstr.52. 1.Etage, per1. Juli 5-Zimmcr Wodnuug,
2 Mans., 2 Keller, zu verm. Näh.
Part ., rechts oder bei lüees,
Moritzstr. 37, Laden. 610HÛ üdeSlicimerstr 15 ist eine sch.

O*  Parterre -Wohnung, 6 Zim,
nebst reichlichem Zubehör, sofort
oder später zu verm. Stäb, beim
Wobnuiiqsiubaber. 1269

^ztzabustraße 4 , kein Hths ., sind 4^ >HTlücherslr. 5. Htd., 3 Zimmer
^ und Küche per 1. Juli zu
vermicthen. Näh. Blüchcrstr. 4.
Hochpart._ 1267

^ Zitumerwobn., der Neuzeit
entspr. ausgest., sowie esu Laden
sofort zu verm. Stäh. Baubureau,
Part . 5178

«iĤ heingauerstr. 10, u. Ecke Elt-
vlllerstr. sind herrschaftliche

5-Zuttiierm., der Neuzeit entspr.
eiliger., ver sof. oder 1. April zu
verm. Näh. dort, Part ., l. und im
Laden oder beim Eigcnlümer
Lill, Allircchtftr. 22. 5909

Wohnung, 7 Zimmer, Bad u
reich!. Zubeh., 2 Tr. doch, zu
verm. Stäh. Baubureau da¬
selbst. 8905

rt ^ eüergaffe 14, J. Wohnung,
6 Zim. u. Küche, per iofork

zu vm. Näh. Kl. Webcrgaffe 13,
bei Kappes . i050

>?Lluchcrstr. 7, Mtlb., Mansarbst,
^ 3 Zim., K. u. Kell. auf gl.«stztzSoritzstraße 37, 3., 4 Zi

'■v*' *- Wohnung m. Zubehör
oerm. Näh. das. i oder spät, zu vm. Näh. Bismarck-

rin, 24, 1. St ., l, «7«

Vermleffumgen
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^^ ambuchthal 12, G:h., schöne
Mausardewohuung. 3 Mails,,

Küche, 2 Keller, an ritt), kindeil,
Leute fef. zu verm. Itäberes bei

C . Phttippi,
225_ Tambachibal 12, 1.
ÄVgtjeimerftr: 72, Bdh., Fromsp.,
^  3 Zimmer, Küche ii, Zubeh.
auf 1. Juli zu um. Preis 460 M.
Näh, Bdh, Part,_ 1363
g ^ otzhrimcrstr. 74, Ecke Eltviller-

str. sind 3,4 n. 7-Zimmer-
wohnungcu mit Zubehör auf iof.
oder sp. zu v»>. Näh, 1. St . 3792

/ £ de Totzheimcr- u. Kicdricher-
'tL straße 2 sind 3- u, 4-Ziuimer«
Wohnungen per sofort zu verui.
Näh, das 1, Et. links. 1513

^ .otzyeimcrstr. 8b, schöne Dach¬
es Wohnung, 3 Zimmer, Küche,
2 Keller aus gleich od, sp. zu vm.
Näh, Bdh„ 1, St ., r . 5624
/Lltvillerstraße 2, Bdh., sind 3-
^ 2, Zim.-Wohn, auf 1, Juli od
später zu verui. Näh. Dotzhcimer-
straße 74, 1. St._ 8635
^li euöau  EllviUerstraße7, Stv.,

3 Zimmer und Küche per
sofort oder später zu verm. Näh.
das elbst oder Schiersteinerstr. 22,
3. Etage. 1373
HHZeubau Eltvillerstr. 7, Bdhs.,

Z-Zim.-Wohu., der Neuzeit
entspr. Au-st.. p. 1. Juli od. fr.
zu vm. N. das. od. Schiersteincr-
straße 22, 3. St._ 8858
/LltviUerstr . 8, mehr. 3-Zimmer-

Wohnungen nebst allem Zub.
zu verm. Näh. das. od. Moritz-
straße 9, Mtlb., P._ 4261
/ÄltDiUerftr. 8, .3 Zimmer-Wohn.,
^2 / d, Neuzeit entspr. , p. 1 Juli
oder früher zu verui. Näheres
daselbst, Hochpart._867
/Lmserstraße 75, 3—4-Zimmer-

LLvhn., Frontsp., ans gleich
zu verm._ 3273

Schöne3- bis 4-

mit Gartcntcrraffe in einer
Villa an einen älteren Herrn
und eine Dame oder an 2
Damen bis 1. April ds. IS,
zu verm. 5472

Stäh. Fischerstraße1, 2.

k̂ rankenstr. 15, Hr».. 1. Er., 3\ S  Zimmer und Zubch. zu vm.
Näh. Vdb.. 2., r._1463
| '£ttteifeiiauftr. 13, schöne3-Zun.-

Wohnungen billig zu verm.
Näh. bei Fischer. 2. St . 1058
eAlchöuc 3-Zimmcr-Wohnuiig, ult
'd 1. Slvck gelegen, der Neuzeit
entsprechend, soi. zu vermiethen
Gneisenaustr. 20, Laden. 1315
/LLustav -Ädolfstr. 5, 3 große

schöne Zimmer mit Balkon
nebst Zubeh. sofort zu vm. Näh.
Adlerstraße 34. 598

Goldgasse 17,
2., schöne3-Zlininer-Wohnung per
1. Juli , event. früher Wegzuges
balber zu vermiethen._ 1979
k̂ ahnnraße 17, 2. Er., 3-Zuu-'
>> Z Wohuung m. Zubehör per
1. Juli zu verm. Stäh. 1. Etg.
oder daselbst, 8283
Ô ,ahustr. 46, Part .-Wobnuiig,
>xZ best, aus 3 Zim., Küche,
K-ller, Maus. u. sonst. Zubeb.,
sofort zu verm. (Preis 500 M.)
Näh. das., 3. St . rechts. 1098

3ä,,crsir.3, nächst der Waldstr.,sch. 3-Zimmer-Wohnung mit
2 Kellern aus 1. Juli z. vm. 40
^starrst!. 28, Dtlib.. 3 Z„ Maii!.-
94  Wohnung im Abschluß, mit
Keller auf gleich zu verm. Näh
Ddh., Part._ 6573
«custrchgasse9, 3 Zim -Wohnung

mit Zubeb. per 1. Juli zu
vm. Näh. 1. St . l. 1400

MMiqe
Friullpitz-Wohliiilir

von 3 Ziuimern und Küche per
1. Juli an ruhige Leute zu ver¬
mieten. 1227
_ Näheres Kirchgaise 40,
^hiedrichetsnaße 6. n . der Dotz»

heimerstr., schön: Wohnungen,
Part ., 1. und 2. Etage, best,
aus 3 Zimmern, Bad, Sveisekamm.,
Erk.-Balkon, Küche, 1 Mansarde u.
Keller aus gleich oder später zu
vermieten. Näh. daselbst Part, oder
Faulbriiniicnstraße5, Scitcnb. bei
Fr . Weingärtner. Souterrain sch.
Werkst, oder Lagerräume zu ver-
mietcn._ 222
WBiarftitMjj :, große 3 Zimincr-

Wohnung mit allem Zub.
zu verm. Stäh. Marktstraße 11,
Schuhgeschäft,_ 2139
« ■ioriBilr. 27, Hlh, mit 3 Et.,

wo die Truckcrci Plaum
sich befindet, mit cleltr. Licht u.
Krastanl., Centralhe,zuiig, Aufz,,
per 1. Okt. anderwärts zu verm.
Näh. Bdh. Part._732
yiJ -cttelbcdflräBc3, sch. 3-Znn -
"4  Wohnung mit Zubehör zu
vermiethen. 1809

tẑ ehrstraße 18, eine gr. u, klein.
^  3 -Znnmerwobn. per sos. oder
später zu verm. Näh. Lchrslr. 14,
1. St ., l._ 6264
^Mettcibcdflt. 7, Ecke Dorkstraße
*4  sch. 3 Ziiii.-Wohnungcii mit
reich!. Zubeh, zu verm. Näh, dort
im Laden._ 6425
£tt ro^e moderne3-Zimiiierwohn.

billig zu vermieten. Georg
Schmidt. Netletbeckstr. 11, Hochp,,
links. _ ’_ 5473
HUAauenthaicrstr. 8, 3-Znumer-

Wohnungen im Gartenhaus,
mit Gas, Bad und Speisek,, auf
sos. od. später zu verm. 9821

Stüh. das. Part._
tlLlcgante 3.Zimiiierwohiiung, 2
’ä ' Balkon-, Bad zu vermieten
Rauenthalerstr. 12._ 9018
HĤ H-ingau-rstr. 7, Hth., sch. 3-
*" *■ Zim.-Wohn. zu verm Stäh.
Eltvillerstr. 12, Part , bei Carl
Wiemcr . 4806
fiRZheiilsir. 48, Ecke Oranienstr.,

großer Eckladen m. Wohn,
3 Zimmer, Küche, 2 Keller und
2 Maus. gl. od. 1. Juli zu verm.
Näh. 2. Et. od. Kaiser Friedrich-
Ring 78, Baubiireau, Eout. 730
/̂ charuhorstitr. 12, Wohn, von 4

und 3 Ziinmcrn per Juli od.
Oktober zu verm._ 422
(Kchariihorsistr. 16, Hrh., 3-Zim.-

Wohnuug zu verm. Näb.
Bdh., I. l._ 8162

30, 2. Et., sreundt.
Wohn,, 3 Zimmer, Küche,

Keller, event. Maus, per 1. Juli
zu verm. Näh Part._ 1405

Steingaffe 21
ist eine Wohnung von 3 Zimmern,
Küche und Keller sofort zu ver¬
mieten. 8825
(sIcchicrsteincrstr. 50 (Gemarkung
'v Biebricha. Rh.) ist eine sch.
Wohnung von 3 Zim., Küche u.
Keller per sos. zu verm. Näh.
Neuaastc3 Part._ 1800

schiersteinerstr. 20, 3- und 2-
Zimmerwobn., auch als 5-

Zimmcrwohn. mit 2 Küchen zu
verm. Näh. Part._ 7179
/Ädjieittciuetiii'. 20, 2 ö-Z>miuer-

Wohnungen, der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichtet, auf 1. April
zu »er,». Näh. Part._ 7178§eerobenftr.27,1.u.2.Stock,elcg. 3-Ziuimer»Wohnuug mit
reich!. Zubeh. per sos. zu verm.
Näh. daselbst Gartenhaus, 1., bei
Spitz. _ 7317B-Zimmer-eveutl.4»Zim.-Wohu.

Walluferstr. 7, M. P. z. um.
Näh. Bdh., Hochpart_ 5009

MeriöMrG 3
(Neubau, am Zietenring), schöne
3-Ziinmer-Wohnling preiswerth zu
vermiethen. Näh, daselbst. 6935
(Tichöue 2- und 3-Zimmettvobn.

mit Zubehör i. Neubau Wer^
derstraße4 per gleich od 1. Juli
1905 zu vm. Näh. daselbst Slb .,
Part_1608

LLerderstratze 4,
Agzwcig der Göbenstraße, Borde,ü.,
3 Zimmer. Hinterh., 2-Zim.-W.,
sowie Flaschenbierkelleru. Lagcr-
raum zu verm. 1796

HsLZmielmineiistr. 1, P ., 3 Zim.,
Kücheu. Zubeh. auf sos. a.

ruh. Miether zu verm. Näh. das.
od. Bguburcan Hildncr, Dotz-
beiilierstraße 41._ 3506

Aortstr 4,
LLohnung von 3 Zimmern mit
Balkon i,nd Zubeb. per 1. Juli
zu vermiethen. Stäh. im 1. Stock.
links_ 2133
«hovtftr . 17, P., 3 Zim., Küche

und Keller sofort zu verut.
(480 M.) Näh. 1. Et., r. 713
Lhorkstraße 20, Bel-Etage, drei

Zim., Küche, compl. Badez.,
Dtans., der Neuz. entspr., preisw.
zn verm._ 91353 schöne Zimmer und Küche

(Hochp.) auf 1. Juli z. vm.
Zietenring 6. 9087

Meterrrirrg 13,
sch. 3 Zimmcrivohn., Borderh. und
Mild . Näb. das. Baut iireaii. 1880B Zimmeru.Zubehör(1.Et.)

p. sofort od. später zu verm.
in Dotzheim, Rtieinstr. 49. 1718
<̂ otzhe,m, Wtesbadenerstroße 49,

1. St ., 3 Zimmer und Küche
aui 1. April z. vm. 27. WieSbade»,
OrauicuNr. 60, 8. Et. 8172a-Z>l»merwoiiiiung IN Dotzheim,

Wiesbadenersir. 44 zu verm.
Zu ersragen1 Trepve._ 1733
ALchöiie ij.Zim.-Wohnung mit

reicht. Zubehör aus 1. April
z. verm. Wasserleitung, cv. auch
Gas vorhaiidcii. Vierstadt, Vlumeu-
straßc 7. 507

Zimmer.

HDLdlcrstraße3, 2 Zimmer und
Küche, Vdh., per 1. Juli zu

verm. Zu ersragen stiömerberg2,
Eckladen. 24

Owei Zim.. Küche, Kell. sos. zu
verm. Adlerstr. 63

dlerur 24,
L » 15. Mai zu verm. Näh. Vdb.,
1. St.

768
Daal'Logi» aus

" " "!db.,
764

A dolsstraßc1, Stb ., drei2«Zuu.-
Wobniiilgcn mit Zubeb. zu

verm. illäh. Justizrat Dr . Albcrti,
Adelheidür. 24. 1. Et. 1506

Zimmerw. mit Zubehör im
™ Mittclb., I. St . Glaöadschl..
360 lUf., 2 Zimmer, Küche, Kell.
im Hrh., Dach, Preis 264 M. per
sofort oder sp. zu verm. Nah. bei
Schuchmaun, Bülowslr. 9, Mtlb,
1. St ., l._ 2076

78, kl. 2-Zimmer»
sZJ  Wohnung zu verm. Zu ersr.
Part._ 6788

31, Part ., zwei
gr. Zimmer, sep. Eing., a. z.

Bureauzwecken, sos. zu vm. Näh.
Goethestraße8, 3. 859
/Eltvillerstr . 2, Vdb., sind 2-

Zim.-Wohn. auf 1. Juli od.
spät, zu verm. Näh. Dotzheimcr-
straße 74. 1. St._ 8634
fclj-cubait Eltvillerstr. 7, Mtlb.,

2-Zi,u.»Wobii. per 1. Juli
zu verm. Näh. das. ob. Schicr-
üciuerstraße 22, 3._ 6648
/il tifiienauitt. 6, 3» u. 2-Ziitt.-
^2/ Wohnungen im Hth. sos. od
1 April zu vermiethen. Ilähercs
Vdh., 2 St ., rechts. 2869

uciseiiaustr. 13, schöne2>Zlui.-
Wohnungen v, 280 Mk. an

zu vermieten. Näheres bei Fischer.
2. St._ 1059
/LLöbcnstraße 19, Neubau, ver-

schiedene2-Zim-Wohniuigen
mit Küche per sofort oder später
zu vermsethen,_ 1329
eXetcnmftraße 3, 1 , 2 sreundt.

Zimmer mit Keller sofort zu
verm. ßiälieres Part._ 1923
^S»eUi»undsir 31 sind 2 Zim. an

einz. Per,', ganz, auch geth.,
am 1. April zu verm._ 6074
^ .ochuraße4, Part ., Abschi. v.

2 Zim , Küche, Waschk., Hof
Trockcnh., rass. für Wäscherei auf
sos. o. sp. zu verm. cv. auch mit
Haus zu verk. Näh. Platlcrstr. 42
1 St._985
ALchönc 2 Zimmerwohnung auf

1. Juli zu verm. Näher, bei
Schüler, Hirschgraben7. 2050
Ljchruraße 12, Nitlb., 2 Zimmer
^ ii. Küche zu verm.  745
^jehrstr . 14, 2 Zimmerî ohnung
^  au ruh. Familie per1. April
zu vm. Näh. das., 1. St ., l. 6r65
^jchrstr . 31, sch. Mansardwohii,
^ 2 Zimmer, Küche u. Zubeh.,
auf 1. Juni oder später zu verm.

Näb. 1. Stock._ 1747
an . ti«fp. Be 11, 2. Et., sind 2
w!v4  leere, neu herger. Zimmer
auf gleich oder später zu vermiet,
lliäb. das. Part , oder Zjorkstr. 25.
1. St ., l, . 7701
^H^ atterslr. 24, 2 Zimmer, Küche
^ und Keller auf 1. Juni zu
verm. (Monat 22 Mk.) 1952

^ ^ iallcrstr 42. Wohn. v. 2 Z.
u. 1. Z. u. Küche aus sos.

od. spät, zu vm., evcm. auch einz.
Zim. aui Wunsch uiöbtirt.  859mm1.April2 ll.Wohnungen

zu vermiethen. H.
Plattcrüraße 46.

chmeiß,
6189

/Hlne schöne Frolsvttzwohu., 2
Zimmer und Küche, in sch.

Lage, direkt am Walde, vassend für
kleinen Beamten Waldwärtcr,
Privatier etc. ist sos. od. später b.
zu verm. Näh. Fritz Jung , Platter-
straße 138. Endstation der elektr.
Bahn. '  6758

illjcnigniierötflfie 14,
oberhalb der Eltvillerstr., sind sch.
3-Zimmer-Wobnvngen im Hinterh.
per 1. Juni oder 1. Juli von
280 M. an zu verm._84
tt ^ auenthalerstr. 7, sch. 2>Zim.-ifv  Wohnungen im Mtlb. und
Hth. in. Gas u. Balk. z. 1. April
zn verm._ 2823
HAheiugauerstr .. Orctc 0 lt
N villerstr . (Neubau l ’rit*
Born ), 2- u. 3-Zim.»Wohii. m.
allem Zubch. preiswerth zu verm.

Näh. das. od. Dorkstr. 20. 1113
Frity . Born , Architekt.

»>| ^-iebiftv. 9, 2-Zim.-Wohnung
w » per Juli zu vermiethen.
Näh. Part . 2103
ßĤ icdstr. 13, Neubau, sind sa>.
*j' »' 2 - und 3>Zimmerwohn. mit
Balkon auf 1. April zu vm. Näh.
Waldstraße 18, Pari . od. Adlcr-
61. I. bei K. Auer._ 3796
(Atchachlslr. 30, 2 sreunol. Plans,

sofort billig zu verm. Näh.
566Part.

ILchwalvacherstr. 28. eine kleine
I 2»Ziin.-Wohn. auf 1. April z.
verm. Näb. Vdh.. P . 2998
^cchwalbacherstr. 53, kleine Dach-

Wohnung an ruhige Leute zu
vermiethen. 1532
^̂ chwalvachcrstraße 63, ll. Dach-
'v Wohnung per 1. April zu
vermiethen. 6104

chwaldachcrstr. 75. Hth , 1.8t .,
d 2 frenndl. kleine Zimiuer zu
vermiethen. 2106

^s^ ohuungen von 1, 2 und 3
Zimmern u. Küche, ev. mit

Stall zu vermiethen Dotzheim,
Rccinstraße 53, Part. 853
schöne freundiidse 2-Zimmer-

Wohnung, auch geeignet zur
Wascherei, zu verm. Dcsgl. Wohn,
nebst grostcm Stall . 2t. Gärtnerei
Geiß, Schiersteinerstr. l. 7546
/ZLchierftciiiersir. 12, sch. Woh-
d nuiig (Hth) von2 Zimuiern,
Kücheu. Keller aus sos. od. spät,
zu vermiethen. 1884

Mansarden mit Gtasavschluiz
&  zu vermieten. Schenkendorf-
straße1. 2269
(Ateiugaffe S5 eine Dachwohu.'S  von 2 Zimmern und Zubehör
aus 1. Juni zu verm. 1590

Waterlooftratze 3
(Neubau, am Zietenring), schöne
3-Zimmer-Wohnung im Hinrerh.
preiswerth zu vermiethen, 6937

Näh. daselbst.
»» Wohnungen, je 2 Zimmer u.

Küche zu vermieten Wellritz-
straße 19, Contor. 1963
yiLZellritzstr. 31, Ladenzimmer

mit oder ohne 2-Zimmerw.
per 1. Juni oder sp. zu verm.
Stäb. das. Vdh.. 2. St . 2038
Lttellritzstr . 45, estb., 2 Zim.

u. Küche zu verm. 6083

2 Maus , mit Me
sofort zu vermieten Wörtstr. 11,
im Laden. 1465
>Bhortstr. 14, Slb., 2 Zim., Küche

und Keller zu verm. Stäh.
Bdh.. 1. St . links. 3351
ykZilloukolonie Eigonheinr'

2-Zimmcr-Wohn. p. 1. Juli
zu verm. ^StähereS Eigenheim¬
straße1, 1. 463

bczw 4 sch, 2-Zim.-Wobn. m.
*3  Kücheu. reich!. Zubch. iof. zu
diu . Näh . b . P Kappes , Dotzheim,
Biebrichcrstr., Nähe der Straßcn-
inühlc. 1615
«iH-Zimmerwohnuiig in Dotzheim'

WieSbadenerstr. 44, zu verm.
Zu ersr. 1 Treppe. 1732

1 Zimmer.

^ « lvrcchtllr. 46, scksöneS heizb.
Mansardzim. au einz. Pers.

zu verm. Näh. 3. rechts 2045
tzh/dlerstr. 30, Zimmer u. Küche

zu vermiethen. 8667
tzKll blerstraße 50. I ichöncs Daä)-

zimmer, Küche und Keller
(abgeschlossen) auf glcid) od. später
zu vermiethen. 548
/Lin Zimmer, Küche und Keller

zu verm. Adlerstr. 63. 767
■jhmei Partcrreznumcr mir Glas-
>0 obschl. im Seilciib., passend
für Bureau (Nordlicht) zu verm.
Näh. Adolfsallee7. P . 666
^ « delheidstraße 76, Part ., groß.
•+4 hell. Froutspitzziiumcr sofort
zu vermieten. 9181
^iotzheimcrstr. 94, 1 Zuumer u.

Küche oder 1 Zimmer zu ver¬
mieten. 1090
Cj ' vanreintr, 18, Hih., 1. St .,
TZ 1 Zim., Küche ii. Keller auf
April zu vm. Stäh. Vdh.. P . 6258
ê eldstr. 14. eine kl. Lohmiug,
TZ Zimmer und Küd>e auf sos
z» veriniethcn. ' 2096
KLm Zimmer und Küd)c. avgc-

schlossene Wohnung zu verm.
Herderstr. 9. 1564
g£ d). gr. Zimmer, event. auch

Wohn- u. Schlaszim. mit 1
od. 2 Betten zu vermiethen
4899 Kirchgasse 36. 2 l.

Ludwigürtrsze 4,
Zimmer u. Küche zu verm. 747

Lndwigstr. 8,
1 schön. FrvNtspitzzimmcrsofort zu
verm. Nüh^ 1. St._ 1336
Mauritiusstrasse8

eine fl. Wohnung. (1 gr Zimmer
U. kl. Küche), für20D !ark monatl.
im 3. Stock zu vermieten. Näheres
daselbst,_
JiBJiäitlSbrrg 28, mehrere Woh-m*' * nungcn von 1 Zim. und
Küche zu vermiethen. 1416
^ ^ramenftr. 56, Bdh., Part ',

heizb. Pt aus. zu vm. 8173
«»H^lattcrstr. 58. 1 Zimmer und

Küche gleich oder später zu
vermiethen. 547Cuerstr.1 ist ein gr.,geradesPiansardeuzim. a. sos. od.
sp. zu verm. Näheres daselbst,
3 Tr. links._264
^».lauenllialerstr. 6, 1. St . r.,

sch. Balkonzimmer aus gleich
zu vermiethen. 8383
<̂ > hc>ustr. 93, ei» Zimmer undis*  Küche zu verm. Näh. Elt-
villerstr. 14, P .. b. Dietzel. 6683
«Liu Äkaujardenzim und Küche

zu verm Näheres Noon-
straßc 12, Laden. 858
^B^ odcrur. 33. Vdh. 1 Zinuner,
wl Küche ii. Keller an nur ruh.
Leute per 1. Juni oder später zu
vermiethen. 673

1 Zimmer und Küche zu vermiet.
Nömerberg 37, 1. St . 8645

^ltislstr . 5, Part ., find, ordemt.
>■? chrl. Mädchenö. unabh. Frau
ar. möbl. Maus, gegen irwas H«us-
arbcit. 7352
^Lchachlsiraße 29, 1. St ., ein

Zimmer und Küche sofort zu
vermiethen. 866
kir *alrantftr. 1, sch. heizb. Maus.

au reinl. Person auf gleich
oder pät. zu vm. Näh. P . 931
^Biialramnraße 25 ist eine fröi.

kl. Dachwohnung aus gleich
oder 1. Juni zu verm. Näheres
im Lade»._ ' OOP
^UJeilftr . 1, ein 4,1111., Küche 11.'+*2  Keller an einz. Pers. z vm.
Näh Part r._ 8673
HsL̂ eltritzstr. 33, 1, schöne heile

heizb. Mails, an allciusteh.
ätt., Frau zu verm.  _ 350
/Hhlarental 18, ein Zimmer und
vF Küche auf 1. April zu verm.
K. Tewald. 652

| S.eere Zins narr etc . ll

deltzeidstraßc 76, groß., leeres
Fromspitzzimmer zu verm.

Näh. Laden. 1660
MLinc schöne Mani. mit V-tt u.

eine leere Pians. zu verm.
Bü lowstr. 15. 1. l._600

chäncS Zimmer leer zu verm.
^ Blcichstr. 4, 2. St ., r . 8643

/ßmfveimöl . Zimmer ohne iliübcl
^2 / sofort zu verm. 998
_ Dambachtal 5.
Jtibbeinir . 10, 2. 1., schönes, gr,

leeres Zim. mit sep. Eing.
an best'. Herrn od. Dame »nt
Frühstück, event. Pens, z. vm. 1666
L̂ ellmnndstr. 15, eine ich. leere
<5^ '2)(auf. sos. zu vm. N. P . 600

^Lerrnmuhlgasse 3, 2. lls , sch.
vg  Heller leeres Zimmer zu ver-
mic'.kcn. _1475Mauritiusstrasse8
ist ei» groß, leer Zimmer im 3. St.
per 15. Mai, für 12 Mk.monatl..
zu verm. Näh, daselbst.
<̂ *hilipvsbcrgstr. 2, leeres Zim.
4 » an ruh.-Perion zu vm. 2054
«iD̂ eiirltzstraße 10, Ecke Helenen-
n ? straße, leeres Zimmer im
3. Stock zu verm. 2109
«»hBorkstr. 29, I. l., 2 er. (leere)

Mansardzim., z. Unterstellen
von Möbeln oder al- Echlasstell;
per 1. Juli bill. zu herui. 3103

Müblirte Zimmer.

Adclhcidstraße 42, 2, gm möbl.
Zimmer zu verm._ 1775

ygJ et'ul. Arbeiter erhalten Schlaf-
stelle Adolsstraße5, Seitenb.,

bei Lunborg._ 1766
^| |j dolsftraße 10, Glh., 3. r.,

sreundl. möb. Zimmer zu
vermiethen. _9 £3
«3g lbrcchtstraße 37, Bdh., 1. St.

erh. 1 reinlicher Arbeiter Kost
und Logis. 2135
yna llrcchtstr. 41, Hth.. 1 St . r.,

erh. s Mann Schlosst. 2127
yßT dlerslraße 60, Pari ., eroalten

reinl. Slrbeiter gute, billi'e
Kost und Logis. 982
ypinft . saubere Arbeiter können

sofort Schlafstelle erhalten.
Philipp Kraft , 545

Adlerstraße 63, Hth. Part.I oder2bessere Arbeiter erh.
sch. Schläfst. Hcrwannstr. 23,

2. Et.. Ecke Bismarckring. 865
»»Lrismarckrmg 9, 2. möbl. Zim.

vrcisw. z. vermieten, 1393
mövl. Zim. mit oder ohne

Pens, an bess. Herrn sos. zu
vm. Bismarckrina20, 3 \ r . 6474

L >n gut möbl. Zimmer zu ver<
miethen 2076

Bismarckring 32, lin ks.
yN̂ lsmarckring 31, 3. St . r.,

möbl. Zimmer m. sch. Auss.
mit oder ohne Pension billig zu
vermiethen._759
/TÄtd). möbl., lustiges Zim. in. 1

2 Betten mit od. ohne Pens,
zu vermiethen Bismarckring 32,
2. rechts. 9084
>Ĥ ülowslr. 9. Mtlb.. 1. St ., r„

sch. möbl. Zim. mit 2 Belt,
an aNst. Leute, am l. Frl. zu vm.
events. mit Peni. 680
^HLiücherstraßc 17, 3 Tr ., mövl.

Wohn» und Schlafzimmer
sofort zu oermielhen,_ 1270
hĤ skidsstr. 26, 2., r., ein gut

möbl. Zim. an bess. Herrn
,, , 5070zu vsrmiethc_

Burgstr 9, elegant möbl.
Zim. frei mit n.j ohne Pe»>.

0n puils liantziiis._ 1232
/ ^̂ larenlhalerur. 3, b. Fr . Lutz.

i n möbtirtes Zimmer zu
vermiethen. 1741 großes schön möbl. Zimmer

bei allerer Dame, als Allein¬
mieter abz. Hcllmmidstr. 2, 2. Et.,
l.. nächst Dotzheimerstr. 2149

Anständige Arbeiter
erhalten Kost und Logis 1980

Dotzhelmerstr. 46, Hlb., P . l.
yUA.einl. Arbeiter echält Kost und
•J '*' Logis Dotzheimerstraße 98,
Bdh.. 2. 1. 1810
l̂ otzhcimcr,r. 94, 3., bei Müller,
^  sch. mbl Zim, auch für zwei
Herrn pass., soi. b z. vm, 8934
^Syrudcnstr. 5. Hth, 1. El . r.

ein möbl. Zimmer uiit 2
Betten zu vermiethen 2081
^ ^ .rndenstraße 8, Mtlb., 2., I.,

einfach möbl. Znnmer an 1
bis 5 aiist. j . Leute zu vm. 2039

>ödi. Zimmer zu vermiete«
Drudenstraße8, 2. Stock,

recht?._827
(ÜVreiiuM, möbl. Zimmer billig zu

verm. Eleonorcnstraße3 2.
St ., rechts._ 1901
/ ^»Micrstraße 28, ö. St ., ein
>2^ möbl. Zim. mit zwei Betten
zu vermiethen. 8662
z ^ ni anständiger Arbeiter kann

Sdilafft. erb. Friedrichs!!. 8,
Htb , 3. Et.  _ 2052
C' tvieDi'idjftraße 50, Part , rechts,
\S  gut möbl. Zimmer billig zu
verunethen. 1672
^ ^ aulbrunucnstr. 6, Atctzgcrladen.

möbl. Maus, an 2 anst. Leute
mit Kost zu verm. 1537Iniöbl.Zimmer zu um.Göoen-

straße  4 , Part , links.  8831
oelhestr. 1, 1., mövl. iman am
au Fr !, zu verm. 1091G

Schön möb !. Zimmer
zu vermielhcu 1773

Gti. iscnaustr. 20. Laden.
LL artiugnraße7 Bdh., 2.. I. nahe
3g  der Platterstr. u. Krankend.,
sd>. möbl. Zim, zu verm. 886

^crmannstr . 3, Bdh., ü.  1 ., erh.
LogiS.

anständige Arbeiter bist. sch.
1941

^yelci : eilstraßc 24, Bdh., 1 ,3g  halten anst. Leute Kost ii
Lo iS

rr*
und

4405
C^; t' iu möbl. Zimmer zu verm.

Herderstr. 15. 3., l. Anzns.
von 1—3 Uhr Nachm,_ 3895
Herderstr?. IG.

Part ., links cleg. möbl. Zimmer
monatl mit Frühstück 25 u. 30 M.
auch wochenweise. . 439
yl̂ erdcrstraße 21, Part ., erh. anst.

junge Leute schönes Logis
mit oder ohne Kost._ 9137
/Liitiachcs möbliertes Zimmer zu
>2 vermieten Herderstraßc 26,
Laden._ 1994
herderstraßc »7, 3. St ., 1., ein
3g  schön möbl. Zimmer mit und
ohne Pciisiou zu verm._550

ichön mübl. Pari . Zimmer
«2^ aus sos. zu verm. Näheres

Hellmundstr. 36, Part . 1101
»ryodnlätie 13, anu. Mann tann

Schlafstelle finden. 1794
kjieii . Schlan'teUe um od. ohne

Kost billig zu verm. Jahn«
straße 20. 2. St._ 567

Karl str. 10
Part , (nächst der Rheinst-r.), möbl.
Zimmer p. sofort zu verm, 1756
/naarlstraße 28, Mtv., Part, , bei
v ». Frau Heinrich, erh. besseres
Mäddien Kost und Logis. 1207
^ iräigaise 30. 2 , zwei möbl.
vh -ZZmimer mit 1 bis 2 Belten
und Pension zu verm._ 9287
LZ irchgassc 21, 2., fein möoi.
«s» Zinimer sür sos. an einen
besseren Herrn zu verm. 9285
^U) ,ein>>che Arb. erh. Kost u. Log.
w ' Mauergasse 15, Speisewirt¬
schaft, 672
(̂ djaffteüe zu verm. Mauritius-
v platz 3._ 1378§chön möbl.Zimmer von 18  Ntan zu verm. Näheres Moritz-
straße 35, 3. St 551
m oritzstraße 43, H,, 2. r. erh.

ja Dt, Kostu. Log. 2055
/Lin anst. Arbeiicr finaet sch.
^2 > Logis Moritzstraße 45, Mtlb.,
2 Tr . lks_2006

Zwei möbl . Zimmer
zu vermiethen 7060

Dtichelberg 26, 1. St.

liliTNerotaTTiT
elegant möbl. Zimmer in. od.

ohne Pension frei . 1679
iederwaldstr. 11, p. l., möbl.

Zimmer zu verm. 9514
^^ reundl. Zimmer mit guier
TZ Pension zn vm. Ncugasse 2,
2., Ecke Friedrichstr. 524
F ^ ranlcuslr. 2, P ., erb. junge

Leute Kostu. Logis. 1945Craiuenfti'.25,1.St., schönmöbl. Zimmer sofort oder
1. Juni zn verm. 1627
yUJauenthalcrstr. 5, Mtlb.. Part .,

erh. 2 junge Leute Kost und
Logis. 4736
LHĤ öbl. Zim. mit oder ohne

Pension p. sos. zu vm. llt.
Ntaucntbalcrslr. 6, i. Laden. 1006
/Lin Arbeiter od. ein Mädchen
^ findet Logis. St. Rauenthaler-
straße8, 2. Hth., 1. r. 1970
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rtjau .malcvjtr. v
ist 1 gut mobl.

Zimmer cbcnt. sofort zu
bermiethen, Bequeme Bahnver-
bindung n . all. Richtungen. 1324
HĤ Hcimiraße 52, 1., zwei mobl,
w » Zim. mit 1 u. 2 Betten zu
verm. Das. eins , event. auch zwei
leere Zim. zu verm. 8985

in fein möbl. Zimmer zu ver¬
mieten 1959

Röderallee 6, Part .,
HHŝ-öbcrstr. 11, 2. St ., l. 1 möbl

Zimmer zu  verm . 19211021

«jl^ ömerberg 24,wl Rim. au e. fi
l . St . , c. möbl.

Zim. an e. Hr ». z vm. 2 44
szĤ ömervera 28, 3. Etage rechrs,

möbl. Zimmer mit 2 Bellen
zu v rmieteii. 8281
•jf>  Schlafstellen au 2 Arbeiter u.
&  l gut mobl. Zimmer z. vw.
Elsholz, Röuierberg 28. 5857
«sdJoonftr . 13, ran .,

au allst. Herrn
zu verm.

möbt. Zim.
oder Dame

2143

Entscheid . Fräulein finfiet
gute

Schlafstelle nebst Frühst , gcg.
etwas Hausarb . Näh. Sedanstr . 1,
1. St . iil-.ls . 4500

ê edannraße 2, 1
Zimmer mit

sei. zu berni.

St . r . mobl.
1 od. 2 Belten

19 4
övl. Zimmer zu vm. Seüan-

straße 5, H., 1. St „ l. 2051
Ctungcr iliann iann

Logis erkalten
Ä0|! uns

8096
sedanstr . 7, Hih , 2. St ., l.

Sedaustraß - 13,
Hth., 2. Et ., bei Hartwig , uw bl.
Zimmer mit 2 Betten billig zu
vermieten. 755

sedanstr . 13. Milo .. 3., r . eins,
mödl. Zim. zu verm. 2138

St.
schönes

1219
seerobenstr . 7, Hth., 3. St . r .,
Logis.

erhalten reinl. Leute

Schön itsüliL Zlnnner
ev. mit Kaffe: billig zu veruileteu
1399 Teerobenstr. 10 . 1. r.

T'
frei.

ecrobeustr. 11,
links, schöne

Hrh. i . Sr.
Schlafstelle

20^8

ß̂ ^ öbl. Zimmer zu vermieten
Pari.

Seerobenstr. 11, Hinlcrhs .,
1426

tziKTSöbi. Zimuier 311 vcrmiethen.
Heuer , Seerobenstr. 11,

Mtlb ., 1. 1206

V0J rbeuer erd
borststraße 2,

Knorr.

chlafst, L-charn-
Parr ., r ., bei

800
i'Flcharnhorslstr . 6, 2. r ., ein schön
^  mödl. Zimmer an beff- Herrn

zu bermiethen. 9005

.Schacht,ir . 7. cm
yZi'  Zimmer mit sep.
zit bermiethen.

gut möbt. .
Eilig , bill.

2070

ij |;üi hübsmes möbt. Zimmer mit
^ 1 od. 2 Belten, auch in. Pens,
per sofort zu berm Schwalbachcr-
»raste 6, 2. El 1325

schwalbachcr,ir . 49, 3, r ' sch
W möbt. Zimmer mit 2 Beiten
zu berm._ 1898
^schwalbacherstr . 49 ein sehr sch.
' S8̂ mödl. Zim . 111. bvller Pens.

Näh . bei
8984

zu mäst. Preis zu berm.
Panty . Pari

^Agqivatoacherur. 49 eine ich. in.
Maus , mit od. ohne Kost bitt.

zu bermieien. Näheres bei Paull ),
8983Part.

^chivalbachcrstr . 59, 1., r ., hüosch
v mobl. Zimmer an zwei Herren
cd. Ehepaar sof. zu verm. 8936
f,Ĥ einliche S
e/J - stelle

Arbeiter ery. Schia:

Schwalbacherstr. 73.

Steiuzasse 11,
3. St . r„ gut möbt. Zimmer zu
verniielhen. 954
(14»ui schön möbt. Zimmer zu

vermiet. Schulderg 15, Glh .,
2. St ., rechts. ' 2032

Errt möbi . Znumcr
iilit Pension von Dil . 60 an zu
vermielhen. Taunnsstr . 27,1 . 4220
4VLZalra>! str. 9, n. l

möbt. Zimmer
Herrn zu veriniethe».

sch. großes
au besseren

1604

C ^ uitgcr Mann etqalt Kost und
Logis Walramslraße 25, 1.

St ., rechts . 3825

LLairanr straße 37
können reinliche Arbeiter Logis
erhalten. 1094

i | lcUrU3ftr.r-v mit oder c
?u bermiethen.

38, 1 , niöbl Zim.
ie P .nsion sofort

1089

F ^ - itif. niöbl. Zimmer an einz.
Frau od. Frl . ohne Pension

oder auch leer zu bermiethen. Näh
Wörthstr. 1. 2. St . I_534

önhliraste 8, c. rupezuie tieijj.
3);anf. sofort zu vermielhen.

Nah 1 Stiege  hoch. 37 4
billig Kost

1718
18, im Laden.

Ui'
Näh _
sjjjj -eint. Arbeiter erh.

und Logis
Wörthstr.

8tzdorkstras ?e tu . Laden, möbt.
ZJ  Zimmer mit od. ohne Pension
u. möbl. Maus, z. verm. 1393

Möbt . Zimmer
für 15 Mk zu berm. 2010

Jortsiraße 29, 1. links.

S| lcrtfir . 22, Frtsp., erb. 2 reinf
ZJ  Arbeiter sch. Logis p. Woche
2,60 M . ui. Kaste:. 1958
CT̂ uuubl . möbl. Zimmer billig

zu verm. Näh. Dorkstr. 31.
2. Et . links. 99

Zietenring 4,
kleine Werkstätle mit Wasser, Ab¬
lauf und Keller zu verm. 1996
sLine freuiidl. Maus, ui. vorzügl.
^ Pens , in. 2 Beilen an zwei
anst. Geschästsdamen sofort für
monatl . 40 M . zu verm. Adr. in
der Exp. d. Bl . zn erf. 8647
^rjilten - Colonie „Eigenheim"

Forststr. 3,1 ., dichta. Walde,
Hochs, möbl. Zim. zu verm,, event.
mit Pension . Auch für Kurgäste
od. Sommerfrischler geeign. 1841
~m _ ,-

Lüden.

tz^ adc » mit Wohn, , f, Metzger,
auf gleich od. sp. zu vm. Näh.

Adlerstr. 28, 1. St , r , 1882

Laden,
für jedes Geschäft geeig¬
net , event . m Wohnnug
per sofort oder später z. vm
Adolfftr . 6 , 1. 6626

Em WetzßeriiiSe » .
Ecke Schacht und Adlerstraße mit
Wohnung zu beim. 539

lbrcchstr, 44, Laden in. 2 Z,,
Küche n. Zubeh. sof, oder

ans 1, April , für Geschäfts- oder
Bureaiizmccke bill. zu berm. Ausk.
1 Et. od, Bureau Hih. 5553
^VLismarckring 4 ist ein großer

Laden mit Ladenzim., ansckl,
Bureau u, Lager -c, Räumen . z»s
oder geteilt auf sof. od. später zu
verm. Näh . das P ., l. 7101

Laden
Z mit Einricht ., für Butter - und
| Eicrgcsch. paff. b. zu vm. Näh,
I Bismarckring 34, 1,, l. 6227

Laden,
über 50 qm groß, modern ansgest,,
event, mit gr. Bureau -, Keller- lt.
Lager-Räumen und 3- oder 4-Z,-
Woh »,, für jedes Geschäft geeignet,
zum 1, Oklober, eoenll, früher
preiswert zu vexm. Näh. Bismarck
ring >9, P .. l, 851
<^ > otzhei»lcrstr. 74, Ecke EI:-
^  DiUerftr., ist ein großer Eck-
laden, sowie Souterrainladen,
Flascheiibierkeller und Lagerrämiie
mit oder ohne Wohnung zu verm.

Näh. 1, Stock. 8791
aLscUaden mit 3-Zuiimerwohliiuig

Dotzheimcrstr. 76 zu bcrmieleii.
Näh . Dovheiinerstr. 80. l . 2981

^ ^ choner ueller Laoen mit 1
Wohnzininier und Wasser¬

leitung , paffcno für Schreibwarcn,
Besohlansialt. Bermiltlungsbureau
etc per sofort zu verm. Näheres
unter J . 31 . -4 an die Exped.
ds . Blaties . 88

schöner Laden, für Gemüse- u.
^ Flaschenoier-Ge chäst paff,
per l . Juli zu verm. N. Fraiilen-
straße 3, 2„ Baubi .reau. 1268
tz^ avci , mit Wohnung zu ver
^  niietki-» 436g

Erbacherstraße 4,
tfßrofjer Laden , auch geth., m.

W. v. 6 Z., l Küche rc. auf
1. Okt. zu verm. Näh. Schiller¬
platz 1 oder Friedrichstraße 18,
Gottlicb . H76
C^ aden mit Wohnung im Hause
^ Jabtlstr . 46, per soiort oder
spater zu vermieten. Näh. daselbst
3. St . rechts, 7742

Hellmimdstrasse 41,
Bdh .. i,t ein Laden mit anstoß'
Wohnung von 2 Zlinmern , Küche
n. 2 Kellern ist Per sofort z. verm.
Näh . bei J . Honmng & Co . j
Häinergaffe 3. 4457

3“ vermielhen. N.
Vlivnu Hcrdcr»raße 8, bei
Vetri , 3159
schöner Laden, Herberstraße 12,
w ni, gr. Schaufenster u. Wohn,
per sofort zu vermiethen. 5788

' " r jed, Gcschgsz
geeignet, aus gleich

oder später zu verm. 1983
Heierieilstr. 15, I. St.

( ^ aiicr -Fricdrich. Nlng 55, sch,
«5»- großer Cckladc » nt. groß,
'Nebenraliin ais Bureau zn vcr-
micthen.

Näheres Waterloostraße 3 (cm
Zietenring ), 6934
«,̂ « » auergasse 8 Laden m. Ladeii-

zinilii. P. 1. Juli z. verm,
Näb , Mauerg , 11. 1115

SlS ^ el' ftcegaifo 33, sch. Laben m,
»V » Werkstatt billig zu vermiet.
Näh . Nr . 31. 867

Metzgerei, Barbier , Schnell¬
ohlerei, ui. Part .-Wohn. v. 2 Z,

u. Küche auf sof. cd. sp. zu bin.,
ev. mit Hans zu berkauscu. 860

Rheingancrstraße , Ecke
Eltvillerstraße

Laben mit 2 Zimmern 11. Znbch.
z» berm. Näh . daselbst od. Aork-
straste 20, Fritz Born . Archit. 1114
HUZheingauerstr. 5,

mit ober ohne
Lagerraum zu
Baubureau.
»Vheinstr.

gr. Eckladen
48,

Schwalbacherstr . £.
großer Laden, pass, für Möbel,
Musikalienhandlung rc. , per |
1. April zu berm.

Näh. 1. Lt . 2948

2 sch. Läden
mit od, ohne Wohnung p. 1. Juni
od. svät. zu veriniethe,t. 1288

Heinrich Zahn,
Sattlerei . Schivalbacherstraße 12.

(Kaalgasse 28, -in
Ladcnzimmcr auf

1. April zu verm.

Laden mit
gleich oder

6990
«tl . Schwalbacherstr. tO, groß r
® *" Laden mit Wohnung und
300 Q .-Mtr . Lagerraum , ganz od.
getheilt zu verm. Näh. Kaiser-
Friedricki-Ring 31, 3. 1668

E^ ckladcu , Wcbergasse 14,
ganz

oder getheilt, mit, auch ohne
Wohn P r sof. od. spät zu verm

Näh . Kleine Wcbergasse 13, bei
Happe « . 6390

Laden
mit 3 Schaufenstern.

Ladenzimmer, sowie 2 Arbeits¬
ober Bureauräume Weber
gaffe 16 für sof . od spatz
zu verm . Rah daselbst be
Jstel . 224

WkiiiMjskZZ

Laden
mit 2 Schaufenstern zu verm.
Näh. bei F . Herzog . Schub¬
lager. Langgaffe 50, Ecke
Wcbergasse. 848

39Wergajse
ist ein Laden mit
raum zu vermielhen.

Näh . bei

Hch. Adolf Weygandt.

Neben«
6076

Westendstr . 3,
schöner großer Laden, event . mit
Ladeneinrichtung nebst 2 Zim . und
Küche re. sof. z. vm. Näh. L. Meurer.
Luisenstraße 31 , 1. St . 3877

Wörthstr. 19, gr.
" jedes Geschäft

sofort zu verm.

Laden, für
passend, ist

Näh. 2. Et . 5513
Schöner , großer

Laden,
in der Kirchgaffe gelegen, zn ver-
miethen. 4129

Näheres unter A . P . 4 an
die Exped. d. Bl._
^DP^ ellritzstr. 81, Laden u. Laden»

zim. mit od. ohne Wohn .,
per 1. Mai oder später zn verm.
Näh, daselbst Bdh. 2. 9049

Laden
für Conditorei und Cass Per sof.
gesucht. Off . m. Preisang . u. R,
V. 2071 a. d. Exp. d. Bl . 2071

tiesehiiftslokale.

Grotzrs Geschöstsiokal
mit Hellen, direkt anstoß., sehr ge¬
räumigen Lagerräumen , in Mille
der Stadt , in sehr verkehrsreicher
Straß - gelegen, ev. in. Wohnung
möglichst bald preisw . zu verm

Reflektanten bitte Off . u. P . li.
6040 an di- Exped. d. Bl . einzu-
reichc,,. 6040

sch. Laden
Wohn , und

verm. Näh . das.
576

Ecke Oranicnstr .,
mit Wohn ., 3

Zim., Küche, 2 K. u. Mails . per
1 April zu verm. Näh. 2. Et . 0.
Kaiser-Friedrich-Ring 78, Baubur.
Soulerr . 6854

Geschäftsräume zu
vermiethen.

In meiner Besitzung Schlacht-
bauSstr., gegenüber dem neuen
Personenbahnhofs sind noch zu
verm. : 1 Parterreraum , circa
200 Q .-Mtr . Bodcnfläche, 1
Raiiin im 2. Obergeschoß, 160
Q .-Mtr . Bodenfläche, Dampf¬
heizung. clektr. Beleuchtung,
Gas - und Wasserleitung vor¬
handen. Dampfkrast kann mit
bermiethct werden.
Näh. 41. Halhhrenner,

Friedrichstraß: 12. 1112

I I ^ WerJUsihtten etc . ^

I « lioiiflr . 1, Hth., Lagerräume,
I sowie ein Weinkeller, Schwenk-
I raumu. Flaschenbierkeller zu vm.
I Näh. Justizrat Dr . Alberti, Adel-
I straße 24, 1. Et. 1507

WerkKätle od.

fugrrreBi
und 3 - oder 4-Zimmer -Wobn-
n'ig zn vermieten Dreiweide,t

I straße 5. Näheres Bismarck-
Ring 6, Hochp. 6939

I b ^ ismarcking i, Lagerraum , auch
als Werkst., an ruhiges Ge-

| schält zu vermiethen 5404
tHtterlsiätte für stilles Geschäft

billi» zu vermiethen. Näh,
> Bülowstr. 10, 3. r . 54
I 4 V m bester, snr Flaschenbierhanbl,

geeignet, sofort zu verm. R.
> Blücherstraße 4, 2. St . 494
I ^ Ziiicherstraße 17 großer u. kleiner

U Weinkeller mir Faßh . und
Contor per sof. od. spät, zu vm,

1 Näh, dortf. Part , r , 8162
/LAroße Werkstätten, auch geteilt

für jeben Geschäftsbetrieb,
auch Speisehaus passend, ui. eleftr.
Licht u, Kraft, groß. sep. Hosranm,
per l . April zu vw . Näh. Bleich

j straße 2, I , St , 5116
I ^ >btzheunerstraße 105, Güler-

badnhos, schöne Lagerräume
oder Werkstatt, sowie Stallung ,u.

| u, obne Wobn. zn verm, 10014
I ^ Lmsersiraßc 20, ein gr, Keller

>2« mit Gas und Wasser ver¬
sehen, bequeme Einfahrt , auf gl
oder später zu vermiethen. Näh,

| Wolfcrt , Neiielbeckstr. 11. 824

Stallnrrg
für 5—6 Pferde, mit Scheuer, sch.
2.Zi »niierwohnnng und Küche, K„
Speicher. Milben , der Waschküche
etc. etc. auf I. Juli ds. Js . z >

I vermieten. Emserstr. 40 . l . 9180
FLüvillerstr . 2 sind Werknätleii,
>2 - Lagerräume u, Flaichcnbier-
kcller zu verm. Näh. Dotzheimer-
straße 74. 1. St . 8633

Stallung,
Nemise und Fltltcrraum zu verm.
kann auch als Lagerraum, Werkst,
pp. benutzt werden Friedrichstr. 50,
1- Lt .. r . 1629

ll̂ aulbriinnenstr . 5, eine klciiie
k 1 Werkstälte m. kl. Wohnuiif
zu bermietben. 827

^tz^ uiisena .istraße 8, sch. Werk'
stätte preisw , sof. zn verm,

Näb . Bdh , 2, St ., rechts. 2876

Großer fögcrrniun
oder Werkstätle mit Stallung zu !
bermiethen. Näheres bei Fischer,
Gneiseiiaustr. 13, 2. St . 1060 j

linfdjriiliinlifllcr
zu berm., eoent. mit Stall.

Näh. bei Fischer , Gnciscnau-
straße 13. 2, Sr . g 1061 |
<*Yfê :rf|tatt oder Lagerraum zn

berm. Herdcrflr. 9 1565 |
/ ^ öbenftraße 19, Neubau, zwei

Werkstätten ober Lagerräume I
mit oder ohne Wohnung zn ver-
miethen. 1330 I
Stallung für 3—4 Pserbe nebst

Scheuer und Wohn. sof. zu
berm. Näheres Gärtnerei Jung,
Frankfunerlaubstr . 836 I

,tl!t °der ohne
VMUtvt v 1 Wohnung auf I
gleich oder später zu bermieteu I
1982 Helenenstraße 15, 1. Et . I
Stauung für 1—2 Ps -lbe per

1. Juli zu berm. Näheres
Hellmunbstraße 27. 8422 |
^ür Flaichenbicrbänbler I Hell- I
^3  munbstr . 41, 1 Bierkeller p.
1. April zu berm. Näheres be

I . Hornung & Co.,
5416 Häfnergafse 3. |
tVeleneuüraBE j 6, Heine, belle

Wcrkstätte per 1. April 1
zn bermiethen 3540 |

rbcitsraum ober Lagerraum I
großer, heller, mit Aufzug,

auch geteilt, a. gl. 0. spät, zu bin. I
Näh. Jahnstr . 6, 1 St . 2614 >
k̂ abiistraße 44, ist ein Bierkeller I
^ zu rermietcn, jährlich 150 M.
Näh, Rbeihnstr, 95, Park. 2055 I
-Soutcrraiu , 3 belle Räume,
W eignet sich für Bureau , ist
per 1. Juli zn berm,, gelegen an,
Kaiser-Friedrich- Niiig. Näh. An
der Ningkirche 1, P . 6060 I

P :ün | C!$ iflte 60a,j
gr . Trockenspeicherb. zu vermieten.
Nah. Bureau 1592 I

Lagerplatz mit groß. Hallen,
^  vord . Mainzerstr. ab 1. Juli
läng . Zeit zu vrrp. Telef., Waffer-
leiiung vorh , Zeltmann , Rhein-
gauerstraße 2,_ 2113

für 1—2 Pserde mit od. ohne
Wohn , zu vermiethen 1415
_ Michelsbera 28.
^ttalluug für 1—2 Pferde mit
W 1 oder ohne Wohn , zu verm.
Michels!erg 28. 1415
^NAoritzstr . 47 , Hth., Werkst lt.

ca. 38 Quadratmeter , mit
Keller ver 1. Juli zu verm. Preis
M . 300 . - . 'Näb. Mtlb ., Part , l.,
9 —12 Borm ., 2—4 Nachm. 575

fycllcv , ca. 216 qm groß, As«
d » pvaltbelag , Gas - od. clektr
Bclcnchtuiig , Kraflaufzug vorh.
mit oder ohne Comptoir u. Halle,
ans sofort oder später z. vm. Näh
Moritzstr. 28 . Compoir 92 »8

Keller, 50 qm , per fof.
jii nenn. Näh.

Nikolasstraste 23, Part . 663
^ ^ ageroloij, an der Mainzerstraße,
^  jetzt Kohlenlager v. Beisiegel
ist zu verpachten. 6029

stkäh. Nikolasstr . 31 , P ., r.
L- ugcrplatz
^  zu verniic

Näh.

obere Platierstraße
ieihen 1946

Platierstraße 12.

Mlnnjkrljl'litze

uerse.dstr. 7, großer
nebst Comptoir auf

vermieleii.

lltaum
s°f. zu

6852
Ihcinganerstr . 3,

statte für rud.
oder ohne Wohn , zu
daiclbst, Baubureau.

schöne Werk
Betrieb mit

berm. Näh
577

füdesheimcrstr . 28 ('Neubau)
großer Wein - u. Lagerkeller,

ca. 90 Quadratmeter , sofort zn
vermiethen. 2415
^R^ heingaucrstr . 7, schön- Helle
** *' Werkstätte oder Lagerraum
eventl. ui. 2>od. 3-Zimmerwohiiung
zn verm. Näheres Eltvillerstraße 12,
Carl Wiemer . 3294

C^ -tmrf., Hofr.
* ** Wohnung
straße 6.

Keller,
verm.

ev. mit
Noou

7795
Trockene

Liigklliiilluk
und Ä Bureauräume sowie 1
Weinkeller und Hofkcllrr zu
verm Schiersteiiicrüraße 18. 3398

Schiersteinerstr. 22,
gr. helle Part .-Räume als Bureau,
Lagerraum , auch zum Einst, von
Möbeln sofort od. später zu verm
Näh . Part . rechts. 4 >63
<- tterlstatt , gr. und hell, mit

clektr. Kraft und GaS, Mk.
240 , per sofort oder spät. Bülow-
straße 9. Mtlb ., 1 . l. 2101
>H*>lehIstr. 3 Werlstait per sofort
"I zu vermiet. Preis 250 Mk.
Nah . B. Krait . 1575

/sedanstr . 11, 2 Part . Zunmer'
als Tapezierer -, Buchbinder,

rc. Werkstätte per l.
fliäh. Bdh ., l . St.

April z. bin.
3133

Große LLerkstätte,
auch als Lager zn verm. 6075

Scheffelstraße 2.

Warellöojjrasre3
(Neubau , am Zietenring ), schöne,
große Werkstatt- preiswerth zu
vermiether . Näh . daselbst. 6936

^LHorkftraße 14, gr.
7 / auch geteilt, zu
Bohs ., 1. St.

H0a,
gr. trockener Keller, ca. 50 qm , als
Lagerkcllcr geeign., h, zu vi». Näh.
Bn rcau._ _ 1593
Wü °ritzstr. 30. d. Frau Schniidtt

1 Keller u. Packrauui auf
gleich oder 1. Juli zu rerni , 1474

Eine Lverkstatt
ca. 60 qm groß, zu vermieten
Wcllritzstr. 19, Kontor , 1964

tallnng '“„S?? ’
Wagcuremise zu bin. Wellritz-
straße 19, Lomor. _ 1962
^VLZeUritznr. 37 , Werkstatt aus

gleich oder später zu verm
Näh . Fraiikenstraße 19, Möbel»

Geschäft._ 7013
H ^ arierrc , g. Lage, paffend für

ein Stellenbermittlungsburaii,
Blumen - od. Sarggcschäst , sofort
billig zu verm. Näh , in der Exp
d. Bl . 4203

Kcllerräume,
verm. Näh.

_ 9125

Uorkstrahe Ä0,
helle Werkstätte, 76 qr», mit sep.
Hosranm für 320 Biark zu ver¬
mieten . 9i >6

Die bisher am neuen
Centralbahnhof von den

Firm -n I . V, Krug u . Thcod.
Schwcisguth benutzten eilige-
sriedigkcn Lagerplätze, mit oder
ohne Hallen und Einfriedigung,
sind per 1. August oder eoentuell
1. Juli 1905 zu bermiethen, am
liebsten an Baugeschäsle oder zu
Eisen- und Kohlenlager 17o8

Ncugaffc 3 , Part.
Bievrich.

Eine geräumige Part .- Wohnnng
iui Hiitterh , nebst Werkst, u. Kcller-
raum , auch für Flaschenbiergeschäft
geeign., zu verm. Näheres Kaiser-
straße 51, 1. St ., l._1242
fabelt mit einem Zimmer in

Dotzheim, Wiesbadeners !!:. 44,
zu vm. Zu crfr. 1 Treppe. 1734

Metzgerei
in riucmNeudau . konkurrenz-
freie Lage . preiswert z. ver¬
mieten . Näheres Westend-
straße » 6 . 1. _ 861

nebst Wohn, bitt, iu verm
Einrichtung vorhanden.
der Exped. d. Bl.

zu berm.
Näh . in

6388

Pensionen. J
Villa

Abeggstr . 8.
Inh . Frau Justizrath Gabler.
Elegant uiöblirte Zimmer mit und

ohne Pensioil.
Auch ,ür Tauermiether.

_ Mäßige Preise . 2046

Villa Friese,
Ma,uzerstraße 14,

nahe Kuraulagen und Bahnhöfe,
gut möbl. Zim , einz. u znsamuicnh .,

Woche 10 bis 20 Mk.
Pension 3.50 dir 6 Mk.

Gorten, Bäder . 849

Emferstraße 13.
Familieu -Peusio » .

Elegante Zimmer , groffcr
ülarren . Bäder.
Borzüalichc Küche. 6S0Q

KlUa HliUfried,
Hainerwcg 3,

Pension 1. R., nächst Kurhaus u.
Wilhelmstraßc.

Schöne Zimmer . Ruhigste Lage
iiimlttcn schöner Gürten " Bäder,
Garten , Telefon. Borzügk. Küche.
_ Mäßige Preise.  846

Peufton Pustau,
Nikolasstr . 17 ,

cleg. möbl. Zimmer mit od. ohne
Pension, Bäder, seiner Mittagstisch
mit Kaffee zu 1,50 Pik. Ohne

W-inzwang,
Anmeldung erdeten. 847

Fremden-Pensto»
von.

FrauTanitätsrathMcyner,
Zieten -Ning 1 , 1 . 848

Ruhige, staubfreie Lage, camfor-
tadel eingerichtete Zimmer , gute

Berbfleanng,  mäßige Preise.

Pension Bogelsang,
Rheinstr 15, Wilhelmstraße-Ecke,

gegenüber Babnhöse. 1408
Schön mödl, Zimmer zu verinieten.

20068 Mark
ans dem Lande
unter günstigen

aus 2. Hypothek
(Geschäftshaus),
Bediiignngcii gesucht. Bewerber
mögen ihre Adresse und d. Angabe
des Zinsfußes u. ? . H . 100 a. d.
Exp. d, Bl . einscndcn. Agenten
berbeten. 887

Wer Geld
von 100 aufwärts (auch weniger),
zu jedem Zwecke braucht, säume
nicht, schreibe sofort an das Bureau
„Foriuna ". Königsberg i. Pr .,
Köilignr,'Passage. Ratenweise Rück-
zahluiig. Rückporto._ 967
ftTVicr Geld von 100 M . auf»

ibiirtä (auch wenig.) zu jcd.
Zwecke braucht, schreibe sofort u»
HoHtiardt , Berlin HO.
19 , Londsbcrgerstr. 105. Ratenw.
Rnckz Rückv erbet. 980

Pacht-
Gesuch.

Tücktige kantionsfähigc Wivts-
leme mit langj . Erfahrung suchen
auf 1. Oktober l. I , ein gutgehen¬
des. zentral gelegenes

wirtschastz-
Anwejen

zu pachte», Gefl, Anerbieten tinfl,
P . Cr. 3095 an die Exp, des
Wiesb, Geiicralanz. e>beten. 2094

Sichere

Existenz!
Ein nachweislich gutgehendes

MstiliisMiirmreil-
bob. Nutzen abwerfend, ist anderer
Ilntirnrhmungen halber bald oder
später zn perl. Circa 15,000 Mk.
erforderlich.

Fr . Off. „H. K. 1048 " an die
Exped. d. Bl . 9gg
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Für die Reise.
Ich mußte meineu Lade» räume»,
verkauf« deshalb mein Lager in
Reis«. . Hut-, Schiffs- und Kaiser-
Koffern in ächten Rohrplatten und
anderen Marke». Offenbacher
Patent-Koffer und Handtaschen in
In Leder, Akten- »• Musikmappen,
Portemonnaies, Brief-, Visit- u.
Cigarrentalch., Hand-, An-u. Umh.-
Täschchen, Plaidhüll., Plaidriemen,
bandgenähle Schulranzen, Hunde-
gcschirre rc. -c. zu staunend bill.
Preisen. Ä «» ga88 « 23.
1 Stiege hoch, _ 1662

Hkmu-Mrskl
4.50, 6 - , 8.- bis 10.— Mark.
Damem-, Kinderstiefel,

Pantoffel etc.,

Arbeitsschuhr
(Handarbeit).

5.—. 6.- , und 7.- Mark.
Groher Posten

Arbeitshostn
1.80. 1.80, 2.25 bis 6 u. 8 M.

Hkmn-Aiißge
12.—, 15.- , 18.- bi) 30 Mark.

KkMgtuttli
in eigner Schuhmacherei.

firmaPiusSclmeider,
Michclsberg 36,

gegenüber der Synagoge.

Anzmweholz,
f . gespalten , LCtr . 2 20Mk ..

Brennholz
L Ctr . 1.30 M. 7586

liefern frei inZ Hans

Selir. MeugeMner,
Dampf - Lchreinerci,

Schwalbacherstr.  22 . Tel. 4117

Gelegenheitskauf.
Es ist mir gelungen, eine Posten

feiner Herren - Anzüge aus
prima Stoffen, darunter feine
Maßstoffe in verschied. Farben,
billig zu erwerbe » . Der reelle
PreiS war 30, 40 und 50 Mk..
gebe dieselben weit unter der
Hälfte deö früheren Preises
ab. Bitte sich zu überzeugen, daß
eS nur erste Qualität Ware ist.
Um baldigst zu räumen, verkaufe
ich zu fabelhaft billigen Preisen
nur 2058

13 Metzgergasse 18.
Bitte genau auf Nr . zu achten.

Ausverkauf
modern garnirter Damenhüte

von 2 Mark an. 1800
Umgarnirung rasch und billig.

Philippsbergstr. 45, P., r.
Haarzöpfe,

Scheitels , Toupets , Ltirn-
frisurc « .

Haarzöpfe in allen Farben von
M. 2.50 an, Haarunterlageu
von 50 Pfg. an, sowie alle vor¬
kommenden Haararbeiten werden
naturgetreu angesertigt und ausge»
arbeitct zu bist. Preisen bei . 1447

Li . JLöIsig , Friseur.
Bleichstraße, Eck- Helenenstrage.

Kt«!KfinDe»!ßtn!
Wli|.£ £ ££.&ga

Ein Posten sch. Mannshosen M.
3.50, früh. M. 5, ein Post. Herren-
Anziige, darunter welche auf .) oß-
haar gearb. (Ersatz für Maß), einz.
Saccos u. Hosen sehr bill., Knab.«
Hosenv. 70 Pf. an, Schulhosen,
Joppen, Herren- u. Knab-nanzüge
staunend billig. A.S beiondcr. Ge-
lcgcnhcitSkauf ei» Posten Kinder¬
schuhe von Größe 30—35 ä M.
2.80 so lange Vorrat reicht. Gleich¬
zeitig bringe mein reichhalk. Lager
in den bekannt guten Herren-,
Damen- u. Kinder-Schuoen in ver¬
schied. Leder u. guten Qualitäten
in Erinnerung. 1670

NklWIstrS, 13t liori).
Zitronen,

Ausschußware,
per Stück 3 Pfg. und 4 Pfg., per
Lüftend 30 Psg u. 40 Pfg. bei

3 . Hornung & Co .
_ Häfnergaffe3. 1633Pferdekrippen

nnd Raufen
stets vorrätig Gebt. Ackermann,
Luifenstraße 41. 2084

Pumpen,
neue, wie gebrauchte, in allen
Größen vorräthig. Reparaturen
derselben werden unter Garantie

ausgeführt. 724
Keller-, Bau nnd Doppel«

vumpen leihweise zu haben
Wellrrtzstr. 11.
Toilette-Ausscliuss-

Seife
per Pfund 45 Pfg.

€rly cerin , Honig,
Veilchen , iLilienmilch

etc.

Glycerin-Ausschuss-
Seife

per Pfund 55 Pfg.
srciire Qualität)
Adalbert Härtner,

Marktstraß- 13. 7366

Kohnrnstmrgen
mehr. Hdt., hat bill. abzugeben.
1851 Fritz Weck, Frankenür. 4.

Gebrauchte, eiserne

Röhre»
zur Umzänltnug und Wasser«
kcitungen stets vorrüthiz. 2063

Gebrüder Ackermann,
ßAlt-Eisen- und Metallhandlung,

Lnisenstraßc 41.

20. Jahrgang.

Magn.-bonum,
Kpf. 20  Pf .,

Ceutner Mk. 3.25
ab Lager.

0. F. W. Schwanke
Nachf ., iw

Schwalbacherstr. 43. Tel. 414

Kräftiger

Rotwein,
naturrein, Fl. 70 Pfg., ohne Glas
bei 12 Fl. 5 Pf. billiger, empfiehlt

Jacob Frey,
Ecke Wallufer- u. Erbacherstraße.

N k,
jeder Art kauft man am besten
in der Stuhlmacherei von
7123 A.  May,

M a u e r g a j s e 8.
NB. Rep u Flechten

von Stühlen gut u. billig.

Gehr. I -Aößkr
gangbare Dimensionen, größeren
Posten, darunter 50 Stück 7.20 m
lang, 25 cm hoch, so lange Vorrat,
billig abznaeben 2062
Hebender Ackermann,
Alt -Ei en- u. Merallhandl «,

Lnisenstraße 41._
Selbstversckuiidere^cliwäc ?Ii©

der Männer. PoklUt . sämtl.
Geschlechtskraiitd » bobandelt
nach 30jähriger prall. Erfahrung.
lenteel Hamburg . Seiler«
ftraße 27, Auswärtige brieflich.

121210

Harnleiden.
| Schwächezustände,

speziell veraltete undhürtüäckia«
FäCe beb» i!sit gewissen !: ft
oline schädl. Mittel,

E. Hemuann, Apotheker,
Berlin , stleue Königstr. 7, 2. isis
Prosp. u. AuSk. diskret u. franco

Auch über d,e Ehe, wo zu viel
P  Kinderfea. 1>/, M. Nachn. Wo

K»t-LFra!lei!-,,°'L,.
Siestaverlag Dr. 29 Haniburg. 966

732/97

gegen Blutstockung,
Erwig , Hamburg
Eljastragc 73.

Kflfl Mir ?°blc ich dem, der
vUU hin,  beim Gebrauch von
LLothe 8 Zalimitissrr

h Flacon 60 Pf. jemals wieder
Zahnschmerzen bekoimnto. aus dem
Munde riecht. 4 « Ir. George
Kothe Kachfl , Berlin.
In WieSbadeu bei Avolhckcr O.
Siebert u. Gustav Erkel.  732

Se8- Blutstock . II89 <257
lällili tzh. Lofemann, Halle a. S
Stoiustr . 5a, Ilückporto erbet

Dir AOkiißßeLe kes
Düff.GkllittWiSUtt'ms/

Schiersteinerstraffe links,
unter der Zuumermannsiufluiia,
empfiehlt 929
Kiefern-AnzLndeholz kr SackM. 1.
Buchen-Holz ü Ctr. M. 1 70
Teppiche werden gründlich

geklopft und gereinigt
Bestellungen zu richten an Ver¬

walter Fr . Müller . Erbacher«
ftraße 2, 1., r., fcith. Hauswart
des Männeralyls. Telefon.

Das beste Hausmittel
bei Asthma . Rheuma¬
tismus » Erkältungen
etc. ist Griinerts berühmt,
aunral.Eucalyptus Oel
kr Fl. 200, 100,60 Pf .Nur
allein echt, wenn in den

„Gläsern die Firma Moritz
/ Grünert, Klingenthali. S.
'cingebx. ist. Prosp. in, viel.
Anerk. u. Dankfchr. gratis
u. fr. Zu Hab. in d. Apo-

heken: In Köln: Einhoru-Avoth.
Glockeng.2, in Wiesd. : Biktoria-
Aporh., Rheinstr. 41, in Wühl-
heim(Rhein): Einhorn-Apotheke.

per Möbelwagen
und Federrolle
besorgt unter

_Garantie PI ».
Kinn , Rheinstraße 42. Leitend.,
Part._ 1990

Umzüge
per Möbelwagen nnd Fcder-
rolle werden unter Garantie bill
besorgt. 4833
Heinrich Sfäegüiat

Hellmiindstraste 3 g.

Speisehaus,
Schwalbacherftrasrc 15.

Gilten Mittagsiuch 50 Pfg.,
Ablndtisch von 35 Pfg. an.

Eigene Schlächterei.
1429_ Bnpp.

2 Arbeiter"
können noch guten Mittagstisch
erhalten 4365

Clarenthalerstr. 3, P.

UMMMtäME
zu 50 Pfg. Restaurat. „Westeud",
tlioonstr. 10, L. Rctlenmayer. 1409
^ >ic Wäscherei nnd Gardiiun-
w  spanncrei mit elektrischem Be«
rieb von Noll-Huffong, Albrcch.
str. 40, empfiehlt sich den geehrten
Herrschaften._5868

Schneiderin S !i
und außer dem Hause N65
_ Blücherstr. 24, 1,  r
k̂ -ü ht. Schneiderin enipfiehlt sich
'*** im Ans. von Kleidern und
Blousen. Tadell. Sitz u. saubere
Ausführung. Hellmundstraßt 40,
Part,  nkst _ 596
«rjjlcic«', Kuabenan'züge, Wctß-

zeug w. gut und billig an-
gcfcrtigt 7994

Kirchaaffe 19. 3. St . l.
<ßhLäsche wird zum Waschenu

Bügeln angenommen. Näb.
Hcllmundstr. 33, Voh,  D.  I . 256

z. Waschenn. Bügle»
w. äugen, (gebleicht)

751_ Roonstraße 20, Part.
Rakaiczak, vanenwabr-

ö sagcriu, wohnt Ludwi.-.str.,
Part . 2061

Berühmte
Kartendeuterlii,

h?!t.
Frau Kerger Wwe„

finde» jederzeir
Au'nahini

K. Mondrion , Heoawme,
Walramstr. 27. 68

ß'lst Hamburg, Nentzclstr. 90.

Heiral wünscht Fräut.,

Berlin 4.

9t*

Eine gutgeheirde
ZthllkßWjsghlttkj,

Maschine vorhanden.
Näh, in  der Exp. d. Dl.

tTKieincz Haus in .Uter Lc
kaufen ges. Off. u.

101 an die Erp, d. Bl. _
Auszckammtc Haare

kaust steis 153
Willy Krcmer , Fcileur,

Schwalbacherstr. 45a.

& giraaM,SrlT

Sttj itc und neue vüiücr
^ 4. Art , gleichviel in n
Spreche, Schriften über N
alte nassauische Kalenderu. dergl.
kaust meist geg. Baarzahlung das
Mitteldeutsche Antiquariat, Wies¬
baden. Värcnstraüe 2.

Beiges
gebrauchtes

zu kaufen gesucht. Off. " dl e
erb, an die Exp, d. Bi. 2141

LLafserkrast,
gut gelegen, zu kaufen Ze ucht.

Off. unter W . M . ä «iOi)
die Exp, d. Bl. _ n;

Neues laatiiiaus
mit schönem Garten im Nhcingau
billig zu verkaufen. Näheres bei
ül. 8 «!»nitze , Bürgcrmetstcr a.
D., Winkel a . Siy. 772

Haus
mit gut. Gastwirtschaftu. Flaschen-
bierhaudlung — in letzterer ewca
1400 Hekt. Umsatz. — Mieteingang
ohne Geschäft ca. 5500 M., sehr
preiswert zu verk. Anzahl. 15000
M, Off. sub II . 8 . S.  an den
Berlag  d . Ztg. 976

Vorzügliches
Lastjtülmr-KtsLhiifr

umständehalberpreisw zu verk.
Off. v. Selbstrestektanten erb. »üb
M.  8 . I . au den Verlag dieser
Zeituna. 907
^Sähe Wiesbadens ist ein gut

gebautes Haus, Hof, Scheuer,
Stollung, Garten und Zubehör zu
verlaufen. Gute Lage für jedes
Geschäft. Vermittler Verb. Näb.
im Verlaa dieses Blattes.  902

Rk«!Ä!t'g Kil-l
im Nheingaii mit Geschäft, Familien-

- Verhältnisse halber zu verkaufen für
M. 17 000 mit Inventar . Anzihl-
ung 4000 Mk. Näheres be, M.
Schenrer , Birvrich a.  Nh .
Wilhclmnraße 24, 2. St . 937
^Ää-ahe bei der Stadt ist eTsT

Haus, für alle Geschäfte ge¬
eignet. z i verkaufen. 19«5
_Näh . in der Exu. d. Bk,

5Äcizses'.Haus,'
2 Wohnungen. Obstgarten uüt
vielen kragieichen Bäumen, Sloll,
Remise, Zlibchür, zu verk. 2o97

Näh. in der Exp, d. Bl.
verk? Il Schtvalbacher-

V straßc 8. Näheres Nero-
tai 45._ 3881
^andhaits (Neubau), Jditeincr-
^  ftraße6. zu verk. od, zu ver¬
mieten, 17 Räume, zum Alleinbe«
wohnen oder für 2 Fam. Schöne
Lage mit Pracht. Aussicht großem
Garten. Alles Nähere Ph:l:stpr.
bergstraßc 66, Baubnreau. 7406

1 gebr. Federrolle. 1 gebr. Fuhr-
wagen zu vk. Weilstr. 10 9203

J FedereoUeu
ene neue, 85—40 Ctr. Tragkraft

- versch. gebr. v. 15—70 Ctr. Tvagkr.,
eine ü. Nolle für Esel oder Pony,
auch als Handrollc billig zu verk.

ft Dabheimerstr , 10la. 9614
,( Kill gebr. Erntewagen und
V?- ein gutterkcffei billig ab-

: zllgeben " 3098
Lahnstrasie->,

!! Elil gkhk.
;. billig zu verkaufen 3086
8 Sedaystraße ll.
7 ^l ^ euct Schnepptarreii zu »ft*

v 8- kaufen Hellmundstraße 29,
^chmiedewerkstättc. 5875
/9  gehr . Fuhrwagenräder bill zu

. verk. Herrnmühlgasse5. 9151
3 ZUn gebr. Landauer, Coupe,

V -' Mylord- und Jagdwagcn.
sowie2 gebr. Milch- od Metzger¬
wagen und neue Federrolle zu
verkaufen 2150

Lue jt &wiiüt,
^ 35 Ctr. Tragkraft, zu verkau'e>i

Heleneiistr. 12 646

l Eiue Rolle,
I ein- und zweispännig zu fahren,
i preiSwcrth abzugeben 833
. Faulbrunnenstraße5.
‘ FHlne Partie kleinereu. größere
r Packkistcn preiswert ab-

zugebeu Ed. Weygaild!, Kirch-
gaffe 34. 1987

4 l ^ rroße Bügclplatte uedst Böcken,
große Waschbütteu. Bügel-

ofcn m. Eisen, zu verk. ^099
Zietenring 3, Hth , 2. r

«d 'u litheiliges Oicistzeug-
« „och neu, bill. zu verlausen

Sebanstr. 13, 2, H., P . 307g

KoniMlkUlleF
emaillirt, fast neu, billig zu verk.
3087 Mauritinsstr. 5. 1. r.

affcebrenner, sayrbgr, 15 Kiio
v »' fassend, Firmenschild, Preis¬
tafel, Schrotleiler, 1 Waschbütte,
1 Zuber, Herrenfahrradbillig!! zu
.verkaufen Oranicnstraßc 63, Mtl!'.,
1. St ., r. 3160
Kauarieu -ZuLit-

und Fiughecke » ,
sowie Einsatzkäfige aus Aletall zu
verkaufen 2158

Plarktstraße6. 3. St ., r.
/äLui crh. gc. Plusch-Sopha u.

1 s. n. Kinderw. b zu verk.
Riehlstraße 15, 2. M., 1. 2l57

Ei » Sporrwagen
mit Gummir. zu verk. Näheres
Hellmundstx. 53, Hth. 2159
k!̂ ahr>ad für 45 Mk. zu ver-

kaufen Karlstraße2, Schuh-
macherladen. 3077
(Sliuser - Säule » .- S)i .ifajtuc,
W «' fast neu, sehr billig zti ver¬
kaufen. Näher. Herrnianustraße 28,
HlhL., 2. St ., t. 2145

g&m neu grün. Plüsch-Lopha
weaeu Umz. (Anfchassungspr.

135 Mk ) für 95 M. zu verlaust
(Kamcitaschen) Platterür. 8. 2140
»Kichläf. Beit und 1 Sopha üiltig
& zu verkaufen 86

Wcllritzstraße 19, Part.
t-L eleq. weiße Kindcrtieioer (10
&  bis 14 I .) zu verk.
2034 Adclbeidstr. 8, 1.
LA,ia,t,g für Bäcteru. Nouditorcn!

Gemahlene Kokosnuß stets
srisch zu haben, per Psd. 40 Pfg.
Konditorei Blerchsir. 4. 1075
Z- tzLeg. Wegzuges versch. Möbel
r«»«? sehr billig aozug. Näh. in
der Expeh. d. Bl. 746
«l̂ Lur erhaltenerKuiderliegewagc»
'tLT mit Gummirädcrn billig zu I
zu verlausen Slöderstraße3 im
Lade». 8006
^Lcbwalvacherstraße 63, Park., gut

crh. Kinderwagen mit Gummi-
reifen b, zu v-rk. 554
*>)» federrolle», 50 u. 25 Ptr., zu
td verk. Oranicnflr. 34. 7466 !
^Dätzuraschtne , wie neu, billig

zu verk. Schwalbacherstr. 28,
Hth.. 2. links. 2119 c

Heererl-Rad, \
Marke La parisienne , m. Torpedo- .
Frei!., Mod 1905, ist weg. Abreise
bill. zu verk. Schulberg 15, Gth., g
3. rechts. 2031 ®

Flügel sehr billig zu p
VJr verkaufen Adelheidstraße 11 „
Gib.. 1. Sk., bei SHo'ff. 6640 p,
^ <feichier Kastenwagen billig zu
^ verkaufen, passend für Gärtne-
Waldstraßc 26. 1875

K' stiöderstr. 1l , 2. Stock links.
Anzus. Vormittags u. Abends

nach 6 llbr,_ 1940
;OUi>. Bett, neu bez., 36 M.,

1 2Ichläf. 33 M.. 1 Kleider-
schrank 19 M., zu verk. 1909

Raueiulialeistr. 6, Part.

Eine Partie
gnicr ZiMren

werden zu Mk. 2.80 u. Mk. 3.80
ver 100 St . verlauft bei I88

3, C. Roth,
Wilbe'mstraße 54, Hotel Block.

Weinfäffer,
frisch geleert, in allen Größen z,
haben. Albreckusir. 32, 7698

Eine gut gezimmerte

Halle
7 auf 9 Meter, seither als Kantine
benutzt, ist bill. zu verk. Näh. bei
Tatz. Kantine, Nenbahnhof. 1976
0  Boiler vmig zu verk. Moritz-strabe 9, Hth., P . 1903
E ne kleine Eottdirori ' i Ein-

richt '.ins mit Ofen sof. bill.
zu verkaufen. Auskunft erthcilt
Kaufmann Fischer , Bierstadt. bei
Wiesbaden 1944
^jaden -EinrichtUiig, > voltst. für
'***' Spezerei-Geschäft, g. erhalten,
sofort zu verk. Näh. Erbacher-
straßc4. 2, St 1._ 1943

Antiker grosser

75X86 cm, aus einer ersten kunst-
gewcrbi. Anstalt stammend, ist vrcis-
wrrt zu verkaufen . Besonders
passend für Hotelzimmer und oröß.
Salons. Wirklicher Gelegen«
heitökanf . Adresse in der Exp.
des Wiesbad. General-Anz. zu er-
lalircu._ 786

Eure Meyer -Flöte
mit Elfenbein-Kopfstücks tiefe Stimm¬
ung, für 30 Mark zu verkaufen
Weilstraßc 18, 1. Et. 1961

Neuer Tusche» - Tivan,
sitzig 48 Mk.. Sfitzig 58 Mk.,
Chaiselongue(neui 19 Mk. Rauen-
thaierstraßc 6, Part ., hinter der
Istiigkirche. 8951
^aden -C'inrichtnng (Cotonial
^  waaren) mit 42 Schulst zu
Bf. Hirschgraben 14, b. Schreincr-
mcister Junior . Daselbst ist ein
Wolfs -Spitzhund , sehr wachs,,
z» verkaufen. 74 .!3
aHS„fposteren, Wichsen, Mattiren.

und Rcparircn aller Arten
Möbel wird aufs sorgfältigste
prompt und bill. ausgeführt, sowie
alle in das Fach Anschlagcude Ar¬
beiten. Wellritzstraße 41, 3. Stock,
links. 8134

Für SMut !eine.
Gut gearbeitete Anlöel,

meist Handarbeit , wegen Er-
fparniff der Iiolieu Ladcn-
mictffe tckr billig zu ver¬
kaufen: Vollst. Betten 60—150
M., Bettst. 12—50 M., Kleiderschr.
(mit Aufsatz) 21—70 M., Spiegel-
schränle 80—90 M., VertikowS
(polirt) 34—60 M., Kommoden
20- 34 M., Küche,ischr. 28- 38 M.
Sprungr. 18—25 M., Matr . in
Seegras, Wolle, Afrik und Haar
40—60 M., Deckbetten 12—30 M.,
Sopdas, Divans, Ottomanen 20
bis 75 M», Waschkommoden 21 bis
60 M.. Sopha- und Auszugüsche
15—25 M., Küchen- u. Zimmer-
lische6—10 M.. Stühle 3—8 M.,
Sopha- undP eilcrspiegel5—50 M,
ii. s. w. Kroffe Lagerräume.
Eigene Werkst . Frankcn-

lgs -Erl . ichterung . 486
liie  Arte » Möbel , Betten,
^ SophaS, Schränke, Spiegel,

affe. »kenn Umring,
üarczierer. Besichtigung ohncKanf-
wang. 602

1 Magerkeit
Schöne volle Körperformen

urch unser orientalisches

Slygicn . Snstit i
Franz Steiner L C(

Kerlin 302,
Könip-grätaerstra ŝe 78.

465

^HA°n beute an kann Tag und
Nacht gebleicht werden, auch

wird Wüsche zum 'Waschen und
Bügeln angenommen. 8897
HochachtungsvollH. Schneider,

Ecke Feld- u. Kellcrstr. 15/17.
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Sdilöiier des deuddien Kronprinzen.
20 . Jahrgang.

Wiesbadener Sfreffzige*
Ut  J 3ncd’u§  ® a6c- - Das Abenteuer auf dem

chillerplatz. — Streikende Spaziergänger und streikende Schnei
der. - D,e Wiesbadener Umgebung und der Kaiser. — Wald.

Poesie. — Auch Prinzessinnen haben ihre Schicksale,
sie nrnS? & **1 ist Bacchus Gabe" singt der Dichter. Gewiß ist
Iu to00! f?nn öud&iemv ein  Lied fingen, der
vlau 7a « bsn 2Sf (̂ e. bas hübsche Albenteuer auf dem Schiller-

baiC'ĉ -°n beit  Bistern des edlen Rebensaftes umnebelt
daß Ibm ^nem Karren ein und wunderte sich beim Erwachen'
Mann e.! » ueuen Stiefeln an den Füßen fehlteu.Muß der gute
leick-t t/^ beneidenswerthen Schlummer gehabt haben! Viel-
leicht träumte er unter dem Einfluß des Alkohols von den Won-
BUd ŝein?7-E ^^ l̂ ^ vielleicht nmgaukelie ihn das
iiukunstsb̂ ^ ^? ^ llebten, vielleicht sah er Wiesbadens rosige
Uhr .st vstder mit und ohne Kurtaxe — kurz er war offenbar
sich'so rfntfte Ö°ns ^ ?̂ bbeus in Beschlag genommen, daß er
Wunders Stiefel anSziehm ließ. Ja wirklich:
aemerkt Tr ®'er orme  ^ acco5)111 davon nichts
toStooffpr to.ccfetJ eirne 23  Tage abgchungert und nur ©et-
wird für ÄÄ xlfm^ Nasser so gut bekommen,
tiakeitî ^ a-̂ ^5̂ 51°boliker einen neuen Beweis für die Rich-
bê ebrŝ Nlg^ m"̂ ^ bedeuten. Immerhin werden noch viele Un-
derkrasi .Gerstensaft der conservirenden Wun-
hntvU vorziehen. Namentlich jetzt zur Zeit der Miai.

^ Ben in l)°^ n Ebven. Allerdings mochte
y ®w a ^ 'Vahe winterliche Temperatur gestimmten

Wochenbeginns fast lieber zu einem steifen Grog seine
8 stucht nehmen, als zum kühlen Maiwein. Br , war das eine
.̂ b-ratur. Kein Wunder, daß die Bohnen erfroren und die

Kartofsclfelder schwarz wurden. Unter solchen Verhältnissen
d?r ^ . ^ I ^ Erganger, wie es jetzt allenthalben die Schnei-
per thun. Der Schneiderstreik rcsp. die Aussperrung macht sich ja

l S& 8 ^e Publikum fühlbar, aber 'in den direkt be.
theckigten Kreisen der Arbeitgeber und Arbeitnehmer sind dock
fiiotnöSf ^ Spaltungen zu verzeichnen. Eine baldige Ei
Kde verzehrtz" '^ " wünschen, denn: ..Friede ernährt, Uw

hnrffiÄm* 3“sLfr hrm f? dM Sl  Spaziergängern. Die sollten
wirklich dem Bersprel unseres Kaisers folgen und die herrliche
UmigEung Wiesbadens mehr würdigen, als es bisher geschieht

£= l Hf # *1" ^ usiastischen Ausdrücken über bie° Schön-'
U*b der Waldungen ausgesprochen und man

sollte denken, daß seine vielfachen Ausflüge recht viele Nachabmuna
serb̂ ,bre §?/r ' fid&iröcnb rdfteTI  kuuu, sollte sich in bie>
mn Morgenpromenadedurch die Wälder gönnen
wo es täglich großes Jreikonzert der gefiederten Säuacr oibi
E,u reges Leben herrscht nun in Flur und Feld und eine Lut T

^utfaltet, die dem kouragiertesten Häuserspekulam-
obnothigen muß. Allüberall, wo sich mir ein

geschützte^ Fleckchen bot, sind mehr oder weniger kunstvoll knnr»«k- »« “iS«
H * G Je,r.ül! s Eierlegen und Bruten, indem der Herr Kemdt"
sich auf die Jnsekteujagd begibt, um für den nothigen Proviant zu

I¥ knt befr ^Erchen und Drosseln finden' wirschon̂ unge,̂ dre sich zum ersten Fluge in die Welt ansckiicken
im Starenhauschen ist's lebendig geworden, und ein durchdrin-
gendeo Piepen aus zahlreichen jungen Kehlen belehrt uns daß
aen Kr I ^ wuchs der, von zärtlicher Elternliebe au'fge^
^bisher damn gehaust hat, das väterliche Heim bald zu eng

ist tfZ »l e bei:  in seinem frühlingssnschen Grün
fl« alle Wunder der Ma-

Schneiderwerkstatt in ihre Dienste stellt. Man empfin-
dct die-, so recht nach den soeben verrauschten Fessspieltagcn Wie
Herrlich war doch die auf grau, roth und grün eingesLite De!
koration der .Vierbaum-Chelius scheu Fabelspiels „Die vernarr-

Anläßlich der bevorstehenden Vermählung des" deutschen
^vvpvruseu mit der Herzogin Cccilie von Mecklenburg-Schwerin
veröffentlichen wrr heute Ansichten der Wohnsitze, welche dem ho-

t.Qmerraut  D ^ ugung stehen werden. Es interessirt zunächst
Schloß Bellevue, m welchem dos kronprinzliche Paar vor seiner
feierlichen Einholung zu den Vermählungsfeierlichkeitcn Wohnnna
nehmen wird Schloß Bellevue ist im Berliner Thiergarlen iS
Usch gelegen Zn dem Schlosse gehört ein 36,6 Hektar großer
Par , in welchem sich ein Obelisk befindet, der zur Erinnerung

be§  Pausen August von Preußen in ter
Schlacht bei  Culm am 30. August 1813 errichtet ist. Dus Ka-

lÜdvFdam , welches der Kronprinz bis jetzt bewohnte,
wurde 1753 von Friedrich dem Großen errichtet. Das Marmor-
palais zu Potsdam, welches zum Sommeraufenthaltdes k̂ on-
priilslichen Paares dienen wird, ist am Heiligen See, einem der
schönsten Punkte der ohnehin herrlichen Umgebung Potsdams,
gelegen, ^ as deutsche Kaiserpaar verbrachte ebenfalls die ersten
Ä5 uach der Verehelichung in diesem Schlosse. Im Marmor-
pmlms wurden der Kronprinz, Prinz Eitel-Friedricb Prinz

Wilhelm und Prinzessin Viktoria Luise'geboren^
Schl°) Babelsberg war derLieblingssitz Wilhelms1. DaS Schloß
wurde von Schmkel erbaut Vom Park hat man entzückende Aus-
st! ^ i«̂ - dÄÄ "?1 und die Havel. Das kronprinzliche Schloß

™ Schlesien diente dem Kronprinzen schon häufig zum
“Ite' slhone Schloß sich im Besitze des

K onprlnzen befindet, sind daran viele Verbesserungen vorgcnom-
wen worden, so daß es zetzt einen entzückenden Aufenthalt bietet.

Neuerprojekte.
„sr -W 1lt "llwsten " Reform der Reichsfinanzett soll nun

n0ä* im  ^ fe öer  nächsten Win-
soll demselben bekmintlich eine hier-

aus bezügliche Vorlage zugehen. Vorerst scheint es sich ober
tl m mJLZ IÜZ nM)  stnnnzpolitische Zukunftsmn.
W zu handeln , denn zunächst ist noch, gar nichts über die neu.
cn ^ ^nchnrequeilen desRkiches entschieden, welche dochst als
unerläßliche Grundlage für die geplante ganze Refornr im-
lungongM ) nothwendig sind. Was das aufgetanchte Proiekr
.mer Reichserbschastssteueranbelangt, so sind dessen Aussicht
.ui offenbar kerne gunstigm , obwohl diese Steuer als ein-
- .leblingZideê des Reichsschatzsekretärs von Stengel gilt Es
verlautet besrimmt, daß verschiedene Bundesregierungen, un¬
ter ihnen Preußen selber, sich gegenüber dem Mg . ;

^olchserbschaftsstcuer verhalten, auch unter den
Sieicĥstagspartelm soll sich eineSträrnuiig gegen diesen Steu-
exvorschlag bemerklich nrachen, seine Verwirklichung erscheint
a so recht zweifelhaft. Weiter ist die Anregung einer Erhöh»

«6« es mi £ n im M
Reichstag gerade für eine erhöhte Biersteuer nicht, zr'

ausickioid-t ^ aIf° dieses Steuerprojekt von selbst!
auchcheidet. Von einer neuen Börsensteuer ist auch nichts zu,
ho.ffm , schon die fetzige Börsensteuer liefert nur verhältnis!-
maßig Nicht sehr bedeutende Betröge, eine weitere Schröpf-
ung der Börse wurd .i darunl zu Nichts führen; einige wÄtere

^Änzeß " und doch, wie war sie von den Wundern de» blübcn-
■•? a UT  fb vwicstatisch überstrahlt. Diese„vernarrte Prinzeß"

ist übrigens das zweite  enfant terrible aus dem Gerechte
»i r.^ ^ ^̂ k5^ °Essmnen. Die erste war „Prinzcßchcn RraM"
Auch dieses Kmd l̂ tte die kgl. Intendantur adoptiri ünd präch^
tig gekleidet, ohne Dank und Anerkennung für ihre Mühe zu fin¬
den ^ m Rampenlicht erwies sich Drinzeßchend *VriWfJn ,ms

nach cininaliger Vorstellung entlassen werden Jetzt hat sich
tze ''vttnarrte Prinzeß" ebenfalls als wenig gmdhm erwLu
aber nicht genug dcmnt: einer ihrer Väter erklärt auck nock, mrn
tzbe seinem Kind eine falsche Erziehung angedlihm laffm' D^s
ist von dem Herrn sehr undankbar, denn er wußt7 vorher ŵ s
mit dem Sproßlmg seiner Muse geschehen sollte und hätte d!-
mals  Protest,ren sollen. Wenn sich Prinzeßchen nack bll
suhvung als Wechselli-alg enkpuppte so ist dasÜT- srrw I"
wörtlich zu machen, als die welche als seine Erzeuae? veranl̂ r!"
lich zeichnen. Lehrreich ist die ganze Affaire zweifellos Sie -eiat'

»l« t » ein Seb&JtniS, denn Äf '£ hS?
tabet , d°b !«S lebtgennmrte« ei, Mm » iÄS f l !f‘
ier ongenommen sei.—Nun, daun hätten wir 7 wobl '
Zeit  Gelegenheit, den Ueberdichtm auch vm einer and̂ -k^
kennen zu lernen. Oder_ r Qtlbcrett  Seite

_ _ x t SA ,
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ausgetauchte Steuerprojekte kommen, -weil ihre Erträgnisse
voraussichtlich ganz geringfügig sein würden, überhaupt nicht
in Betracht.

Dann ist noch der Vorschlag einer neuen Tabaksteuer ge¬
macht worden. Aber das Centrum und die Nationallibera-
len haben sich bereits aus das Entschiedenste gegen das Wie¬
deraufleben einer Tabakfabrikatsteuer ausgesprochen, sodatz in
absehbarer Zeit an eine solche schwerlich zu denken ist. Nun
regt die Südd . Tabakztg. die Frage an , ob man nicht im
Reichsschatzamte in irgend einer Form eine Werthsteuec plant.
Darüber gehen die Meinungen der Gelehrten auseinander.
Ihre Ausführungen gegen die Unmöglichkeit einer Rohtabak-
werthstmer für Deutschland, wenn man den soliden Handel
nicht aus den Kopf st-rxn will, haben ihren Eindruck nicht der.
fehlt . Deutschland kann sich mit Amerika, wo die besten Ein¬
lage- und Umblatttabake wachsen, und wo man nur Deck¬
tabake aus Havanna und Sumatra für die feinsten Fabrikate
einführt , nicht vergleichen. Wir Deutschen müssen nicht nur
allein Deck-, Umblatt - und Einlagstabaks aus Uebersee be-
ziehen, sondern sogar noch viele tausend Fässer Virginier¬
rippen , um unsere heimischen Tabake zu veredeln. Es bliebs
demnach nur noch eine Erhöhung des Zolles auf importirte
Tabaksabrikate übrig , an die ganz ernstlich gedacht wird, die
aber nicht viel bringen kann, denn selbst bei einer Verdoppel-
ung des bisherigen Zolles von 270 M für den Doppelzentner
Importen käme nicht viel heraus . Die gesammten Zollein-
nahmen für ausländische Fabrikate waren im Etatsjahr
1904/05:
6 593 dz. Cigaretten brachten an Zoll 1780 000 Ifl
3 528 dz. Cigarren brachten an Zoll 950 000 M
6 593 dz. sonst, sabriz. Tabak brachten an Zoll 1186 000 Jl

10 714 dz. Tabaksaucen brachten an Zoll 910000 Jtt
Da nun der Zoll bei Tabaksaucen heute schon 85 Prozent

des Werthes beträgt , so würden selbst bei der schroffsten Zoll-
crhöhung mehr als 3 Millionen Mark aus Importen kaum zu
holen sein, und deshalb macht man keine Tabaksteuerresorm!
Kann man an die 650 OM dz. überseeischer Rohtabake, die
heute schon einen Zoll von 55,25 Millionen Mark bringen,
nicht heran, läßt man , wenn man klug ist, fein säuberlich
alles beim alten und wartet auf ernstere Zeiten . Jedenfalls
sind die Schwierigkeiten, welche sich der Erschließung geeigne¬
ter neuer Steuerquellen für das Reich und soinit der thatkräf.
tigen Inangriffnahme einer wirklichen durchgreifenden Re¬
form der Reichsfinanzen in den Weg stellen, keine . ge¬
ringen , so daß Herr von Stengel wohl noch einen dornigen
Weg zu wandeln haben wird.

preutzilcker kamllag.
2m Zbgeordnetenliaule,

das äußerst stark besetzt war , ergriff zu Beginn der gestrigen
Sitzung Ministerpräsident Graf Bülow das Wort, um die
Stellungnahme der Regierung zur

Lergtzeletznovells
darzulegen. Er fühte etwa aus : Einzelne Beschlüsse des Ab»
aeorduetenhaufes bedeuteten der Regierungsvorlage gegen¬
über allerdings eine Verbesserung, dagegen seien andere Be¬
schlüsse fiir die Regierung unannehmbar . Bei den Arbeite
ausschüsfen handle es sich nicht um Konzessionen an die So¬
zialdemokraten. Die Thätigkeit der Arbeitsausschiisse ser
keine beschließende, sondern eine vorbereitende und vermit¬
telnde. Beim letzten Streik habe sich der Mangel einer sol¬
chen Einrichtung klar gezeigt. Hätte ein Arbeitsausschuß
bestanden, so wäre der Streik vermieden worden. Bestimme
man genau die Zuständigkeit der Ausschüsse, so sei die Ge¬
fahr beseittgt, daß sie ähnlich wi edie Krankenkassen zu Par-
teizwecken ausgebeutet würden. Man könne ja die geheime
Wahl im Prinzip bekämpfen, für die Bergarbeiter sei sie un¬
erläßlich. Man müsse aus die Eigenart der Arbeit in den
Bergwerken Rücksicht nehmen. Die Ablehnung des gehei¬
men Wahlrechts sei ein Triumph für die Sozialdemokraten ..
Das Verstauen der Arbeiter, welches sie in die Versprech¬
ungen der Regierung gesetzt hätten , dürfe nicht getäuscht

j werden. Bei der Aushebung des Streiks sei die Autorstat
'des Staates angerufen worden. Er , Graf Bülow, habe das
Vertrauen , daß das Abgeordnetenhaus der Regierung sol-
gen und den vorliegenden Kompromißantrag zum Beschluß

'. eerheben werde. Es liege dies im Interesse des Hanfes und
des Landes. Die Rede des Grafen Bülow wurde nnt leb¬
haftem Beifall ausgenommen. Graf Limburg-Stirum er-
klärte namens der Konservativen, daß diese an der öffent¬
lichen Wahl festhalten würden, während Freiherr von Zed.
litz für die Freikonservativen, Abg. Spahn für das Centrum
und Friedberg für die Rationälliberalen ihre Zustimmung
zum Kompromißantrage gaben, womit das Zustandekommen
der Novelle gesichert ist. In der Diskussion sprachen noch
Wiemer (steif. Vp.) und Korfanty (Pole) gegen und Wolfs
(sreis. Ver.) für den Kompromißantrag . — Der 8 80c, be¬
treffend das Verbot des Wagennullens . wurde nnt einem
Centrumsantrage angenommen. Die erste entscheidende Ab¬
stimmung fand über § 80f mit seinen Bestimmungen über
die Arbeiterausschüsse statt. Hier wurde der Kompromiß"
Antrag angenommen, der sich von der Regierungsvorlage da.
diwch unterscheidet, daß die Arbeiterausschüsseobligatorisch
erst mit Betrieben von IM Arbeitern sein sollen. D :e An¬
nahme erfolgte mit 209 gegen 157 Stimmen . Schließlich
wurde die Vorlage in der Gesammtabstimmung angenom-
men. Nächste Sitzung Samstag 11 Uhr. ,

Die Unruhen in Rußland.
Reoofoeraftenfaf.

l̂ n Alexandropol im Kaukasus wurde von vier Arbeitern
aus den Gehilfen des Bezirkskcmmandos Oberst Powlow
aus offener Sstaße ein Revolverattentat verübt. Die Atten.
täter feuerten 15 Revolverschüsse auf Powlow ab, und ver¬
wundeten ihn tätlich. Sterbeno wurde der Oberst nach nein
Militärlazareth in Tiflis gebracht, wo er noch am selben
Tage seinen Wunden erlag. Den Thätern gelang es zu
flüchten.

(Telegramme .)
Dia Gxcelfe in Warichau.

Warschau , 27. Mai . Die Vernichtung der
Freudenhäuser  dauerte die ganze gestrige Nacht durch
in allen Stadtvierteln fort . Ter Vernichtung haben sich jetzt
auch christliche Arbcitermengen angeschlossen. .. In dev
Wspolnastratze wurde ein Herr, welcher dort ein Mädchen un¬
terhielt, aus dem Fenster des 1. Stockes hinausgeworfen.
Zwischen Arbeitern und Soldaten kam es fortgesetzt zu Zu¬
sammenstößen. Es wurden verschiedene Verhaftungen vor-
genommen. 4 Jnfanteriercgimenter sind von außerhalb
hier eingetroffen. Bis 10 Uhr Abends wurden gestern 19
weitere Personen verletzt, 15 durch!Stiche und 4 durch Revol¬
verschüsse. Im Heiliggeist-Spital sind gestern drei Verwun¬
dete gestorben. Im Ganzen wurden bisher 15 0 Ver¬
haftungen  vorgenommen . Seit gestern Abend ist der
kleine Belagerungszustand über die Stadt verhängt.

Warschau , 27. Mai . Infolge der hier vorgekommenen
Plünderungen  ist die Zahl der Patrouillen stark ver¬
mehrt worden. Die Presse spricht sich über die völlige Un-
thätigkeit der Polizei äußerst mißbilligend aus . Der Gene¬
ralgouverneur macht durch öffentlichen Anschlag bekannt,
daß die Herstellung i3>v Ruhe in der Stadt dem Militär
übertragen werde und daß die Unruhestifter kriegsgerichtlich
bestraft werden. — In L o d z werden ähnliche Unruhen be¬
fürchtet

Dunkle Geschäfte.
Petersburg , 27. Mai . Wie erlautet , soll in den näch¬

sten Tagen der Gehilfe des Ministers des Innern , Sumo-
w o, Mitglied des Reichsrathes werden und General P y d s-
m o s k i, bisheriger Chef der Gendarmerie, an seine Stelle
treten . Da mehrere Klagen von Ausländern über den be¬
kannten Staatssekretär Besobrasow  direkt an den Za¬
ren eingelausen sind, die recht hohe Geldforderungen enthal¬
ten , so verlautet, daß Besobrasow seines hohen Ranges als
Staatssekretär entkleidet und den Gerichten übergeben wer¬
den soll, zumal viele recht dunkle Geschäfte  während
seiner Amtsthätigkeit bekannt geworden sind.

Oer ruMÄ-lapanMs Krieg.
Die ruflifdie Flotte bei den Saddle-Snieln.

Die gefammte russische Flotte ist bei den Saddle -Jnseln
vor Anker gegangen. .

Wie es nach einer anderen Meldung aus Shanghai
scheint, theilte Admiral Roschdjestwenskh die Flotte . Sieb-
zehn russische Schisse ankerten vorgestern Nacht aus der Höhe
der Saddle -Jnseln . Man glaubt, daß sie dort Kohlen ge¬
nommen haben und nordwärts weitcrfahrcn werden. An¬
geblich bezweckt der russische Admiral durch Verschleierung
des Kurses eine Täuschung der Japaner.

« * *

(Telegramme .)
Nagasaki , 27. Mai . Drei englische Dampfer mit Koh¬

len für Hongkong bestimmt, wurden auf Befehl der Regier¬
ung in Moji angehalten.

Petersburg . 27. Mai . Wie die Petersb . Tel .-Ag. aus
Tschita xreldet, ist Prinz Friedrich Leopold  von
Preußen dort eingetrossen.

Petersburg . 27. Mai . Die Petersb . Tel .-Ag. meldet
aus Godsiadian : Die Prinzessin Reuß  ist bei der Armee
eingetroffen, um als bannherzige Schwester thätig zu fern.
Die Prinzessin wurde in längerer Audienz von den Generä¬
len Linewitsch und Kuropatkin empfangen, wobei diese die
allgemeine Dankbarkeit für die Ankunft der Prinzessin und
die Thätigkeit des deutschen Lazarettes ausdrückten.

* Wiesbaden, den 27. Mai 1905.
Graf Zedi,

der neue Gouverneur von Togo.
Julius Graf von Zech auf Neuhofen, der neuernannte Gou-

verneur von Togo, ist jetzt 37 Jahre alt. Er wurde am 23. April
1868 geboren. Seit zehn Jahren befindet er sich im Kolomal¬
dienst. 1888 wurde Graf Zech Leutnant im 2 bayerischen Jufaw

terie - Regiment; später zur Dienstleistung beim Auswärtigen
Amt kommandirt, kam er nach Togo. Er wurde Stationsleitcr
m Anecho. 1903 erhielt Zech den Charakter als Kaiserlicher Re-
gierungsrath.

Der Gefammt-Vorftand des Flotten-Vereins,
der nach dem Ausscheiden der vielgenannten Herren Menges
und Keim noch aus 10 Mitgliedern besteht, hielt gestern in
Stuttgart eine Sitzung ab, in welcher die Gesammtlage
durchsprochenwurde und die Leitfäden für die Verhand¬
lungen der Delegirten der Landesausschüssesestgelegt wur¬
den. Es kam dabei zu lebhaften Auseinandersetzungen und
erst nach mehr als 7stündiger Tauer war man in den Grund¬
zügen einig. Fürst Salm -Horstmar machte Mittheilungen
über seine Unterredung mit dem Kaiser. Man glaubt sttzr
nach dem freundlichen Telegramm des Kaisers an Admiral
Hollmann weniger noch als früher an den Wieder: intrnt tu
beiden Generale.

Kongreß der freien Gewerkschaften.
Man meldet uns ans Köln, 26. Mai : In der heutigen

Nachmittagssitzung des Kongresses der freien Gewerkschaften
wurde mitgetheilt , daß in namentlicher Abstimmung 44 De-
legirte mit 379 431 Stimmen für paritätische Arbeitskam¬
mern , 151 Delegirte mit 771663 Stimmen für Arbertskam-
mern sich erklärt hätten. Darauf wurde die Erörterung über
den Generalstreik  fortgesetzt. Abgeordneter v. Elm-
Hamburg meint, der Generalstreik sei nicht im stand : , d.e
soziale Frage zu lösen; es dürsten aber Zeiten eintrctm in
denen man von dieser Waffe werde Gebrauch machen müsten.
Die anderen Redner waren auch der Meinung , daß bi£
Möglichkeit eines Generalstreikes ins Auge gefaßt werd.n
müsse; man müsse aber die Arbeiter vor Putschen bewahren'.
Es gelangt schließlich- mit allen gegen 7 Stimmen ein An¬
trag von Bömelburg zur Annahme; danach erklärt der Kon-
greß, daß die Taktik für etwa nothwendig werdende Kampfs
zur Dertheidigung von Volksrechten sich nach den jeweilig rk
Verhältnissen zu richten habe. Ter Kongreß hält daher alle
Versuche, durch die Propagirung des politischen Massenstrei¬
kes eine bestimmte Taktik festlcgen zu wollen, für verwerf-
lich; er empfiehlt der organisirten Arbeiterschaft, solchen Der.
suchen energisch entgegen zu treten. Den Generalstreik, der
von Anarchisten und Leuten ohne jegliche Erfahrung aus
dem Gebiete des wirthschastlichen Kampfes vertreten wird,
hält der Kongreß für undiskutabel. Er warnt die Arbeiter,
schaft, sich durch die Aufnahme und Verbreitung solcher
Ideen von der täglichen Kleinarbeit zur Stärkung der Ar¬
beiterorganisationen abhalten zu lassen. Es fand aledann
eine sehr lange Erörterung über die Maifeier statt. Von
einer großen Anzahl Redner wurde die Durchführung der
Arbeitsruhe am 1. Mai für undurchführbar und jeder ver¬
nünftigen Lohnbewegung schädlich erklärt. Die Beschluß,
sassung über die Maifeier wurde aus Samstag vertagt.

Chriftenmefjeleien in Syrien.
Nach Meldungen aus Konstantinopcl sollen die Araber

in Damaskus und anderen Orten Syriens sich gegen oie
türkische Oberhoheit erhoben haben und Christenmetzeleien
veranstalten. Der Ministcrrath beschloß eine neue Mvbili.
sirung von IM 0M Mann.

Morde im Senegal-Gebiet.
Der Administrator von Westmauretanien, Coppelanie,

tvrrrde von Eingeborenen ermordet; außerdem fielen aus Po¬
sten in Tidjikje noch; zwei Tirailleurs . Elf Soldaten wuc-
dm verwundet.

Die Nachricht von der Ermordung d̂ s Administrators
von Westmauretanien ruft in Paris lebhafte Beunruhigung
hervor. Westmauretanien ist gegenwärtig die offizielle Be¬
zeichnung des Gebietes am rechten Senegaluser , in welchem
Administrator Coppolonie als Vertreter des Generalgcmver-
neurs von Westafrika die bisher nur nominelle Obe Hoheit
Frankreichs in eine thatsächliche zu verwandeln beauftragt
war . Gegenwärtig leitet Kapitän Frörejean den Posten bis
zum Eintreffen des Oberstleutnants Montane , welcher im
Falle einer größeren Erhebung der Stämme ausgedehnte
Vollmachten erhielt.

ueutfdiland.
* Berlin , 27. Mai . Konsistorialrath W ö l f i n g, Mr-

litärpfarrer des Gardekorps, ist nunmehr zum evangelischen
Feldpropst der Armee ernannt worden.

* Dresden , 26. Mai . Die Bürgerschaft brachte gestern
Abend dem König  zum Geburtstage eine großartige!
Huldigung durch einen Lampionsackelzug dar, an welchem
200' Vereine und Körperschaften, insgesammt 12 0M Perso¬
nen, thcilnahmen. Der König nahm die Huldigung vom
Balkon des Altstädter Rathhauses entgegen.

* Leipzig, 27. Mai . In ihrer gestrigen Versammlung
beschlossen die Bauhilfsarbeiter , die Bausperre auszuhe-
b e n und den Vorschlag des Bauarbeitgeberverbandes , in
Tarifverhandlungen einzutreten, anzunehmen.

Bahnunsall. Man meldet uns aus Essen, 26t Mai : Der hier
um 6 Uhr 43 Min. Morgens fällige Berliner Schnellzug ist mit
12stündiger Verspätung eingetroffen. Gegen 4 Uhr war er zwi-
scheu Herford und Loehme auf einen Güterzug aufgefahren. Nach
besten Informationen sind dem Unglück keine Menschenleben zum
Opfer gefallen, jedoch ist der Materialschaden bedeutend.

Zu dem Unfälle des Zuges vor Loehme wird nachträglich be.
kannt, daß eine ältere Dame aus Amerika bei dem Unfall das
linke Schlüsselbein gebrochen hat. Sie befindet sich im Savoy-
Hotel in Berlin in der bahnärztlichen Behandlung.

Zusammenstoß auf der Elektrischen. Man meldet uns aus
Wien, 26. Mai . In der Arbeitergasse fand ein Zusammenstoß
zweier Wagen der elektrischen Straßenbahn statt, wobei vier
Personen verletzt wurden.
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Ku§ der llmgsgsnd.
Mainz , 26. Mar . Am Kasteler Bahnhof wurde heute ein

Sergeant de.>3. Fuß -Art . -Regts . von einer in einem gegenüber-
liegenden Garten abgeschossenenKugel am Kopf getroffen und
:. et ,*1 *'■ '&* muBte ins Lazareth gebracht werden. Der Be¬
sitzer dĉ Gartens hatte nach Vögeln geschossen.
- s. A ^ oim a. M .. 27. Mai . Die katholische Kirche
m Hochheim erhielt Dank der Bemühungen des Herrn Dekan
chs-arrer Knapp Anschluß an das vor Kurzem eröffnete städtische
Elektrizitätswerk. Etwa 30 große Nernst-Jntensivlampen beleuch¬
ten Schiff und Chor , während der Altar bei festlichen Anlässen
mit mehr wie 200 elektrischen Glühlampen illuminirt werden
kann. Die bei besonderen Anlässen festlich beleuchtete Kirche
machr aus den Besucher einen imposanten Eindruck, welcher noch
erhöht werden dürfte, wenn auch der Kronleuchter elektrisch ein¬
gerichtet ist. Die in Bronze kunstvoll auZgeführten Beleuchtungs-
korper lieferte die Firma Gas -Apparat u. Gußwerk Mainz , die
elektrische Jnstallationseinrichtung die Firma Lahmeher u.' Co
Frankfurt a. M . Die Altarbeleuchtung ist ein Geschenk des Sach,
verständigen des Magistrats Hochheim, Herrn Ingenieur Lepper,
Wiesbaden . Wie wir in Erfahrung brachten, soll die Kirche auch
zum Herbst eine Heizung erhalten , wodurch ohne Zweifel einem
großen Uebelstande abgeholfen würde.

F. Kiedrich, 26. Mai . Das unter reger Betheiligung und mit
großem Elfer vorbereitete Fest der Fahnenweihe  des Ge¬
sangvereins „Harmonie " findet am Sonntag , den 28. Mai statt
und dürfte noch den getroffenen Vorbereitungen ein wirklich schö-
nes werden. Der Festplatz ist schön gelegen, mitten im Orte , vor
dem Winzerhause, woselbst ein guter Tropfen Original -Winzer-
wem MM Ausschank gelangt . Die neue Fahne , welche sich bereits
seit mehreren Wochen im Besitze des Vereins befindet, ist sehr
fem unb geschmackvoll von der Firm <r D. Tribinn in Hannover-
Munden ausgeführt . Möchte der Himmel am Sonntag ein freund-
liches Gesicht machen, so daß einem jeden Besucher des Festes
ein paar frohe Stunden bevorstehen. Wir weisen noch auf das in
der heutigen Nummer dieses Blattes erscheinende Inserat hin.

m Braubach , 26. Mai . Die Unteroffiziere des Bezirkskomman-
dos Oberlahnstein hielten heute Nachmittag auf dem Scheiben¬
stand des hiesigen Schützenvereins Scharfschießen  ab
Morgen Nachmittag findet wieder Scharffchießen der Offiziere
des Landwehrbezirks Oberlahnstein hier statt . — Herr Stations-
dlatar Heid  ist ab 1. Juni von hier nach Niederlahnstein ver¬
setzt worden; an seine Stelle tritt der dieser Tage zum Diätar
beförderte Bahnaspirant Georg.

verpflichtet die Direktion auch zur Heranziehung erster
Kräfte in den Hauptrollen . Sie hat in der Nachfolgeschaft
für Frl . Erlholz eine glückliche Hand gehabt — möge sie auch
für die jetzige Vakanz so lange suchen, bis sie das Richtige fin¬
det ! Es ist wahr , daß die Vertreterinnen für erstes jugend¬
liches Fach immer seltener werden , aber das sollte doch kein
Grund sein, mit unzulänglichen Kräften vorlieb zu nehmen

26. Jahrgang.

* Wiesbaden, den 27. Mai 1905.

3E. Hattenheim, 26. Mai . Hier fanden heute zwei Wein-
v ersteig er ung en  statt und zwar diejenigen der Fürstlich
von Lowenstein-Wertheim »-Rosenberg 'schen Verwaltung zu Hall-
Mrten und der Gräflich von Schoenbornfchen Verwaltuna zu
Hattenheim. In der ersten Versteigerung gelangten 25 Rum-

1903er Weine zum Ausgebot, welche flott bei regem Ge¬
schäftsgang Nehmer fanden. Die zweite Versteigerung brachte 50
Nummern 1904er Weine, welche bei äußerst flotten Geboten
und schlankem Zuschlag rasch abgingen. DaS höchstpreisige Halb-
stuck kostete über 6000 A,  wurde also sehr hoch bewerthet. Der
Durchschnittspreis stellte sich für ein Halbstück auf 609 .L Der
Gesammterlös ergab 15230A  mit den Fässern. Die zweite Ver-
stmgerung der Gräflich von Schoenborn 'schen Weine nahm vor-
zuglichen Verlauf . Durchschnittspreis für ein Halbstück 1970A
Gesammterlös 96540 A  mit den Fässern

Eine Berlinerin über die Kailerfage.
, Ueber den Eindruck der Kaisertage schreibt uns eine zur

Zeit in Wiesbaden weilende Berlinerin folgende Zeilen:
„Was vergangen kehrt nicht wieder, aber ging es leuchtend

Nieder, leuchtet's lange noch zurück." So kann man mit Recht
von denKaisertagen sagen die nun hinter uns liegen. Ja es ist ein
eigener Zauber , der auf ihnen ruht und um diesen herbeizufüh¬
ren , kommen außer der Anwesenheit der hohen Herrschaften noch
einige andere Momente hinzu. Da ist zunächst die vornehme Stadt,
die sich so recht dazu eignet, Glanz und Pracht zur Geltung zu
bringen , dann die verschiedenenNationalitäten , die sich jetzt in der
Hauptsaison hier zusammenfinden und nicht als letztes der köstliche
Mw mit seiner verschwenderischenBlüthenpracht . Es gibt auch in
anderen Städten schöne Straßen ; wo findet man aber eine zweite
bei der sich, wie hier in der Wilhelmsstraße , Natur und Shmft
so herrlich vereinigen ? Auf der einen S -eite großartige Bauten
mit eleganten Restaurants und Schaufenstern, die selbst die ver¬
wöhntesten Menschen zufrieden stellen. Auf der anderen Seite die
köstüchen̂Anlagen mit ihren alten Bäumen , vorzüglich den äugen,
blicklich in voller Pracht stehenden Kastanien, dem See , den

* Ordensverleihungen . Dem Generalmajor z. D . Protzen
zu Wiesbaden , bisher Kommandant von Glogau, ist der Rothe
Adlerorden zweiter Klasse mit Eichenlaub verliehen worden .' —
Dem König!. Kanzleirath und Stadtverordneten Herrn W.
Fl in dt ist gestern das nachstehende Schreiben zugegangen:
Seine Majestät der Kaiser und König haben die Gnade gehabt,
Ew . Wohlgeboren den Rothen Adler-Ordm dritter Klasse mit
der Schleife zu verleihen. AllerhöchstemAufträge zufolge setze ich
Sie hiervon unter Anschluß der Ordens-Abzeichen ergebenst in
Kenntniß . Der Geheime Kabinets-Rath Wirkliche Geheime Rathv. Lucanus.

* Herr Hvfjittvelier Lothar Krausnick war am Sonntag
Nachmättag 4 Uhr durch Kgl. Boten aus seiner Wohnung ins
Schloß befohlen worden, um der Kaiserin ecke größere Kollek-
tion von goldenen Schmuckgegenständenund Silbergeräthen vor¬
zulegen. Auch am Montag Morgen wurde Herr Krausnick noch¬
mals bestellt. An beiden Tagen wurden von der Kaiserin ganz
bedeutende Ankäufe gemacht.

Springbrunnen und bersträuchern und dem freien Ausblick aufS .-.P O ' l - Cy~r>' ‘ - a - ^ „ >

Kunft, feiffercte und MllsnlckE.
Königliche Sdiaufpiele.

Freitag , 26. Mm : „Margarethe ", von Gonnob.
Frl ., Lola de Padilla -Artot fang das Grethchen . Don

wrer reizenden Darbietung als Mignon her noch in bester
Erinnerung bei uns , errang die junge Künstlerin , die we-
wrr horew das Grethchen zum ersten Male heute sang , auch

• $ ar $ ,€  einen schönen Erfolg . Befremdlich war zu.
crw +fM ^ rr.ä“6 eren  Auffassung das schwarze Haar ; wir in
-veuychmnd lieben es nun einmal , Grethchen blond oder zum
Mindesten braun zu sehen. Gesanglich entzückte Frl . Artot
wieder durch die ungemein künstlerische Behandlung ihrer
«tnnme deren Schönheiten , Vorzüge und Schulung ,beson¬
ders in der Ballade vom König in Thule und im Schmuck-
^ ^Erprefflich zur Geltung kamen , während für die dramati-
Ichm Momente wohl noch mehr Ausgiebigkeit von desti Or-
9/!" öu erwarten bleibt . Aeußerst anziehend war die schau-
Ipielerrsche Gestaltung der Parthie , es zeigte sich wieder , daß
das Beste was der Künstler geben kann , zuletzt dock) ' im»
mer fetnc Persönlichkeit sein ganzes körperliches und geistiges
Snchgeben ist.

Refldenz-Cheafer.
Wendel in Blumenthal und Kadelburgs

S -chMink „Hans  H u cke b e i n " setzte gestern Frl . Schn,
macher ihr Gastspiel ans Engagement fort . Auch diese
weitturtg ^ nr " " ^rtig und stand unter allen Zeichen der An-

^ rI '. Schumacher ist noch nicht flügge , daher
sroL ^ .rlr ^ nrig eines ersten Faches noch nicht geeignet.
Wenn sie zunächst als Repertoire -Spielerin in untergeordne-
s6" J eFtoen5un ß s' nden soll, so läßt sich vielleicht mit
der Möglichkeit^rechnen, daß sie nach und nach in tragende
Ausgaben hrnernwächst . Vorläufig erscheint es bedenklich,
pe mtt jolchen zu betrauen , denn die immer mehr gefestigte
Stellung des Residenztheaters im Kunstleben unserer Stadt

das schönste Standbild Wiesbadens , Kaiser Wilhelms I . Und
diese an sich schon schöne Straße , wie herrlich ist sie anznsehen in
ihrem malerischen Festschmuck! Ich habe oft die Ausdauer der
Berliner bewundert , die viele Stunden stehen in der zweifelhaften
Voraussetzung, die hohen Herrschaften zu sehen; hier wird diese
Ausdauer noch übertroffen . Denn ich bin in den Kaisertagen zu
keiner Tageszeit über den Schloßplatz oder Bismarckplatz gegon-
gen, ohne eine stattliche Menschenansammlung dort zu finden
Allerdings mag der Grund davon auch nun der sein, daß viele
Harrende Frcnide und Kurgäste sind, aber auch das Volk stand
unverdrossen mit Kind und Kegel. Eins fiel mir im Gegensatz zu
kcnserlicyen Festtagen in Berlin auf : Nicht, als ob die Begeister-
ung hier eine größere , mehr aus dem Herzen kommende gewesen
wäre , aber sie schien mir in ihren Aeußerungen  lebhafter,

mochte sagen, liebenswürdiger . Ob hierbei vielleicht schon das
südlichere Temperametn , im Gegensatz zu unserer nordischen
Schwerfälligkeit in Betracht kommt? Wie sinnig war zum Bei.
spiel die Anordnung , daß zur Begrüßung der Königin-Mutter
von Italien die weiß gekleideten Schulmädchen mit Blumen Auf-
stellung napmcn. Ein reizender Anblick, der die Königin die
Tochter des blühenden Südens , so entzückte, daß sie einen Boten
herausschicktc, um sich die Sträußchen einsammeln zu lassen. An¬
genehm fiel mir die Höflichkeit der Schutzleute auf, die diese wo
irgeno möglich festhielten und ganz besonders freute es mich.' ssaß
Kranken in Rollstühlen, ^deren es hier ja in so großer Zahl gibt,

^ J n ^ en  Vmderrcihen eingeräumt wurde.
Ich will nicht mit der Beschreibung von einzelnen Ausfahrten der
hohen Herrschaften ermüden, die ja jeder, der Interesse dafür
hatte, selbst beobachten konnte. Nur eins möchte ich noch erwäh-
nen ; was mir das schönste von den Kaisertagen hier dünkte'
D ' eErwartnng des Kaisers von dem Volke am Abend nach den
Festvors ellungen vor dem Schlosse. Eine vieltausendköpfigeMen.
ge harrte hier bis Mitternacht , freudig den Schlaf opfernd um
den Gaffer auf den Balkon treten und seinem Volk zuwinke'n zu

„Jch habe den Moment miterlebt , er wird mir unvergeß"
llch sein. Man denke sich das vornehme, einfache Schloß in tiefer
Ruhe liegend, nur einige Fenster erleuchtet und gegenüber das

EuEwte Rathhaus dessen Treppenstufen mit dichten
^elcß!  fu -d' die sich fortsetzen über den ganzen

Platz , soweit man steht. Und über dem allen, als schönste Jllu»
mlnation , d' e kein Mensch nachahmen kann, am wolkenlosen Him¬
mel mit dem leuchtenden Vollmond . Der Kaiser ist im Schlosse
angelangt , das Hurrahrufen der Menge hat sich bei seiner An-

b's m die letzten Reihen fortgepflanzt, obgleich man in
diesem nichts wie das Räderrollen der Wagen vernahm N »n
wird es still ringsum . Der Scherz der jukgen Lewe der in der
Wartezcii recht üppige Bluthen trieb , verstummt, ebenso die Un-
wrhalwng der Frauen , die sich im Laufe der Stunden von der
Begeisterung des Kafferbcsuchs allmählich auf wirchschaftliches
Gebiet begeben hat . Alle die Tausenden von Augen richten sichln
gespanntester Erwartung nach einem Punkt , dem Balkon, wo der
Kaffer erscheine muß Daran zweifelt keiner. Sie kennen ihren

wissen daß er sie nicht vergeblich warten laßt Ein
S“ r “ ^ a3e.ftät tritt  heraus ! Einen Moment

st' «, dann cm einziger, nicht endenwollender Jubel.
5 '' f r r-Vn mehr , es ist ein Herzcnston,

^ beschreiben laßt , e,n Augenblick, in dem der Herz-
& K,Ä t§. lS n s ' -yes Volkes zusammenklingt! Der
Kaffer danrt und in der Art , wie er dieses thut. vereint ücki die

hinreißenden Liebenswürdig,
ke-.t seines Vaters . Er grüßt , verneigt sich, winkt wieder und im-
mer wieder nach allen Seiten . Aber man ist noch nicht voll besrie-
si!5c'n ueben ihm auch dicKaiserin in vollemFe.
stesschmiick slimmernde Diamanten auf dem Haupte und der
E ; ff rft r” L ^ und dringt zu dem.Kaiser empor. Er

w ? ^ blnd  mit dem Kopfe. Sie kommt heute nicht Ein
leises Bedauern , aber für eine Enttäuschung ist kein Raum in
dem Herzen der Stehenden , dazu ist die Freude an w 3
b,8 Wjw * », . i ! ar %'Z  SnuÄi!
fer S' cht sich zurück. Menge verläuft sich. Es wird still vor

^ ^»f ^ uhig lächelnd schaut derVollmond herab, als hätte
auch er Freude, an dem, was ihm vergönnt war , zu sehen!

* Königliche Schauspiele. Aus Anlaß der Enthüllung des
Gustav Freytag -Denkmals findet am kommendenSonntag Nach¬
mittag 2Z4 Uhr bei ennäßigten Preisen eine Vorstellung der
Journalisten statt . Zu dieser Feier wird ein von Ludwig Fulda
eigens verfaßter Prolog von dem Darsteller Konrad Wvltz ge¬
sprochen.

* Die erste diesjährige Rheinsahrt der Kurverwalttmg
war wohl die glänzendste jeder bis jetzt stattgefiindenen
Eine außerordentlich große Theilnehmerzahl aus den ersten
Kreisen unseres internationalen Fremdenpublikums fand sich
zu dieser echt rheinischen Veranstaltung ein. Die Kvln -Düs-
stldorfer Gesellschaft hatte den prächtigen Tainpfer „Rhein¬
gold " mit einer vorzüglichen Restauration an Bord gestellt.
Srur allzurasch verliefen die Stunden des Frühkonzertes in
dem im Blüthenschmucke prangenden Garten des Dichter-
heims „zur Krone in Aßmannshausen , wo die Gäste nur
ein« Stimme des Lobes für die trefflichen gastrononiischen
Leistungen des Kroneriwirthes Herrn Hufnagel hasten.
Während des auf dem Jagdschlösse Niederwald von den Her¬
ren Gebrüder Jung gestellten Mittagsmahles herrschte die
angeregteste harmonische Stimmung und es war eine Freude
p,ahrzunehmen , wie rasch der Rheinzaubrr auch den Nichî »
Nheinländer gefangen nimmt . Es fehlte aber auch nicht an
wicm erhebenden und begeisternden Dtomente , denn als im
Anschluß an die Begrüßung der Gäste darauf hingewiesen
wurde , daß gerade diese Rheinfahrt der Wiesbadener Kur-
Verwaltung in die Zeit der Anwesenheit des hohen Schirm-
Herrn der herrlichen Rheinlande in Wiesbaden falle und ein
brausendes Hoch auf Ihre Majestäten erschallte, erhoben sich
alle Anwesenden , welcher Nation sie auch waren und stimm¬
ten die Kaiserhymne an . Diese impulsive Kundgebung muß¬
te jedes patriotische Herz erheben, ganz besonders «her auch
vie von den anwesenden Ausländern gethciltr Anregung : ein
Hnldigungstelegramm an das deutsche Kaiserpaar abgusen»
den , ein Wunsch , welcher sich am Nationaldenkmal verwirk-
lichte . Von dort aus sandte die Versammlung ein mit vis-
len Unterschriften , darunter auch solche zahlreicher Ausländer,
bedecktes Telegramm folgenden Inhaltes an den Kaiser nach
Wr ^^baden . „Die am National -denkmal dersammÄten einige
hundert Theilnehmer an der ersten diesjährigen Rheinfahrt
rer Wiesbadener Kurverwaltung , Angehörige der verschie-
demsten Staaten , legen Ew . Majestät , dem mächtigen

des Weltfriedens , und Ihrer Majestät d r er-
Ebenen deutschen Kaiserin die ehrfnrchtvollste HuldiMng zu
puffen Eine so spontane Kundgebung einer internationa¬
len Gesell !chaft am Fuße der Germania dürfte sich! wohl
kaum bis jetzt ereignet haben ; sie legt Zeugniß dafür ab , wie
sehr das deutsche Kaiserpaar auch im Auslands verehrt und
geliebt wrrd . Der Eindruck dieses erhebenden Momentes
nahm die Theilnehmer auch auf der RUckschrt in seinen.
Bann , welche bei 'einer geradezu begeisterten Stimmung,
längs der m den Abendfck.attne liegenden frühlingsduftigM
herrlichen Gestade d>es Rheingaues erfolgte . Das Schiff
fuhr mit Absicht nach Möglichkeit dicht, an Land . Ms das
^lebricher Schloß rn bengalischein Lichte erglühte und man
bei der Landung erfuhr , daß heute unser Kaiserpaar in
schloß und Park gewellt , wollte der Jubel kein Ende neh.men.

^ 5 Jmker -Rheinfahrt . Nächsten Sonntag unternimmt der
emkerverein Sektion Wiesbaden von Biebrich aus eine Rhein-

fahrt nach Caub , um dem zum Ehrenvorsitzenden ernannten frü-
Herrn Pfarrer Kopfermann  eine künst-

llrffcye Ehrenurkunde in einen! Rahmen zu überbringen. Letzterer
ist von dm Resten der alten Römerbrücke bei Mainz anaefertiat

Uhr ^von Bstbr ^ ^ erfolgt auch bei ungünstigem 'Wetter 8,20

®«r ,ö>w| S« äoä don Luxemburg erkrankt? Wie die Auas
llbendsztg . aus Tolz meldet, mußte der Großherzog von Luxem-
burg seme Abreise ans dringenden Wunsch der Aerzte verschiebe
Man glaubt , daß für das Leben des Großherzogs Gefahr besteht'

Aarmireriden Nachrichten über den Gesundheitszustand
des Großherzogs wurden schon öfter in die Welt gesetzt Äent!
üch bewahrheiten sie sich diesmal ebenso wenig wie früher . D'

„ Durchlculfende Wagen von und nach Wiesbaden. Die Ein-
stellung durchlaufender Wagen nach Wiesbaden ist bereits seit
Jahren von der Handelskammer Wiesbaden gefordert worden.

to “ -fl '001 begründete die Handelskaminer Wiesbaden die-
^uusch ausführlich Die Eisenbahndirektion Frankfurt stellte

auch die Erfüllung dieses Wunsches für die Zukunst in AuKsickit
Wiesbaden vollendet sein würde'

Eisenbahndirektlon Dwinz hat nach Fertigstellung der neuen
Elsenbahnbrucke bei Mainz einen Theil der gewünschtenDurch-
gangswagen im Verkehr mit Wiesbaden eingestell ohm die
völlige Umgestaltung der Bahnhofsverhältnisse in und um S&ieÜ
Bflbcu obzuwarten . Die Verhältnisse unserer Bahnhöfe stellen

Schwierigkeiten dieser neuen Einrichtung entgegen
L " . s° dankenswerther ist die Thatkrast der Elsenbahndirektion
Mainz , die sich ia bei der raschen Herstellung der neuen Ein"
fahrtsgelcise für den Verkehr nach Mainz zeigt. Es ist sicher
datz die Eisenbahndirektivn Mainz diese Thatkrast trotz mancher
Schwierigkeiten mcht verlieren wird. Dem Vertreter der Han-
5ÄX SSS « m . K°m.
merzienrath Fehr -Flach, wurden, als er diê V^ mhrung ^̂
neuen durchlaufenden Wagen für Wiesbaden entsprechend bm
srüheren Anträgen der Hande^ kamE ^ Ä ba^ 'fnr Arache
^cht -' vonVmlretern  der Eisenbahndirektion stMinz u? dFronksiirt die Einstellung weiterer durchlaufender Manen naei>

uorddeutschen Station jwie Berlin , Lechziĝ Hambmgf sür dst
Zukunft in Aussicht gestellt. Die Versprechen wurden auch für
Berlin und Hamburg bald eingelöst. Ferner erwähnt der letzte

ber Sonbe [̂§Iam!mer, daß weitere Wagen mit Rück»
N ^<̂ s d' e Betriebsverhältnisse in Wiesbaden und M«inz nach
Norddeutschland vorerst nicht eingestellt werden konnten Durch
diese Neuerungen hat die Elsenbahndircktion Mainz sich um den
Verkehr ,von Wiesbaden sehr verdient gemacht. Dies umsomehr

S8,OTe6l"’ a *" ÄÄ
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28. ©. Der städt. Kur -Kapellmeister und Kgl. Musikdirektor

Louis Lüstner,  der heute sein Abschiedskonzert gibt, ist in
Breslau am 30. Juni 1840 geboren. Den gediegensten Unterricht
fand er bei seinem Vater Peter Lüstner, einem Schüler Spobrs
und Wgnnten Wlsiklchrer . Lüstners große Begabung machte iyn
schon im 6- Lebensjahre zum reisenden „Wunderkinde", in den
damaligen Konzerten entlockte seine Hand der 2. Geige reichen
Klang . Zehn Jahre später wirkte er im Fürst . Karolath-Quar-
tett mit und wurde dann am Breslauer Theater erster Konzert¬
meister. Nach dieser Episode gründete er eine eigene Kapelle.
Auf seine hiesige Laufbahn von 1874 bis 1905 darf er mit Stolz
zurückblicken. Einige Zeit hindurch dirigirte er auch den wohlbe¬
kannten Cäcilienverein , welcher ihm zum Andenken ein Ehren-
schild mit der heiligen Cäcilie in plastischer Ausführung verehrte.
Um Tage seiner 25jährigen Jubelfeier erhielt er außerdem viele
Beweise der Anerkennung und Bewunderung , kostbare Ehrenge¬
schenke sowie der Titel Kgl. Musikdirektor wurden ihm zu Theil,
auch Orden . Nadeln , Medaillen und Photographteen von ge¬
krönten Häuptern etc., besonders aber aus dem Auslande . Die
städtischen Behörden widmeten dem Jubilar damals einen sil¬
bernen Lorbcerkranz . Das Kurorchester verdankt seinen Ruf weit
über Deutschlands Grenzen hinaus seiner gründlichen und tüch-
tigen Leitung. Gesundheitsrücksichten veranlassen Herrn Lüstner
zum Abschieds mpge er nun im wohlverdienten Ruhestand die
oeste Erholung finden.

* Spielplau des Restdenztheaters. Sonntag , 28. Mai:
Nachmittags 3% Uhr „Die relegirten Studenten ". Epilog . —
Abends 7 Uhr „Die eiserne Krone". — Montag , 29. „Die Brü¬
der von Sr . Bernhard ". — Dienstag, 30. Prologus . „Die deut¬
schen Kleinstädter ". — Mittwoch, 31. „Zapfenstreich". — Don-
nerstag , 1. Juni „Der Kilometerfresser". — Freitag , 2. „Die
Brüder von St . Bernhard ". — Samstag , 3. Zum erstenmala
„Die große Null ". — Sonntag , 4. „Die große Null ".

* Die 11. Lehrer - Orientfahrt beginnt am 18. Just in Triest.
Besucht werden folgende Punkte : Eorfu , Korinth , Athen, Constan-
tinopel Smyrna , Samos , Beirut , Baalbek, Damaskus , Harfa
Nazareth , Kana , Liberias , See Genezareth, Kapernaum , Jaffa
Jerusalem , Bethlehem, Jericho , Totes Meer , Port Said , Suez-
kanal , Cairo , Theben, Luxor, Assuan, Insel Philae , Alexandrien,
Messina , Neapel . Die Reise endigt Montag , den. 28. August rn
Neapel : die Kosten belaufen sich ab Triest bis zur Ankunft in Ne-
opel 2. Klasse Schiff und Eisenbahn einschließlichNebenkosten
auf 1150 Ä Anmeldeschluß 1. Juli . Die ganze 42täg>ge Reise
Undet unter persönlicher Führung des Herrn Jul . Bolthausen
in Solingen statt , der auch die bisherigen 10 Orientsahrten ge-
leitet hat und von dem das ausführliche Programm kostenlos zu
beziehen ist. Theiltouren sind gestattet.Herr Lic. Dr . Benzinger in
Jerusalem , der Verfasser des Baedeker von Syrien und Palästina
wird auf der Fahrt durch den eigentlichen Orient die Reisegesell¬
schaft als wissenschaftlicherBerathcr begleiten.

* Die na,säuische Simultanschule . Zum, Dezernenten für
bas nassauische Simultanschulwesen wurde an Stelle bes der-
storbenen Gehcimraths Hildenbrand der Regierungs - u. Schul¬
rath Febbel in Osnabrück ernannt.

* Zentralstelle für ObstverwerthuiNg. Die Zeit der Reife der.
schiedcner Obstsorten, wie Erd -, Johannis - und Stachelbeeren,
Heide!- und Himbeeren, Kirschen. Aprikosen, Pfirsische, Pflau¬
men , ist da oder steht nahe bevor und wir wollen daher alle Pro¬
duzenten und Konsumenten wieder auf die Frankfurter Zentral¬
stelle für Obstverwerthung aufmerksam- machen, die cs den Ver¬
käufern und Käufern so leicht macht, die Obsternte an den Mann
zu bringen bezw. den Bedarf an Obst zu decken. Die Interessenten
haben nur das zur Verfügung stehende Quantum oder bie be-
nöthigte Menge der Zentralstelle anzugeben, um sofort von dieser
mit einer größeren Zahl von Produzenten und Konsumenten m
Verbindung gesetzt zu werden. Einzige Bedingung ist, daß das
abgesetzte oder erworbene Quantum immer sofort der Zentral¬
stelle nntgetheilt wird . Es wird natürlich auch erwartet , daß im¬
mer nur gutes Obst geliefert wird : die Käufer sind gebeten, von
befriedigenden Lieferungen dem Komitee Mittheilung zu machen.
Gut ist es, wenn mit den Anmeldungen nicht zu lange gezögert,
sondern schon vor der Reise von dem erwarteten Ertrage bezw.
der benöthigten Menge der Zentralstelle Mittheffung gemacht
wird , damst die Vorverhandlungen vor der Reifezeit erledigt
werden können und seinerzeit auf Grund der geschehenen Abschlüsse
sofort mit dem Versandt begonnen werden kann, denn manche
Obstsorte verträgt ja kein langes Lagern. Es werden auch für
Spätobst , insbesondere Aepfel und Birnen , jetzt schon Anmeldun¬
gen angenommen. — Heber die guten Erfolge der Zentralstelle
im vorigen Jahre haben wir seinerzeit berichtet.

* Ruhe in den Hotels . Ein Fachmann schreibt in der Ham¬
burger Zeitschrift „Küche und Keller" : „Bei Beginn der Saison
möchte ich die Besitzer von Kurhotels aufmerksam machen, rn gc-
eignet« Weise für die Ruhe ihrer Gäste zur Nachtzeit Sorge
zu tragen . Welche Unannehmlichkeiten enfftehen den Hotelbe¬
sitzern durch die Unruhe , lautes Lachen usw. einzelner Gäste auf
den Korridoren und Treppen , wenn sie sich spät Abends oder
Nachts auf ihre Zimmer begeben, um der Ruhe zu pflegen, der
ihre Mitgäste vielleicht schon seit ein oder mehreren Stunden sich
«freuen könnten, wenn sie nicht immer wieder durch den Spek¬
takel, das starke Thürenschlagen, durch das Hinwerfen der Stiefel
vor die Th'üren aus ihrem Schlummer aufgescheucht würden.
Daß das ungehörige Benehmen solcher Leute bei ihren Mitgästen
keinen Beifall findet, beweist, daß sich stets am nächsten Morgen
einige der um ihre Ruhe gekommenen oder in ihrer Ruhe ge-
störten Gäste beim Besitzer des Hotels über die „unerhörte Arro-
ganz" dieser vornehmen Leute beschweren, die noch nicht zu wissen
scheinen, daß auch ein Hotelgast auf den anderen, mindestens
aber zu gewissen Zeiten Rücksicht zu nehmen hat . Der Hotelier ist
alsdann gezwungen, will er nicht seine anständigen Gäste ver¬
lieren , diese um Entschuldigung zu bitten, indem er erklärt , daß
er in Zukunft für Ruhe sorgen werde. Der Besitzer gibt aber
hier ein Versprechen, das er kaum in der Lage ist, zu halten . Vste
will er seinen rüpelhaften Gästen klarmachen, daß sie sich unge¬
hörig und nicht „gentlemanlike" benommen haben ? Würde er
die Leute im Gespräche oder brieflich auf ihre Ungehömgkeit Hin¬
weisen, so würde er „in Teufels Küche geratben". Er könnte
sich versichert halten, daß diese nun stark gekränkten Leutê fern
Haus verlassen und ihm eventuell noch großen Schaden zufügen
würden . Deshalb wäre es sehr angebracht, wenn die Hotelbe-
sitzer an übersichtlichen Stellen der Treppenaufgänge und Kor¬
ridore große, mit deutlicher Schrift versehene Plakate anbrmgen
würden , auf welchen die Hotelgäste höflich gebeten werden, m
ihrem eigenen Interesse , wie in dem ihrer Mitgäste sich während
der späteren Abend- und während der Nachtzeit der größten
Ruhe zu befleißigen, bezw. Rücksicht auf die schlafenden Mitbewoh¬
ner zu nehmen. Daß diese Plakate ihren Zweck nicht verfehlen
werden, halte ich für sicher und erst recht, wenn die Plakate noch
von der Ortsbehörde unterzeichnet und gestempelt werden. Auch
würde sich durch diese Plakate der Hotelgast nicht gekränkt fühlen,
wenn er in sachlicher und höflicher Weise darauf hingewiesen
würde , daß Ruhe und Anständigkeit die erste Pflicht eines Ho-
telgastes sein muß."

WicsvaScner Geueral -Nnzelg » «
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* Kgl. Schauspiele. Einer Einladung der Intendantur Folge
leistend, wird Fräulein Lona de Padilla - Artot  am Sonn¬
tag Abend ein zweites Mal gastiren und zwar wird „Mignon"
bei aufgehobenem Abonnement gegeben mit dem Gast in der Ti¬
telrolle . Apfgng 7 Uhr.

Munsisalon Banger , Taunusstraße 6. Neu ausgestellt : Col¬
lection S . Kroyer  etwa 50 Gemälde und Zeichnungen. Phil.
Modrow: „Heimtücke ", „Salome ", „Er und Sie ", „Hollän¬
der", sowie 10 Portraitbüsten hiesiger Persönlichkeiten.

* Kunstsalon Victor . Die am Freitag nicht zugcschlagenen
französischen Gemälde kommen noch Sonntag und Montag von
10—1 Uhr zu niedrigsten Sätzen zum Verkauf. Am Dienstag
werden beide Säle ganz neu ausgestellt.

* Kunstmökel ipr Renaissancestil mit prächtigem Mosaik und
Blumen , sgwie Figuren -Einlagen sind in der Taunusstraße 57
(Oranien -Apotheke) ausgestellt. Solche Erzeugnisse des Kunst-
fleißes sind sehr selten und eine Besichtigung derselben ist sehr
lohnend.

* Das Berliner Centraltheater , die erste Operettcnbühne der
Reichshauptstadt, wird , wie bereits nntgetheilt , vom 1. Juni ab
im hiesigen Walhallatheater gastiren und drei der erfolgreichsten
Operettennovitäten der letzten zwei Jahre zum ersten Male in
Wiesbaden zur Aufführung bringen . Das Ensemble, dem erste
Gesangs- und Koinikersräste angehören, gastirt seit Mitte April
im Frankfurter Orpheum und erfreut sich dort , wie wir den dor¬
tigen Zeitungen entnehmen konnten, großer und andauernder Er¬
folge. Auch für Wiesbaden dürfte dieses Ensemble-Gastspiel der
Clou der diesjährigen Frühjahrssaison werden.

* Antrittskonzert Afferni . Die Kurverwaltung wird dem
neuengagirten Kapellmeister des städtischen Kurorchesters Herrn
Ugo Afferni  Gelegenheit geben, sich in einem für nächsten
Mittwoch zu seiner Einführung angekündigten großem Sympho¬
nie-Konzerte dem hiesigen Publikum vorzustellen. Das Konzert
welches mit verstärktem Orchester statffindet, dürfte das allemeine
Interesse umso mehr beanspruchen, als Herr Afferni u. a. die
Symphonie Eroica von Beethoven, womit er bei dem Probe-
spiel so glänzend reüssirte , dirigiren wird . Um einer Saal -Ueber-
füllnng vorznbeugen, sind für den Abend folgende mäßigen Ein¬
trittspreise angesetzt: 1. numerirter Platz 2 A,  2 . numerirter
Platz iy 2 A,  Mittelgalerie numerirter Platz iy 2 A  Galerie
rechts und links numerirter Platz 1 A

* Residenzthcater. Mit der heute, Sonntag Nachmittag
stattfindenden 8. lichten) Cyklns-Vorstellung „Die relegirten
Studenten " von R Benedix mit dem Epilog von Jul . Rosen¬
thal erreichen die Nachmittagsvorstellungen zu halben ' Preisen
nunmehr ihr Ende . Heute Abeud wird Zobeltitz' Schauspiel
„Me eiserne Krone" gegeben. „Die Brüder von St . Bernhard ",
Ohorn 's packendes Schauspiel, gelangt morgen, Montag , zum 22.
Wale zur Aufführung , die nächste Novität ist Gustav Schefranck's
Lustspiel „Die große Null ", dessen Premiere am nächsten Sams-
lag, 3. Juni stattfindet.

* Walhallatheater . Heute Sonntag finden 2 Vorstellungen
statt, Nachmittags 4 Uhr bei kleinen, Abends 8 Uhr zu gewöhn-
lichen Preisen . In beiden Vorstellungen tritt das gesommte
Künstlerpersonal des mit so großem Beifall aufgenommenen Fest-
Programms ans. Wer einen Abend angenehme Unterhaltung
sucht, sollte nicht säumen, das Theater zu besuchen. Im Haupt-
restaurant ist Vormittags von 11—1% Uhr Frühschoppenkonzert,
sowie Abends von 7 Uhr ab Künstlerkonzert deS Philharmonischen
Wiener Salon -Orchesters bei freiem Eintritt.

* Ein großes Vokal- und Jnstrnmentalkonzert unter Mit¬
wirkung des Wiesbadener Männergesangvereins und unter Lei-
tnng des Königlichen Hofkapellmeisters, Herrn Professors Franz
Mannstädt wird am Samstag kommender Woche, 3. Juni , im
Kurhä 'use stattfinden.

* Infolge des Festessens, welches aus Anlaß der Enthüllung
des Gustav Freytag -Deukmlas morgen, Sonntag , Abends 6 Uhr,
im Knrhause statffindet und infolge der Vorbereitungen zu dem-
selben, bleibt der Saal des Kurhauses Nachmittags und Abends
für Nichttheilnehmer am Festmahle geschlossen. Die beiden regel-
mäßigen Avonnements-Konzerte um 4 und 8 Uhr der Kurkapelle
können daher nur im Kurgarten , d. h. nur bei geeigneter Mit-
terung staitfinden.

* Gustav Frchtag -Postkarte. Soeben ist eine Postkarte des
am Sonntag zu enthüllenden Gustav Freytag -Denkmals im Ber-
läge des Mg . Deutschen Sprachvereins erschienen und in allen
besseren Buch- und Papierhandlungen erhältlich. Die Karte zeigt
das Standbild des Dichters in Bromsilberausführung.

* Liiterarischcr Verein „Wiesbadener Vlumcnorden ". Am
100. Todestage Friedrich Schillers hat eine Anzahl Dichter und
Schriftsteller zu Wiesbaden unter dem oben genannten Namen
einen Verein in der Absicht gegründet, das geistige Leben in un-
serem Weltkurort zu fördern und der Poesie eine Pflcgestatte zu
errichten. Allen hier weilenden Schriftstellern , Dichtern und
Litteraturfrcunden soll Gelegenheit zu gegenseitiger Annäherung
und gemeinsamer geistiger Anregung geboten werden. Lit-
terarische Unterhaltungs -, Vortrags - und Besprcchnngsabende
werden das Mittel hierzur bilden : gesellige Veranstaltungen
werden nicht fehlen. Den Mitgliedern steht das Recht zu, ihre
Angehörigen an denVcreinsveranstaltungen theilnehmen zu lassen.
Den Vorstand bilden die Herren Professor Dr . C. Beyer -Bop-
pard , Hofrath Dr . C. Spielmann , A. C. Strahl (Hauptmann
Schräder ), Dr . G . Knauer , Prof . Dr . Heinrich Fresenius . Fr,
Wilh . Dich lOberstleutnant Freiherr von Zedlitz und Neukirch,
bei welchen schon jetzt Anmeldungen angebracht werden können.
Einladungen werden demnächst erfolgen.

* Krankenverein. Die General -Versammlung des Wiesbade¬
ner Krankenvereins findet heute Abend 8 Uhr im Deutschen Hof
statt.

* Der Club „Rheingold" veranstaltet , wie aus dem Jn-
seratentheil ersichtlich, morgen Sonntag , 28. Mai , Nachmittags
4 Ubr,- in Biebrich a . Rh . in der neuen Turnhalle eine hu-
morisffsche Unterhaltung mit Tanz.

* Der Club Bornsiia hält am Sonntag , von 4—12 Uhr seine
humoristische Unterhaltung mit Tanz in der Waldlust , Platter¬
straße ab. Das neu eintreffende Musikinstrument der Gebrüder
Edi Adolois wird am Sonntag den Besuchern einige Sachen
vortragen , so daß vergnügte Stunden in Aussicht stehen.

* Der MLnnergesangverein „Hilda" unternimmt am Sonn¬
tag, den 28. .Mai einen seiner beliebten Familienansflüge nach
Ra 'mbach in das Gasthaus zum Taunus Mitglied Meister ). Für
humoristische Musik- und Gesangsvorträge ist bestens Sorge ge-
tragen , auch dürsten Küche und Keller des Herrn Meister das
Beste bieten, so daß den Besuchern ein vergnügter Nachmittag in
Aussicht steht. Freunde des Vereins sind herzlich willkommen. Der
Abmarsch durch den Wald erfolgt um 2sih Uhr, Ecke Taunus»
und Geisbergstraße.

* Der Gärtncrverein Wiesbaden hält morgen, Sonntag,
28. Mai , in Bierstadt im Restaurant „Zur Rose" seinen Früh-
lingsball ab . Außerdem werden humoristische Vorträge zur Un¬
terhaltung beitragen . Das Vergnügen beginnt um 4 Uhr und
findet bei Vier statt.

20.

* Alter Humor. Das erste diesjährige Sommerfest. bei
Sommergeseüschast findet Sonntag , 28. Mai in den renovirtev
Saal - und Garienlokalitäten der Klosternrühle statt. Den Be¬
suchern werden durch Unterhaltung und Tanz einige genußreich«
Stunden geboscy. Jp > Weiteren sei auf die Annonce verwiesen.

* Humoristisch« Unterhaltung . Wir weisen an dieser Stelle
nochmals auf die heutige humoristische Unterhaltung der Herren
Fritz Schlegclmilch und Fritz Lauth im Saalbau Germania.
Platterstraße 128, hin. ,

* Der Wiesbadener Kronen-Brancrei war anläßlich der
Anwesenheit der Kaiserlichen Herrschaften die Lieferung ihres
hellen Lagerbieres nach Pilsener Brauart für das Kaiserlich«
Hoflager übertragen worden, ebenso für die Hofhaltung der
Königm-Mutter von Italien , gewiß ein Zeichen ehrender An-
erkennung für hie Gifte des Stoffes unserer einheimischen Bran-
industrie.

* Prozeß Lengcrke. Der Todtschlagsprozeß gegen den Baron
von Lengerke, der in Erbes -Büdesheim seinen Schwiegervater,
den Altbürgermeister Loebert erschoß, sollte am 2. Juni vor dem
Mainzer Schwurgericht zur Verhandlung kommen, wurde aber
wiederum vertagt , weil ein Hauptbelastungszeuge wegen Er-
krankung nicht erscheinen kann. Der Prozeß wird demnach erst
im Septembex haß Müittzer Schwurgericht beschäftigen.

* Fleischbeschau. Me zuständigen preußischen Minister ha-
ben jüngst die Aetschbeschauer darauf aufmerksam machen lassen,
daß die Beurtheilung des Fleisches auf seine Genußfähigkeit be-
sonders schwierig ist, wenn eine Nothschlachtung  statige-
ftmd'en hat. Die Anwendung erhöhter Sorgfalt bei der Unter¬
suchung ist in solchen Fällen schon an und für sich durch die
Umstände geboten und überdies den Beschauern ausdrücklich zur
Pflicht gemacht. Der Beschauer hat in erster Linie zu prüfen,
ob es sich um ein« wirkliche Schlachtung oder nur um ein nach¬
trägliches Abstechen eines bereits verendeten Thieres handelt
und welche Krankheit vorliegt. Eine zuverlässige Entscheidung
über die Verwendbarkeit des Fleisches wird bei Nothschlachtungen
noch mehr als sonst schon das Vorlicgen sämwtlicher Organe
voraussetzen. Bleiben bei der ersten Untersuchung Zweifel übrig,
so ist die Vornahme einer zweiten Besichtigung angezeigt : bei¬
spielsweise wird «8 für das Erkennen septischer oder toxischer
Erkrankungen unter Umständen von Werth sein, abzuwarten , ob
sich das in solchen Fällen häufige rasche Eintreten von Veränder-
nngen in Farbe und Geruch des Fleisches auch bei dem vorlie¬
genden Fleische beobachten läßt . Eine Wiederholung der Beschau
ist stets nöthig, wenn sie ausnahmsweise bei künstlicher Beleucht¬
ung stattgefunden hat, da das Fleisch nothgeschlachteterThiere sich
nur bei Tageslicht zuverlässig beurtheilen läßt . Es ist jedoch
darauf Bedacht zu nehmen, die zweite Untersuchung der ersten
möglichst bald, jedenfalls in spätestens 24 Stunden , folgen zu
lassen, um die Verwerthbarkeic des Fleisches, das namentlich auf
dem Lande oft nur in ungeeigneten Räumen ausbewahrt werden
kann, nicht in Frage zu stellen.

Zirakkammfr-Zihling vom 27. Mai 1905.
Rückfälliger Diebstahl.

Der Kellner Paul Friede . Otto Knaupp  von Lndwigs-
burg ist mehffach bereits wit Zuchthaus vorbestraft. Als er am
7. Mörz d. I . aus dem Zuchthause entlassen wurde, war es ihm
natürlich schwer, Arbeit zu finden. Er will deshalb in Noch ge-
rathen sein und hat, seinem eigenen Geständnisse nach, in der
Eschen Wirthschaft in Adolfseck ein Portemonnaie mit JL19,
welches die Wirthin , bevor sie das Gastzimmer verlassen, vor
seinen Augen auf ein Regal gelegt hatte, entwendet. Die Frau
jedoch bemerkte alsbald den Verlust , setzte dem Dieb nach, und
dieser gab ihr freiwillig seinen Raub wieder heraus . K. verfällt
in 1 Jahr Gefängniß , abzüglich 3 Wochen Vorhaft und fünf¬
jährigen Ehrverlust.

§ 176 3.
Ein Friseur von hier wird von der Anklage des Verbrechens

aus § 176 3 R . Skr . G. B . in zwei Fällen freigesprochen, weil
der Gerichtshof bei der Unbescholtenheit des Mannes Bedenken
trug , lediglich auf die Aussage eines Kindes hin zu einem Schul¬
digspruch zu kommen.

Wetterdienst
der Laudwirtschastsschnle zu Wcilburga. d. Lahn.

BvteiUSstchtlichc Wiitcrun;
für Ooniitag , den 28. Mai 1905.

Meist noch schwachwindig, vorwiegend heiler, stellenweiseetwa« zu¬
nehmende Bcwöilimg, Tempcratur wenig verändert.

Genauere«  durch die Weilburger Wetterkarten(moiiat!. 80 Pig.1
welche an der Expedition de« „Wiesbadener General-
A 11 r eia  er ". Mauritinsilrastc8, täalich anaelchlagen werden.

egen die Genickstarre^
die neuerdings in Deutschland epidemisch auftritt,
gibt es nur einen Schutz, nämlich Vorbeugen durch

Ausspülen der Rachen- und Nasenhöhle mit bakterientöten¬
den Flüssigkeiten , so hat ein höherer Medizinalbeamter aus
dem Kultusministerium eine darauf »bziclende Interpellation
im preuss. Abgeordnetenhaus beantwortet . Denn , so erklärt
der Regierungsvertreter , in allen Fällen von Genickstarre
hat mau die Kokken derselben auf Rachen- und Naseu¬
schleimhäuten der Erkrankten bestimmt nachweisen können
Da aber die Genickstarrekokken gegen gewisse Antiseptika
sehr wenig widerstandsfähig sind, so kann man sie an den
Stellen des Körpers , die sie als Angriffspunkte benutzen,
nämlich in Mund- und Nasenhöhle, durch Ausspülen mit
solchen sehr verdünnten Antisepticis leicht abtöten und un¬
schädlich machen. Am zweckmässigsten zu solchen Aus¬
spülungen (Aufziehen in die Nase und Gurgeln) hat sich das
Mund- und Zahnwasser „Densos “ erwiesen, denn es ent¬
hält das im Abgeordnetenhaus als sicherstes Gegenmittel
angeführte Antiseptikum und 1—3 Tropfen auf ein Glas
Wasser genügen zum Aufziehen in die Nase, 5 —15 Tropfen
zumpeinigen der Rachenhöhle. Densos ist auch ein sicherer
Schurz gegen ander« Krankheiten und bezüglich des aus¬
gezeichneten Geschmackes und Geruches wie der vorzüg¬
lichen Wirkung auf Zahnfleisch und Zähne als Mundwasser
für den täglichen Gebrauch sehr zu empfehlen. Densos
ist in allen einschlägigen Geschäften zu Mk. 1.50 pro
Flasche zu haben und reicht monatelang aus. Man weise
Ersatzpräparate energisch zurück ! Ersatz für „Densos“
giebt es nicht ! 803/101

Fritz Schulz, Chemische Fabrik, Leipzig.
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v Wiesbadener Kaiferlage.

* Wiesbaden,  27. Mai.
Hbreiie des Kaiferpaares.

Nachdem das Kaiserpaar gestern. Nachmittag noch eine
Ausfahrt nach dem Bahnholz unternommen hatte, erfolgte
zur festgesetzten Zeit die Abfahrt von Wiesbaden.

Lange vor der zur Abreise bestimmten Stunde standen
die Wagen. Kaleschen und Automobile, sowie das Handg»
pack des Kaisers und der Kaiserin zur Verladung auf dem
Güterbahnhof bereit. Kurz vor 8 Uhr trafen die Spitzen un¬
serer Behörden, der Regierungspräsident Hengstenbecg, Poli¬
zeipräsident v. Schenck, sowie Oberst v. Süßkind zum Ab¬
schied am Bahnhof ein. Diesen folgten in kurzen Pausen
die Herren des Gefolges : Freiherr v. Scholl, Graf Wedel,
Graf Hülsen-Haeseler, v. Lucanus , Generalleutnant v. Molt-
ke, Major Froedeburg, der OberhofinarschallFrhr . v. Lynker,
Major v. Schoenborn und die Hofdamen Gräfin zu Ran¬
tzau und Fräulein v. Gersdorff . Punkt 8 Uhr fuhren die
Majestäten in einem mit zwei Schimmeln bespannten War
gen vor. Der Kaiser trug , wie bei der Ankunft, die Husa-
renunisorm mit Helm, während die Kaiserin ein fliederfar¬
benes Kostüm mit Schleier und Hut von gleicher Farbe ange¬
legt hatte. Eine dicht gedrängte Menschenmenge, die vorn
Kgl. Schlosse bis zum Bahnhof Spalier bildete, begrüßte
das Kaiserpaar in stürmischster Weise, wofür dieses herzlichst
dankte. Der Kaiser wechselte vor dem Besteigen des Zuges
noch einige Worte mit dem Regierungspräsidenten Hengsten,
berg, mit dem Polizeipräsidenten v. Schenck und Oberst v.
Süßkind , von denen er sich kurz verabschiedete. Auch Herr
Kanzleirath Fl in dt , der, wie schon an anderer Stelle be¬
richtet, den Rothen Adlerorden 3. Klasse mit der Schleife
verliehen erhielt, hatte sich zum Abschied an der Bahn ein¬
gefunden. Der Kaiser, welcher ihn sofort bemerkte, ging
auf ihn zu, drückte ihm wiederholt in herzlichster Weise die
Hand und forderte ihn auf , auch fernerhin für das Blühen
und Gedeihen des Wiesbadener Theaters besorgt zu sein.
Mit freundlichem Lächeln hob der Kaiser zum Schluß in
scherzender Mahnung gegen Herrn Kanzleirath Flindt den
Finger . Kurz nach 8 Uhr bestiegen die Majestäten den Zug
und Unter brausendem Hurrah verließ der Hofziig — aus 48
Achsen bestehend— den Taunusbahnhof . Der Kaiser dankte
noch vom Fenster des Salonwagens aus dem Publikum
durch freundliches Winken mit der Hand.

Telgraphfich wird uns gemrdet:
Wildpark,  27 . Mai . Der Sonderzug mit

dem Kaiser und der Kaiserin traf heute früh  um 7 Uhr 30
Min . hier ein. Zum Empfang fanden sich Prinz Adalbert
und Prinzessin Victoria Luise ein. Die Prinzessin über¬
reichte ihrer Mutter einen Rosenstrauß. Der Kaiser fuhr
alsbald nach Berlin weiter. Die Kaiserin, Prinz Adalbert
und Prinzessin Victoria Luise begaben sich zu Fuß nach dem
Neuen Palais.

. Ferner wird uns aus Berlin , 27. Mai telegraphirt : Ter
Kaiser ist heute Vormittag um 8.20 Uhr in Berlin eingetrof¬
fen und begab sich in das königliche Schloß.

So haben die Kaisertage, diese patriotische Feierzeit für
unsere Stadt , ihr Ende erreicht. Noch lange wird in den
Herzen unserer Bürgerschaft die freudige Erinnerung an den
hohen Besuch, der sich bei uns so wohl gefühlt hat. fort¬
leben. Der kleine Unfall der Kaiserin, der sich bedauerlicher¬
weise gerade bei uns ereignete, hat weitere ernste Folgen
nicht gehabt, sodaß keine Schatten das farbenfrohe, lichte
Mld des Aufenthaltes unseres Kaiserpaares in Wiesbaden
trübte!

Der Kaller und die Arbeiter.
Eine hochinteressante Episode aus den Kaisertagcn kön¬

nen wir noch mittheilen. Bekanntlich war der Kaiser von
der Schönheit und der idyllischen Lage unseres Nerothals
hoch entzückt und äußerste sich wiederholt in schmeichelhafte¬
ster Weise über das hier durch die Hand des Gärtners Er¬
reichte. Bei einem seiner letzten Ausritte durch da§ Ncrothal
sah nun der Kaiser eine Gruppe von Gartenarbeitern emsig
bei der Arbeit. Auf den Gruß der Leute hielt er sein Pferd
an und redete mit den Arbeitern , indem er abermals seinem
Entzücken über das prachtvolle Landschaftsbild Ausdruck
verlieh. Das Nerothal sei einzig in seiner Art, meinte der
Kaiser. Aber bei den Worten ließ er es nicht, er verlieh sei¬
ner Anerkennung auch' greifbaren Ausdruck: Ter Kaiser
winkte seinem Adjutanten und ließ ihn eine Anweisung von
60 dl  für die Arbeiter ausfüllen , die schon in so früher Mor¬
genstunde thätig feien, um die wunderbaren Anlagen zu
erhalten. Die Freude der Leute kann man sich denken! Es
waren 10 Mann , sodaß von dem kaiserlichen Geschenk auf
jeden 5 dl  kam . Unter begeisterten Hurrahrufen der Be¬
glückten ritt der Kaiser lächelnd weiter, hinein in die blü¬
hende Natur.

6er Kaiser und die kleinen Mädchen.
Noch eine hübsche Geschichte wird nachträglich bekannt.

Es war am Tag nach dem Unfall der Kaiserin, und in, Pu¬
blikum hatte sich dos Gerücht verbreitet, die Verletzung der
Kaiserin sei ernster Natur . Daraufhin bestürmten einige
kleine Mädchen die vor den» Schlosse Posten stehenden Sol-
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baten, sie möchten doch der Kaiserin gute Besserung wünschen
und ihr einen Blumenstrauß , den die Kleinen mitgebracht
hatten, ins Schloß tragen , was den Kriegern natürlich ihre
Wachtinstruktion verbot. Tie Posten hatten Mjche, die Klei¬
nen, die absolut ohne die erbetene Nachricht von der erfolg¬
ten Besserung nicht gehen wollten, abzmveisen. Die ganze
Szene war aber vom Kaiser von einem Fenster aus beobach¬
tet worden, und wenige Minuten nach einem seitens der Po¬
sten erneut abgeschlagenen Angriff erschien ein Adjutant auf
der Bildfläche, der die Posten fragte , was da vorginge, und
von ihnen eine wortgetreue Meldung des Falles empfing.
Der Kaiser ließ, als er den Hergang der Dinge erfahren
hatte, die Kleinen sofort ins Schloß holen und theilte ihnen
selbst mst, daß sie sich um die Kaiserin keine Sorge zu ma¬
chen brauchten, da es ihr gut ginge. Die Kiemen wurden
mit Kaffee und Kuchen bewirthet, mit Süßigkeiten reichlich
beschenkt, auch wurde ihnen durch einen Hofbediensteten auf
Befehl des Kaisers das ganze Schloß gezeigt. Der Kaiser
ließ die Adressen der Kinder notiren.

Prinz Heinrich' von Preußen in Stuttgart.
Stuttgart , 27. Mai . Prinz Heinrich  von Preußen

traf heute Morgen 8.15 Uhr in Begleitung seines Adjutan-
ten Korvettenkapitäns Schmidt von Schwind! hier du . Zum
Empfang waren auf dem Bahnhof erschienen: der König in
ber Uniform seines preußischen Kürassierregiments „Herzog
Friedrich Eugen von Württemberg " (Westpreußisches) Nr.
5, ferner Generaladjutant von Bilfinger , der preußische Ge¬
sandte von Plessen-Cronstern, der Ehrendienst sowie der
Ausschuß des württembergischen Landesverbandes des deut¬
schen Flottenvereins mit dem Fürsten Karl von Ursach an
d̂ 'r Spitze. Nach herzlicher Begrüßung fuhr der König mit
seinem hohen Gaste nach dem Residenzschlosse, wo der Prinz
Wohnung nimmt.

Aussperrung.
München, 27. Mai . Der Verband der Industriellen

kündigt durch Anschlag in sämmtlichen Münchener Maschi¬
nenfabriken an, daß, wenn bis zum 2. Juni der Streik bei
den Firmen Masfei und Rathgeber nicht beendet ist, eine all¬
gemeine Aussperrung der Arbeiter in den Münchener Ma¬
schinenbetrieben vorgenommen wird. Sollte dann die Ar-
beit noch' nicht wieder ausgenommen sein, so soll die Aus¬
sperrung nöthigenfalls auf ganz Bayern ausgedehnt werden.

Weinb- ukongreh.
Neustadt a. d. Haardt , 27. Mai . Der 22. Deutsche

Weinbaukongreß  wird vom 26. bis 29. August hier
stattfindeu Mit dem Kongreß ist eine Ausstellung von .,.el-
lergeräthen verbunden, die bis zunr 4. September ausge-
dehnt wird.

Der Aufstand in Arabien und Syrien.
Wien , 27. Mai . Die türkischen Truppen , welche be¬

stimmt sind, den Aufstand in Arabim und Syrien zu unter¬
drücken, werden pls vollständig unfähig  geschildert, die
Ordnung wieder herzustcllen. Sie sollen im Gegentheil mit
den Aufständischen fraternisiren und drohen, zu ihnen übev-
zugehen. Dienstag tagte daraufhin ein außerordentlicher
Ministerrath , der bis in die tiefe Nacht dauerte und in dem
einstimmig eine neue Mobilisirung von 100 600 Mann im
Prinzip beschlossen wurde. Um die Truppen baldniöglichst
in das Aufstandsgebiet enfienden zu können, wurden für 2
Millionen Kronen englische Transportschiffe angeworben.

Prinzessin Louise von Coburg.
Wien , 27. Mai . In dem beim Oberhofmarschallamt

eingetroffenen Gutachten der Pariser Psychiater Magnan
und Dubcusson über den Geistes- und Gesundheitszustand
der Prinzessin Louise von Koburg  heißt es : Die
Prinzessin macht den vollkommenen Eindruck physischer und
psychischer Gesundheit. Sie sei von kräftiger Konstitution,
schöner körperlicher Entwickelung und ohne Zeichen der Ent¬
artung oder Mißbildung am Schädel oder der Gesichtssorm
Auch zeige sie nichst die mindeste Gedächtnißschwäche. Die
Thatsache der Verschwendungsei erklärlich durch die Zwangs-
läge und die Unerfahrenheit in Geldsachen. Ihre Apa hie
wahrend ihrer Jnternirung sei nicht krankhaft, sondern wohl
überlegt gewesen. Dabei seien die einwiikend.m traurigen
Familien - und Eheverhältnisse zu berücksichtigen. Nur durch
diese Umstände sind Disharmonien und Ungleichheiten ent¬
banden. Sie habe nie an Wahnvorstellungen gelitten. Die
Schilderungen der Prinzessin über ihren früheren und jetzi¬
gen moralischen Zustand fanden die Psychiater sehr zutref¬
fend. Sie seien eine ausgezeich-nete Charakteristik. Der ge-
genwärtige Zustand der Prinzessin rechtfertige keinesfalls
eine neue Jnternirung in einer neuen Heilanstalt. Nach
ranzösischem Gesetz sind hierzu Schwachsinn, Wahnsinn oder
Tollwnth erforderlich. Bei der Prinzessin sei davon keine
Spur vorhanden. Auch eine Kuratelverhängung wäre nicht
gerechtfertigt.

Shlvela schwor erkrankt.
Madrid , 27. Mai . Der Zustand Sylvelas hat sich der¬

art verschlechtert,  daß jeden Augenblick sein Ableben
erwartet wird. Er hat bereits nach einem Priester verlangt.

Abkommen über Abessynien.
London. 27. Mai . Die Konvention über Abessynien ist

zwischen den Regierungen von England, Frankreich und Ita¬
lien noch nicht unterzeichnet worden, weil England neue Ein¬
wendungen seitens der französischen Regierung noch nicht
erledigt hat. Jedoch ist das Einvernehmen zwischen beiden
Regierungen ein vollständiges-. Der Vertrag wird wahr¬
scheinlich am Montag von Landsdowne und den Vertretern
Frankreichs und Italiens in London unterzeichnet werden.

Der Anschlag gegen die „Umbria."
London, 27. Mai . Nach, einer Depesche des Daily Tele¬

graph aus Newyork wurde gestern der Urheber des am 11.
Mai 1903 gegen den Cmiard-Tampfer „Umbria"  im hie¬

sigen Hafen verübten Höllenmaschinen-Anschlags, Geßler-
Rousseau, zu vier Jahren Gesängniß vernrtheilt. Der Ver-
urtheilte steht auch im Verdacht, den Anschlag, gegfin das
Standbild Friedrichs des Großen in Washington verübt
haben.

Der Kronprinz von Schweden. 5
Stockholm, 27. Mai . Der Kronprinz von

Schweden  wird nach dem Berliner Besuch als Vertreter
des Königs bei der Hochzeit des deutschen Kronprinzen auch
in London und Paris Besuche abstatien, um dort mit den
Leitern der auswärtigen Angelegenheiten über die Frage der
schwedisch-norwegischen Union zu konferiren.

Russische Reformen.
Petersburg , 27. Mai . Für morgen oder übermorgen

wird der kaiserliche Mas betreffs Einberufung der Natio¬
nalversammlung  erwartet.

Die Lage in Warschau.
Warschau , 27. Mai . Infolge des Eingreifens der

Truppen ist die Ruhe  nunmehr wiederhergestellt.
— In Lodz streiken 15 000 Arbeiter.

Oer rukiitcst-japamldle Krieg.
London , 27. Mar . Der „Standard " meldet aus,

Shanghai : Der Taotai erhob beim russischen Konsulate ge¬
gen die Anwesenheit der russischen Schiffe in Wusung Ein¬
spruch  und verlangte, daß dieselben binnen 24 Stunden
weiterfahren . Den ganzen Tag über hielten sich japanische
Beamte und Spione in kleinen Dampfern rund um die ruf-
fischen Schisse ans, die zwischen denWustmgsortsundGlocken-
boje vor Anker liegen. Die chinesischen Kreuzer Laitschi
und Laijung liegen gefechtsbereit in der Nähe. Die Gerüch¬
te, daß eine Seeschlacht stattgefunden habe, sind grundlos.
Die russischen Kreuzer Rion und Smolensk begleiteten russi¬
sche gecharterte Transportdampfer in die Wufungmündung.
Die Offiziere der letzteren sagen, die russischen Kriegsschiffe
seien in guter Verfassung für den Kampf: Die Erzählungen
von Roschdjestwenskys Krankheit seien eine groteske Ueber-
tretbung.

Petersburg , 27. Mai . (Petersb . Tel.-Ag.) In TW.
fu haben die dortigen Vertreter der japanischen Dampferge¬
sellschaft„Nippon Jusen Kaischa" den Befehl, die zum Aus-
laufen bestimmten Dampfer bis auf Weiteres zurückzu¬
halten.  von Shanghai aus mit der Begründung erhalten, !
daß von Wusung ans zwei russische Kreuzer nordwärts- vor- '
gegangen seien.

Die baltische Flotte.
Shanghai , 27. Mai . (Reuter.) Die Schiffe der balti¬

schen Flotte gingen gestern Abend von den Saddle - Jn-
sein  wieder ab. (Die Saddlcinseln sind eine kleine chins-
fische Inselgruppe , ungefähr 120 Kilometer südösllich von
Shanghai . D . Red.)

Elektro-Rotationsdruck uno Verlag der Wiesbadener Berbigs-
ariftalt Emil Bommert -n  Wiesbaden. Verantwortlichfür
Politik und Feuilleton: Chefredakteur Moritz Schäfer;  für
den übrigen Theil und Inserate Carl Röstet.  beide zu

Wiesbaden.
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In Wie b dc» bei den Herren:
Christ Tauber . Kirchgasjc 6.
3l Gerling Drcg.Gr.Burgür.12.
Fritz Bernstein , Wellritzür. 39.
Ed . Brecher , Neugasse 12.
Tr . 91. Kr #(t Onnn-offe 29.

Willy Kraefe SJeüttgafc 51. |
Heinrich Kneipp . Gallig isst N.
E . Kock, Droz. z. r. Kreuz,,

Sebanpt-rtz ll. j
Richard Setzb. SfeiiSr . 81..

JJiateUscUes Niibrmiuul

Tütulin
D. R.-Pat.

UuerreiciiL : 9o,04"j« RemewstsüS . ——
Geschmacklos. — fierveirslürken .d.

Appetitanregend , Kräftigend»
Aerztl. empfohlen.

125 Gr.-Packtrag 34k. 2650
in den Apotheken rr. DrogesianC

Vertreter: Friede . Krams *.
Wiesbaden, Seerebrnnstrass« 15*, IDL

Künstlerische

Photographie. Karl Schipper, 5
31 Bheins .tr. LL. TWL. ‘SFl&i

Kirchliche Anzeigen
Baptisten -Gemeinde . CrmiaiflrageLj» HinLrrb. Prrr.

Sonntag , Borm. 9.30 Udr: Predig n Utz« ÄurmwizSschmL. Nachm.
4 lll'.r : Predigt. 5.30 Uhr: JnngsrsMU-Zwrm rr Wî cisturideu&or
di- Auferstehung der Sohn; . Abrnds 8 klbr: JMrstingAmt« «.

Mittwoch, Abends 8.30 Uhr: Bibelstmtdk. 9.80
Donnerstag, Abends 9 Uhr: Ucbunz des

PEger C. KMbmrktz.
bliristlicher Bereit , junger Männer . Sofcrität: WeMv . A. F
Sonntag, Jahressest des Vereins vom Blauen Krruz.
Montag AdendS8.45 Uhr: Männerchor-Probc.
Dienstag, Abends 8.45 Uhr: Bibcldcsprcchung.
Mittwoch, Abends 9 Uhr, Bibclbesprechungder Jug-nd. Abti-ilun» '

WorstandssitzUnq.
Donnerstag, Ade Ls 8.30 Uhr: Posaunenchorprobe.
Freiiag, Adends 9 Uhr: Turnen.
Samstag, Adends 8.30 Uhr: Gcbelstunde.
Das Bereu,Slolal ist jeden Abend von 8 Uhr an geössnet. Vereins

besuch frei.
Verein vom Blauen Kreuz. Bereinslokal: Marktstraßel3.

Sonntag : Jahresfest. Festgoticsdienst Vorm. 10 Uhr in der Marktkirchr,
Herr Pastor F,scher aus Essen. Nachfeier. Nachm. 3 Uhr im Evans
Vcreinshaus, Platterstr. 2.

Mittwoch, Abends 8.30 Uhr: Versammlung.
Jedermann ist herzlich willkommen.

Anglican Churcli of St. Augustine of Canterbnry,
Frankt ’urterstrasse 3.

Rogation Sunday t Holy Euch. 8: Jlattius Choral Celehration,
Sermon 11: Class 4 : Eveusong and Litany 6 : Instruction 8.

Rogation days Monday, Mattins, Litany and Holy Eucharist
10.30. Tuesay and IVednosday, oach day, Litany 8 Holy
Euch , 8.15.

Ascension Evo : Evensong 6.
Ascension Day : Holy Euch. 8 : Mattins, Choral Celebration and

Sermon 11, Evensong 6.
Chaplain : Rev. E. J. Treble, Kaiser Friedrich -Ring 88.
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wirtjchaftr-Uebernchme. \
Meinen werten Fi-eunden und Bekannten , sowie der verehr ]. Nachbarschaft , W

früheren und jetzigen Stammgästen mache ich hierdurch die ergebene Mitteilung, W
dass ich das

Restaurant fllf *Sfa (M
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übernommen habe. Ich werde durch Führung einer preiswerten , gediegenen Küche,
reichhaltige Frühstücks - und Abendkarte , (Mittagstisch von 60 Pf.
an, warmes Frühstück zu 35 Pf .), garantirt feine Weine erster Firmen und
vorzügliches Cxermaniahler (hell und dui kel), meine verehrl . Gäste in jeder
Beziehung zufriedenstellen . Vereinen und Gesellschaften steht ein schönes Sälchen
zur Verfügung, sowie dem Fremdenpublikum gut eingerichtete Fremdenzimmer.

Grosse Stallungen.
Um geneigten Zuspruch bittet

Jakob Burkard,
i. v. Theodor

langjähriger Kellner der Mainzer Bierhalle.

Fahrrad -Handlung
von

firnist Bliisch,
Kleine Kirchgasse 4, WIESBADEN, Kleine Kirchgasse 4,

Telephon 2623.
KW " Vertreter renommiertester Firmen Deutschlands . *! Ü§

Billigste Bezugsquelle von Fahrradteilen.
Einzige Fahrradlianillung mit eigenem Emaillierwerk«

Eigene Beparatnrwerkstütte . 1966

(nelegeuheUskänfe!
Madapolafn *Hemdeniucfr , gleichmässig schöne Waare,

blendend weiss, sonstiger Preis 45—50 Pf. p. Mtr. . . . 3 Meter 1 Mit.
Gerstenkorn - Handtuch , 50 cm breit . . . . . . 3 Meter I Mk.
Veloure , Caiiune , Bettzeuge , grosse Posten . . . 3 Meter I Mk.
Üercen -Socken in Macco, schwarz, gelb oder beige, fein

oder stark . . . 3 Paar ! Mk.
Wäsche , Schützen , Unterzeuge für Frühjahr - und

Sommer-Saison, grösste Auswahl, erstaunlich billig.

Sächsisches Warenlager M.Singer,
Ellenbogengasse 2. 2064

Selbst addirende

National-Registrier-Kassen
ohne Check und ohne Einzelstreifen von 175 Mark an,

mit Einzelstreifen von 500 Mark an,
mit Check und mit Einzelstreifen von 575 Mark an,

Vertreter: Heinrich WenhheK , Wiesbaden.
Masterlager : Kaiser Friedrich -Ring 39. Telefon 2831.

Plissee- und Gaufrier-Anstalt
Lina Ibisse,

Friertrlchstrasse 47, gegründet isoi, Friedrichstrasse 47,
Aellesie » und grösstes Geschäft am Platze.

Bringe meiner werten Kundschaft, sowie einem geehrten Publikum mein Ge¬
schäft in empfehlende Erinnerung. Durch eine neu aufgenommene Maschine bin ich
in die Lage gesetzt, als Ersatz für den Soimenraltea -Rock mit einer hoch¬
aparten Meoheit in

neuestem Flissräe -VaHeii -lftock
dienen zu können. Schnittmuster stets zur Verfügung.

Nicht mehr Kleine Kirchgasse 3.
Täglich Pest Versand . 1805

Restaurantu. Cafe.VaHnHolz.
TVloplion No. 432.

Schönster Ausflugsort am
Platze . sio

MOblirte Zimmer und Pension,
empfiehlt

W . Hammer , Besitzer.

Roisdorfer Mineralwasser
BL Efoel , BQlowstrasse II , TÄ °*1

Außergewöhnlich billig
sind meine jetzigen Preise. Schon seit mehr als 15 Jahren
ist es bekannt , dass man im Schuhwarenlager von
Wilhelm Pütz solide Waren am billigsten kauft. Noch
mehr glaube ich, dieses Jahr durch besonders günstige
Einkäufe etwas aussergewöhnlicbes zu bieten. Hauptsächlich
in besseren

Damen- und Herreil-Aieseln
leiste etwas grossartiges . u

Wilhelm Pätz,
Sclmhwarenlager,

Bismarckring 25 , Ecke BEeichstr.

1484

s

Fahrräder, Geschäfts- und Motorräder, Näh-,
Haushaltangs -, landwirthschaftiiche , Molkerei - und

Schreibmaschinen—auf Wunsch Teilzahlung.
Fahrräder . 1 Jahr Garantie, von 70 Mk » an,
Mäntel mit Garantie von 4 Mk . an.
Schläuche mit Garantie von 2 .75 Mk . an.

Freilauf mit Rücktrittbremse , incl. Montage, 20 Mk.
Sämmtliche Zubehörteile billigst.

Emaillierung, Vernickelung und alle Reparaturen werden bestens ausgeführt
Verlangen Sie, bevor Sie Ihren Bedarf anderweit decken, von mir Offerte. Sie

werden in Anbetracht der guten Qualität nirgends billiger kaufen. Durch grosse Ab¬
schlüsse und sehr geringe Spesen, da ohne Laden verkaufe, bin ich in Stand gesetzt,
billigste Preise, entgegenkommendste Bedingungen und weitgehendste Garantie zu
stellen. Versandt auch nach Auswärts . 855

s P 5

s **
gj* f?
9 g §2

Friedrich Schmitt,
Wiesbaden, BUmarcbrlng ;31« 3*

Allcin -Vertrcter erstklassiger Fabrikate für den
Regierungsbezirk Wiesbaden. 55

Mschenbier- und Mineralwasser-
Handlungbegründet 1889. en gros und en dötail.

von

Wilh.Hohmann, Wiesbaden
Sedanstrasse 3, Telefon 564,

empfiehlt die anerkannt vorzüglichen garantirt reinen

Export -u.t <agfei*-BIer©
der Mainzer Aktien-Bierbranerei, *

Ia . Qualität heil nnd dunkel
in Origiitftifttllltiie,

Umsatz in meinem Geschält jährlich ea. 10,000 hl,
„ der Brauerei im Jahre 19t)4 : 276,437 „

Außerdem verschiedene
Kulmbacheru. Münchener Biere,

sowie das rühmlich st bekannte  nalüriichü
Mineralwasoei * der Gßrmania-Brunnen in
Schwalheim bei stets frischer Füllung und billigster

Berechnung frei Haus und erhalten
Wiedarwerkäufer Wofzugspreise.

NB. Man beachte beim Einkauf nebenstehende
Schutzmarke der Brauerei. 216

Von Missbrauch der Flaschen wird gewarnt.

Pariser Plissö -Brennerei,
19, 2 , Langgasse 19, 2 . Mittelpunkt den Stadt.

Meiner werten Kundschaft zur gefl. Mitteilung, dass mit dem Heutigen uie
neuesten Schnittmuster für Plissd-Röcke eingetroffen sind. Röcke werden auf
Wunsch bei mir im Hause geschnitten. Bestellung per Post wird schnellstens

mm
iMKES M«

»9 ■

MP

erledigt. 161
Achtungsvoll Jota.  MIpp

Restaurant„Jur Petersau",
zwischen Biebrich und Kastei,

mitten im Stromgebiet des Rheines, 5 Minuten von der neuen Kaiserbrücke.
Die Brücke wird nicht mehr geschlossen.

Zum Ausschank gelangt prima Lagerbier aus der Brauerei Nackibaner , Kastei.
Für sonstige Getränke und Speisen ist bestens Sorge getragen.

Um geneigten Zuspruch bittet 823
Heinrich Riedrich.

Echten Friedrichsdorfer Zwieback,
von Gustav Mannfeld , Wiesbaden,

hergestellt mit nur reiner Naturbntter, in allen Geschäften zu Haben-
Fabrik : UotzheimeratraMe 106 . Telephon 8486. 9801
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Kurhaus zu Wiesbaden.
Sonntag , den 28 . Mai 1905.

Morgens 7 Uhr:
Konzert des Kurorchesters in der Kochbrunnen-Anlage

unter Leitung des Konzertmeisters Herrn HERM. IltMER
1. Choral : „Ein’ feste Burg ist unser Gott “.
2. Ouvertüre zu „Pique Dame * Suppe.
3. An der schönen, blauen Donau, Walzer Job. Strauss.
4. Entr ’acte und Chor aus „Lohengrin “ Wagner.
5. Ave Maria Frz . Schubert,
6. Potpourri aus „Der Zigeunerbaron “ Strauss.
7. Deceniums-Marsch__ Stasny.

Residenz- Theater.
Direktion: Dr phil . H. Rauch^

Sonntag , den 88 . Mai 1805 . ..
Nachmittvgs“/a4 Uhr. Halbe Pre„e.

8 . und letzter Cyklns -Abend:
Ein Jahrhundert deutschen Schauspiels.

(Bon Goethe bis Benedix)
In Scene gesetzt von Dr . H. Rauch.

Die reiegirten Studenten.
Lustspiel in 4 Aufzügen von Roderich Benedix.

Margarethe Frey.
Oliv Kienschcrf.
Georg Rücker.
Minna Agte.
Verlha Blanden,
Heinz Hetebmggc.

Konradine Hardenberg, eine reich- Erbin
Justizrat Stein, ihr Vormund
K cm cm, Kornhändler und Stadtrat
Ulrike, jeine Frau
Hedwig, seine Tochter
Reinhmd, sein Neffe
Hirschbach, Viehhändler, Oekonomierat und Stadt-

vcrordneler. Krön.u's Schwager Theo Ohrt.
Adelgunde, seine Frau Klara Krause.
Emma, seine Tochter Elly Arndt.
Tannenheini, Stadtbaumeister Gustav Lchultze.
Wicprechl Born, Schlosser und Eisenhändler Reinh ld Hager.
Wolsrau, Lindcneck, Musiklehrer Rudolf Bartak.
Eulerl. Förster Max Ludwig.
Ein Mütchen Hermine Bachmann

Epilog
verfaßt von Julius Noscnthnl , gesprochen von Otto Kienschers.

Rach dem 2. Aufzuge findet die größere Pause statt.

Sonntag , den 28 . Mai 1SVZ.
Abends 7 Uhr:

255. Abonnemenis-Borstestuu■. Abonnements-Billels gültig.
Die eiserne Krone.

Schauspiel in 5 Akten von Fedor v. Zabeltitz.
Prinz Euiic, Graf und Herr zu Schöningh, Fürst

von Jllyrien
v. Sassendausen, sein Adjutant
Marquis Beresco, Ministerpräsident
Maffeo, sein Sohn, Oberst im Geueralstab
Alarfa, dessen Gattin
Baron Porobyle, Minister des Innern
Sowojeß, Fiuaniniinistcr
General Koskull, Kriegsininister
Frau Erika Ledebur, in Firma Ledeburu. Co.
Dina Hock
Novökoivicz, Privatsekretür Verescos
Etzler, Reporter
Buggenau, Diener des Fürsten
Erster )

Hein; Hctcbrügge.
Rudolf Bartak.
Otto Kienscherf.
HanS Wilheliny.
Margarethe Frey.
Reiubold Hoger.
Friedr. Dcgcner.
Gustav Schnitze.
Eise Noorinait.
Berrda Blanden.
Arthur Roberts.
Georg Rocker.
Theo Ohrt.
Max Ludwig,
Friedr. Kovpmann.
Franz Qm-iß.

skar Aldrccht.

Zweiter , ^ « -sal
Ein Kellner
Ein Arbeiter

Dienerschaft des Fürsten und Verescos.
Ort der Handlung: I », 1. Akt: Ein Hoiel in Berlin; >m 2., 3. n. 5.
Akt: Arbeitskabinett des Fürsteni»i Schlosses zu Gärica, der Hauptstadt

von Jllyrien ; im 4. Akt: int We nbergSschlößchenVerescos.
Zeit: Gegenwart.

Nach dem 3. Akte findet .ine größere Pause statt.
Der Beginn der Vorstellung, sowie der jedesmaligenAkte erfolgt nach

dem 3. Glockenzeichen.
Kasscnöffnung6' |2 Uhr. — Ansang 7 Uhr. — Ende 9'/a Uhr.

'Walfa .o.il ©,
Einstimmiges Urteil

des Publikums und der Presse.
■■ aggraFest -Programm

vom 16. bis 31. Mai.
Heute Sonntag , 28. Mai : 8 Vorstellungen.

Nachmittags 4 Uhr : kleine Preise . Abends 8 Uhr : Gew. Preise.
Nur Schlager und Attraktionen.

Jeden Abend die weltberühmten
7 Allisons 7

The 3 Eitners,
Charles Pauly,
Maus Mauser,

? Lora ?
5 Longonells,

Tilly Verdier,
und die übrigen Attraktionen,

Preise der riiitie wie gewöhnlich.
Vorzugskarten an Wochentagen gültig.

Kassaöffaung 7 Uhr . — Anfang 8 Uhr.
Walhalla -Hauptrcstaurant täglich Abends 8 Uhr:

K .03LZEJRT des Wiener Salon-Orchesters. 1703
Entree frei Entree frei.

Cabaret
Wiesbaden . Stiftstrasse 16.

Art . Leitung : Emil \ otlimann u, Alex Adolfi.
Musik. Leitung : Hohmann -Webaa.

vom 24 .—31 . Mai:

Eine fatale Situation, Der Zwillingsvater
ausserdem neue Cabaretvortrftge , _ 1998

Vorzugskarten an Wochentagen attl I . und
2 . Platz gültig.

Vorverkauf bei : August Kugel , Taunusstrasse , Ludwig
Engel , Keisebureau, Wilhelmsrrasse 46, Carl Cassel , Kireh-
gasse 40 u. Marktstr . 10, K . Seidel , Wilhelmstrasse 50 und
Wellritzstr . 27, Cr. Meyer , Ltnggasse 26. Beginn im Cabaret
Abends 8.30 Uhr.

Int « « in jeder Preislage. 2173
IWfKLj  Optische An ralt

löhn ( Inh . C . Krieger ) , Langgasse 5.

Achtung!
„Deutscher Hof", Goidgasse 2a-

Die Schiierseer kommen!«

Spangenberg sches Konservatorium
für Musik;

Wilhelmstrasse !2. Wilhelmstrasse 12.
Dienstag 1, den 30 . Mai 1905 , abends 7 Uhr,

im Saale der Loge Plato (Friedrichstr .)

Vortrags -Abend
von Schülern und Schülennnen der Oberklasse.

Eintritt frei . 2187 Eintritt frei.

ÜP Variete Bürgersaal. ^
Nur » och bis 01. Mai:

Münchner Ensemble

Kirchner -Lang.
Vollständig neues Repertoir.

„SiMgangkn". „itr Kramt turnt Sec".
Alle 3 Tage : Programmwechsel.

Anfang Abends 8 Ubr, Sonn- und Feiertags 4 und 8 Uhr.
Zu zahlreichem Besuche ladet ein 70

Tie Direktion.

Restaurant

„Alte Adolfshöhe“.
Morgen Sonntag von 4 bis 11 Uhr;

KONZERT,!
Eintritt frei — wozu höfl. einladet J ohann Pauly.

Mannergesangverein Hilda.
Sonntag , den 88 . Mai:

Familien Ausflug
nach Ratubach , Gasthaus „Zum Taunus ", Mitglied Meister,
wozu wir unsere Gcsamtmitgliedschaft, sowie Freunde des
Vereins freundlichst einladen. 2082

Der Vorstand.
NB. Abmarsch durch den Wald Mittags 27 g Uhr

Ecke Gcisberg und Taunusstraße.

ELrlssiTörsis UwZ 'bLäsL
(Zweigverein des A . D. G.-V.)

Zu unserem diesjährigen großen

Hrühlingr-Yall
am Sonntag , den 88 Mai in Mierstadt , Restaurant „Zur
Rose", verbniiden mit

tmutond. Vorträgen und Sliinlen-Voionaise
ladet zreundlichst ein 2063

Der Borstand.
Eintritt frei. Anfang 4 Uhr Nachmittags.

Das Vergnügen findet bei Bier und bei jeder Witterung statt.

Club „ IShetmgold 6 •
Gegr . 1893.

Sonntag , den 88 . Mai 1905:
Ausflug nach Biebricha. Rh.

<Ne «e Turnhalle ) .
Daselbst von Nachmittags 4 Ilhc ab:

sinknsriklslije lluterlialtinig mit tßU|.
Freunde und Gönner des Clubs ladet höfl. ein. 2071

Der Vorstand.
NB Die Veranstaltung findet bei Bier stall.

Mkw  Irieitridislintk
Mainzerlandstraste 2 , Haltestelle der elktr. Bahn.

Bringe meinen grossen Saal , sowie schöne schattige Garteu-
wirthschaft mit gedeckten Halle » in empfehlende Erinnerung.
Gleichzeitig empfehle Vereinen meine Lokalitäten zur Abhaltung von
grösseren Festlichkeiten , indem sie noch einige Sonntage frei sind.

2083 Karl Eichhorn.
Bierstadt . Bterstadt.

„Gasthaus zum Bären.
Großer schattiger Garten , schöner Saal,

ff. bitte , « int Min , , Ä ;, „ Aplklmin,
Kalte imD warme Speisen zu jeder Tageszeit.

Je den Sonntag:

Warten nad Saal für Nusfliige sehr gcciguet.
ES ladet höfl. ein 2201

Karl Friedrich , Besitzer.

Möbel - und Bettenlager.
Einpichle mein Möbel -Lager in allen Arten polirten und lack,

gut gearbeiteten Betten, Kaste», u. Küchenmöbeln, Divans von 45 Akk.
an, sowie couipl. Schlafziinmerund ganze Ausstattungen zu äußecst
billigen Preise». 1453

Wilhelm Heitmann,
Ecke Heleuenstraße und Bleichstraße, Ei»ga»a Dlcichstraße.

Eigene Werkstätic. Eigene Wirkställe.

KssizlicheS Lhusjiiele.
Samstag , den 87 . Mai 1905

48. Vorstellung 13?. Vorstellung. Abonnement 0.
. Zum ersten Male wiederholt:

Die vernarrte Prinzeß.
Ein Fäbelfpiel in 3 Aufzügen von Otto Julius Bierbaum,

Musik von Oscar von Chelius.
Musikalische Leitung: Herr Professor Schlar

Figuren des Spieles:
Die Prinzeß Frl. Müller.
Der König Herr Winkel.
Der Seher aus dem Süden H-rr Müller.
Der Narr 1
Ter goldene Ritter t Herr Kalisch.
Der Lachende )
Ter braune Junker Herr Henke.
Das kleine Fräulein Frl . Hans.
Die Junker, d>e Hoffräuleins, die Jungfrauen, Tburmwääuer, Jüng¬
linge, KSnigspagen, Prinz- sinncnpagen. Dämonen. Narren, Narrenpagen

Die Thüren bleiben während der Ouveriure geschlossen.
Nach dem.1. u. 2. Aufzuge findet eine Pause statt.

Anfang 7 Uhr. — Erhöhte Preise. — Ende 9'/, Uhr.

Sonntag , den 38 . Mai 1905.
134. Vorstellung.

©ei aufgehobenem Abonnement.
Anfang 3 12 Uhr Nachmittags.
Gustav Freytag-Gedächmistsewr.

Die Journalisten.
Lustspiel,n 4 Akten von G. Freytag.

Ermäßiate Preise. _
Gartenwirtschaft

Zum Blücher “,
6 Blücherstrasse 6.

Freundliches , angenehmes » .heimisches
Germania-Bhr. Ü8f | Bf Eokal « Germania-Bier.

99

Zu fleissigem Besuche ladet höfl. ein 1623
Carl Trost.

Ranenthal i. !!isg
Gasthaus„Zur Krone".
Altbekanntes Haus . Große und kleine Gesellschafkssäle mit

Piano . Herrlicher schattiger Garten mit Kegelbahn.
Naturreine Weine eigenen Wachstums.

—-—  — - Anerkannt gute Küche.
954 *1oh. Paul Schuth, Bes.

Kellerskopf.
Anssichtstnrm . Restauration.

Erb . v. Wiesb . Eh.- u. T .-Cl.
Schönster Aussichtspunkt im ganzen westlichen Taunus.

‘VtirzUgl. kalte Speisen , Erfrischungen jeder Art,
sowie Kaffee , Thee , Chocolade, Kuchen , Bier , Wein

u. s. w.
Zu zahlreichem Besuche ladet freundl ein

gsi Friedr * Priester.
Ilinkelhaiii « ^

Himiiltlfllljrtstag: Große Tanzmusik.
Hotel -Restaurant

Darm Städter Mol . =
E :ke Moritz- und Adelheidstrasse.

Xen renorirte Lokalitälea.
Vorzügl . Germania -Bier (hell und dunkel).

Kulmbacher Petzbrftn . Berl . Tafel -Weissbier.
Ausgez . Weine erster Eirmen . Apfelwein.

Mittag 'stisch v . 12 —2 Uhr z. M. —.60, —.80 u. 1.—.
Reichhaltige Speisenkarte zu jeder Tageszeit.

Fremden-Zimmer von Mark1.50 an.
1452_ Y. A. Kesselring.

Wegen Anfgabe des Geschäftes
<1 UdltPrltuttf v. Geschäftsbüchern, Brief-
^> 1» ordnern,  Brief -, Kanzlei »,
Konzept -, Packpapier pp, und sämtlichen Bnreau-
artikcln » sowie allen in das Papier -, Schreib - und
Zeichenfach einschlagcnden Waren zu billigsten'Preisen.

Die vollständige Laden - und Schaufenster -Ein¬
richtung , sowie eine eiserne Wendeltreppe werden
ebenfalls billigst abgegeben.

W. Hillesheim,
Kirchgasse  40 . "Ms- 41808

O
(M
00
C4

Rbenser Brunnen
- Unübertroffen -

Jahresfollung: 6000000 Krflgeu. Flaschen
Königl . Preuss . Staatsmedaille.

Hanptniedcrlagen in Wiesbaden bei II . Boos üchf . ,
Inh , W. Schupp , MetzgergsBse5, F . Wirtll , Tannusatr.

|Metzgerscbmalz HSSBäSP *I~
Imit seinem Griebengeschmock in cmaillirlen Blechgcfüßena!s : |,

sowie in 10 Psd Dosen

SchwcnkkcsselS
Tciaschiisscl —
Wassreropf

/20- 35P>d.>
115-20-35 „ ||
)c0-40-G0„1 15-30-50„ li
V20- 4Q „ J

äM 6.—geg.Nachii.od.Vorsch.
W . Bernden jr.

Kirchheim-Teck‘J40(äöürtt.
In Holzgeb. Preis! z. Dienst

Na ih n,ih nie,cbnhren werden sofort verg ütet,  i »7o'
iiqr  Vitte Anerkeunungsschrcibenl 1f4l
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EHI L 1) R FA n R IL

II Kle r L e
Friedriclistr . 44 . WI JE 11 AD iS Telefon 3984

Anzahlung erhalten meine werten Kunden, die ihr
Konto beglichen haben und Beamte alle Waren
und Möbel auf Kredit,

unter folgenden Bedingungen:
1 Anzug Serie I Anzahlung 5.00 Mt.
1 Anzug Serie II Anzahlung 7.00 Mk,
1 Anzug Serie III Anzahlung 10.00 Mk.

u. s. w. u. S. w.

RSoka , Blouson , Costflmne , Jupona,
Kragen , Capes u. s. w.

Anzahlung von 5 .00 Mk. an.

Möbel für 98 Mk., Anzahlung 10.00 Mk.
Möbel für 195 Mk., Anzahlung 20.00 Mk.
Möbel für 298 Mk„ Anzahlung 30.00 Mk.

Einzelna EKlöbalstQcke , Anzahlung von
5.00 Mk. an.

Kinder- und Sportwagen
in grosser Auswahl,

J . WOLF
Wiesbaden

Frledrlchstrasse 33

Habe mich hier niedergelassen.

Da*, med. Grimme ],
prakt. Arzt,

Spezial -Arzt für Hautkrankheiten.
Moritzstrasse 16 .

Sprechst .: 10—12, 3—4. Sönntags : 10 —11. 1806

Heute Morgen entschlief nach langem, mit grosser Geduld
ertragenem schweren Leiden, mein lieber Mann, unser unvergess¬
licher Vater, Grossvater, Bruder, Schwager und Onkel

Dies zeigt tiefbetriibt an
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Marie Ringel , Wwe.
Wiesbaden, den 26. Mai 1905.
Die Beerdigung findet Montag, den 29. ds. Mts., nachmittags

5 Uhr vom Trauerhause, Westendstrasse 5, aus statt . 2153

®fßt. iarf -Üagtiziili 1379
Carl Rossbacll, Webergasse 56.

Großes Sauer jeder Art Holz - und Metallsärge,
sowie komplette Ausstattungen . Sämtliche Lieferungen
zu reelle » Preisen. 7483

Sarg - S âg êr
«Jacob SSoller , Walramstr. 32,

Alle Arten Särge nebst Ausstattungen
seu reellen Preisen.

Hiebst « Kühe dor Beltestelle der elektrischen Bahn Welssenbarf*
oder Hollmandstrssse . 5328

Kür di« anlässlich des Hinscheidens unserer vortrefflichen und

unvergesslichen Matter und Tante uns in so reichem Masse be¬
kundeten Zeichen der Anteilnahme sagen wir hiermit auf diesem
Wege den herzlichsten Dank.

Wiesbadon , den 26. Mai 1905.

Ctebr . Fiedler«
Paula § tappert.

2162

Toder-Anzeige.
Heute früh Verschied nach langem, schwerem,

mit großer Geduld getragenem Leiden meine liebe
Frau , unsere gute Mutter , Schwiegermutter
Großmutter , Schwester, Schwägerin und Tante,

Frau Auguste Koren;,
geb. Pauli,

im 50. Lebensjahre.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Josef Loreuz.
Wiesbaden, 26. Mai 1905.

Schwalbacherstr. 17.
Die Beerdigung findet Montag, den 29. Mai,

Nachmittags 3 Uhr, vom Leichenhpuse des alten
Friedhofes aus statt. 2175

WWW?

Beerdigungs -Anstalt
Marl Müller - Aro-r. 29.
Große- Lager jeder Art Holz - und Metallsärgrn , sowie
komplette Ausstattungen . Sämmtliche Lieferungen zu

reellen billigen Preisen. " 1825

S
Part.

tiftstraße 21, schön möbl. Zim.
billig zu »erm. Näher. Hib.,

fk *in fand. Arbeiter erd Logis
" H-rmannstraße 28, Hth.. 2.
Stock, l. 3166
»pl nst. Geschäsirleute erd. möbl.
"• ■k Zimmer Dotzheimerstr. 18,
Mtlb., 2. Et._ §165
L^ ellmundstraße 40, 1. £ t., l.,

*5/ möbl. Zim. zu verm., mit U
odne Pension, pro Monat 45 M
und höher.  2155
<!̂ n anst. ruh. Hausein 2. Et., 2
A) gr. U. 1 kl. Z., 1 gr. Küche, 1gr.
ob. 2 mittelgr. Maus. 1—3 Kell.
u. GaS v 2 ölt. Pers. zum 1.
Olt. ges. Angeb. m. Preis , nicht
über 600 M. unt. Al. H . 64
an die Exp, d. Bl. erb. 2090

Ĥ rbeUer ed.

R
gaffe 85.

Logis Mevger»
2081

kann Schlafstelle
3152

Blücherstr. 15, Mtlb., 3. St.

Arb.
erbalten

(SSuije per 1. Juli e. Wohnung,
3 Zim. u. Küche im Preise

v<250—300 M. in Nähe Kaiser
Friedrich-Ring od Wellritzvierlel.
Off. unt. 4 . M. 2100 an bie
Exped. D. Bl. 3088

Gebleicht
wird jetzt wieder Nacht» bei
I . Zih , an der verlängerten
Blücherstraße. 700

Kaiser- Puumuiml
Nheinstraste S7,

unterhalb des Luisenplatzes

Jede Woche
zwei neue Reisen.

Ansgestellt
vom 28. Mai bis 3. Juni 1905

Serie I:
Land m b Leute Don

Argentinien.
Serie II:

II . Reise durch da»
malerische Steiermark.
Täglich geöffnet von morgens 10

bi» abends 10 Uhr. 630
Eine Reise 30, beide Reisen 45 Psg.

Schüler 15 u 35 Psg.
Abonnement.



' Ä12. Königlich Vv-ußifch- Klassrnlottcrie.
8. Klasse. 17. Ziehungstag . 26. Mai 1905. Vormittag

Nur die Gewinne über 240 Mk. find in Klammern beigesügt.
(Ohne Gewähr. A. St .-Ä. f. Z.) (Nachdruck verboten.)

47 112 (500) 457 82 782 84 872 1083 297 381 554 69 640 (30 00)
1» 807 34 (3000 ) 813 «9 3085 106 255 80 332 508 693 891 945 3001
49 90 303 453 65 697 793 823 25 951 (1000) 4091 175 75 268 314 46 5-,
588 884 5013 53 148 255 423 70 (500) 537 636 732 849 901 86 (500)
«012 224 97 319 414 557 876 7057 69 206 36 84 346 591 (1000) 620 22
(1000) 62 743 800 26 (500) 39 947 (600) 8043 132 (3000 ) 48 (500) 226
«51 60 66 856 9001 37 77 618 81 95 776 82 (30 00 ) 886 935

10066 221 356 (500) 620 953 86 11211 354 92 (1000) 591 660 712
25 943 18071 (500) 181 89 544 82 686 711 (1000) 43 (1000) 53 59 80a
25 915 59 13330 483 596 891 14065 105 (30 00 ) 23 33 43 317 446
666 89 903 67 72 84 15023 (500) 156 63 276 468 958 74 (1000) 16044
86 107 284 320 75 667 715 39 (1000) 61 883 997 (30 00 ) 17005 (500) 98
542 88 811 18038 103 (30 00 ) 34 72 208 36 342 77 405 581 848 909
19038 62 258 (1000) 314 62 81 (500) 515 37 634 781 84 85 94 (500) 881
923 (3009 ) 28

20159 78 99 360 484 603 868 95 21034 80 123 2"3 9 43 48 492
m  96 809 18 90 2 2637 69 811 42 (30 00 ) 909 37 2 3016 70 337 (500)
450 503 (30 00 ) 729 885 24113 52 (500) 208 52 81 323 432 553 (30 00)
651 872 2 5003 35 116 21 214 22 564 93 635 755 933 59 76 94 2 6070
181 229 364 725 39 815 89 929 27152 363 89 428 587 626 53 58 794
988 2 8295 384 (1000) 406 25 505 835 57 2 9291 413 625 708 844 944

30028 46 378 (30 00 ) 408 64 537 691 (30 00 ) 782 900 31217
53 (1000) 325 433 40 85 502 21 671 772 (1000) 850 56 63 65 97 945
32190 577 832 83 3 3020 315 468 713 881 34043 60 577 741 3o004
332 467 .535 864 3 6085 123 49 51 229 347 77 81 425 85 (1000) 96 568
625 787 938 37064 98 107 41 224 99 315 57 475 677 80 726 814 38061
248 57$ '05 ''3S023 (500) 66 (3000 ) 139 (3000 ) 227 316 84 467 74602 37 990

*0087 326 419 50 79 90 (500) 732 801 73 41128 (30 00 ) 238 66
(30 00 ) 355 544 792 (1000) 919 4 2210 450 53 553 664 67 43130 200 321
434 556 974 44011 12 234 339 (500) 82 602 58 812 945 45039 '89 94 333
836 46031 69 116 240 (30 00 ) 78 (500) 349 512 607 (500) 55 913 30
47010 65 166 311 481 539 721 27 845938 4 8006 66 110 61 214 311 29
(500) 99 551 82 635 728 89 818 70 95 947 49 )04 178 220 428 95 98 564 698

50116 339 76 476 532 38 648 711 838 88 51102 229 458-840 5 2060
299 320 64 711 853 88 921 53067 276 90 525 (1000) 53 716 899(500) 922
40 5 4089 272 349 484 608 99 (500) 743 823 924 62 5 5013 (500) 94 2-6
(30 00 ) 330 (1000) 78 444 68 630 5 6094 142 61 (500) 66 60 328 40a - 813Jo
723 33 37 51 910 57220 354 56 400 520 710 853 89 983 582a8 576
609 67 704 866 972 86 59110 (30 00 ) 11 319 437 57 583 63o 85

60117 70 251 65 365 (500) 621 23 95 984 61281 319 463 88 519
858 933 6 2246 54 456 557 603 817 965 6 3086 (500) 136 71 288
548 609 (30 00 ) 98 6 4001 126 95 96 223 486 509 23 33 698 738 65
903 54 98 « 5167 473 471 956 6 6028 168 357 587 605 67077 105
385 543 (500) 673 87 718 (10 0 00 ) 48 6 8318 538 (500) 675 826 9a8
94 6 9440 605 83 701 830 998 . .

70051 85 314 34 72 79 621 802 (500) 12 7134a 659 70a (500) 65
(500) 67 7 2077 104 283 304 66 99 450 73 566 (1000) 75 019 749
73025 85 91 241 49 (30 00 ) 69 387 744 930 74078 110 (30 0 0 ) 20
220 310 457 (500) 552 799 963 72 75125 33 237 498 820 76 9oS 76068
114 218 386 93 700 48 57 800 87 77350 602 99 717 65 (1000) 84 7 8000
242 98 355 57 491 536 634 59 769 933 (1000) 38 79123 42 214 70 90 459
618 94 733 50 92 809 21 999 „ „„„ „„ 0 ._

80089 201 57 635 921 68 81005 169 422 (500) 27 652 706 66 845 io
82046 214 50 378 603 735 97 822 911 83069 98 110 66 228 314 4-3
614 60 640 788 84140 92 249 (500) 308 566 076 83 744 8 » 374 366 636
844 86178 283 305 (30 00 ) 40 460 501 34 45 648 803 87105 275 4a-
691 704 909 15 21 88064 (500) 136 207 72 389 408 537 43 819 62 942
96 89174 206 8 493 506 764 818

99052 (500) 116 48 78 217 397 500 85 675 -95 923 91072 207 341
482 531 61 610 874 912 9 2025 146 507 768 805 960 9314a 712 (500)
835 51 65 923 63 94002 26 59 417 36 751 .500, 63 906 969 .,111E43
67 361 821 905 9 6224 348 50 86 93 753 >500) 824 2a 27 (500) 93a 07030

R35 Q1R 21 85 112052 73 470 858 113120 202 (1000) 33 404 81
557 658 738 75 869 111173 353 (500) 503 783 871 903 115061 260
aoco, 331 444 584 617 973 116000 93 250 510 38 696 (500) 755 95
(1000) 812 49 969 117277 412 36 555 (500) 643 978 118000 107 407 26
53 658 850 989 11906 L(1000) 271 398 688 TU) 61 64 931

120087 204 377 (1000) 415 72 (1000) 648 52 75 78 7o7 61 9/2 95
121155 69 262 434 55 86 538 (1000) 619 797 (500) 806 931 122067
104 300 41 60 598 789 123047 144 56 95 364 (500) 503 43 72 124068
276 86 436 125128 325 674 783 (500, 929 126023 150
(500) 339 531 71 630 85 711 844 63 12 <030 47 ^ 2 320 (1000) 88
493 518 784 827 128240 323 65 519 91 62a 66 (oOO) 91 754 59 91 947
129065 (1000) 98 (500) 121 299 319 (30 00 ) 427 35 529 670 742 958

130052 109 712 131125 334 431 35 560 609 15 7/6 974 (1000)
132137 55 210 80 410 47 69 564 75 96 767 73 931 (30 00 ) 48 57
133018 153 (500) 88 377 448 698 (500) ^ 9^ 134027 (500) 83 ^ 117 40
70 416 567 648 94 736 851 988 135027 41 98 lo7 202 56 300. 655. 68 79-
968 136055 67 107 24 (1000) 341 42 688 73a 59 85a (500) 1370 -2 333
405 570 617 46 762 (500) 940 138626 55 927 139000 50 (500) 101 -87
93 318 409 (30 00 ) 787 871 (1000) 912

140112 212 758 (500) 821 39 (500) 92 141018 31 83 167 2o5 784
(500) 92 974 112016 (500) 88 225 338 (b»0>58 474 677 85 813 143079
183 240 49 347 949 114087 (500) 188 215 39 430 (500) 532 77 <5M)
874 145067 (100 00 ) 220 544 763 857 928 93 146521 24 (IE ) 810 66
73 81 903 147058 846 148014 174 228 348 (500) 447 66 528 642 710
809 89 (1000) 149148 219 442 505 810 62 0„R

150031 60 72 172 537 697 722 890 96 905 17 lol009 153 236
88 88 325 52 570 715 152170 215 50 51 99 557 82 87 615 £36 (500)
98 877 153000 76 97 227 50 86 437 74 573 85 698 801 31 (500) 990
154096 279 (500) 338 521 624 726 846 (1000> 96■ 9o7  155272 334 40
(500) 590 753 (500) 83 855 967 156114 51 (500) 247 62 89 (30 00 ) 350
61 496 505 (30 00 ) 46 683 803 157013 141 69 277 380 439 °19 784 99
879 158066 249 91 343 545 150248 62 310 424 (30 00 ) 698 (500) 848

160017 108 32335) 414 (30 00 ) 91 579 884 913 92 1610/3 79 91 394
529 636 63 706 49 877W (500) 162030 349 (500) 449 544 94,646. 899
163084 229 (500) 471 802 66 73 164008 41 246 315 35  529 647 708 38
95 (500) 913 165526 51 87 932 166013 59 222 38 66 536 637 £89 960167095 354 82 538 82 702 67 814 82 (500) 926 52 168021 112 88 (1000)
310 24 480 523 60 628 39 88 89 798 977 100142 275 4a4 597 746 -8

170010 (1000) 133 456 (500) 573 633 753 962 17A4 60 (500) 84
171 307 886 905 (30 00 ) 85 172015 207 486 76 a.4 6a6 <500) 67
71 (500) 800 918 173066 262 (500) 391 408 633 737 618 87 908 37 89
91 174015 113 251 301 55 462 501 33 800 931 56 17->007 168 274
94 (3000 ) 500 (3000 ) 837 176000 11 199 260 (1000) 88 98 305 609
813 15 177096 255 61 306 572 911 16 178024 95 171 412 515 -4
(1000) 606 40 (1000) 705 41 836 909 (1000) 14 15 179017 19a 260 371 600

‘14 180057 '̂ l^ loi ^ Sl 633 34 44 735 926 60 181077 161 381 534 673
(500) 182040 202 22 23 50 460 66 513 603 90 723 78 837 (500) 40 62 84
(3000 ) 946 183128 (3000 ) 355 98 422 832 37 906 184241 56 (500)
380 92 421 897 997 (1000) 98 (500) 185104 339 75 403 7 529 604 (500)
32 860 78 937 186051 120 222 304 (30 00 ) 20 567 640 897 912
187036 107 298 321 434 71 565 72 87 621 773 860 188032 64 179 237
78 80 (1000) 335 51 69 495 599 602 97 (1000) 758 83 96 817 942 189004
232 363 407 45 529 45 811 27 (500) 72 76

190045 (500) 456 533 821 930 191046 180 84 (500) 335(500) 593 98
(3000 ) 631 823 (3 0 0 0 ) 905 192002 44 62 95 200 15 339 46 636 59 88
(500) 947 193279 539 637 94 713 927 194131 570 661 710 939 (500)
6.1 195054 84 (5001 200 39 43 431 510 623 196051 132 86 (30 00)
599 643 62 82 745 899 197025 88 98 109 17 31 218 75 79 376 95 409
38 96 514 658 932 198174 92 431 866 951 (500) 199153 382 (1000) 408
680 751 884 943 70

20 0033 276 352 416 37 509 690 201023 151 211 73 90 586 90 911
20 2047 190 297 420 75 596 636 745 944 2 0 3058 (500) 145 65 265
304 669 767 990 (500) 20 4071 141 78 479 568 652 99 783 (5001 882
968 2 0 5058 201 65 323 44 522 (500) 677 (1000) 734 864 992 2 0 6053
65 (30 00 ) 424 624 29 73 716 839 58 927 2 0 7223 53 (500) 305 471
677 8(7 65 99 2 08035 40 161 204 411 (30 00 ) 41 583 (1000) 602 754
(500) 809 44 2 0 9056 111 308 417 531 676 722 28 822 (500) 53 94

210 64 252 372 478 (1000) 662 768 211116 56 204 351 540 697,775
z*r>n, 17K 97 ft kro  fifi 698  929 41 98075 (500) 488 (3000 ) 732 45 805 l 88 839 94 920 212093 141 244 49 371 402 646 (30 0 0 ) 54 969 87 213151
Ä \  216 370 511 909 1 268 339 515 88 609 66 736 214042 116 82 223 34 61 70 76 398 692 2 15036
99  1ft « 041 119 219 31 349 50 548 614 (30 00 ) 732 64 810 (500) 78 145 47 69 387 649 885 952 62 93 216086 172 285 (1000) 386 402 707
10136̂ 537 75 677 814 37 953 102121 47 (1000) 270 82 331 (500) 475 80 882 91 (30 00 ) 944 217103 5 71 84 374 (1000) 429J5021(1000 611̂ 55
83 11000) 683 729 806 103030 53 (1000) 301 422 (1000) 749 859 104024 753 59 923 86 218478 (1000) 561 (1000) 722 2
r« ( nmmu 94 4^ 25 3t 45  93 501 852 (1000) 98 976 83 105063 133 ! 416 18 25 26 552 (500) 81 636 747 808 16 21 938 „ _
90*99 316 975 94 106103 269 352 716 78 832 57 934 107016 85 202 66 2 2 0015 (Ivocy 24 48 Iioom ,128 221 61 98 (500) 446 53 817 70

219233 (1000) 78 94 360

92 304 38 51 (500) 473 96 587 735 62 880 108033 91 121 51 2o3 87 323
608 745 87 109071 181 292 414 49 85 569 607 726 852

110031 47 156 (500' - 54 641 85 732 51 924 26 94 111325 612 712

221099 249 312 783 34 97 2 22185 704 16 850 966
61 330 64 406 79 501 3 662 756 836 952

223187 208 43

SIS. Königlich Preußische Klasse,Uotterie.
b. Klasse . 17. Ziehungstag . 26. Mai ISvä. Nachmittag/

Nur die Gewinne über 240 Mk. sind in Klamniern beigefügt. , 1
(Ohne Gewähr. A. St -A. f. Z .) (Nachdruck verboten.)

208 4» 65 437 595 877 907 38 1086 321 83 93 524 87 654 864 2023
44 92 118 80 403 83 531 3099 139 78 527 83 87 707 17 937 69 73 95
4011 80 84 249 688 874 994 5159 478 909 6025 (1000) 91 235 53 83
316 86 528 650 (500) 781 7082 101 11 (500) 23 (30 0 « ) 320 408 (500) 42
58 900 8085 (500) 147 97 229 437 542 649 843 916 9041 407 31 550
(1000) 790 855 950

10146 91 (30 00 ) 269 421 504 22 636 65 80 805 26 27 919 69
11298 326 44 48 527 (500) 634 771 912 12113 39 314 471 502 705 27
902 3 36 99 13071 94 169 256 85 385 90 (500) 499 617 807 73 (1000)
920 84 14068 136 282 300 (500) 422 61 607 28 833 935 15014 31 522
65 (1000) 955 16148 67 71 347 549 17078 156 63 (30 00 ) 94 (500)
215 (30 00 ) 304 440 522 54 94 790 824 18094 128 (500) 41 250 (500)
19015 54 405 25 603 743 931

20224 383 (3000 ) 736 62 (1000) 851 933 (1000) 80 (3000 ) 2127a
570 93 665 832 39 947 2 2286 353 468 545 46 60 631 779 886 977
23007 74 (30 00 ) 153 307 49 (1000) 82 401 610(500) 34 (1000) 723 91 910
24117 36 50 74 265 355 423 46 619 37 54 823 39 2 5042 332 424 3a
75 540 682 821 68 917 62 68 2 6015 72 373 510 820 901 27042 (500) 7a
122 259 436 71 96 98 (30 00 ) 664 816 2 8055 283 (30 00 ) 427 70 569
859 86 957 2 9349 55 422 870 937

30085 (500) 96 (500) 274 345 (30 00 ) 434 557 80 939 84 31053
(30 00 ) 254 447 66 562 63 609 708 76 837 3 2053 488 505 (500) 73
75 1 937 49 3 3204 84 (500) 309 424 796 3 435 187 249 451 592 712
35156 59 402 547 722 75 998 3 6010 561 63 704 913 59 3 7010 55
168 244 350 597 607 84 (1000) 802 38010 (30 00 ) 254 380 470 (600)
559 65 66 713 80 870 3 9097 233 392 422 (500) 523 868 934

40082 206 381 (1000) 620 85 (30 00 ) 736 934 (30 00 ) 41034
(500) 83 231 326 93 500 751 897 42129 (1000) 223 (500) 427 732(500) 820
(500) 948 43026 32 48 101 55 370 435 64 67 74 578 621 756 803 40
918 44030 135 225 77 435 97 608 17 |23 64 92 (500) 957 71 85 43444
571 878 46155 98 329 426 723 910 47040 (500) 117 74 95 275 368 781
818 99 48052 208 79 (30 00 ) 314 447 660 (1000) 69 790 827 900 64
49015 48 109 59 95 369 514 29 42 62 85 88 641

30026 185 205 62(500) 76 421 668 91 (30 00 ) 721 31 82 858 953 93
51159 71 364 73 86 879 58202 (30 0 00 ) 29 (500) 695 780 843 55
53168 96 342 79 (1000) 85 (30 00 ) 411 573 881 86 901 18 5 4056 350
553 637 77 850 929 46 5 5001 (1000) 68 346 76 426 62 83 97 502 31 32
44 54 612 748 851 91 (500) 56173 (30 00 ) 292 335 456 538 819
67055 (500) 252 342 434 87 521 638 91 720 46 888 5 8316 507 810 903
59Ü06 (1000) 99 230 78 (30 00 ) 430 712 815

60004 (500) 11 17 276 396 421 (500) 500 744 848 75 87 965 71
61074 92 228 46 78 311 26 72 556 658 735 43 6 2474 95 (1000) 521 650
935 6 3018 122 61 94 (500) 205 327 82 420 47 81 508 (500) 665 83 938
72 87 6 4005 (1000) 33 43 279 88 428 626 725 50 90 800 15 (30 00 ) 915
65005 17 52 293 379 97 (1000) 636 779 915 63 6 6033 34 206 302 (500)
401 9 (500) 656 711 85 933 (1000) 71 « 7022 181 216 30 82 377 785
68063 72 157 533 688 715 805 6 9226 54 73 324 434 51 90 507 607 786
96 887 (30 00 ) 931 51 80 (500)

70010 196 251 (30 00 ) 428 75 80 509 602 61 741 56 805 (500) 71
988 (30 00 ) 71300 97 409 (1000) 36 82 561 664 7 2027 124 290 324 424
645 831 53 71 962 (30 00 ) 73115 49 220 356 433 37 (30 00 ) 683 713
54 966 74001 151 277 720 59 75313 15 27 475 623 791 76165 212
334 405 61 698 969 7 7031 75 141 53 (1000) 394 482 87 513 830 39 67
885 78218 343 448 794 79028 (500) 154 375 415 81 609 781 835 78 997

80063 141 226 301 96 516 616 30 37 (500)703 88936 81091 364 519
21 903 5 70 (500) 82192 215 (500) 309 636 871 83013 194 456 579 85
(1000) 618 30 (500) 47 48 8 4074 165 333 629 89 99 742 61 937 56 85187
204 351 505 (1000) 647 88 918 80 8 6010 85241 (1000) 97 345 91 527 637
80 81 87223 66 74 428 698 748 (500) 828 72 85 926 80 8 8026 217
(100 00 ) 24 43 59 425 530 864 89129 223 (1000) 27 64 76 468 (1000)
645 708 82 967

90040 (1000) 213 (30 00 ) 30 39 423 504 80 635 942 91075 289
334 45 572 666 (500) 88 785 89 922 31 92026 193 313 58 896 935 68
93106 242 63 346 612 756 818 9 4243 370 475 638 43 95107 44 59 (500)
318 613 55 866 929 83 9 6014 203 440 620 892 (1000) 910 14 89 9 7032
190 217(1000) 20 317 418 598 968 9 8069 171 249 350 04 430 (500) 364
607 714 49 (1000) 827 949 99100 91 323 537 42 56 790 828 906 14 67

100271 339 635 (1000) 42 853 912 101009 18 191 245 355 438 65
730 844 912 59 60 102007 43 560 811 912 103055 107 452 75 508 78
79 93 702 67 816 58 906 104166 (500) 310 71 406 55 585 694 10507 .)
109 57 208 63 713 889 93 920 (1000) 106324 450 596 607 35 (30 0 0)
711 872 107022 142 328 75 (500) 518 39 824 951 56 108021 186
429 594 781 820 67 967 109231 (1000) 358 79 95 576 96 647 739 92
«19 51

110094 116 (500) 28 92 202 4 (500) 33 403 683 711 838 909 8a
111037 262 344 70 420 40 601 717 (100 00 ) 39 844 68 913 112000
82 46 386 (30 00 ) 438 658 712 71 77 941 113052 250 92 387 475 510

710 811 54 ' 942 114085 130 (5 0 00 ) 641 SOI 16 906 115136 (500)
67 468 601 752 865 934 66 116192 249 68 (3000 ) 365 80 421 (500) 72
580 83 607 807 (1000) 27 902 6 117015 (1000) 114 (1000) 655 (500) 82
711 21 (500) 800 (1000) 118143 (500) 57 219 531 783 823 70 81 119004
71 225 402 71 531 918 (1000) 41

120077 275 (1000) 306 514 (500) 708 26 (500) 891 924 30 (30 0 0)
121039 59 98 258 430 93 (500) 639 76 833 53 925 63 78 122090 117
(500) 72 (30 00 ) 307 432 500 (500) 642 746 826 62 67 73 971 123328
620 749 67 91 124024 (500) 564 123082 223 312 653 888 126123
(1000) 65 318 472 87 514 39 807 939 (30 00 ) 49 (500, 127052 332 475
79 (500) 705 92 128042 186 446 526 76 777 877 129006 154 97 444
99 515 83 601 69 753 90 809 59

130016 330 47 86 663 131084 328 52 430 706 (500) 41 77 877
979 132364 454 504 80 84 654 817 42 133106 74 (1000) 962 134012
295 393 410 42 83 530 629 779 844 65 74 133268 (8000 ) 447 518 39
801 90 919 (500) 51 136131 225 348 471 (500) 533 ,500, 44 (500, 682
805 137013 268 587 816 33 35 947 52 138016 39 260 346 (500) 418 22
(1000) 613 (1000) 139020 114 89 241 411 40 70 (1000) 643 780 810 12
64 (500)

140074 88 203 410 28 37 507 (500) 622 (100 00 ) 885 929 67
141136 (500) 698 737 38 838 69 942 94 142117 219 301 99 766 143059
195 337 737 53 803 (30 00 ) 144026 101 (500) 64 281 485 94 547 98
684 727 893 (1000) 145051 (500) 239 (500) 55 89 600 (500) 57 (500) 74
769 856 989 146016 244 359 62 95 601 814 914 53 147119 223 28
67 393 (500) 554 99 691 (30 00 ) 746 (500) 801 148017 139 170 236
(50 00 ) 347 73 87 427 56 502 (30 00 ) 85 606 713 (500) 810 148088
185 (500) 262 72 314 520 30 49 83 782 93 81/ 42 921 (500)

150156 208 337 61 88 (30 00 ) 400 42 99 760 67 85 (1000) 876
151209 312 456 528 624 707 866 152024 (500) 65 97 279 86 511 19 851
53 75 (1000) 905 55 153206 (30 00 ) 55 409 21 526 (500) 676 760
905 46 49 154241 (500) 70 311 777 982 155066 144 321 60 (500) 550
610 761 925 (30 00 ) 156047 282 94 (30 00 ) 328 4Ö5 79 627 (500) 69 91
854 (500) 157063 280 302 88 604 15 72 836 83 158149 89 309 49 450
587 600 61 (500) 762 807 16 941 150167 375 510 638 757 72 (500) 870 90

180045 53 136 239(1000)341 407 55 62 541 161122 445 673 827 81
162004 105 223 47 302 526 (30 00 ) 655 896 998 163014 104 63 74 81
296 305 406 83 733 91 164024 323 88 439 505 684 89 165339 608 30 61
(500) 166081 203 74 97 439 68 563 (500) 636 (1000) 726 897 167396
(500) 97 405 735 982 168017 (500) 132 (1000) 250 88 460 (500) 546 98
810 169053 155 385 401 (500) 538 855 909 78

17.0025 289 (500) 319 469 780(500) 171048 67 93 214 330 574 172140
54 236 347 50 442 837 968 173056 104 296 359 (1000) 445 516 69 689
826 174023 28 141 58 59 272 326 402 38 545 699 714 883 914 (1000)
175053 61 229 350 475 92 628 752 63 812 (30 00 ) 902 11 35 176054
79 (1000) 118 39 49 301 6 94 511 94 632 40 47 55 874 925 177314 21

, (500) 25 (500) 34 (500) 421 797 909 47 178018 (500) 203 10 320 69 (500)
179 441 581 798 99 828 (500)980 96 (1000) 179027 99 (30 00 ) 129 234 64

80 352 507 60 70 924
180081 301 31 81 476 563 662 76 867 (1000) 181131 246 83 524 734

94 812 919 65 71 182229 397 434 (500) 675 802 (1000) 183217 315 35
444 91 740 811 917 44 (500) 52 184066 92 (500) 357 64 433 512 48 80
833 185172 (500) 416 515 56 74 (1000) 628 81 798 832 96 994 186013
241 589 627 54 722 34 (500) 38 823 (500) 999 187185 554 778 (30 0 0)

| 83 85 980 188012 140 44 323 28 (500) 33 (1000) 41 76 85 486 516 71
! 926 189069 (1000) 82 138 352 415 46 704 (500) 63 65 806 (500)
I 190110 501 44 046 72 801 72 949 191091 111 217 (500) 680 854
927 192665 70 (500) 951 193038 51 175 670 908 78 80 194021 (1000)
300 486 516 47 9 >8 52 193168 (1000) 69 371 76 (1000) 488 625 (1000)

I781 869 196075 124 213 369 79 91 (500) 452 732 859 966 197112 34
I95 685 87 93 714 892 95 952 198147 61 257 91 414 (500) 56 607 713
! (600) 843 73 79 (ICO)) 995 199089 130 84 477 508 613 (30 00 ) 98 716
>903 71 (500)
1 20 0022 82 89 214 (1000) 360 506 (500) 751 843 50 928 201062 111
209 341 462 (3 0 00 ) 600 17 769 981 (500) 20 2026 90 93 223 515 25
(500) 86 (500) 014 37 8)1 41 909 2 0 3005 61 .105 6 421 551 832 37 918
06 2 04 )32 483 514 81 96 (1000) 65) 810 929 60 2 0 5031 81 125 62
,1000) 80 500 699 951 20 0017 45 278 345 70 52!) 649 (1000, 821 96
20 7050 175 259 65 78 96 347 490 658 763 989 2 08376 475 617 75
738 66 807 904 2 0 0061 201 (30 00 ) 43 64 358 81 400 591 658 882

210283 84 (1000) 396 (500) 509 53 (30 00 ) 607 769 211080 217 78
(500) 321 92 668 98 898 98» 212240 56 343 81 87 492 508 633 807
213887 943 214051 (500) 87 192 323 30 (500) 85 491 566(500) 616 805 78
215042 (1000, 1-8 55 207 324 543 687 715 04 898 984 210093 (1000) 100
64 75 299 394 080 710 56 (30 00 ) 927 (500) 70 98 217021 67 68 102 321
26 580 (508, 48 50 16 92 894 2180 )3 163 419 37 39 592 (30 00 ) 625 716
(600) 882 957 210327 521 83 629 701 825 81

32 0035 (30 0 0 ) 447 504 74 86 (500) 853 221059 80 133 81(30 00)
95 302 555 603 74 877 941 08 2 2 2270 (500) 75 369 (1000) 662 776
812 (500) 918 31 (500) 65 2 23145 (5 0 00 ) 490 604 9 88 868 72 966

38t Gcwinnrade verblieb« !: 1 Prämie 5 300000 Mk, 2 Gewinne
L lä9 >>0 Mk.. 2 fl, 10000 Mk., 5 fl 5900 Mk., 88 fl 3)00 Mk., 137 4
1000 Lik., 240 fl, 500 Mk.

Rambacli
Gasthaus „Zum Taunus “.

Rambach . eines der schönlien Ausflugspunkte des ganzen Taunus
ist bequem durch den Wald in einer Stunde zu erreichen, bei Fadrt mit
der elektrischen Bahn über Sonnenberg in 20 Minuten , -bringe einem
verehrt. Publikum und löblichen Vereinen und Gesellscha'ten meine
großartigen Lokalitäten in empfehlend- Erinnerung und sichere jederzeit
bei Ausflügen größtes Entgegenkommen zu. Aufmerksam ^ Be¬
dienung . gute Speisen und Getränke . Mein Saal ist d r
größte der aanze » Umgegend , unisaßi einen Flächengehait
von 482 Quadratmeter », währenddem die Bühne einen
Flächeugehalt von 110 Quadratmetern aufwcist und ist mit
elektrischem Licht und Parqu-lbod-n versehen.

Gleichzeitig erwähne meine neue Reiiaurationshalle, neu erbaute
Terrasse, welch- eine prächtig- Aussicht bietet.

Um geneigten Zuspruch bittet 284
Hochachtungsvoll

Ludwig Meister.

Nassauer Hof, Sonnenberg.
Haltestelle der elektrischen Bahn, beliebter Ausflugsort.

Prima lajidlichc Spesen, naturreine , ausschließlich
bei Winzervexeifleu gekaufte Weine , einen vorzüg¬
lichen Apfelwein . Jeden Sonntag große Tanz«
belustigung . Großer lustiger Saal , welcher auch
Wochentags an PrivaüGesellschaften zu vergeben ist. Schöner
geräumiger schattiger Garte » mit gedeckt«" "halle. 827

Hochachtungsvoll
Der Mtztt: Willi . Frank.

ioanenberg
»Restauration zum Kaiser Adolf',

am Fusse dar Burg-Ruino.
Grosser schattiger Garten.

Vorzügl |c]iß Speisen und Getränke.
Germania -Bier . Selbstgckcltcrtcn Apfelwein.

Zum Besuche ladet freundlichst«in 822o «l). Diesenbach.
Restauration

Hubertushiitte
793

cs
§

Goldsteirrtlial . - gaT

lüemetrlns!AugnstEncel.|
Merstadt.

Saalba « „Zur Rose".
Heute und jeden Sonntag von 4 Uhr ab: Große

T a n z - II nsih,
prima Speisen n. Getränke , wozu ergebenst cinladet
Sill Ph . Schiebener

Rambach.
Saalbau „Zur Maldlust."

Heute und jeden Sonntag von 4 Uhr ab:

Große Tanz-Musik,
wozu ergebenst cinladet 894

Philinp Christ.
Prim a Speis -» un» Getränke , grosser, f vattiger Karten.

Restauration „Zur Insel ",
Biebria,:

Zomtlig: Große Tanzmusik.
Saal neu rcnovirt . 689

§ppfasrant,Juin Tamiis",)
$
>

C meinen
200

Lahnstraße 22

C Empfehle für Gesellschaften und Vereinegroße » schattige» Garte » und meinen ca.
Personen fassenden Saal.C Gut gepflegte Biere. Vorzügliche Küche.1849 Josef Diinilcin.

Saalbau FriedrichsyaUe,
Mainzcrlarrdslratze 8.

Tanzmusik . “IgrJS?

Restaurant „Sedan".
Ecke Seerobeustratze und Scdanplap.

Empsehlemeinen w. Gästen, einer verehrl. Nachbarschaft
ui vorzügliches Glas Bier der Kroucnbrauerei , sowie

Münchener Schwabingerbräu , Weine erster Firmen.
Gleichzeitigempsehle eine reichhaltige Speisekarte zu

jeder Tageszeit, guten, bürgcrl. MittagStisck von 12—2 Uhr.
Gartenwirthfchaft . Billard.

Um geneigten Zuspruch bittet 8142
H. Kreckel.

Gasthof„Zur ct dt Biebrich“,
Bringe meine

empfehlende Erinne. "Up
Garten in

1SO4
_ Achtungsvoll
Willi . Bräuniis «;.
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MimiMgksMg-VMm GemMliMeii
Sonnenbcrg.

. aus Anlaß dis -tO -jähr . Jubiläums am 84 ., 25.
, ” ■• of - IS abzuhalikiideu großen Sänger Feste

(Festplatz Hofgarten) sind noch einige

Plätze 1

Wiesbadener Geueral -Anzetgcr.

PRAJVA

20. Jahrgang

für S 4 au . und Verkaufsbuden » Conditoren nsw , zu vergeben.
Reflectantenwerden gebelen bis zum Juui Angeboie mit Preis

den -Lorsitzenden, Herrn M . SSirth . Rambachcistraö- 1, ein-,uieichen.

963 _ Der Vorstand.

Krikgn- «ni>D Milltkl-Ukttm
Gegr . I87S

Sonntag , den 28 . d. M ., von Nachmittags
3 Uhr ab,' feiert der Verein bei günstiger Witterung sein
diesjähriges

zriihlings -M
auf dem herrlich gelegenen Turnplatz, Distrikt Atzelberg,
wozu wir Freunde und Gönner frcundlichst einladen.

Für gute Speisen , ein gutes Glas Lagerbier der
Germania-Brauerei, Konzert , Unterhaltung u. s. >v. ist
reichlich Sorge getragen.

Abmarsch mit Musik Punkt 2 Uhr vom Vereinslokal
„Westendhos". 2057

_ Der Vorstand.

Zchsrii- ». Wkiliger-Nttkii«,
gegr . 1R83.

Sonntag , den 28 . Mai . von Abends 8 Uhr
cm,' veranstalt II wir in der Turnhalle , Heüitillitdstraße 25, zu
Ehren des Geburtstages Sr . Maj. König Friedrich Ltuguü von
Sachsen unter Mitwirkung des Q -nart - ltö vom Turnverein und
der Ncgimeuts -Kapelle von Gcrsdorff ein

KONZERT
mit darauffolgendem

IÄ mj JL
Landsleute, Freunde und Gönner unseres Berlins, welche an dieser

Feier theilnchmen wollen, sind hierzu sreundlichst einaeladen. 2030
_ _ _ ' _ Der Vorstand

Der Avbeitgeber -Verhaud
für das

Schneidergettrerbe
Ortsgruppe Wiesbaden

ersucht arbeitswillige sich in den Verbands-
geschüften zu melden. 2147

Dev Vorstand.

ist eine ges. geschützte CigaFfe 11"SßÖZial“
marke von mittelkräftiger Qualität

1 # Stück GS Pf ff.
Alleinyerkauf für Wiesbaden bei:

|Hauptgeschäft J . 8t3886ll. Filiale
Kirchgasse 51. Gegr. 1875. Wellritzstr. 5.

Fernsprecher 3372. 205

Westend -Konsrrm,
Yorkstrasre 2 » , Yorkstraße 29,

offeriirt, täglich srisch, zu viüigsten Markt-Tagespreisen,alle Sorten

Obst und Gemüse,
sowie Kolonialwaren , Butter , Eier etc. nur erster
«Mr.iien, Petroleum per 8tr. 15 Pfg., pr. magnum-bonum
per Kumpf 28 Pfg., neue Italiener Kartoffeln, per Pfund
J0 Plff-/ Flaschenbier. 2171

faiiiiüveraii Harmonie
Kiedrich,  im Blieingan.

Vom 87 .- 21). Mai 1905
findet unsere

Fahnenweihe
auf dem Festplatz vor dem Winzerhanse statt.

Fest-Programm.
ai , .Samstag,  den 27 . Mai,
Abends 9 Uhr : Festeommers im Vereinslokal.

Sonntag , den 28 . Mai,Morgens 4 Uhr : Weckruf.
Aon 11—1 Uhr : Empfang der auswärtigen Vereine ; sodann der
„ , hiesuen Vereine, der Fahne und der Festjungfi auen.
hiachmittags 1 ,2 Uhr : Aufstellung des Festzuges, Festzng

durch die Orts.strassen nach dem Festplatz . Daselbst
6hoi . Festrede , Weihe

Fcnthullung der Fahne , Uebergabe der von
den Festjungfrauen gestifteten Fahnensehleife.
Darauf KOI». Tanz MutzF und üresangs-
Vorträge der einzelnen Vereine.

Abends 8 Uhr:

Fest -Hall
1. Gasthaus „Zur Krone“, 2. „Hotel Engel “.

, , _ T„ Montag , den 39 . Mai,
Morgens 10  Uhr : Friilischoppen -Concert
Nachmittags 2 Uhr : Volksfest (Festplatz).
Abends 8 Uhr : IJAH , („Gasthaus zur Krone“).
. a)b ' .Die Mnsik wird äusgeführt von der ganzen Kapelleder König!. Unteroffizierschule Biebrich.

Es kommen nur vom Veroin gekaufte Original-Winzer-Weine
(Jahrgang 1902) zum Ausschank.

Eintrittspreise : .? um  Festplatz a Person 25 Pfg.r  Zum Festball 1 Mk.
Hir bitten die verehrte Einwohnerschaft durch Schmücken und

Henaggen der Häuser das Fest verherrlichen zu helfen.Es ladet höflichst ein
9u9  5 ) er Festausschuss...W Cja/b$ )\jJ y°a 5 ) er Fcstanssch

|J wtjäßr  p oJK s 11 _ _ _ __ _ _
Sp fe . Man  beachte l/ 'jällj  I I A A A _

*• ' *"*— ■ «Q* £ |i

(X) ** ( Christi -Himmelfahrt)
^—0 • fl | &em  Adlnzer Verein in » ranenstein in der

Lingsp Lo. b!3bm38obi6̂a M .6s§.
KeuKusse 26,  Wiesbaden.

Mittcl-
Kleiiic
Bruch-
Ficck-
Anffchlag
bei

Eier per Stück5 Pfg.,
4 '/- Big..

„ 4 4 Vs. 5 Pfg.,
. 2 Pfg.. 7 Stück 10 Pfg.

" Schoppen 40 Pfg.,
J. Hornnng & Co ., Hafnergaffe3. 2086

Näimer-AthIeteil-vereiil
Wiesbaden.

Gegr . 1885.
(Mitglied des Deutschen Athleten-Verbandes).

II . Kreis, Rhein- und Main-Gau.
Ginladung.

Der MLiiner-Athleten-Vercin begeht am 27., 28 u. 29.
Mai ds. Zs. seine

Fchlkimrihk
verbunden mit

olljiujiWn Zpitlenn. AugkaWl-Konkurrell;
auf dem Festplatze Unter den Eichen.

^ Da der Verein in jeder Hinsicht den Besuchern dieses
^eiies grechnnng getragen hat durch Ausstellung großer Wirt-
schaftszeltc und sonstiger Jux- und Lchaubuden, laden wir
daher die EinwohnerschaftWiesbadens und Umgegend höfl.
«m, unser großes Unternehmen gütigst unterstützen zu wollend

Der Fest -Ansschnsz.
Näheres siehe Plakatsäulen.
Vereine, welche sich am Festzuge beteiligen wollen, bitten

wir nochmals bis 1 Uhr auf dem Sedanplatz bereit zu stehen
Montag, den 29. Mai : 2179

Großes Volksfest.

Grösste Auswahl
Neuheiten

* ^ 2111  Ol * laller Arten
empfiehlt

Klllian , Michelsberg 2.
1 Preise billigst.

uotSLs
3
-S

DeMikchgllsttze(ftkirellgilisk) Gmelüde.'
Erbauung im Wahlsaale des Rathauses Spnutag Vor¬

mittag 10 Uhr. Herr Prediger Lsorg Welker von liier
wird sprechen über das Thema:

„Prolog zum nächsten Bundestage der frei- "
religiösen Gemeinden ".

_ _ _ Der Aeltestenrat.

Stangen«u.Zuslkbosuieg
vfferiren in bester keimfähiger Ware 1359

Scheibe& Co., Wiesbaden, FrikdnW. 46.
(^ ähe der Kaserne, zwischen Kirchiasse und Schwalbacherllr.).

-r
uo
N

Wirt

Das Beste

Javol * ist bei den
höchsten Herrsd)aften
in täglichem Ge¬
brauch. Es macht
das Haar kräftig,
seidenweich und ge¬
schmeidig. stärkt und
erfrischt die Kopf¬
haut. Erfrischend und
wohltuend für die
Nerven. . IavoU ist ^
das vorzüglichste Haarwasser
der Welt. J a v o U
lchwarzer FlascheM. 2.

■‘sgefprcdicn: :

für

W»m,
fe.W

die ßaare!

Doppelst. M. 3.50
ReiseflascheM. 2.25.
(ürür sehr fettiges
$nar fordere man
Auvol* zu gleichenPreist» in
Flaschen.) Jnd .Par-
sumens-, Drogen-
n.Coiffeurgcschäften.
auch in vielen Apo-
thekcn. Beschreibun-

^lienfrei durch
Ä,lh. AnhaltG.m.b.S.

Oitscebad Kolberq.

er
«
»
n

ooccÜ1

V1 tfereinsabzeichen,
Preis- und Festmedaillen

von der einfachsten Arbeit bis zur kunstvollsten
Ausführung,

Werl - und Controii - Marken eic . etc.
Tägliche Produktion 20000 Stück

fertigt

Wiesbadener Metallwarenfabrik,
Gravir - und Münzanstalt , G. m. b. H.

Bleidenstadt b. Wiesbaden,
Galvanische Anstalt . Emailliranstalt.

.Lieferanten zahlreicher Staats - und Gemeindebehörden.
Export nach allen Ländern.

Telefon Nr. 95 Amt Langenschwalbach. 856

^ uu* ( Chri >'»iHimi »elfahrt ) wird von
rem ^ -tttzer -lkZerein in ^sranenstein in der Winzer-
Halle ein iicoftes Winzer -Fest abgehalten.

F c stor dn un g.
. £ °xn £ Uhs : Gros ;es Konzert , ausgesührt von
dem M «sik-r!>erei » Dotzheim.

Don 8 Uhr ab: Winzerball.
Für gute Rüche ist Sorge getragen. Kalteu. warmeSpeisen.
Als Festwei » wird ein ausgezeichneter IS « 4er

Natnrtvein , Marke Marschall , 0,4 Liter 50 Pfq.
zum Ausschank gebracht. a

Die Winzerhalle ist auch Vormittags geöffnet.
Eintritt frei . 935

Zu zahlreichem Besuche ladet alle sreundlichst ein
Der Wi nzer -Verein Frauenstein.

ttmft-Aurftellung^
von

Mosaikarbritrtt
nach antiken Mustern in Renaissancestil mit Blumen
und Figuren eingelegt, sind in der

Taunusstratze 57 , (Oranien-Apotheke).
zur Besichtigung ausgestellt.

Der Aussteller ist zum öfteren mit der goldenen und
silbernen Medaille und Diplomen ausgezeichnet worden.

Angebote aus diese Kunstmöbel werden bis zum 10. Juni
cntgegengenommen.

Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein

_1ß7 . Carl M. Posch,
Bildhauer und Kunstschreiner.

Geöffnet von 9 Uhr morgens bis 8 Uhr abends

P atente etc .erwirkt
trnsi Franke, bSSS# i

Freibank.
S 0 unta g,  morgens 7 Uhr . Minderwertliige 's

Fleisch zwcstr Rinder(40 Pf.). "
Wicderverkünfern(Flcischhändlcni, Mctzgern, Wurstberkitern, Wirihen

und Kostqebern) ui der Erwerb von Freibankfleisch verboten.
Stadt . Schlachthof-Brrwaltung. I

r Stickelmtihle. <
J Restaurant anä Cafe, C

Am AuSgang von ^ onneaderg , 0
W im Goldsteinthal , direkt am Wald, mit der elektr ^) Bahn Vifissbsllsn-8otivekibei'gbequem zu erreichen. 4

Prima Speisen  iinb Getränke,  ^
^ iotnie Kaffee , Thee , Chocolade . js
0  WliSch und stets frischen Kuchen.

Z 865 Besitzer: Josef Klein. (
Restaurant „Klostermühle".

Herrlicher Siisflugspunkt. Schattiger Garten mit gedeckten Hallen
^ Sommerfrische

Neu hergerichtet. Borzügliche Speisen und Getränke . 983
Zum freundlichen Besuche ladet ein Kftl 'l Ullt



massiv Gold, fertigt zu
jedem Preise

G. Gottwald,
Goldschmied,

7 Faulbrunnenstrasse 7.
Werkst , f. Reparaturen.
Kauf u. Tausch v. altem

Gold u, Silber. 836

S'.'ÄfL.-1* -■i*. ••

lenuiimmn

28. Mai 1805.
20. .0 „.jWirsvadrurr Olencral -ÄnzrtgvrAr. 125.

Wiesbadener
„Geneml-Anzeiger"

wird täglich Mittags 3 Uhr
in unserer Expedition Matiritins-
straße8 angeschlagen. Von 4'/z Uhr
Nachmittags an wird der Arbeits¬
markt kostenlos  in unserer
Expedition verabsolgt.

Steitöngeiudie
Eue Frau lucht Stelle zum
I » Brödchentragen Ludwigstr.2,
Dach. 1186

QHene Stellen

Weibliche Personen.
>| > ätmtäöaitn lief., eucut f. dmde

Tage. Trobitzsch, (Soeben,
straße 5. Part._ 2071

Hausmädchen
gegen hohen Lobn gcs. 2084

Gerichtsstra ße 3._̂
2 heikle limtV

können das st!äb«n gründlich crl.
Näheres Eltvillerstraßc 16, Bdd,

3. li nks.  2080

Lülyüge DlK-
und Juariiriterinuen
per soforto. später bet dauernd.
Stelle und hoh. Lohn. 2134
Wemmer&Ulrich,

Nassauer Hos.

männliche Perso nen.
Suche mehrere tüchtige

Maurer
event. m. Accord an den Bahn-
hofsueubaitten, Hanptbahnbos Wies¬
baden, daselbst können auch tücht.
Erdarbeiter Beschäftig finden.
Oo3 F . Kumpf.

€in luimre Ulichel!
(14—16 I .) Bin. V29 — 11 Ubr
ges. Bismarckring 23, P. !. 2075

llaschcn-
KpAerinnen

ges. Kroncnbrauerei. 2089

Miädchen,
im Nähen geübt, gesucht 2161

Taunusstr, 27, 2.

Zum Vertriebe f j$ti9rs Wädchkn
einer patentirten epochemachenden
Neuheit suche einen Capilalisten
mit ca. 15 Mille als Theilha. er.
Hoher Gewinn sicher. Risiko aus¬
geschlossen.
“ Off. sub H. 8 . II an die

<7«euerverstcherung. Lebensoer»
W' sichernng. Bedeutende Gesell¬
schafts. tücht. Vertreter geg. Fixum
u. Provision. Off. u. 4 H 2064
an bje Exped. d. Bl. 2069

Ein fol. ßansilülslhe
per 1. Juni gcs. P . Enders,
Michelsbcrg 32._ 2053

Maufm Lehrling
suchen K. 8f  F . Mcrkelbach,
Dotzheimerslr. 62. 2136
^ » chlosserlehrling ges, 7080

_ Schachtüraße 9.
Schlosse »lehrling ges

Sch oss-lineister v . IVioiner,
EltviUcrstr. 12._ 1779

Maierlehrling
jucht Joh Sicqmund,
ß032_ Jahnmaße 8.
LIehrling gegen Vergütung
^ sos.ges. Müllers Druckerei.
Mauergasse 10. 1851

10 Mark täglich
Jedem ,f.mühelose Leistung v.
V«Stunde tagl. Zuschriften sub
„Dauernd“ Pnstlnaarnd St-Udwlglf.

Staunend billig
Echt Silb.-Rem.Goldr . «M.
Dies .t.Damen800f ;est,7 „
tjoldin Sav . w. Gold

k 3 Kapseln Sprangd . 6 „
H]Silber Anker „ 12.50
W Echt GoldDam.-ühr 12.50

- '  Für Händler p.Nacbn . bei
je 3St .p.Sorte zollfr . Must.i ^ l mehr.
Ohren -Engr .-Kommand .-Gesellssli.
S. Kommen & Co., Basel (Schweiz)

•T.

per 1. Juni gesucht 2154
Moriystrasie9, 1. St.

>HHIädchc », vom Lande, für
♦VI Kücheu, Hans sogl. oder
später gesucht 2130

Sedanllraße 3. Part.

TilP. Wonatssti«
per sofort gesucht. 2121

Elvers , Friedrichstr. 31, 3.
Lehrmädchen

ges. ?)°rkstr. 7, 2. lks.  2120

1 brave Wonstsfrail
in den Morgenstundcu ges. Nagel,
Scharnborstnr. 22, P ., l. 1781
^Lin Mädchen gcs,
4A- tbal 18. Part

Lambach
3041

Tüchtige, zuverlässige

3ei(m1(1$

Yerein
für unentgeltlichenArbeitsnachweis

amRathhaus . Tel. 574.
Ausschließliche Veröffentlichung

städtischer Stellen
Abtheilung für Männer

Arbeit finden:
Barbier
Bauicchuiker
Holz-Dreher
jgr. Küfer (Holz- u. Kellerarb,)
Manrr
Wagen-Lackierer
Sattler
Schlosser(Anschläger)
Schmied
Schuhmacher
Schneider
Schreiner
Spengler
Wagner
Lehrling: Küfer,

Wagner
Herrschaftsdiener
Fuhrknecyt

Arbeit suchen:
Bau-Schlosser
'Anstreicher
Küfer
BurcaugeKülf:
Benraucnsposten
Krankenwärter
Taglöhner_

tillnlllldjks Sein
tt. Stellennachweis,

Deüendilr, 20, 1, beim Sedanplatz.
Anständige listädchen erhalten sin

1 Mark Kost und Logis, lowie
jederzeit gute Stillen angewiesen.

sofort gesucht.
Zu melden

Expedition des
Wiesbad . (Heneral Anz.
fÄin junges Aläbchen für 1 ftinb
^2 / tagsüber ges. Röderstraße 41,
Laden̂ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ W42
/ £ mc Putzlrau ges. I . Herrchen,
42 - Nöderstr. 41, Laden. 2043
FQiniaches tüchn Mädchen für

die Hansarv. ges. 1953
Wellritzstr. 8, Bäckerei.

Hotel-"Senslhchs
Perssilil

aller Branchen
findet stets gute und beste Stellen
in ersten und feinsten Häusern
hier und außerhalb (auch Ans-
laud) bei höchstem Äehaft durch
dgs

Internationale
Central -Placirnngs-

Bnrean
^aiirabcfistsin

84 Langgasse 24,
vis-ä-vis dein Dagblatt-Verlag,

Telefon 2555,
Erstes n. ältestes Bureau

am Plaste
(gegründet 1870).

Institut erstell Ranges.
Frau Lina Wallraven,ici «.

gcb. Türner,
Stellenvermittlerin. 2856

Arbeitsnachweis
für Frauen

Rathhaus Wiesbaden*
Itaeitltd r Itellen -V ' nmtteiußfc

T ^.pHon 2377.
Stiffr .rt bis 7 Unr Abend«.

Abtheilung L
für Dienstboten und

A: beiterinnen.
umt ständig:
A. Köchinnen(?iit Vrivat).

Allem-, Haus-. Linder- un
Kücheninädcben.

8 . Waim- Putz- tt. Mm atssrauen
Näberinnen. Büglerinnen uni
Lanfmäochenu Tvglödnerinnen

Gut enipioblette Mädchen eroalteu
jofort Stellen.

Abtheilung II.
A für höhere Berufsarten:

Kinde,fräulein- tt. »Wärterinnen
Stützen, caui !)altertnuett, fr;
Bonnen. Jungfern.
Gesellschafterinnen.
Erzieaerinnen. Conivtoristin te»
Werkunserinnen. Lehrmädchen,
Sprachlebrerinnen.

8. für sämmtliches Hotel-
yerson ^I , sowie für

Pensionen, auch auuw&rta:
Hmei- u. Nesianrationsköchinnen
Zimmermädchen, Wafchmädchen.
Beichließerinnenn. Hanshälter-
inueu. Koch-. Büffet, u. Servit-
sräuleni«

6. Zentralstelle
für Lranhenpüegerlnnen

unter
dkitwirkung der 3 ärztl « -reim.

Dir Adreffen der frei aeiiieweien
ärztl, emvso bienen Pflegerinnen
sind ;u i der Zei- dort nt erfahren

gesucht 2003
Blücherstraße 24. 2., v.

^ - ehrmädcheak. d. Kleidenuachen
^ u. Zuschneiden gründlich erl.
Blüchers,r. 24 2._2013

Mädchen
können das Kleiderm. gründl. erl.
Ki rchgasse 17, 1 Tr . 1664

Tüchtige
WWeniilieriilneil

für meine Arbeitsstnbe gesucht.
Carl Claes,

9305_ Babuhofffr. 10.
Ein braves

Dienstmädchen,
von hier oder vom Lande, findet
dauernde Stelle bei gutem Lohn
1595 Manritjusstr. 8, 1. links.

J Romarin-Borax
i _ _
vornehm parfümiert, chemisch
rein, aanz beionders für den
Toilettegebranch tt. für Gesund¬
heitspflege präpariert. Benes
antiseptisches Toilettemittel von
hervorragender Wirkung. Groß.
Carton 50 Psg. erhältlich in
allen besseren Drogen- N. Par»
fümeriegeschäften 864

Dian verlange ausdrücklich:

Romiriu-Borax
den» u .ir dann wird für d e
Gut - und Reinheit Gewähr
geleistet.
Ür. Rieh. Jaschke&Co,

Berlin W . 92 .,
chom Fabrik,

Eisenacherstraße 5.

tiUMllg^
Gold- ii. äilbtmreit.
H .lSliiiner,

1096 Wellritzstr . 32.

M.Frorath Nacht,
Kirchg asse  10.

Sonder Angebot
in hocheleganier

Herren *uDamen-
Confecfion.

Zu noch nicht dagewesenen
fabelhaft billigen Preisen

hei allerbester Ausführung
sollen nachstehende Artikel bis

f®ftn ^8t©n

mit jeder nur annehmbaren Anzahlung
und vom

Käufer selbst zu bestimmender Abzahlung
verkauft werden.

Aus Kredit
zu Lassapreisen!

15? "Mk.
75
Mk.
75
Mk.
50
Mk.
75
Mk.

Herren-Anzücje Serie I,
Herren-Anzüge Serie II,
Herren-Änzüge Serie III,
Herren-Anzüge Serie IV,
Herren-Anzüge Serie V,
Sommer PaletotS , feinste Sport-

Stoffe , Marengo-Cheviots, Satin und m«
Diagonalstoffe, 36, 33, 30, 27, 24, 20, 10 MN

Hncßn feinste Verarbeitung, Ia. Sitz,
niidcn , jn unzähligen mustern, n 50

14, 12, 11, 10, 7, ^ -Mk.

Knaben -Anziige 15’ 14,13,13>10, 3 50
. _ . r.„ . Mk.

Damen-iacketts ™ . . . . 3 — 25 Mk.
Wollblousen von. 5— 20 Mk.
Waschblousen -»» . 2— 8 Mk.
Unterröcke m . 3 — 15 Mk.

Julius Jttmann,
Wiesbaden, Bärenstr. 4,I- IV.

2088
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